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Die beste Lösung für die Zukunft 
iJStem Fusion bietet dte vollständige Integration von digitalemund herkömmlichem FM 

FM-freundlicher Digitalbetrieb & Automatische Betriebsartwahl ('A.M"S1JI 
y tem Fu ion i r darauf au gelegt, die nahrlo e Interkommunikation zwi chen 

herkömmli hem FM und FM Digital mithilfe einer einzigen, einheitli hen 
Plattform zu ermöglichen, ohne d manuell zwi hen den Kommunikation modi hin-
und herges haltet werden mu . 

FT1D 
C4FMJ FT-60 

Die macht die AM -Funktion (Automari he 
Betrieb arrwahl) in ysrcm Fusion möglich. 
Mir AM wird der Modulation modus Ihrer rarion AMS.Übertragung F 

.. 

AMS � 
FM M FM 

.. automatisch entsprechend dem empfangenen ignal au gewählt. JD1g1tal Wenn ein Teilnehmer in herkömmlichem FM sendet, teilen die anderen Funkgeräte im 

FTM 4000 
C4FMfM 

y tem Fusion AM automatisch ihre Modularion auf herkömmliche FM und ermögli hen 
die Kommunikation zwi hen allen Teilnehmern. 

-� Die Wahl von C4FM Digital und Neue Attraktive DigitalfunktiolleiJ 
·· ---'-" 

12,5 kHz 4FM Digital: Ermöglicht ein Datenübertragungsgeschwindigkeit von 9600 Bit/s in der 12,5-kHz-Bandbreite. 
ine Datenübertragungsg chwindigkeit von 9600 Bit/ ermöglicht arenkommunikarion mit H chg chwindigkeir und 

bietet neue anraktive DigitalfUnkrionen, mir denen ic die AmareurfUnkkommunikari n n h mehr genießen werden. 

Digitale Gruppenmonitor (GM) 
Uberprüft automatisch, ob in einer Gruppe 
registrierte Mitglieder sich innerhalb des 
Kommun1kat1onsbere1chs befinden, und 
ze1gt Entfernung und Richtung Jedes 
Rufzeichens auf dem Bildschirm an. 

Intelligente Navigation 
Echtzeit-Navigationsfunktion ermöglicht 
jederzeitige Posit1onskontrolle. Mit einem 
simplen Knopfdruck können Sie w1eder 
zurück zu Ihrem Ausgangspunkt oder 
einem beliebigen bereits gespeicherten Ort 
navigieren (Rückkehrfunktion). 

144/430 Hz DUALBAND 
C4FM/FM DIGITALAEPEATEA 

System Fusion 
Modellreihe 

C4FM FDMA 1 430 MHz DUALBAND 
SW DIGITAUF -FUNKG RAT 

Schwerlastpaket 
einschlie61ich Li-Ion-Batterie FNB-1 02U m� 1800 mAh 

Momentaufnahme (Bilddatenübertragung) 
Schließen Sie einfach ein optionales 
Lautsprecher-Mikrofon mit Kamera 
(MH-85A 11 U) an, dann können Sie 
Schnappschüsse machen und diese 
mühelos an andere 
System-Fusion-Funkgeräte senden. 

Amat rfunk-lnternet Gateway 

HRI-200 
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Editorial 

Bausätze vom FA-Leserservice 
Von Anfang an besteht eines der wichtigsten Anliegen unserer Zeitschrift 
darin, den Selbstbau auf dem Gebiet des Amateurfunks und der Elektronik 
zu unterstützen. Angesichts allgegenwärtiger Plug-and-Piay-Technik und 
spottbilliger Importware aus Fernost könnte man sich inzwischen fragen, 
ob dieses Ziel in:mer noch zeitgemäß ist. Wir meinen: ja -und die Gespräche 
mit Funkamateuren auf Messen und Flohmärkten sowie die Zuschriften und 
eingesandten Manuskripte bestätigen unsere Auffassung. 

Selbstbau bietet die einzigartige Chance, Elektronik- sowie HF-Schaltungs­
technik im eigentlichen Wortsinn begreifbar zu machen, um dabei das Ver­
ständnis für Grundlagen und Zusammenhänge zu vertiefen. Wir Funkamateure 
erhalten uns damit zudem die Fähigkeit, ein kleines technisches Problem 
mal eben durch das Zusammenlöten einiger Bauelemente zu lösen. Dieses 
Improvisationstalent hat uns schon immer ausgezeichnet und sollte nicht 
verloren gehen. 

Daher hat der FA-Leserservice auch künftig nicht vor, importierte Funkgeräte 
oder anderes fertiges Stationszubehör ins Sortiment aufnehmen, sondern 
konzentriert sich weiterhin auf Spezialbauteile, Platinen und Bausätze. Letztere 
haben den Vorteil, dass sie dem Bastler die oft zeitraubende Bauelemente­
logistik abnehmen und schaltungstechnisch erprobte Lösungen bieten. Der 
Weg zum selbst gebauten, funktionierenden Gerät ist dann nicht mehr weit. 

Trotz vereinzelter Anfragen planen wir ebenfalls nicht, unsere Bausätze als 
"fertig aufgebaute" Version anzubieten, denn dies würde dem eingangs ge­
nannten Ziel entgegenstehen. Auch wären die bürokratischen Hürden wie 
RoHS-Konformität usw. wegen der relativ geringen Stückzahl unverhältnis­
mäßig hoch 

Übrigens verhält es sich bei Bausätzen nicht anders als bei Fertiggeräten: 
Irgendwann ist der letzte verkauft. Wenn es dann keine Nachauflage gibt, 
kann das im Wesentlichen zwei Ursachen haben: Entweder hat die Nachfrage 
so stark nachgelassen, dass eine Nachauflage schon aus Kostengründen nicht 
mehr lohnt oder ein wichtiges Bauteil nicht mehr erhältlich bzw. z..u einem 
akzeptablen Preis beschaffbar ist. 

Wenn uns die Materialsituation einen Strich durch die Rechnung macht, ist 
leider oft eine zeitaufwendige Neuentwicklung wesentlicher Komponenten 
unumgänglich. So wollen wir beispielsweise noch vor der Ham Radio 20 15 
den Bauteiltester FA-BT in einer neuen Version mit einem anderen Display 
anbieten. Dazu müssen jedoch Platine, Gehäuse und Stromversorgung- also 
praktisch alles -grundlegend überarbeitet werden. 

Darüber hinaus haben wir selbstverständlich für 20 15 einige neue Projekte 
geplant. Dem Wunsch vieler Leser entsprechend soll es den ferngesteuerten 
symmetrischen Antennenkopp/erbausatz von Norbert Graubner, DL 1 SNG, 
künftig in der Leistungsklasse 200 W geben. Der Prototyp ist bereits fertig. 

Zudem sei an dieser Stelle schon einmal das VHF-Transverterprojekt für 2 m, 
4 m und 6 m von Uwe Richter, DCBRI, erwähnt. Den Prototyp hatten wir 
auf der Interradio in Hannover vorgestellt, wo er auf großes Interesse stieß. 
Einfache Bausätze stehen ebenfalls auf der Agenda, darunter ein Nachfolger 
des seinerzeit besonders bei Einsteigern unter den Bastlern beliebten Direkt­
mischempfängers von Klaus Raban, DM2CQL, in einer überarbeiteten Zwei­
band-Variante. 

Wir hoffen, dass wir damit Ihr Interesse am Selbstbau weiterhin wach halten. 
Denn was gibt es Schöneres für einen Technikbegeisterten als ein gut funktio­
nierendes selbst gebautes Gerät, dessen Schaltungsdetails man genau kennt 
und das man gegebenenfalls sogar ohne fremde Hilfe reparieren kann. 

'P.e-!4 j'rA-�:-j, :VL t;s? 
Peter Schmücking, DL7JSP, FA-Leserservice 
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ln dieser Ausgabe 

Rückblick: 33. Interradio 2014 14 

Bonaire: oft besucht und doch immer noch interessant 

Auch eine kleine DXpedition kann sich 
als großes Erlebnis entpuppen. 
Jürgen, DJ2VO, Martin, DL3KMS, und 
Ernst, DK7 AN, schauten sich als Ziel 
die Karibikinsel Bonaire aus. Mithilfe 
von Peter, PJ4NX, konnte als PJ4H 
zwischen dem 4. und 18. 4.14 mit zwei 
Stationen an vier Antennen von 160m 
bis10m gearbeitet werden. 

Foto:DK7AN 16 

Modellpflege bei Kenwood: TS-590SG- Bestseller verbessert 18 

Feinmechanik aus erfahrenster Hand 

Ham Radio Deluxe - die Sechste 

Al/star-Link-Verbund "Link Südtirol" 

Seit den ersten Versionen von 
Harn Radio Deluxe wurden zahlreiche 
Funktionen optimiert und ergänzt. 
DL2NOH stellt in seinem Beitrag 

21 

die verschiedenen Module vor und 
gibt Anwendertipps für die Praxis. 

Screenshot: DL2NOH 22 

Südtiro/er Funkamateure haben in 
ihrer Region einen Verbund von 
Amateurfunkumsetzern errichtet und 
diese per HAMNET miteinander ver­
netzt, wie wir bereits in FA 11114 
berichteten. ln diesem Beitrag geht es 
um die Anforderungen an das Projekt 
und insbesondere dessen technische 
Umsetzung. 34 

Einsatz von MMICs in Breitbandverstärkern für 1 bis 150 MHz (2) 61 

Magnetschleifenantennen zum Empfang von Lang- bis Kurzwelle 

Sloper-Antennen für 30 m und 40 m 

ln diesem Beitrag werden Eigenschaf· 
ten und Anwendung von im Leerlauf­
oder im Kurschlussbetrieb arbeiten­
den sowie von abgeschirmten Loops 
für Empfangszecke erörtert. Als ent­
scheidend für die Funktion erweisen 
sich ein korrekt aufgebauter Transfor­
mator inklusive Balun und ein geeigne-
ter Verstärker. Foto: DL2NI 64 

Ist ein Antennenmast vorhanden, 
etwa für einen KW-Beam, lassen sich 
an ihm sehr leicht sog. Sloper für 
niederfrequentere Frequenzbänder 
anstelle der Abspannungen installieren. 
Der Beitrag zeigt praxiserprobte Bei­
spiele als Ein- und Zweibandvariante. 
Das Foto zeigt den Sperrkreis für letz· 
tere Variante. Foto: DK6ED 68 
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ln dieser Ausgabe 

Kenwoods KW/6-m-Transceiver TS-590SG 
Ist eine Weiterentwicklung des bewährten 
TS-590S und enthält insbesondere etliche 
Konstruktionsdetails des aktuellen Flagg­
schiffs TS-990, die ihn deutlich aufwerten. 
Äußerlich gleicht das Gerät mit Ausnahme 
des Abstimmknopfes und der Schriftleiste 
über dem Display dem Vorgänger. Über die 
verbesserten inneren Werte des TS-590SG 
können Sie sich ab Seite 18 informieren. 

Fotos: Werkfoto Kenwood/OE2CRM, 
Gestaltung: Christoph Ratzer 

Kurzwelle in Deutsch 

BC -DX-1 nformationen 

ORF-Funkhaus Wien-Wieden: seiner Zeit voraus 

CB- und Jedermannfunk 

Auch im Zeitalter von Satelliten­
kommunikation und Internet sind 
terrestrische Funksysteme zur 
Abslcherung der internationalen 
Seeschifffahrt unverzichtbar. 
ln diesem Beitrag werden zentrale 
Elemente des heutigen Seefunk-
dienstes vorgestellt. Werkfoto 

Elektronischer Schlüssel mit Eindrahtbus 

Soll der Zugang zu Gebäuden oder 
Räumen beschränkt werden, kommen 
in der Regel Schlüssel oder RFID­
Transponder als Türöffner zum 
Einsatz. Doch es ist auch ein Schalt­
kreis mit einer 64 Bit langen Serien­
nummer als elektronischer Schlüssel 
verwendbar, wie diese Baugruppe 
zeigt. Foto: Cina 

Stelltrenntransformator mit Spannungs- und Stromanzeige 
Tipps zum Umgang 
mit der Jahrgangs-CD 26 CAD-Software TARGET 3001!- Neues in der Version 17 (2) 

�.:: .. ::=:::il,_�F-!� !1111������ 
Für Einsteiger: Franzis Lernpaket Raspberry Pi 

Nach dem Start der CD-ROM zeigt sich dieses 
Bild Im Standardbrowser Ihrer Wahl. Zahlreiche 
Trpps und Tricks zum weiteren Vorgehen -
durchaus nicht nur für PC-Einsteiger- vermit­
telt dieser Beitrag. Screenshot: DL2RD 

Alarmanlage am Fahrradständer 

Frequenzvervielfacher und -feiler mit Mischstufen 

Das Red Pitaya besitzt alle für ein 
Zweikanalmesssystem erforderlichen 
Komponenten, das ohne Program­
mierung den Aufbau eines bis 50 MHz 
verwendbaren Oszilloskops oder 
Spektrumanalysators ermöglicht. 
Mit etwas mehr Aufwand ist das 
Board zur Analyse von Frequenz-
und Phasengangen geeignet. 

Foto: OBmann 

DRA808M/DRA818V.· 
FM-Transceiver-Module 
für 2 m und 70 cm 57 BASCOM-AVR zur Programmierung von AVR-Controllern (4) 
---------------------------
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Windows-7-Treiber 
für den FA-SV 
Wo kann ich eine signierte Trei­
bersoftware für meinen Synthe­sizer FA-SY finden? Ich habe 
ihn vor einigen Jahren gekauft 
und immer problemlos zusam­
men mit einem XP-Rechner be­
nutzt. Auf meinem neuen Win­
dows-7-Rechner kann ich die 
Treibersoftware von der mitge­
lieferten CD leider nicht benut­
zen, da unzertifizierte Treiber 
nicht zu installieren sind. 
Wllllam Oorschot, PAOWFO 

Der von Thomas Baier, DG8SAQ, 
und Fred Krom, PEOFKO, ge­
schriebene USB-Treiber für Win­
dows 7 ist über folgenden Link 
zu finden: http://peOfko.ni/SR 
-V9-Si570/PEOFKO-USB-Driver 
-lnstaller.exe. Die Bedienung ist 
denkbar emfach: Man startet das 
heruntergeladene Programm und 
folgt den Anweisungen. 

Vielen Dank! 
Hallo Funkfreunde, auf diesem 
Wege möchte ich dem FUNK­
AMATEUR als Begleiter mit an­
regenden BeitriJgen henlich 
Dankesch6n sagen. Mit n Jah­ren habe ich noch immer Inte­
resse an der Zeitschrift, und sie 
hat mir geholfen, in kritischer 
gesundheitlicher Situation den 
Mut nicht zu verlieren. Alles 
Gute für 2015. 
Gemard Wllhelm, DL2AVK 
Den Dank möchten wir Dir als 
langjährigem Autor für den 
FUNKAMATEUR (der erste Bei­
trag stand ja schon im FA 11/ 
66) und den QRP-Report eben­
so herzlich zurückgeben! 

Titelbild Dezember 2014 
Als ich den aktuellen Funkamateur au packen wollte, 
war ich verblüfft, al ich plötzlich meine QSL-Karte 
vor Augen hatte. Nacluiem ich die Titel eite im Gan­
zen ge ehen hatte, war mir selb tver ländlich klar, 
warum ie abgebildet wurde. Gerade heute hatten wir 
1111 eren OV-Abend und selbstverständlich war das 
Hallo de halb groß; selb 1 per E-Mail gab e Hin­
weise darauf. achdem ich deut chlandweit in etli­
chen Runden und Comesren regelmäßig mitmache/ 
mirgemacht habe, dürfte meine QSL außerdem nicht 
unbekanlll sein. 
Das Foto rammt übrigen nicht von meinem Zuhau e 
Bamberg, so1ulem zeigt im Himergrund Duderstadr 
an der Grem:.e von Nieder achse11 wul Thüringen 
(weiter hinten der südliche Harz). wo wir 2010 im Ur­
laub waren. Da Foto hat meine Tochter onja aufge­
nommen, heute D01SO -urui bald auch mehr. 
Alfred ßeyer, DL8 

Netzwerktester per Raspberry PI? 
I h möchte gerne den FA- erzwerkte ter mit einem 
Raspberry Pi und einem Display als Portabelin ralla­
rion betreiben. Gibt es flir den Raspberry Pi Software 
zum WT? 
Gerhard Füßer DL8 Z 
Im Prinzip mü te da möglich ein. Mir fehlt nur lei­
der n h für ein paar Monate die Zeit, es zu probie­
ren. Die Quellen ind aber auf meiner Internet eite zu 
finden. Man mü te auf dem Heim- einen irtuel­
len Raspberry Pi in tallieren und die Quellen in die­
er mgebung kompilieren. ielleicht rafft sich ein 

anderer "Linu ianer" inzwi chen dazu auf? 
Andreas Lindenau , DlAJAL 

DARC-1 0-m-Contest 
Lieber Contest auf zehn Meter 
als Spaziergang mit dem Köter 

0 Manfred Maday, OC9ZP 

Melodieklingel 

Ich Ia kürzlich etll'a zum immergrünen Thema Me­
lodieklingel. Da ich elbsr solch ein Teil mit Z80 
besitze, wollte ich evtl. einmal die aruiere ojrware­
varianre probieren. Dazu habe ich nur die Angaben 
"Im FA 12/90 bietet Ii. Fey, Chemnitz, eine wesent­
lich verbesserte oftware", konnte aber in ihrem Ar­
chiv nichts dazu finden. 
Ulli Reipe 

Die betreffende ntenz tand auf der Po tbox- eite 
de FA 12190. Darau geht au h hervor, das der r­
hebcr die oftware bezahlt haben wollte. Folglich 
wird er ie un nicht übermittelt haben, denn ie be­
findet ich ni ht auf der alten Maiibo -CD. Über wei­
tere Dateien au die er Zeit verfügen \ ir nicht. 

Aus unserer Serie Gegensätze: feucht und trocken 

������------------�, 
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.,Ich reagiere doch nicht auf Gestensteuerung I" 
Zeichnung: Achim Purwin 

llerding können wir ie auf einen modernen eu­
aufgu de Themas mit einem PI 16 76 und gar 

-Interface him eisen: "Hau�tilrklingel mit 32 Me­
lodien" von DL3UKH im F 7, . I . D Heft i t 
noch im FA-Online- hop zu haben. K pien de ein­
zelnen Beitrag wären prci lieh auch kaum günstiger. 

Erinnerungen 

Der Beitrag .. Funkamateur-Begegnungen \'Or 25 Jah­
ren" im FA 121 14, S. 1276, rief bei mir einige blei­
belule Erinnerungen :.urü k. Ich hatte mir zu dieser 
Zeit vorgenommen, beim damaligen Radioklub der 
DDR ausgemu terre kommer-ielle Technik :;u enver­
ben. Als UKW-Funkamareur intere sierre mich spe­
;:.iell die dort angeborene "UFT"-Technik vom Funk­
werk Köpe11ick. 
Am 18.5.1990 fuhr ich deshalb mit meinem Trabam­
Kombi von Oybin nach Berlin ;:.um Radioklub in die 
Hosemann rraße. Die Auswahl der noch verfiigbaren 
Geräte war nicht mehr sehr groß. Sie genügte aber 
noch, um ein Mobilgerät und drei Handfunkgeräte 
UFT422 owie zwei A/4-Strahler zu enverben. Mir 
meine11 .,Schät•e11" an Bord ging es zu meinem Be­
kanlllell nach pandau, dem damaligen hef des Was-
enverks Spandat1. 

Er hieß mich herzlich willkommeil und erklärte mir 
den Weg ;:.um nur etwa I 5 min entfemtt!/1 pandauer 
Jugendheim mit der Klubstation DW P. Dort gegen 
1430 Uhr a/ erster .,0 i-OM" eingetroffen, wurde 
ich sehr herz/ich begrüßt und musste viele Fragen be­
antworten. Im Laufe der nächsten tunde hatte ich 
mich mir Peter, DL7YS, angefrewuler. Er zeigte mir 
den tation raum, wo mich insbesondere die UKW­
Technik begeisterte. Ich hatte ja u.a. no h /..eine 
.,Dres ler-PA" gesehen. Peter bot mir an, ein Pro­
bier-QSO Zll machen. Die Antenne stand na h Norden 
und ich rief auf 144,300 MHz Q. Kaum :.u fassen, 
dass eine SM7- ration amwortete. Ich nanllle dem 
einvedischen OM meinen amen und das eigene 

Rufzeichen, Y21 DR. ach dem Q 0 meldete ich 
noch ein OM au Hamburg. Er wiin chte uns viel Er­
folg für die 1. Berli11er Amateurjuliklage in Spandau. 
Danach erklärte mir Peter das umfangreiche Vor­
trag programmfiir den 19./20. Mai.ln:.wi chen stan­
den Getränke im Garten auf einem Tisch. Für die an­
we enden OM wurde chon der Grill angehei•t und 



noch einer Iw/ben runde durfte ich eine .. West-Brat­
wur t" genießen. Die Zeit verging ehr schnell mit an­
regenden Gesprächen. Gegen I Uhr verließ ich das 
Jugendheim. Leider hieß e am nächsten Tag nach 
Hause Jahren, wa bedeutete, auf das eigentliche 
Treffen verzichten ;:;u mii en. Mit Peter habe ich von 
meinem Hausberg (Hochwald, 1070/T) päter etliche 
Q Os direkt bzw. iiber dos Sp(l/ulau-Re/ais getätigt. 
Dietmar llrich, D I R, e Y21DR 

Software zum FA 1/97 
ln einer alten Ausgabe des FA 1197 habe ich einen ehr 
imeres anten Beitrag ·wn Bau eines IC-Te tgerät 
entdeckt: .,I -Tester fiir Centronics-Schnitt teile" von 
Wolfgang /meid er. Ich würde da Gerät gern nach­
bauen. Aber wo bekomme ich die Softwar her? Im 
Download-Bereich ist leider nichts ;:;ufinden. 
Wolfgang Hohl � ld 
Die zugehörige Datei v n der FA-Jahrgang -CD 1997 
i t jetzt auch nline verfügbar. ie i t im Download­
Bereich unter Hefte 1998 und davor unter Software 
•um Beitrag ., / -Tester fiir die Centronics-Schnitt­
ste//e", FA 1197, . 46, /CTESTERZIP (45 KB) zu 
finden. 

SSB/A ·Empfänger von HB9KOC 
Im QRP-QT des FA /II 14 berichteten Sie über einen 

BIAM-Empfängerbausatzftir 40 m und benachbarte 
Rwulfimkfrequen:.en. Darüber würde ich gem mehr er­
fahren. Wie kommt man mit Heinz Stampft in Kamala? 
Bernd onrady 
Bei die m AMJ B- mpfänger von Heinz tarnpfl, 
HB9K , handelt i h um einen D ppel uperhet, der 
au relativ wenigen Bauteilen ring um einen AM-

mp änger-1 v m1}pA4100Dbesteht.Heinz tampfl 
hat die. n K W- mpfänger(5 ,9 ... 8.2MHz)al Ein tei­
gerbau atz konzipiert und wird ihn in einer der nä h -
ten Ä-Au gaben ausführlich vorstellen.ln die m Bei­
trag werden ie dann auch ähere über Prei und 
Bezug möglichkeit le en können. 

Richtig getippt 

Im Herb t hatten wir un ere Le er um Tipp gebeten, 
welche Bu h au dem DDR-Militärverlag wir nach 
"Kurzwellenempflinger"' und "Kurzwellen end r"' al 

'11 h te in Form eine Reprint herau bringen wür­
den. Bei 37 in endungen hatten 14 Tipper da Buch 
" in itcnbandtechnik" von H. Brauer auf der Liste. 
Deutlich im Vorteil war, wer ich erinnern konnte, wel­
che Titel vor 19 0 in der Reihe Amateurbibliothek er-
chienen waren. o wundert e denn nicht, das die 

mei ten richtigen Tipp au den neuen Bunde Iändern 
kamen. u den 14 richtigen Ein endungen haben 

wir al Gewinner eine olchen Reprints gezogen: 
A. Bilsing, J. Florenkow i, A. Glae er, M. Haupt, 
H.-J. Hoffinann, H. eumann, P. Ro bach, R. chnei­
der, A. tolz und D. Zimmer. Die Gewinne ind inzwi-

hen erschickt und wir haben ganz nebenbei erfahren, 
welche Bücher noch von Lntere e wären. 

Ein Speicherkondensator hats schwer 

Ganz o chwer, wie e auf den ersten Blick vielleicht 
erschien, war unsere ovember-Prei frage dann d h 
nicht zu beantworten. Welche Kapazität ein ge­
nannter 3- -Goldcap-Kondcn ator etwa haben müs-

te, um mit einer relativ kleinen 3- -Lithium-Kn pf­
zelle(U0=3 )wie der R 1612 mitC =2 mAh 
,.Kapazität" rnithalten zu können, wobei bei olchen 
Zellen im Allgemeinen eine Entlade chlu pannung 
UE von 2 zugrunde gelegt wird. 
Zu bea hten i t bei der Berechnung, das C der Zelle 
eine andere phy ikali he Größe dar teilt und daher 
au h eine andere Maßeinheit al filr die ge u hte 
Kaplllität de K nden ators hat (Ah oder A gegen 
bzw. A )! 
Der einfach te Weg führt ilber die ge peichene Ener­
gie. Für die der Knopfzelle entnehmbare Energie i t 
die Entladekurve von Belang. immt man ie al li­
near an, ergibt ich W0 = C (U0 + UJ/2 = 90 A 

(3 + 2 )/2 = 22 5 w 0 

ür den Kondensator (Selb tentladung vemachläs igt) 
gilt flir die ge peicherte Energie (Arbeit) W = C · lf212 . 

on Intere e i t hier die Differenz derjenigen bei 3 
bzw. 2 : W0 = C (U02 -UL 2}/2. mge tcllt ergibt 

ichC=2 W0/(U02-UL2)= 4  0 /(9 2-4 2) 
=90 =90F. 
Allerding verläuft gerade die ntladekurvc oieher 
Lithium-Kn pfzellen real viel gün tiger: Die pan­
nung bleibt lange Zeit fast k n tanl, um dana h re ht 
chnell abzufallen. Der Realität kommt c nahe, wenn 

angenommen wird, das die pannung für 90% der 
Zeit kon tant 3 bleibt, um dann in den re tlichen 
lO% der Zeit auf 2 abzufallen. Unter die er An­
nahme ergibt ich über W0 = (0,9 · 90 A · 3 ) + (0,1 · 

A · 2,5 ) = 2 65,5 A . Damit mü te der K n­
den at r eine Kapazität von etwa I 06 F haben. 

Die 3 x 25 filr die ri htige Lö ung erhalten: 

Meinrad Götz D06GM 
Bernd Jachmann 

ichael Möller 

Herzlichen Glückwunsch ! 

EME-Echo-Preisfrage 
Mit welcher Geschwindigkeit ist bei einer EME­
Verbindung einmal .ca· zu rufen, um nach dem 
sofortigen Umschalten auf Empfang (kein 
QSKNoii-BK) den Anfang des eigenen Rufs nicht 
zu verpassen? Die Tempoangabe soll sich auf 
das international festgelegte Normwort PARIS 
beziehen, wie das auch bei deutschen Amateur­
funk-CW-Prüfungen üblich war. 
Unter den Lesern mit richtiger Antwort verlosen wir 

3 X 25€ 
Einsendeschluss ist der 31 . 1. 15 (Poststempel oder 
E-Maii-Absendedatum). Die Gewinner werden in 
der Redaktion unter Ausschluss des Rechtswegs 
ermittelt. Wenn Sie die Lösungper E-Mail übersen­
den (an quiz@funkamateur.de), bitte nicht verges­
sen, auch die .bürgerliche" Adresse anzugeben, 
sonst ist Ihre Chance dahin. 

Auch am Weihnachts-Preisausschreiben vom FA 
12/14 können Sie sich noch bis zum 31. 12. 14 ver­
suchen. Einfach mal den Jahrgang durchblättern! 

Postbox 

Funk, Netz-
werkkabel und 

Glasfaser 
statt PLC! 
Fortschritt statt 

vermüllter Äther! 
Und: Haben Sie schon 
Ihre Störungsmeldung 

abgegeben? 

Amateurfunk­
Briefmarke 
und Ersttagsbriefe 
aus Litauen 
Am 9. 1. 14 wurden u. a. die ers­
ten beiden litauischen Satelli­ten LituanicaSAT-1 (LYSN) und LitSat-1 (LY1LSIB) zur ISS ge­
bracht und dann am 28. 2. 14 
von dort ausgesetzt. 
Aus diesem Anlass gab die Ii· 
tauische Post am 20. 9. 14 eine 
Sondermarke, zwei verschiede­
ne Ersttagsbriefe (für jeden Sa­
telliten einen) sowie ein Booklet 
heraus. 
Der von litauischen Studenten 
und jungen Ingenieuren gebaute 
Amateurfunk-CubeSat Utuanica SAT-1 mit etwa 1 kg Masse hat 
von der Amateurfunkorganisa­
tion AMSAT inzwischen die Be­
zeichnung L0-78 erhalten. 
Manfred Bussemer, DL4UE 

Redaklion und 
Verlag u·rmscben 
allen Leserinnen 

und Lesern 
ein gesrmdes 

und elfol�ll!icbe · 

jabr 2015! 
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Twinband-Transceiver 
IC-2730E mit abnehm­
barem Bedienteil  

IC·2730E 
Fll·llobll· TIMset Im 

• Frequtnzen. 144 . . .  146 MHz. 
430 440 MHz 

• Sendeleistung 5 . 50 W 
e Sendearten. F2E, F3E (FM). 

A3E (AM) nur RX 
• SetektiVrut: 

CTCSS, DTCS, DTMF 
• Tonruf. t 750 Hz 
• Oberwellend mpfung: o: 60 dB 
• Kana/raster: 5 kHz. 6,25 kHz. 

8.33 kHz. lO kHz, t2,5 kHz. 15 
kHz, 20 kHz. 25 kHz, 30 kHz. 
50 kHz 

• Empfmdllchke1t 
s 0,32 pV C t2 dB SINAD 

• Stromversorgung 13,8 V/13 A 
• Abmessungen (8 x H x T): 

150 mm x  50 mm x  178 mm 
• Masse 1 .34 kg 
• Der Preis stand zum Redak· J t1onsschluss noch mcht fest. 

BroadPro50 

• WellenWiderstand. 50 c 
• Außendurchmesser: t 2. 4 mm 
• Außenmantel; PVC, Po/yathylen 
• D1elektnkum. gescMumt. 

m drei Lagen aufgebaut 
• Innen/elter: 2, 7 mm, 

Kupfer. we1ch geg/uht 
• Abschirmung· 

24 StrangelFlech/gruppen 
• Blfll/eradius 80 mm 
• Schirmungsmaß. 

> 105 dB 100. 2000 MHz 
• Damptung. 

2,06 d81100 m 30 MHz 
4,59 dBitOO m 0 t44 MHZ 
8. 18 dBitOO m 0 432 MHz 
15,2 dB/tOO m C 1296 MHZ 
20,8 dB/100 m C 2320 MHZ 

• Verlcürzungsfaktor 0,85 
• Belastbarkeit. 

6500 W C 10 MHz 
2980 W C 145 MHZ 
490 W tOOO MHz 

• Pre1se · t m 
50·m·Rmg 
100-m-Rmg 

3,60 €  
168 € 
330 € 

Koaxialkabel BroadPro50 
double Jacket mit zwei­

farbigem Außenmantel 

8 • FA 1 / 1 5 

Mobiler FM· Twinbander 
lcom erweitert sein Angebot an VHF Hf. 
Mobiltran ceivem um den rein  für FM vor­
g henen 1\vinband-Tran eiver IC·2730E, 
der mit \ ndelei rung auf beiden Bän­
dern aufwartet . 
D Bedientei l  mit  dem hintergrundbeleuch­
teten Di play i t abnehmbar und mithi lfe der 
Option MBA-5 abge etzt montierbar. Die 
Bedienta ten i nd ebenfa l l  beleuchtet , o­
da auch in der Dunkelheit ein komfortable 
Bedienung mögl ich i t. e lektive nrufe ind 
wie übl i  h mit CfC S, DTC owie DTMF 
real i  ierbar. Die Optionale B l uetooth-Einheit 

· 133 ennögl icht den An hlu von B lue­
t tb-fähigen Hör- prech-Gamiruren wie der 
separat erhäl t l i  hen VS-3 . 
lcom ( Europe) GmbH; W11wicomeurope .com 
Bezug: awori ierre Fachhiindler 

Hochwertiges Koaxialkabel 
Mit dem 8roadPro50 double acket de 
italineni chen Herste l lers Messf e Paolo· 

ni i t bei WiMo ein doppelt ge ch innte Ko­
ax ialkabel für den rauen Außenein atz ver­
fügbar. Mit 1 2 ,4 mm Außendur hme r und 
einem tarren Innenleiter mit 2 ,7 mm Durch­
me er Ia sen ich al le für Ecoflex I 0 geeig­
neten Ieckverbinder montieren .  
Der robu te Außenmantel be teht au zwei 
Lagen,  der äußeren au P C und der inneren 
au rotem Polyethylen .  Be hädigungen am 
Kabel lassen ich eh n durch die Farbge­
bung hnel l  erkennen und z. B .  mit selb I­
vers hweißendem I l ierband oder se lb  !kle­
bendem hrumpf chiauch be itigen . 

ol l te auch die innere Lage be hädigt i n .  
bi lden das m i t  e inem paraffinähnl ichen Fett 
gewach te Kupfergelle ht und die Kupferfo­
l ie e inen gewi n hutz gegen eindringen­
de Feu htigkei t .  ußerdem erhöht da Fett 
die Fle ib i l i tät de Kabel . 
Be•ug: � tMo GmbH, Am Gä.nvald 14, 76863 
Herxheim, Tel.  (0 72 76) 9 66 0, Fax - I I ;  
IV\IW.wimo.com, info@ wimo.com 

Professionelles Headset 
Da bei WiMo erhäl t l iche profe ioneHe 
Headset P 7 von Heil mit inen beiden 
großen Gel-Ohrmu heln  gewährlei tet lb  t 
bei längerer Tragedauer einen bequemen itz 
und unterdrückt laut Herstel ler mgebung -
geräu ehe um 26 d B .  Da Head t arbeitet 
tereo, odas i h auch die ignale zweier 

Empfanger eparat hören und mittel i nte­
griertem Balance-Knopf getrennt e instel len 
I sen .  Wie bei allen größeren Hei l - Headset 
i t ein chalter für ein it ige Phasenumkehr 
vorhanden ,  mit de n H i l fe ich d emp­
fangene igna1 " im Kopf bewegen" lä t und 
o im C nte t Ermüdungserscheinungen ab-

gemildert werden .  

bei und  i t wah lwei  e mit  dynami her 
M ikrofonkap I HC-7 oder mit Elektret-Kap-

( für lcom-Tran ceiver l ieferbar. Die 
Mikrofone ind au we hselbar, oda ein 
Headset für beide Gerätefami l ien verwend­
bar i t. Bei der Au führung für lcom-Tran -
ceiver i t das Adapterkabel AD1-IC im Lie­
ferumfang enthalten ,  bei den anderen Model­
len i t wie übl ich ein dapterkabel AD-1 er­
forderl ich . D Pro7 i t in ver h iedenen 
Farben ab 269 € l ieferbar. 
Bezug: \ViMo GmbH, Am Gä.nmld 14, 76863 
Herxheim , Tel.  (0 72 76) 9 66  0 ,  Fax - I I ;  
IVIVw.wimo.com , info@wimo.com 

BO·m·Peilempfänger 
Mit  d m PJ-80 i t bei Eurofrequence 
der Bausatz für einen 0-m-Fuch jagdemp­
fänger au chine i eher Produktion erhält­
l ich . Zum Lieferumfang de a1 Direktmi­
eber au geführten Gerät gehören die Lei-

terplatte , Ferrit rabantenne, al le e lektri hen 
und me hani chen Baute i le ,  ein Ohrhörer, 
ein bearbeitete Gehäu e owie eine eng­
l i  eh prachige Bauanlei tung . Das Prei -Lei -
tung - erhältni  diese Empfänger dürfte 
kaum zu unterbieten i n .  
Eurofrequence, Rit1erg111 weg 5, 0 297 Zwö­
nitz, Tel .  (03 77 54) 304- 73 , Fax -55; 11ww. 
eurofrequence Je, info eurofrequence Je 

Hell Prol 

• Stereo 
• 8.1/ance-Knopf 
• dynamische Mikrofonkapsel 

oder Elektret-Mikrofonkapsel 
• Schaller fiir Phasenumkehr 
• Preis: ab 269 € 

Diverse Lösungen für 
leistungsfähige Funk­
technik sind im neuen 
Katalog Professionelle 
Kommunikation 
enthalten, der bei lcom 
erhältlich ist. 

Hör-Sprach-Garnitur 
Heil Pro7 

Chinesischer 
Peilempfänger PJ-80 
für das 60-m- Band 

PJ·BD 

• Frequenz.· 3,470 . 3,603 MHz 
• Antenne: Femtstabantenne 
• Empfmdllchkeil' s 1 ,6 pV 
• Kopfh6hrer: 8 . 32 0, 

3,5-mm-Stereo-Buchse 
• Timer: 1 mm 
• Manual: PDF. 

chinesisch/engliSCh 
• Masse 260 g (mkl. 8.11/ene) 
• Stromversorgung· 3 V (2 x AA) 
• Pre1s 32.50 € 



re i c h e l  .de 
e l e ktro n i k  

Professionel le Qual ität zu attraktiven Preisen ! 
� 45 Jahre Erfahrung 

y"' schneller 24-Std.-Versand 

ltf lltln re eil: -11 1111 25D ·c 
ltl •••••lllkelt: t2 •c •  r t2 %  

ltf lleslclltSieN: 21• • 21• 

• integrierte Digitalkamera 
• 5 Überblendungsmodi mit 

Wärmekarte 
intelligent & vollautomatisch 
professionelle Berichtserstel­
lung mrt SmartV� Software 

• automatische Aufspürfunktion 
für heiße/kalte Messpunkte 

• Alarm- & Zeitrafferfunktionen 
• inkl. umfangreichem Zubehör 

FLUKE VT04 609,00 

TRMS-Digitai-Multimeter 
Beeindruckend leistungsfähig, äußerst 
anwenderfreundlich, hochgenau , stcher 
und sehr zuverlässig - das Fluke 1 75 
setzt neue Maßstäbe! 

• manuelle und automatische Bereichswahl 
• Frequenz-. Kapazttäts-, Widerstands-

messung, Durchgangsprüfung, Dtodentest 
• MiniMax/Mittelwert-Aufzeichnung 
• Smoothing-Modus für stabilere Messwerte 
• EN 6101 0- 1 , CAT 1 1 1 1 000 V, CAT IV 600 V 
• inkl. Batterie, Messleitungen und 

Anleitung 

FLUKE 1 75 

199,11 
rweart;uard=;igt 

-
8tscNidigu"9tn dtr I Mtssfeitu"9tn 

- - - - - - � 
Twlslllllfl" •nsllhlllllltz FLU K E  
• einsteilbare Messspttzenlänge: 4- 1 9  mm 
• zugelassen für: CAT 1 1 1 000 V, CAT 111 1 000 V, 

� 
CAT IV 600 V, max. 1 0 A { (" II • Verschmutzungsgrad 2 28 FLUKE TL1 75 ,-

• LCD-/LED-Anzelge, beleuchtet 
• integrierte Taschenlampe 
• Gleich-/Wechselspannung: 6-690 V 
• Durchgangstest mit Stgnal & Vibration 
• Drehfeldanzetger, Frequenzmessung, 

Widerstandsmessung 
• Funktion zur Prüfung von RCDs 
• einpolige Phasenprüfung 
• IP-Spezifikation: IP64 

FLUKE T1 50 VOE 
144,00 

Fur Vertnucher: Es gelten die gaettlochen W'oderrufsregetun. Alle engegeiJenen Prelle 1n € lnkJtJslve der gesetzlichen MWSt., 1111 Llger 
Sende, zzgl. � 111" den gesamten - Es gelten IUSSChlie81och unsere AGB (unter www.retdlelt.de/agb, Im Kalalog oder 
IUI Anlorderung). ZWlSChenverl<aJI vorbehalten. Alle l'rocUdnamen und Logoi sind Eigentum der jeweiHgon HeRteller Abbildungen tilnldt 
Druckfehler. �rtumer und l'reisinderooge 'IOrbellalten. reicheil eleklronlk GmbH & Co. KG, Elel<lronikring I ,  26452 Sande (HRA 200654 Oldenburg) 

Preisstand: 09. 1 2. 2014 
Tagesaktuelle Preise: 

www.relchelt.de 
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Das Konzept und die 
Schaltungsdetails der 
50-W-Endstufe wurden 
in einer dreiteiligen Bei­
tragsfolge im FA 1 2/1 3  
bis FA 2/ 1 4  beschrieben. 

Ab sofort ist die Jahr­
gangs-CD-ROM 2014 des 
FA beim FA-Leserservice 
für 1 4 €  (Abonnenten 
1 0 €) erhältlich. Neben 
der PDF-Datei mit allen 
Ausgaben enthält sie Zu­
satzinformationen zu ein­
zelnen Beiträgen sowie 
Free- und Shareware, die 
wegen der schnellen Auf­
findbarkeil wieder sepa­
rat unter Software einge­
ordnet Ist, s. a. S. 26 f. 
Plus-Abonnenten erhal­
ten die CD-ROM mit die­
ser Ausgabe (FA 1 /201 5) 
automatisch zugesandt. 

50-W-Lastwiderstand 
Dummy-SOW/40 mit 
-40-dB-Messausgang 

• Frequenz. 0 Hz . . 18 GHz 
• Impedanz: 50 !2 
• Belastbarkett. 50 W 
• Messausgang. 

40 dB D4mpfung 
• StehwellenverhJI/nls. s "  1 ,3 
• Abmessungen (8 x H" T). 

67 mm x 67 mm x 1 14 mm 
• Masse. 720 g 
• Preis · 225 € 

10 • FA 1/15 

Neues aus dem Leserservice 
uf der Interradio in Hannover 20 1 4  wurde 

Vorserienmu ter der von DL2EWN ent­
wickelten 50-W-Endstufe au ge tei l t .  ie  
arbeitet im requenzbereich von I ,  MHz bi 
52 MHz. eben dem kompakten Autbau wa­
ren sehr gute HF-techni ehe Daten und ein 
geringer R uhe trombedarf die wichtig ten 
Projektzicle, um die End tufe au h für den 
Portabelbetrieb intere ant zu machen.  o be­
trägt d r Ruh trom im Sendebetrieb nur 550 
mA. Die ieben Tiefpas lilter ind mit hoch­
wertigen Glimmerkonden atoren be tückt 
und orgen für eine ehr gute Oberwellen­
unterdrückung. hutz haltungen gegen 
Fehlanpa ung, zu hohe Au gang Iei tung 
und Übertemperatur gewährlei ten eine hohe 
Betrieb icherheit .  
lnzwi eben i t die Produktion der Bau atz­
kompon nten angelaufen, oda der FA-Le­

serservlce damit rechnet , erste Bau ätze 
Ende Januar 20 1 5  verfl.igbar zu haben . Der 
au drei unbe tückten Platinen , ämtl ichen 
aktiven , pas iven u nd mechani eben Bautei­
len, einem bearbeiteten und bedruckten 
Kühlkörpergehäu e O\ ie einer au führ­
l iehen Bauanleitung be tehende Bau atz BX-
250 i t vorbe tellbar und ko tel 345 €. Die 
R ingkern pulen der Tiefp filter werden be­
reit bewi kelt gel iefert. 
Die lnbetriebnahm i t ohne pezielle Me -
geräte mögl ich . Für eine eventuelle Fehlersu­
che i t aber d Vorhanden in von HF-Me -
technik von orteiL orau tzungen für den 
erfolgreichen utbau und die Inbetriebnah­
me der End tufe ind Kenntni der HF-

haltung technik,  Erfahrungen beim Löten 
und im Umgang mit elektron i eben Bauele­
menten owie handwerkl iche Ge chick . Der 
Bau atz i t kein Anfängerprojekt Wir emp­
fehlen Ein teigern unbedingt , ich für den 
Autbau eine olchen Bau atze die Unter-
tützung eine in den genannten Bereichen 

erfahrenen Funkamateurs zu ichem. 
Der FA-Le rserv ice bietet außerdem ab o­
� rt hochwertige 50- Lastwiderstlnde 

Dummy-50\V/40 ftir Frequenzen von 0 Hz bi 
I GHz und 50 W Belastbarkeit an . Das teh­
wellenverhältni wird vom Herstel ler Mini· 
Circu/ts über den ge amten Frequenzbe­
reich mit s I ,3 angegeben . Der Eingang d 
flir 225 erhältl ichen Dummyloads i t mit 
einem - Ieckverbinder au gerü tet , eben o 
der -40-dB-Me au gang .  

uf www. funkamateur.de i t im  Bereich 
Download auch ein Wandkalender flir 20 1 5  
mit vielen fl.ir Funkamateure w i  ht igen Ter­
minen (C nte te , Me sen, Tagungen) al PDF­
Datei ko tenlo zum Herunterladen und Au -
drucken verfligbar. E l iegen Dateien für die 
Formate von DIN 0 bi A4 vor. 
Bezu : FA-Leserservice, Majakow kiring 3 , 
13156 Berlin, Tel. (030) 44 66 94- 72, Fax -69; 
wwwfunkamateur .Oe, shop@funkaiiUJteur .de 

Professionelle Signalanalyse 
Bei Spaun ind mit  den S aros 71 1 
To eh profe ioneile Analy atoren in dre i  

arianten verfügbar. ie eignen ich flir 
me techni eh Überprüfung von analogen 
Fern eh ignalen owie D B-C- D B- - ,  
D B - 2 - ,  D B-T- und D B-T2- ignalen .  
Darüber hinau ind  Rü kwegme ungen ab 
5 MHz mögl ich.  D gr ße Di play ge tattel 
dank der pl itscreen-Funktion die glei hzei­
t ige Darstel lung von Me werten ,  pektren 
und die B ild1 iedergabe von frei empfangba­
ren digitalen Fern hprogramrnen .  
D i e  M e  planfunktion ermögli  ht e inner­
halb einer Empfang anlage, zuverlä ig,  

hnel l  und einfach Me werte flir die Doku­
mentation und bnahrne zu erhalten . 
Info: Spaun Electronic GmbH & Co. KG, 
Byk-Gulden-Str. 22, 7 224 inge11, Tel .  (077 
31) 86 73-0, Fax - 1 7; www paun.de, E-Mail: 
info@ paun.de 
Bezug: Instal/arions-Fachhandel 

Programmierbares Tastenfeld 
Exklusiv bei Bonito i t das TS990KP, ein 
Keypad für den Kenwood T -990, erbält­
l i  h. Die acht i n  einem laserge hnittenen 
Acrylgehäu unterbegra hten Tasten I sen 
ich direkt vom Tran ceiver au belegen .  Die 

Vorgehen wei i t im Handbu h au führli h 
be chrieben.  Für den guten tand im ha k 

ind v ier polierte Edel tahlfüße montiert . 
Das Keypad \ ird einfa h über d mitgel ie­
ferte K l inkenkabel an der Rü kseite de T -
990 ange teckt . Die au gewählten Menü­
Funktion n d Tran ceive las n ich da­
nach mit jewei l  e inem Ta tendruck errei­
chen . Da erleichtert die Bedienung 
erheb I i  h. D T 990KP i t omit ein Lweck­
mäßige Zubehör flir den T -990. 
Bonito, Denni \Valter, Gerichtsweg 3, 29320 
Hermann burg, Tel .  (050 52) 60 52; WI\1\V. 
bonitoJJet, E-Mail: anfragen@bonitoJJet 

Sparos 71 1 Touch 
für Messungen 
im analogen und 
digitalen Fernsehbereich 

Sparos 71 1 Touch 
S/gullnlfyuttH'fn 

• unterstutzte Modulaltansarten 
TV analog, DVB-C. DVB-S, 
DVB-S2, DVB-T, DV8-T2 

e Dtsplay: LCD, 10', 
Touch-Funktion 

• Btldwtedergabe von fret emp­
fangbaren dlgtldltn Fernseh­
programmen (MPEG4-H.264 
und MPEG2) 

• sehr schnelle Spektrumdar· 
stellung 

• NIT·Auswertung und Check­
Sat-Funktton 

• Konstellattonsdtagramm in al­
len digitalen Modulaltansarten 

• Messung der Echos und Vor· 
Echos im DVB· T-Beretch 

• HDMI-Interface 
e DtSEqC· und SAT·CR·Steue· 

rung 
• MER-Messung pro Tnfger bei 

Modulaltan DVB- T(2) 
• Gehause. Alummwm-Druck­

guss 
• Masse· 2, 9 kg 
• Stromversorgung Ltthwm-lo­

nen-Akkumulator. Lauflett 4 h, 
Betneb aus dem 23G-V-Netz 
jederzetl mögltch 

• Pretse. Light 
Standard 
Premium 

5014,55 
5543,4 1  € 
7307, 1 1  € 

Das TS990KP erleichtert 
den wiederholten Aufruf 
von Menüfunktionen. 

TS990KP 



Fachliteratur für al le Wellenjäger 
Siebel Verlag 

Michael Schmitz, Wolf Siebel 

Sender & Frequenzen 20 1 5 
ln "Sender & Frequenzen 201 S" finden Sie n icht nur die komplet­
ten Frequenzlisten für die Rundfunksender auf Lang-, M ittel- und 
Kurzwel le, sondern auch Übersichten über die Radio- und TV­
Progra mme via Satel l it (Astra, Hot Bird etc.)  sowie 1 4  Kartenseiten 
m it a l len wichtigen Sendersta ndorten - weltweit. Bewährt und 
wichtig sind die Hörfahrpläne für die Sendesprachen Deutsch, 
Englisch, Französisch, Spanisch, Russisch und Esperanto, geordnet 
nach Sendezeiten.  
U mfang: 608 Seiten • Best.-Nr. 41 3 1 SOO • Preis: 2g,80 E 

Gerd Klawitter • Umfang: 1 92 S. 

8est.-Nr. 4 1 3  0071 · Preis 22,80 E 
Nils Schiffhauer • Umf.: 208 Seiten 

8est.-Nr.: 4 1 1 0 1 69 · Preis: 26,80 E 

Amateurfu nk 201 S • Umfang: 60 S. Thomas Riegler • Umfa ng: 208 S. 

8est.-Nr.: 300 0079 • Preis: 1 2,80 E 8est.-Nr. 4 1 3 0086 • Preis 24,80 E 

Df. � :u.t  

Kurzwellenempfang 
mit SDR und PC 

Hardware, Softwar•, 
lnst.tllatlon und Bedienung 

) 

Dr. Richard Ziert · U mfang: 1 1 2  S. 

8est.-Nr.: 4 1 3 0074 · Preis: 1 6,80 € 

Ni ls  Schiffhauer • Umf.: 3S2 Seiten 

8est.·Nr.: 4 1 1 0 1 78 • Preis: 34,80 E 

HF-Messungen 
für den Funkamateur 

Hans Nussbaum • Umfang: 264 S.  

8est.-Nr. 4 1 1 0 1 73 • Preis 25,- E 

Gerd Klawitter • Umfang: 464 Seiten 

8est.-Nr. 41 3 00 1 8  • Preis 1 4,90 E 

BISTEllS IR  ICI T 1 :  07221 - 5087 -22 
fax : -3 , ser  i c  @VI I e • w�vt I e 

Verlog fur Tedtnl und ��rk neue Medien GmbH 
76532 BoMn-� • Robtft Bosch·SI� 2-4 

T•l•fon: 072 2 1 - 5087.0 · Fox: 0722 1 • 5087-52 

•-Moli servic�h de · www vth.de 



Markt 

Die Umschaltung 
zwischen den Geräten 
erfolgt bei der K480 über 
das seitliche Drehrad. 

• Technologte: 8/uetooth 
e Tastenlayout OUERTZ 
• Ger5teschacht 

10,5 mm " 258 mm 
• Abmessungen (8 " H " T): 

299 mm x 20 mm ><  195 mm 
• Masse 820 g  
e Prets. 50 UVP 

Ardulno Nano 
Mlkrocotttrtlllff'INrrl 

• Prozessor ATmega328 
• Taktfrequenz 16 MHz 
• Abmessungen (8 " T} 

I 18.5 mm >< 43 mm 
• Prets. 39,95 € 

Das Arduino Nano lässt 
sich bequem auf Steck­

brettern unterbringen. 

12 • F 1/15 

Tastatur für drei Geräte 
eh n auf der IF tei lte Logitech die Blue­

tooth-Ta tatur K480 vor. Man konzentriert 
ich nicht nur auf e in Gerät, ndern auf dre i .  

I m Opt imal fall las n i ch  Computer, Tablet 
und martphone bedienen .  Für den W hsel 
zwi eben den Geräten gibt e ein kleine Rad 
an der eite der Tastatur. Kle inere Tablets 
oder martphone bi zu 10.5 mm Dicke und 
25 mm B re i te Ia  n ich im  gummierten 

eräte cha ht der Tastatur po itionieren . 
Ln die Ta tatur werden zwei AA -Batterien 
eingelegt, die zwei Jahre Betrieb ermög­
li hen ollen . Die Tastatur i t in den Farben 

chwarz und Weiß erhältlich . 
Info: Logitech, 1\'WW.Iogitech.de 
Be<,ug: Elektronikfachhandel 

Leistungsstarker Winzling 
Mit demArdu#no Nano hat Reichelf Elek· 
tronik ein B ard mit dem Iei tung tarken 

R-Mi rocontrollers Tmega328 im Pro­
gramm. Der rduino ano wurd peziell flir 
die Anwendung auf Ieckplatinen entwickelt 
und bietet trotz iner geringen Größe nahe­
zu die glei he Funkti nalität und Lei tung 
wie ein rduino Uno. lle Pins ind über 

tiftlei ten na b unten herau geftihrt. eben 
d n 14 JJO-Pin verfügt der Mikrocontroller 
über eine Mini- SB-Bu hse für die trom­
versorgung von Board und chaltung owi 
al Programmierschnitt teile. 
Programmiert wird der rduino ano in Pro­
ce ing, einer eigen flir die rduino entwi­
ckelten Programmierspra he, die auch weni­
ger versierten nwendern eine chnelle und 
erfolgreiche Programmierung erlaubt. 
Reichelf Elektronik GmbH Co. KG, Elek­
tronikring I ,  26452 ande, Tel. (04422) 955-
333, Fax -1 II ;  wwwreichelt.de 

Experimentier· Transceiver 
D HackRF Blue i t ein um etwa I 
gün t igerer Na hbau de HackRF One , de -

n ntw ick lung die Unterstützer der lndie· 

gogo-Karnpagne ebenfal l  über ein amm­
lung bei www.kickstarter. com finanzierten .  
Be ide DR-Module nden und empfangen 

ignale im Bereich von 5 MHz bi 6 GHz, 
wobei die ignale mit  einer Genauigkeit von 
20 MHz aufgelö t werden I Ien .  
Da neu Modul oll hin ichtlich nutzbarer 

oft- und Firmware voll tändig kompatibel 
zum HackRF One in.  Die endelei tung 
dürfte in einem zum HackRF One ähnlichen 
Bereich (0, 1  mW bi 35 m� ) liegen. 
Info: 1mwindie ogo.con project hackrf-blue 

Datenübertragung mit Licht 
Wer ein etzwerk nutzen möchte, greift in 
der Regel zu CAT-Kabeln,  deren na hträgli­
che Verlegung jedoch oft Probleme bereitet. 
Eine elegante Lö ung teilen Li htwellenlei­
ter dar. Da damit reali ierte POF- etzwerk­
kabel (POF, polym re opti he Fa r) i t nur 
2;2. mm dick und be itzt einen geringen Bie­
geradio . Wenn keine Leerrohre vorhanden 

ind,  lä t ich da Kabel auch unter Tep­
pi hböden oder in kleinen Hohlräumen ver­
legen . Die M ntage i l einfa h und erfordert 
weder pezialwerkzeug noch E\pertem i -
en . Die zu übertragenden Daten \\erd n 

mittel K nverter auf den üblichen etz­
werk tandard umgesetzt. Ein POF·Starter­
Kif bietet Conrad Electronlc. 
Conrad Electroni SE, Klau -Conrad-Str. 2, 
92530 � emberg-Köblit•; Tel. (096 ) 40 7 

7, Fax 01 -5 31 21 /0; IIww.conrad.de 

HackRF Blue ist von der 
Funktion her ein Clone 
des HackRF One. 

• Frequenz. 5 MHz . . 6 GHz 
• Sende/elstung. 35 mW 5 MHz 

bis O, t mW GHz 
• Ha/b-Oup/ex-Transcetver 
• Abtastrate. 20 MSamples/s 
• Ouadratur-Abtastung 

je 8 8tl fur /- und 0-Stgna/ 
• kompatibel mit 

GNU Radto, SORI u. a. 
• ptJr Software konftgurterbar; 

Sende- und EmptangsverstJr­
kung, Durchlassberetch des 
Ftlters usw. 

• Pre1s 200 us-s 

Das POF-Starter-Kit (Be­
steii-Nr.: 40 99 84) enthält 
neben 20 m POF-Kabel 
alle dafOr erforderlichen 
Teile. Es ist fOr 89,95 € 
erhältlich. 

Markt-Infos 
Die 1arktseiten informieren 
über neue bzw. fUr die Le r-

haft intere ante Produkte 
und beruhen auf v n der Re­
dakti n ni ht immer nachpruf­
baren Angaben von Hcrstcllcm 
bzw. Händlern. 
Die angegebenen Bezugsquel­
len bedeuten keine u ava­
tät, d. h., \orge teilte Produkte 
können auch bei anderen Händ-



Die e cng l i  eh pra h ige 
Buch enthäl t  haupt äch­
l ich ausgewäh l te Reprints 
der K l umne Antenna 

� ie e in ige Beiträge zum 
ufbau von ntennen , die 

i n  den Jahren 2002 b i  
20 1 3  bZ\ . 1 972 bi 2 9 
i n  der brit i chen Ze it-

h ri ft Rad om er ch ic­
nen waren .  Hauptzwe k 
beider Bereiche i t e , 
dem Le er Lö ungen bei 
der I nstal lat ion und b-

t immung von ntennen 
im tädt i hen Bere i  h zu 
bieten .  Darüber h inau 
werd n auch Them n be­
hande l t ,  d i  eher am Ran­
de ntennen berühren . 
Die Real i ierung von An­
pa gerätcn ,  Ba lun . und 
lmpcdan?tran. � rmat ren ,  
die Darste l l u ng der or­
und a htei le ers h iede-

n­
tennen gehören eben o 
zum Themengebiet w ie die 
Be hre ibung versch iede­
ner ntennen ( Ein - und 
Mehrbanddrahtantenne n ,  
magnet i h ch le ifenan­
tennen) für den KW- und 

HF- Berei h .  
Obendrein  te i l t  der utor 
Me sgeräte ( u nter ande­
rem J mpcdanzme · brü­
cken . Dipmctcr, 
nenanaly atoren )  r, die 
den ufbau und bgleich 
v n ntennen ere infa-

hcn . Doch au h die the -
rct i  ehe 

ntcnnen mi t te l  
ermine ln  und da mith­
Diagramm für die Berech ­
nung  von npa u ngen 

erwendbar i t . -red 
R 8 ,  8 dford 20 1 4  
2 88  eiten , engl.,  1 9,50 € 

-Le er erv ic R-3037 

iegl , J .; Zocher, E. :  
chaltung technik -

Analog und gemi cht 
analog/digital 

Die Gebiete der anal gen 
und gcmi cht anal genfdi­
gitalen chal tung te hn ik  

ind t r  tz forts b re i tender 
Dig i ta l i  ieru ng aktue l l .  
Die e al  Lehrbu h er­
fas te Werk bietet e ine Ein­
führung in die nt� i k­
l ung - u nd nalysemetho­
d ik . Herv rzuheben i nd 
die funkt i  n rient ierte 
Vorgehenswei e bei der 
Entw i  k l ung und die uf­
te i l ung komple er ha l ­
tungen i n  bekannte Funk­
t i  nsgruppen . 

nterstützt ' ird diese y -
temat ik  durch e in  infüh­
rung i n  d ie b hätzana­
ly e, in rechnergc tütztc 
Ent\ urf verfahren mi t  
Orcad-Lite/PSpice w ie 
durch e ine inführung i n  
d i e  Hardware-Be ch re i ­
bung prache VHDL­
AMS. Mit  der naly e-
oftware ystem Vi ion 

Ia · cn ich die Bei  piele 
le icht na h o l l ziehen .  

cu i t e i n  Kapi te l  zur 
chaltung i n tegrat i n, in 

dem in  die orgehen. \ e i ­
e .  i n  die phy ika l is  hen 
rundlagen und i n  die Be­
nderhe i ten de Ent­

' urf i n tegrierter chal-
t ungen mi t  dem Entwurfs­
! I M icrm ind e i nführt 
w i rd .  
Die ' ichtigsten Funkti n -
gruppen und - ha l tungen 
Ia  . en  i h in  über 300 

orbereiteten E perimen­
ten verifiz iere n .  u Ser­
dem i t das B uch mi t  dem 
abgedruckten Coupon aJ 
ko ten lo c E-B k ver­
fügbar. -r d 

pringer Vieweg 
B rlin 20 1 4  
5 . Auflage 
740 eiten , 39,95 
l B 978-3-642-295 -9- 1 

f1.0RIAN HORSCH 

3D-Druck für al le 
D E R  IXHT·YOURSELf-GUIDE 

Horscb, F.: 
3D-Druck für al le 

3-D-Druck i · t nvar n h 
n ich t  in al ler Munde ,  aber 
k mmt i n  großen hrit­
ten au der 1 he herau : 
Die Auswahl an Dru kem 
für den he im i  eben Be­
re ich w i rd immer größer 
und zugleich gün t iger. 
Daneben  ent tehen h ier­
zu land Laden lokale , in 
denen drcidimcnsi  nal ge­
druckt werden kann -
Copy hop 2 .0 .  Da B uch 
i t bereit  i n  der zweiten 

Der u t  r ste l l t  d ie unter­
h iedl ichen techn  Jogi­
ben Konzepte für den 3-

D-Druck r und mi t  wei-
hen M i tte l n  man an e in  

e igene 3-D-Model l  ge­
langt , da un  erzi htbar 
für e inen e igenen Dru k 
i t .  Je na h Druckprojekt 
kommt e ehr auf das 
Material an. odas die i m  
Buch enthal tene Über-
iebt der Dien t l e i  ter da­

für ehr h i l freich ist . 
Wer dauerhaft G fal len am 
3-D-Druck fmd t . denkt i­
eher bald über die nschaf­
fung eine e igenen Dru­
ckers nach .  Bei der richt i­
gen Kaufen heidung he l ­
fen au führl iehe I n forma­
t ionen ;  der utor gibt 
zudem Tipp für den pä­
teren in atl . 

rste Pr �ekte , die on der 
Theorie zur nwendung 
führe n ,  runden da Werk 
ab - etwa der a hdru k 
von r allte i len für den 
e igenen Hau hal t .  Die 

euaufl age i t aktual i iert 
und für jeden eine Emp­
feh lung ,  den das Thema 
i ntere iert . -ngr 

arl Han er Ver lag 
München 20 1 4  
328 eiten,  29,99 
I BN 97 -3-44 -4369 -5 

Blümer P. ( H r  g .) : 
Oi M iH täraufkJärung 
der V 
Die Einri htungen und k­
t iv i täten d r mi l i täri hen 

ufklärung der ge-
hörten bis 1990 zu den am 
besten gehüteten Geheim­
n i  scn .  Da betraf au h di  
funk- und funkte hn i  hc 

ufklärung, d ie e inen Tei l  
des ystem darste l l te und 
eine w icht ige R l le bei der 
Beschaffung von Informa­
t ionen und Erkenntn i  en 
über d n potenziel len Geg­
ner pielte.  
Der Herau geben ar selb t 
a l .  pezial ist ftir a hri h­
tente hn ik  i m  Funkaufklä­
rung reg iment 2 in De sau 
tätig und ist d shalb I n  i ­
der. Au h die anderen u­
t ren haben iele Jahre i n  
unter h iedl i  hen  D ien  I -
te i l u ngen und truktur­

e inhei ten der Unkaufklä­
rung gearbei tet und ' äh­
rend dieser Zeit deren nt­
wickJung miterlebt und ge­
prägt . Jhre rinnerungen ,  
iUu  triert mi t  umfangrei­
chem B i ld- und Archi ma­
terial , zeichnen ein detai l ­
l iertes und au� ch lu  sre i ­
che B i ld  über die nt­
wick Jung die e Tei l  der 
Militäraufklärung sm ie die 
Leistung der h ier tätigen 
Mcn hen . 

iene e inige an unbekann­
tem Material bieten .  

Verlag Or. Kö ter 
Berlin 20 1 3  
4 90  eile n ,  34,80 

-j p 

T B 978-3-8 574-840-0 

Literatur 

Oen ni  on,  M ., 3XD ; 
Brow ne, M ., 3DlH : 
Radio ommunication 
Handbook 

Mit  seinem Radio ommu­
nication Handbook präsen­
t iert der brit i  he Amateur­
funkverhand R GB die s 
umfangre iche a h ch la­
gewerk inzwi hcn in 1 2 . 

uflage . bietet in 25 
Kapite ln  einen Qu rschnit t  
durch zieml ich al l  t h­
n ischen Themengebi te de 

matcurfunk . 
on den al lgemeinen elek­

tr phy ikal i hen rund­
l agen pannt  i h d r in­
hal t l i  he B gen über elek­
troni he Bau Iernente und 
Grund. hahungen bi. h in 
zu Tran ei erbaugruppen , 

ntennen und Me t h­
n ik .  Bre•\en Raum neh­
men dabei die detai l l i  nen 

unkt i  n. be. chreibungen 
e i n .  

e dem intere ienen Le­
ser. di  be hricbenen Bei-
pielprojekte na hzubauen,  

und bieten dem erfahren n 
Funkamateur viele Tipps 
und nregungen zur Rea­
li ierung eigener Ideen .  
Die d m Kompendium 
beigelegt D-ROM ent­
hält  n i  h t  nur den I nhalt 

-j p 

B, Bedford 20 14  
uflag 

iten, en gl i h,  42 
- Leser erv i e R-6979 
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Ausstellungen 

Rückblick: 33. Interradio 2014 
ALFRED KLÜSS - DF2BC 

Insgesamt 49 kommerzielle und 21  ideelle Aussteller, dazu einen fast aus­
gebuchten Flohmarkt, gut besuchte Vorträge und Treffen, eine wieder 
ansteigende Besucherzahl sowie durchaus zufriedene Amateurfunk­
fachhändler - das hatte die Interradio am 8. November 2014 in der Messe­
halle 2 in Hannover zu bieten. 

Wer mein t ,  da d Thema M eneuh • ­
ten na h der Harn Radi gänz l i  h gelaufen 
i t ,  \ i rd mit der I nterradio in Hannover e i ­
ne  Be eren be lehrt .  I nten ive  achfra­
gen zeigt immer wieder, da o mancher 

u tel ler und Händler auch zum Jahre -
ende d 

h in  zum bereit markteingeführten Tran -
eiver mit nochmal erweitertem u nk­

tion umfang . Der FU KAMATEUR hat 
i h für ie auf die u he gema ht .  

• Kommerziel le Aussteller 

Bei Bonito [ I ]  wie ein großer gelb-roter 
ufkleber mit der uf hrift ,,New" auf 

die an einer tei l \  and platzierten neuen 
Produkte hin:  kti antennen ftir das E- und 
H-Feld owie dazu geeignete Zubehör. 
Die Boni-Whip ( B ild 3 a) i t eine nur 1 7  cm 
kurze E-Feld- kti antenne für den Berei h 
v n 20 kHz b i M H z .  
Die igaActi 3 5 ( Bild 3 b) hat einen 
e tremen Frequenzumfang von 10 kHz bi 
3 GHz und i t be onders für Be itzer eine 
Breitbandempfanger intere ant . Die neue 
H-Feld- kti antenne MegaL p ML2 
( B i ld ) bietet einen erweiterten requenz­
bereich von 1 0  kHz bi 2 M H z .  Wie 
bereit da orgängerm del l  MegaLoop 
M 0 eignet i h die e Antenne be on­
der gut bei chw ierigen Empfang ver­
hältni en dur h elektri ehe törungen im 

ahfeldberei h. B i allen ktivantennen 
lektron ik in witterung be-
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tändigen Gehäu en untergebracht ,  d ie 
pannung ver orgu ng erfolgt über da 
ntennenkabe l  dur  h die mi tge l ieferten 
i n  pei eweichen . 

Der galvani ehe und von 0 kHz  bi 00 
MHz bre itbandige Antenneni olator G I  
( B i ld  3 d) u n t  rdrückt durch die galvani -
che  Trennung von in - und Au gang tö­

rungen , die über Ma everbindungen zum 

Bild 1 :  
Flohmarkt und 
Geräteausstellung 
in der Messehalle 2 

Fotos: D F2BC (5), 
Werkfotos 

mpfanger gelangen . Zu ätzl ieh verfügt 
die e Zubeh " r über einen d ppelten Über­

pannung chutz . 
in Interradio-Preruiere hatte Funktech­

nik rank Dathe au Bad Lau ick [ 2 ] . Frank 

Bild 2: Am Stand des FUNKAMATEURs inte­
ressierte sich Ekkl Scheffler, DK2CH, für den 
neuen 4-m-Transverter. 

Dathe , D 7 M ,  äußerte i h zufrieden 
über die lnterradio. den erkauf und v r a l ­
lem über den enormen Zu pruch auf die 
er tmal ige Präsentation auf e i ner Me e .  
B e  n d  rs gefragt waren die neuen Pro­
dukte , die er tmal ig e inem größeren Publ i ­
kum orge tel l t ' urden .  
Der Tei lbcrei h am Me e tand zum Pro­
jekt UP4DA R ,  Universal Platfonn for Di­
gital Amateur Radio [ 3 ] ,  die un iver e i l  e in-
etzbare Hard\ are für d ig i ta le mateur­

funk- endearten , war tändig dicht umla­
gert . Deni Beder v, DL K ,  und Han -
Joachim tamm , DC7 , infl rmierten über 
die aktuel len Produkte ( B i ld 4) der Bed rov 
G mbH und kündigten berei t  an , ., eue 
in der Mache" zu haben . lm Detai l  wol l te 

Bild 3: 
Neue Produkte 
von Bonito; 
a) Bonl-Whip 
b) GlgaActiv GA3005 
c) Megaloop ML200 
d) Isolator Gl300 

Richter, D R l ,  entwi kel\en brandneuen 
4-m-Tran erter. Zahlreiche Be u her zeig­
ten Intere e und beguta hteten den au -
ge tei l ten Prototyp ( B i ld 2 ) .  Die er Bau -

atz i t infach aufzubauen ,  ohne peziel le 
Me mittel abzuglei h n und für einen 
Na hsetzerbereich von 2 MHz bi 0 MHz 
au gelegt . B i 1 2  Betrieb pannung und 
5 W n teuerlei tung erzeugt der Tran -
verter im 4-m- Band eine u gang Iei  -
tung on 1 0  W. Ferner ind er i nen für 
2 m und 6 m geplant . ist rge ehen , 
d K nzept in einer der näch ten -Au -

gaben vorzu tei len , und dann wird auch 
ähere über die L ieferbarke i l der Bau-

ätze beim FA-Le er ervi  e ( v  rau icht­
l i  h n h im er ten Halbjahr 20 1 5 ) zu er­
fahren e in .  
Kenwood [4] hat ich  e i t  Langem die  tän­
dige erbe erung und Weiterentwi klung 
der Pr ukte zum Maß tab ge etzt . olg­
l ich mu te auch Mi hael Bür k, DL4 F, 



auf d ie rage na h eu igkeiten n i  ht pa -
en ,  ndem konnte auf d ie neue er ion 

T -5 G de K W/50-M Hz- tat ion tran -
cei vers verwei en . Den Kon truktcuren  i t 
e ge l u ngen ,  dc en Parameter u nd unk­
t ion umfang dur  h d ie weiter opt im ierte 
K mbinat i  n aus  R fi ng-F i l tern , w i rk -
amcrer ZF- u nd m dcrnster D P-

Te hn I gie nochmal  me bar zu erbe -
ern . ür den T - g ibt e e i ne aktua-

l i  ierte i rmware i n  der Ver ion 1 .07 . 
l l e  Jahre w ieder verbirgt ich die eu ig­

keit bei Roberto Zech ,  D 0 E [ 5 1 .  i n  e i ­
nem k le inen i l berblanken Weißblc hge­
häu e. Die mal war c der ierfach-H -

hal ter HFS- J x l -2Bit ( B i ld 6) mit  P I N­
Di cn und TTL- giksteuerung für den 
·requcnzbere ich on I M Hz bi 5 GHz .  

ier chaltausgänge ermögl ichen d i e  n -
teuerung von Geräten . Zu  ammen mit  dem 

In dem chier unerschöpfl ichen tecker- , 
Bu  h cn- und Adapter ort i mcnt on Eber­
hard m lka ,  K W  Berichte [6 ] , fanden 
i h beachten werte K le i n igkeiten w ie  
M -2-Loch- lanschbu h en , i n  e infa­
her u Führung owie mi t  langem PTFE-

K rage n ,  und e i n  MA-2- eh- Jan eh­
lecker. 

Die J ach im H & D Beratung GmbH 
[ 7 1  tei l te mit  H i nwei auf dje vorbi ld l ichen 

trah l ung djagrarnrne erneut die al ANjo­
Antennen bekannten ge t k ten Quad­

ntennen für 2 m u nd 70 cm vor. Ra iner 
h lößer von R nginccring & on u l ­

t i n g  [ 8 ]  konnte mi t  dem Prot t y p  e i ner 
neuen Fle ayagi für den WLAN- insatz 
aufwarten .  Bei Ti adj [ 9 ]  gab e die be­
währten Iasfasermasten inklu i ve y tem­
g bundenem Zubehör. 
Peter B gner von DX-Wire [ 1 0 )  hatte zwar 
für den clb tbau on Drahtantennen ke i n  
neue Produkt zu bieten , äußerte i h aber 
in  humorvol ler Wei e darüber zufrieden , 

das er m i t  dem crtricb der aktue l len Pro­
dukte chon genug zu tun  habe . 

• Vortragsprogramm, ideelle 
Ausstel ler und Flohmarkt 

Das ortrag programm um die Entw ick­
lergruppen von Hytera und Mot r Ia mit  
den Kernvorträgen zu v x L ink  und DM R ,  
owie auch z u  prax i  nah und le icht ver­
länd l ich aufbere i teten Theme n ,  w ie  die 
orgänge auf  H -Le i tungen und in Anten-

nenkopplem , wurde ehr gut angen mmen 
( B i ld 5 ) .  

ahezu a l l e  l n tcrc engruppen d e  DAR 
waren prä ent , er tmalig trafen . i h Fa e­
b k-Nutzer und Geocacher. 
Da HAMNET-Treffen war mit etwa 40 
Tei l nehmern gut  be ucht und e erfolgte 

er rfahrung au tau eh über 
i n  t ieg ·kn  ten . Fa  t 100 Zu-

Bild S: 
Die Vortrags­

veranstaltungen, 
wie hier zu OMA, 

waren gut besucht. 

Bild 4: 
Denis, DL30CK (1.), 
und Hans-Joachim, 
DC70U (r.); 
Funktechnik Frank 
Dathe mit dem 
U P4DAR-Projekt 

hörer fanden ich zum ortrag "MO­
T TRBO DMR m ct Android - eu ig­
kciten au dem Motoro la- etz" on Jo­
chen Bcm , OL l Y B L ,  e i n .  r chrieb 
Ideen zu ein r neuen etzwerk t ruktur auf 
Ba i von Talkgroupserver und g i ng auf 
App für iO und ndroid e i n . 
I n  e i nem "Expertenforum" zur  dig i ta len 
Ycrnetzu ng am achmittag kamen u .  a .  

tand rt  u nd Standortverträge für da 
HAM T zur pra hc . Auch der Wun eh 

icler OM mi t  e inem Amateu rfunkzeug­
n i  der K l a  e E ,  deren requenautc i l u ng 
um die Bänd r 2 ,4 G H z  und 5 ,7 GHz zu 
cn eitern , war e in  Thema. 
Der gut belegte Flohmarkt b t über die a l l ­
jährl ichen "Fiohmarktartikcl  mü Wieder-
ehen Freude" h inau die übl ichen Ba t ler­
chnäppche n .  
u s  der im orjahr a l  Bere icheru ng emp­

fundenen Maker- zenc \ ar die mal leider 
kein crtrcter zugegen . Das woh l au h dc -

Ausstellungen 

HFS-lx 4-2Bi t 
RZ 

Bild 6: Neu bei Roberto Zech - ein 4x1 -HF­
Umschalter 

wege n ,  wei l i m  Gegen atz zum orjahr 
keine k tenlo e E i n ladung erfolgte . on­
dem eben o wie für a l le  and rcn u tc l ler 
e ine landgebühr fa l l ig geworden wäre . 

• Fazit und Ausbl ick 

Offenbar haben die Bemühungen , durch 
d iver e PR-Maßnahme n ,  unter anderem in 
Facebook , den i nzug berei  h der I nter­
rad i zu erweitern , Wirkung geze igt . Die 

rgani  atoren erre i htcn auf die e Wei e 
n icht nur  mehr Be u her der bi hcrigen 

Zielgruppe, der l i zenzjerten Funkamateure ,  
ondern auch zah l re i  h i h i l izenzierte 

au anderen ln tere engruppen be u hten 
er tmal ig die eran ta l tung . 

bw hl der Bahn  tre ik e inen ma iven 
inbruch der B u hcrzahlen en arten (jeß, 

legte die I nterradi mit  rund 2500 Be u-
chern gegenüber dem rjahre ergebni  
noch um 2 Be ucher zu . M i t  dem 24 . 
Okt ber teht berei t  der Term in für die 

4 . 1 nterrad io 20 1 5 . 

I n formation · und Bezugsquellen 

J l l www.bonito.net; www.hamrad1oshop.net 
[ 2 ]  www.funktechnik·dathe.de 
[ 3 ] www.up4dar.de 
[ 4 ] www.kenwood.de Communications Ama· 

teurfimk 
[ 5 1  www.dgOve.de/hf_schalter.htm 
[ 6 ]  www.ukw-berichte.de 
[ 7 ]  www.joachims-gmbh.de/antennen_s,tes/ 

quad.html 
[ 8 ]  www.flexayagi.de 
[ 9 ]  www.tecadi.de 

[ 1 0 1  www.dx-wire.de 
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Bonaire: oft besucht und doch 
immer noch interessant 
Dr. ERNST-J. HABERLAND - DK7AN 

Auch eine kleine DXpedition kann sich als ein großes Erlebnis entpuppen. 
Jürgen, DJ2VO, Martin, DL3KMS, und Ernst, DK7 AN, wählten sich als 
Ziel die Karibikinsel Bonaire, die im Direktflug von Amsterdam aus zu 
erreichen ist. Mithilfe von Peter, PJ4NX, konnte als PJ4H zwischen dem 
4. und 18. 4. 14 mit zwei Stationen an vier Antennen von 160 m bis 10 m 
gearbeitet werden. Bei guten Ausbreitungsbedingungen erreichten viele 
OXer, auch auf den Lowbands, neue Band punkte. 

e l ten i t das D - ebiet PJ4 n icht . 
D h die e i l and in ' en igen Tagen auf 
mögl ich t a l len zugela enen Kurzwel len­
bänd rn in den endearten W, B und 
RTTY zu erre i hen , hat · h l ießl i h e i nen 
port l iehen Re iz .  Für die neun Kurz' e l ­

lenbänder 1 60 ,  0 ,  40 , 0 ,  20 , 1 7 , 1 5 , 1 2  
und 1 0  m ind da 9 x - ent prechend 
27 og . Iot. , d . h . , e  ind nur 26, ' e i l  auf  

m ke in  B erlaubt i t .  

So fängt wohl jede DXpedition an (v. I. n. r.): 
Ernst, DK7AN, Jürgen, DJ2VO, und Martin, 
Dl3KMS Fotos: DK7AN 

Zur Kontro l le  flir die OXer wurden die 
Q 0-Daten in  Zeitab tänden auf www.clu­
blog.org h hgel, den . D rt  konnten die 
lntere enten ihren I t. tand abfragen .  
Zudem gab e. eine aktuel le L i  te der a-

riten mit den m i · ten Iot . Die lang­
fri tige D - tand erbesserung und der 
aktue l le  I twettkampf ' aren M t ivation 
für Hunderte unkamateure ,  ständig auf 
der auer zu l iegen und un anzurufen .  
Wi r  taten un e r  M · ·  gl i  h t e  , um deren Er­
' anungen n icht zu enttäu hen .  Ein ma­
teurfunkband mit gering r Funkakti i tät 
' i rd de. halb ft in Minut  n LU ei nem He-
enke ·e l der nrufer. u die em ebro­

de l ganze Rufzeichen herau zuhören und 
iele erbindungen zu I ggen , erfordert 

gute funkeri ehe ua l i täten der OP. , Iei -
tung fähige Tran cei er, e ine überdurch­
chnitt l iehe endelei tung (etwa 00 W) 
O\ ie pa ende ntennen . Die Opt imie­

rung de Funkgepä ks ft.ir das ma e- und 
abme ung begrenzte Iuggepäck i t eine 

16  • F 1/15 

weitere Herau � rderung für die DXpedi­
tionäre .  Wir  führten al Gepäck dre i  Kof­
fer, zwei ntennen äcke und dre i  tück 

h '  ere H andgepäck mit  un  . Die I ug­
ge e l ls  haft i rFran e-KLM erlangte für 
die angeme ldeten Antennensäcke je 80 . 
Die nwägbarkei ten Flugver pätung ,  ver­
zögerter Tran port de ntennengepäck , 
Man-made i e am Zielort , Sturmankün­
digung r . ch le  hte u bre i tung bedin­
gungen machen o eine DXpcdit i  n i n  un-
erer heutigen Zeit de Je t  ett ings trotz­

dem zu e inem benteuer. Tatsäch l ich traf 
Mart in  K ffer beim Rückflug er pätet in  
Bonn ein .  Dari n waren der Transceiver 
und andere Elektronik ,  die den Wert ei ner 
mög l ichen Pau halabge l tung der Fl ugge-
e l l  haft weit über  l iegen hätten . 

Wa un  betrifft ,  o haben ' ir versuch t ,  
d i e  nwägbarkeiten zu vermindern.  n e r  

tandort \ ar e in  neu errichteter Bungalow 
am Rande on Kralendijk ,  der Haupt tadt 
von Bonaire . D en Be i tzer Peter, 
PJ4 , tei l te un e inen aufgebauten 

piderbeam für die Bänder von 20 m bi 
1 0 m .lur erfügung.  E in  chme kerchen , 
um unkamateure auf die t urist i  eh we­
nig er chlo ene In e l  zu I ken . Da di 
S h lafräume k l imati iert ' aren und der 
8-m- w imrnigpool fri eh in Betrieb ge­
nommen wurde , e i  nur am Rande er­
wähnt .  
Im  n i  ht  k l i mati ierten Wohnzimmer­

hack de B ungalow orgten zwei gr ße 
ent i lat ren an der Decke für etwa Luft ­

be' egung . Man itzt ja beim Q 0-Fahren 
t i l l  - o l ieß e ich au ha l ten . Mi t  Le­

ben mitte l n  er rgten ' ir un  e lb  t .  e i t  
zwe i  Jahren g ibt e i n  Kralendijk ei nen 

upcrmarkt für ' e teuropäi ehe n ­
prü he . Für  d ie  e er orgung Fahrten und 

die I n . elerkundungen mieteten ' ir e i nen 
Pick-up ch ine i eher Pr ukt ion , der i n  
e i nem ut a e i n  woh l o ein ige · erlebt 

hatte - aber er fuhr. Längere Fuß\ ege i n  
der onne , ' enn chon 2 o im  hatten 
herr chten ,  er parten wir  un  omi t .  n e r  
Bungalm nachbar war teve . PJ4D , der 
v r e inem Jahr on 0 t-Malay ia nach 
Bonaire gezogen war und h ier mit e iner 

Walf"'91'"' B O N A I R E  
Fant 

0 0 0 
L.abra JM o fW>Con 

Donln 

... -

Frau ermut l ich e in  Rentnerdase in  
bri ng n ' i l l .  Damit hatten ' ir e inen 
perten ft.ir Di  ku  ionen über den 

mateurfunk or Ort . 

• Antennenbau 

Die er ten Tage un  ere 
brachten w i r  mi t  dem u fbau der nten­
nen . Die Trip le- Leg tand i n  e iner tunde . 
I h r  Platz befand ich am Rande de P I . 
M i t ihr  k nnte n 30 m bi 1 0 m gefunkt 
' erden . t\ a 7 m entfernt wurde der auf 
10 m Länge ausziehbare GI fibermast für 
die 40-m- ertikal an einem H l zma t de 

nnenda he angebunden .  er ' urd mit 
ier Radial auf dem Boden versehen . 
chwieriger ge. taltele i h die rri htung 

de 1 7 m hohen G lasfibermaste ft.ir 1 60 m 
und 0 m .  G lü  k l i  hef\ e i  e ' ar h i nter 
dem Bungalowgrund tück nach der R -
dung der tache lbü eh und Kakteen et­
wa freier Platz vorhande n .  erri hteten 

---- ----

- � 

Der Bungalow mit den Antennen (v. l.  n. r.): 
Spiderbeam, 1 60-/80-m-Vertikal, Tripie Leg, 
und 40-m-Vertikal 

gut ge ichert hatten ,  hie l t  ich der haden 
in GrenLen . uf jeden Fal l  mu ste man a l ­
le egmente bi zur zweiten pannebene 
mit Metal l  ch iauch h II n ichern . Für 

m ei-



ne erlängerungsspu le mi t  bgr iffen vor­
gc. ehen . Dank des ntenncnanaly ators 
un ere achbarn teve konnten ' ir die 
Abgriffe für da · 0-m- W- , da 0-m-

B- und da J -m- W-Band gut ermit­
tel n .  Da W hie l t  ich unter s = 3 . \ 
eine Bedingung ' ar, da die beiden Tokyo­
H igh-P ' er-P !> gute chutz chal tungen 
be aßen und bei e inem s > 3  ab chalten 
\ ürden . Da "kle i ne" Problem war die 
Bandumschaltung . i n  P mus te 00 m 
zu uß um icrtel laufen und den K axial-
lecker an die 1ugch 

.. 
r ige Buch e an eh rau­

ben . nbequem - jed h ma hbar. o 
k nnten ' ir ab dem 1 1 .  4 .  1 4  endl ich ohne 
weitere ntennenopt imierungen funken . 

• Bänder und Modes 

Gearbe i tet wurde mit Lwci tat ionen 
glci hze i t ig .  Dam i t  keine gegen e i t igen 

törungen auft raten bzw. damit d ie H F­
Le i · t ung n icht auf den fal chen Tran.  c i ­
vere ingang gelangt , mu  s te  zw i  chen 
Tran cciver und PA jewei l  e in Dune tar­
Bandpas Fi l ter für da e i nge te i l te Band 
zwi chenge haltet werden . Da ge chah 
mittel  der beiden PL- tecker. 
Die usbre i tung bedingungen waren die 
er ten Tage gut , um dann ct\ a na hzu­
las en .  n ch l ießend ging e bergauf und 
e mu ten gute Europa-Pi le-up  bewält igt 
' erden . Da en ie i h die Trip le-Leg a ls  
ehr nütz l ich , wei l g le i  hze i t ig  auf zwei 
beren Bändern mit ihr  u nd dem pider­

beam gearbeitet werden konnte . uf 0 m 
funktionierte nur die Triple-Leg - 40 m war 
al Monobandantenne k nzipicrt und 0 mJ 
1 60 m \  ie ben be chrieben . 
Die mitgcbra hten Tran ceiver Ieeraft K3 
und Kenw T -590 ver ahen ihren 
Dien t trotz der h hen Raumtemperaturen 
k Jaglo . Die Tran ceiver- bluftöffnungen 
ma hten e inem Fön alle hre .  Wir nu tzten 
einen . hncl lcn I nternelan ch luss ,  der e in-
eh l ießl ieh -Mai l  die Reakt ion der D -

Welt  auf un ere Akt iv i tät in ha k brachte . 
Unsere PC waren ernetzt und j der OP 
k nnte aktue l l  a l le jüng t gefahrenen Q 0 

m ie die Bandübersicht ehen . Martin ver­
vol l tändigte tägl i  h un er Log im Internet 
[ 1 ] . Wir fügten anfang jeden Tag neue 

I t h inzu und e war interc ant ,  die H it­
li te der PJ4H-Jäger zu verfolgen .  I h freu ­
te  mich be onders über Hartmut , DL2 H RT, 
au meiner Heimatstadt Hal le ,  der fa t die 

pi tzc erobern konnte . 
I m  ndergebni tehen von 20 m bi 
jewei l s  weit mehr aL 1 000 Q 0 in 
Bu  he . B tand für un  an zv eiter tei l e ,  
RTIY an dritter. Weit  re  pannung bra h­
ten un  die n iederfrequenten Bänder. ie 
erlaubten zwar nur wenige Q , d h für 
un \ ar die Funkt ion prüfung der zu Hau-
e noch n icht getesteten ntenne auf-

h l u .  reich . 

Die 80-/160-m-Verlängerungsspule bestand 
aus mitgebrachten und improvisierten Teilen. 

uf 80 m und 1 m gab es nur an e i n igen 
Tagen zufrieden te l lende u bre i tung be­
d i ngunge n .  An zehn Tagen waren d i  

t unden n 22 bi  I Uhr den wbands 
vorbehal ten . Petcr hatte recht , al er u n  
den K arfre i tag , Feiertag i n  den U . a l  
vermut l ich ergiebig empfahl .  u f  1 60  m 
ge langen ku rz vor u n  erer Abrei  ·e n h 
e inmal  4 1  erbindungen - ogar zwei u ­
ropäer kamen durch .  
E wären noch mehr Q mögl ich gcv e­
sen ,  wenn wir be er hören gekonnt hät­
ten . rfahrene Lowband-OP v i en  da , 
w i r  bekamen e be tät igt : Man braucht un ­
bedingt e i ne gute separate Empfang an­
tenne . Oft t raten B ruch tücke n RufLei -
hen au dem Rau hen u nd Pra · e i n  her­

vor, um dann n ie \ ieder hörbar zu ·e in . 
teve berichtete uns  n ersuchen mi t  

Bcverage- ntennen an die em Ort ,  d ie 
wenig erfolgre ich bl iebe n .  Wir  \ aren 
chon fr h ,  d ie ier 1 60-m- Radial  , je 

40 m lang,  durch das D rnenge trüpp et­
wa rechtw ink l i g  zueinander er legt L U  ha­
ben. Dazu kamen no h zwei 20-m-Radial  
für 80 m. Die e Bemühungen waren n icht 
um ·onst , z igcn doch die J 34 Q 0 auf 
J m u nd die 8 K ntaktc auf 80 m ,  

Jurgen und Martin a n  der zweiten Station 
(v. l. n. r.); Steve, PJ4DX, schaut interessiert zu. 

da s es um die Jahre ze i t  auf den w-
bands n h g ing . E te Ziel  ' aren 5 
dann 1 0 000 und h l ießl i  h gelangen mit 
e iner finalen n t rengung 1 2  342 erbin ­
dungen m i t  735 1 er ch iedenen tationen . 
Gern s en an der I n ternetankündigung e i ­
ner  knapp ü ber dem Urlaubs t i l  ange ie-
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delten DXpcdit ion konnte man damit zu ­
frieden i n .  bgcsehcn n ClubLog hat­
ten \ i r  prakt i  eh kei ne pon oren und er-
part n un  dadur  h e in igen tre . Das 
xperiment ieren mit der 1 7-m-Rutc hat j -

denfa l l  ausge prochenen paß gema ht . 

• Die Insel erleben 

Wa wäre e ine D pedit ion zu  e inem o 
ex t i schcn Ort ohne e inen B l ick auf Land 
und eute? Mi t  un . crcm Pick-up um run­
deten v ir owoh l den rden a l · au h den 

üden der knapp 0 km2 großen In e l , 
die I Be\ ohner beherbergt .  lm or­
den fi ndet man e i nen aturpark . der on 
e i ner Kakteenvegetat ion domin iert i t .  I m  
Süden gibt e Mangro enwälder und rie­
sige Flä hen ,  i n  denen Meerwa er zur 

a lzg winnung crdun tet ' i rd .  
Die I n  e l  i st be. onder an d r We tkü tc 
von K ral lenbänken umgeben und ni ht 
um on t spricht man von e i nem Taueher­
parad ie . h n imple chnorchel n  
bringt e inmal ige rlcbn i s  e .  

Ernst, DK7AN, stellt sich dem Pile-up. 

n den Erlebn i tagen ank die angepei l te 
I -Q 0- u beute dann d h auf e in  
paar Hundert . Die Ge prä he mit  un eren 
Funkfreunden Peter, PJ4 X ,  tc e ,  
PJ4DX , und  Han , PJ4 , v aren e ine 
w i l l k  mmene Bereicheru ng der DXpedi ­
ti n .  

• Ein persönl iches Erlebnis 

m clben tandort arbe i tete während de 
Q WWDX W- ontc t nde o em-

ber 20 I die große ntc. t tati n PJ4Q . 
Zur e lben Zeit  bemühte i h mich auf dem 
Ba lkon e ine Ferienquart ier auf Teneriffa 
a l  E /DK7 mit  5 W owie e i ner 
2 ,20 m langen tabantenne um ein paar 

onte t-Q ge langen drei erbin-
dungen mit  PJ4Q . Wa mü · en die M 
für harfe Ohren gehabt haben .  der der 

tand rt i t prima.  
ier Monate päter habe ich da. mit mei ­

nen reunden na hprüfcn können .  Ja ,  der 
Stand rt i t v i rk l ich n icht sch lecht und die 
Ohren der OP damal ' aren e mit i -

hcrhci t  auch n i  ht ! 
Literat u r  

( I  J www.clublog.org//ogsearch/PJ4H 
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Modellpflege bei Kenwood: 
TS-590SG - Bestseller verbessert 

BERND PETERMANN - DJ1 TO; CHRIST/AN REIMESCH - DL2KCK 

Kenwoods KW/6-m- Transceiver TS-5905 vom Oktober 20 10 hat sich 
nicht zuletzt wegen seines guten Preis-Leistungs- Verhältnisses zu einem 
recht weit verbreiteten Kurzwellentransceiver etabliert. Nun sind in seine 
Weiterentwicklung, wie auch bei anderen Herstellern üblich, Konstruk­
tionsdetails des aktuellen Flaggschiffs TS-990 eingeflossen, die ihn als 
TS-590SG noch deutlich aufwerten. 

I n  e iner Pre i k las e k nnte h n d r T -
590 [ I J , [ 2 J  mit e iner bwärtsmi hung 
auf e ine niedrige e te ZF mit zwei chmal ­
bandigen R fi ng-Fi l tern darin be i  den 
w icht ig ten Bändern punkten . I Erg b­
n i  orgen e ine hervorragende roß ignal­
fe t igkei t  und ein großer Dynamikbereich 
für � ei tgeh nde I mmun i tät i n  be ondere 
gegenüber nahe dem utz ignal ge l gen 
tarke a hbarsignale . Durch e in  gute 

ent lehnte De l u xe- b t immk nopf mit e i ­
nen pyramidenförrnigen oppen für ermü­
dung arme Bedienung . Eine nicht unmit ­
telbar erkennbare ufwertung betrifft den 
Multi/CH-K nopf, der ich jetzt im inn e i ­
ner zu ätz l ieh n Taste drücken lä t .  
Die Gerätebezeichnung unter heidet a­
ter und ohn nur auf dem rü k e i t igen Ty ­

pen ch i ld .  Vorn über dem Di p lay findet 
i h be i beiden nur ein ach T -5 , a l ler-

Bild 1: Von außen ähnelt der TS-590SG seinem Vorläufer fast wie ein Ei dem anderen. Ledig­
lich bei der oberen Leiste der Displayabdeckung erkennt man außer beim Abstimmknopf den 
Unterschied. Werkfoto, Screenshots: DJ1 TO 

Prci -Lei tung - erhältn i  i hcrte ich di -
e Gerät e in re ht umfangrci he utzer­

gemeinde .  ktue l l  geben re pektable 274 
Beurtei lungen auf eham.net dem T -5 
eine Durch chn i tt note von 4 ,7 bei e inem 
mögl ichen Maximum von 5 .  
l nz\ i hen ind vier Jahre vergangen ,  wäh­
rend im März 20 1 da Kenwood- lagg-
chiff T -9 auf den Markt kam . Wa 

lag näher, al den im T -990 wir  am ge­
\ ordenen F rts hrit t auch be i der Wei ter­
entwi k lung de bewährten T -590 ein­
fl ießen zu Ja en .  

• Äußerliches 

ußcrl ich glei ht der TS-590 G d m T -
590 [ 2 )  fast auf· Haar ( B i ld I ) . B id Gerä­
te haben gleichartige Gehäu e und dement­
sprech nd di lben Maße. l le  Bedienele­
mente auf der ront t immen gar ink lu  i ­
ve  ihrer Be chriftung überein .  Das g i l t  
eben o für d ie  Rü kfront und ihre B u  h en .  

b '  eich nd  i t '  oh l  nur d r dem T -9 
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ding be im T -5 ben l i n k  und beim 
TS-590 recht  • dort entfielen da  erha­
bene DSP und bei HF/50 MHz Transcei­
ver das Al/mode . 

• Hardware-Unterschiede 

Die euigkeiten verbergen i h al o unter 
der Karo e. E l iegt nahe , ie gr b i n  
Hardware- und F irmware-Weiterentwick ­
l ungen zu unterte i len , d ie e lb  tver  tänd­
l ich auch in Wech e lbeziehung tehcn . 

i nc äußer l ich ichtbare Hardwareergän­
zung te i l t  die Farbe der Di p lay- H i nter­
grundbcleuchtung dar: Be im T -5 nur 
zw i  chen Amber ( Bcrn te i n )  und Grü n  
um hal tbar, i t i e  n u n  i n  z hn  tufen von 

mber über Gelb zu rün variabe l . 
Wi ht iger i t e i ne chal tung mäßige m­
ge ta l tung im Bereich de er ten M i ­
eher , der die Groß ignale igen chaften 
erbe ern o l l ,  . u .  Weitere npa ungen 

betreffen die utzung de DRY-Au gangs 
nun auch für 1 -mW- ignalc im 1 36-k Hz-

und 475-k Hz- Band . e i ne Eigen chaften 
ent pre hen dam i t  den n de T -990 . 
Da i kann er wah l \  e i  e e in  v m nten­
nenei ngang abgez\ eigte ignal  an e inen 
eparaten Empfanger o .  · · . abgeben . D r 

Linearver tärker- hai tau gang be i tzt 
neu getrennt für KW bzv . 50 M H z  ech 
tatt ier teuermögl ichkei ten . 

• Firmware-Unterschiede 

Die Fi rmware- euerungen i nd teil be i 
der Bedienung erkennbar, te i l s  aber au h 
"nur" in d r erbe erten unkt i  n .  Ken­
wood verwei  t , auf e inz igartige Alg -
rühmen e i ner v m T -9 übernomme­
nen ZF-AG , die über e i nen ehr großen 

i ngang pannung hereich plimal ' irkt , 
wobei ignal  zw i  chen Roofi ng-F i l t  r­
B andbrei te und ZF-Bandbre i te die Rege­
lung n icht unerwün cht bee inOu  en . 
Das cndesignal zeigt nunmehr be im Be­
g inn  e i ner endung ke in  · · ber chwi ngen 
mehr. 
Deut l icher zu erkennen i nd die · ·  nderun­
gcn bei m  Menü y tem .  tau der bi heri ­
gen nthält  e nun  ' egen der cn e i ter­
ten Funkt i  nal i tät I 00 Punkte . Die um­
merierung orientiert ich weiterh in  an einer 
thcmati chen ruppierung na h W, 8 ,  
D P-Funkt ionen u w .  und hat de ha lb mi t  
der  a l ten n icht  geme in . 
Die für den ende- und Empfang zweig 
getrennten Equal izer s i nd nun  na h en­
deart getrennt e i n  te i l bar. Die Pegel für die 
Qu i t tu ng - W-Töne , den endemon i t  r, 
den M i th  

. .  
rton owie e in ige Pege l der p­

t ionalen pra hau gabe- und peicherein­
heit VG - I i nd aktue l l  i n  20 tatt nur neun 

tufen veränderbar. Die - 1  erh ie l t  

nen . 
Au h die Quick Split- unkt i  n '  urde om 
T -990 übernommen . Dam it  lä t ich 
nur  mi t  zwei Ta tenbetät igungen pl i t  mit  
e iner ganz7.ah l igcn K i lohertz-Ablage in i t i ­
ieren . Die orbelegung der  zweiten bene 
der  Gene-Posit ion wurde den neuen Mög­
l ichkeiten folgend auf 472 k H z  angepa t .  
Die m i t  dem Multi/CH-Knopf wählbare 

chri t twe i te lässt s ich be i AM und M 
gänzl ich  ab chalten . 
Die Zu rdnung der PF-Ta ten am Tran -
ceiver owie am ptionalen Handrnikr � n 
MC-47 wurde eben ggf. der upldwn-Tas­
ten dort geändert,  die neue Dru kfunkt ion 
de Muti/CH-K n pfs teht au h flir e ine be­
l iebig zuordenbare unkt i  n Lur erfü­
gung.  o ermögl icht er bei piel swei e na h 
Druck darauf die E in  tel J ung de W-li m­
po , der M ikrofonverstärkung oder der H -
Au gangslei tung - ehr prakt i , h .  Wer die 
Ta ten RIT, X/T und CL nicht braucht , kann 

ie neuerding ebenfal l frei nutzen . 
Laut Kem ood \ urde dur h e ine erbe -
erte chaltung technik im Berei h de ers-



Tabelle I :  Minimal emprangbares ignal 
(MD ) von TS-590S und T -590SG 

ohne Vorverst. 

I 950S 9SOSG 
[MHz] [dBm] [dB� 
1 4 .2 0 - 1 25 ,6 1 25 3  
28,5 - 1 27 ,5  1 27 .2  

M e  �bedangungen: 

mit Vorverst. 
950S 9SOSG 

[dBm ldBm] 
- 1 38 .6 - 1 33 .2  
- 1 3  .6 - 1 37 , 1  

B .  2 .0  k H 1  Bandbreite , Roofing-Fiher A 
Gen rntor: 
Rohde chwar/ MH 0 , 1  MHz . . .  2000 M Hz 
Funlo.m �plau 
Rohdt! & chwarz MTA52 zur Bewenung 
de F- ignal 
1 4.25 MHl Rau hmaß 2 .4 dB (T -590 ) ,  7 ,8 dß 
(T -590 G) 
50.2 \1H1 RauM:hmaß 3 ,9 dB (T -590 ) 

tcn M i  her der dynami he Ber ich für 
2 kHz  b tand de tör ignal we ent l ieh 
verbe . crt . Dazu g ibt e i n  den Werbema­
terial ien ein Diagramm, da e i nen bi  dort­
h in  g le ichble ibenden ehr guten Wert on 
et\ a 1 06 dB zeigt , vgL Tabe l le 2 .  
Die ZF-F i l ter und B I a  en  i h jetzt für 
die F und B parat wählen - w ich­
t ig u .  a. bei p l i t - Bctrieb oder Conte ten .  

rmalerwei e w i rd die Z - e lekt ion bei 
W in der K n tel lat ion Bandbre i te/M it -

• CW-Decoder 

Eine intere ante euigkeit beim T 
i t der W-Decoder. r g ibt ähn l i  h w ie 
beim K3 in dem achtste l l i gen 1 3- egment­
Zci hcn-Bere ich dje decodjerten W-Tex te 
in Laufs hri ft au . Die orw iegende er­
' endung von W-K ü rze l n  b i gc\! öhn l i -
hen Funkverbi ndungen k mmt der be­

grenzten g le ichzei t ig ichtbaren Zeichen­
zahl wenig ten etwas entgegen . 
Dem Le barkeit  manko lässt ich durch rue 

crwendung der PC- teuerung ftware 
AR P-590G begegnen ,  dje nach Ankl icken 
des Butt ns W Dec ein ge onderte Fen -
ter von fünf Zei len zu je etwa 60 Zeichen 
zur Darstel lung de decodierten Tc tc öff­
net . E läs t ich a l lerding weiter (B i lder 2 
bis 4) bi fast Lur gc arnten Bi ld ch lrmgrö­
ße öffnen . ür die L e  barkei l  crwei t e ich 
al vortei l haft , das neue Zei hen prakti eh 

� rt er hcin  n und neue Wörter auf die 
nä h te Zei le übern mmen werden , wenn­
gleich man i h n h die M 

.. 
gl i  hkcit e ine 

manuel len bte i lens bei ncucn Durchgän­
gen ergänzt \ ün chte ( . B i lder 2 bi 4). Der 
Tc t lässt i h au h herau k pieren . 

n dem e igen t l i  hcn CW-Decoder o l l te 
man si h ( w ie bei e inen diver en orgän­
gern ) nkht  a l l zu  v ie l  ver  pre hen . Er pa t 

ich der Ge chwindigke i t  und W- Nie­
derfrequenz chne l l  an , braucht aber für 
gute rgebn i  e unbedingt e i n  prakl i  eh 
unge törte u nd auber gegebene ignal . 

I Fußnote findet ich ehr t reffend i m  
Handbuch :  "K rrck tc D c  odicrung kann 
i nfolge der mpfang bedingungen u w. 
nicht mögl ich e in" . 
Die Probleme l iegen 

'
zu e i nem guten Tei l  

nkht i n  den beim T -5 G implemen­
t ierten A lgori thmen ,  ondem auch i n  den 
auf den Bändern angeb tenen ignalen . 
Zu ammenz iehen von Zei hen , zu lange 
Pau en zw i  chen den Zeichenelementen , 
ganz gewöhn l iche Gebefehler, a l l da tört 
e i nen geübten Te legrafi ten kaum - er bü­
gel t  da weitgehend in  e i nem H interkopf 
au , dje Software aber verzeih t  n icht  . ie 
bewältigt auch e irugermaßen auber gege­
bene Texte bei übl i h m abendl ichen 80-m­
H i n tergrund kaum - und mehr a l  50 � 
Feh ler ( B i ld  4) machen e inen Text  prak­
t i  eh un lesbar. Beim M üle en haben wi r  o 
aber auch Gebeungenauigkeiten erkann t ,  
d i e  on t gar n icht o auffal len . 
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chen e ine Texte g ibt e Feh ler, ' e i l  ich 
da Programm er t ynchronj ieren mu . 
Et\ a Zwi  hcn pc i hcrn könnte woh l 
den Anfang retten ,  nur könnten dann die 
Zeichen n icht mehr  ofort er hcin n .  
Wenn  ( Ver! genhei l  - )Pau e n  länger al 
e ine knappe ekunde dauern,  bewirkt da 
e ine " eu ynchroni ation" mit Le efeh­
lem . 

• PC-Steuerung 

Die Erwei terung und mnummerierung 
de Menü wirkt  i h auch auf die teuer­
kommando bei der P - teuerung au . 
Darüber h inau kamen dabei n h K m­
mand W-Decodierung h i nzu 
und e gab e in  paar andere K le in igke iten . 
Da a l l e  vermüte l t  die P - teuerung -
Referenz [ 3 ]  ehr über i ht l ich .  Man kann 
al  o bei Frcmdpr gramm n n icht Cf\! ar­
ten , da die P i l i  n T -590 au h für 
den T -5 G taugt , best i m mt n icht im 
Zusammenhang mit dem Menü .  
De  halb gibt c für den T -590 G au  h ein 
abge\ andel te et d r ko tenl en Zu atz-

oftware [4 ] , wobei da angepas te P -
teuerung programm ARCP-590G heißt , 

da Radi -Ho t -Pr gramm ARHP-590G 
und die er ion 1 .02 de Radio o[ P-Pr -
gramm ARVP- 10 zur nwendung k m­
men o lL Der i rtual - OM-Port -Tre iber 
( manchmal i n  ta l l iert ihn Window auto­
mat i eh) und der B- udio- ontrol ler 
ARUA- 10 i nd un  erändert nu tzbar. 
Das PC- teuerprogramm AR P-590G (Bi ld 5) 
haben wir unter Window 7 zum W-Dcco­
dierung te t pr blemlo in tal l icrt ,  w bei 
e für rue B-Übertragung ni ht hne die 

Bilder 2 bis 4: 
CW-Mitschriften Tabelle 2:  I MJ-rreier Dynamikbereich 

im Empfangsfenster 
des ARCP-590G; 
oben von einem per 
M FJ-492 getasteten 
59+20-dB-Signal, 
darunter das Beste, 
was das abendliche 
80-m-Band hergab, 
unten ein per Gehör 
völlig problemlos 
aufnahmbares QSO 

von TS-5908 und TS-590SG rur verschiedene Signalabstände 

A/ VV MDS IP3 IMFDR 
5908 590SG 590S 590SG 590S 590SG 

dBm dB m m] ld 
2 au\ - 1 25 .6 1 24 .5 1 7 ,6 3 1 .0 95 .5 103.7 
2 ein - 1 37 , 1 - 1 32 ,4 1 0 ,9 20,0 9 ,7 1 0 1 .6 
5 au. 1 27.5 1 24.5 27.5 3 1 .0 1 0� .3  1 03 .7 
5 ein  - 1 38 ,6 - 1 32 ,4 1 3 ,9 20,0 1 0 1 ,7 1 0 1 ,6 

20 au 1 25 .6 - 1 24.5 27.5 3 1 .0 1 0 2 . 1  101.7 
20 ein  - 1 3  ,6 - 1 32 ,4 1 5 ,4 20,0 1 02 ,7 1 0 1 ,6 

Für be te rgebni e empfieh l t  e ich , 
die Empfang handbrei te mögl ich t weit zu 

err ingern , die Decodieru ng -An prech­
chwe l le anzupa en und die Rege lze i t ­

kon tante auf lang am zu te i len ,  damit  in  
den Gebepau en keine H in tergrundgeräu-

he h hkommen . Die ore inge te i l te 
" lange" Zeitkon tante l l te man dazu per 
Menü noch verlängern . Auch das Ab chal ­
ten der Regel ung wäre bei  schwundarmen 

ignalen zu erwägen . 
B i ld 2 zeigt dje M i t  chrift e i ne au e i nem 
M J -492 mi t  emi - B K  gegebenen und 
mit 9 + 20 dB empfangenen Tex te . ur  
bei dem ersten oder den er ten beiden Ze i-

teuerung über 
I n ternet mög-

• TS-5905-Firmware-Update 

nde Januar 20 1 w i l l  Kenwood ein i rm­
ware-Update für den T -5 bere i t  tei­
len f4] , da diejen igen ' e i tercnt\ ickelten 
Funkt ionen de T -590 G in den T -
590 übern imm t ,  die i 
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Tabelle 3: I 1\13- Werte von T -590S und T -590SG 
bei verschiedenen Frequenzdifferenzen und Bändern 

f ,, fz vv P,. unterhalb P,. oberhalb Ptw I PJ (2/t-fl) 
590S 590SG 590S 590SG 590S 590SG 590S 590SG [kH [kHzJ [kHz (dBm) [dBmJ [dßm) [dßm) �mJ (dB d8 �m 

:?. 1 4 . 1 70 1 4 . 1 7:! au' 1 9 .0 1 1 .0 1 9 .0 1 1 .0 9:?..2 95 .0 1 7 ,6 3 1 ,0 
2 1 4 , 1 70 1 4 , 1 72 e i n  -26.0 -24 ,0 -30 .0 -24,0 - 1 1 1 . 1 1 2 .0 1 6 .9 20.0 
5 1 4  1 70 1 4  1 75 au' 1 4 .0 1 1 .0 1 5 ,0 1 1 .0 1 00.0 95 .0 29.0 l i .O 

1 4 , 1 70 1 4 , 1 75 i n  -27,0 -24,0 -2 ,0 -24,0 - 1 1 1 ,8 - 1 1 2 ,0 1 5 .4 20 .0 
�o 1 4 . 1 70 1 4 . 1 90 dU\ I.  .0 1 1 .0 1 5 .0 1 1 .0 - 1 00 .0 95 .0 :?.1 5  3 1 .0 
20 1 4 . 1 70 1 4 . 1 90 ein 27 ,0 -24 .0 -27 .0 -24 .0 - 1 1 1 ,8 - 1 1 2 ,0 1 5 .4 20 .0 

JU � .0 10.0 32 .0 10.0 1 00.0 1 0 1 .0 2 .0 5 5 
ein ·50.0 47.0 -50,0 47 .0 - 1 1 3 .0 - 1 1 1 ,0 - 1  .5 - 1 5 ,0 

au . Roofing-Fi l ter A .  CW. Bandbreite 00 Ht 

der Haupt- P -Finm are erreichen lassen . 
G lei hzeit ig werden die Steuerprogramme 
AR P-590 und ARHP-590 auf die er-

ion 2. angepasst . Die die P - teuerung 
betreffenden 

. . 
nderungen ind bereit in  [ 3 ]  

e ingearbei tet . ähere i nze l heiten i nd i n  
[ 5 ]  d kument iert .  

elb t e tänd l i h kann das pdate keine 
Funkt ionen enthalten . die die veränderte 
Hardware betreffen .  u h lche , die Menü­
und Displa funkti nen und damit di Fr nt­
platten- P betreffen ,  bleiben außen vor. 

• Messungen 

L iehprobenart ig haben ' i r  beim neuen 
T -5 d i  Empfind l ichkeit gemessen 
(Tabel le I ) . Dabei fie l  be im ergleich der 
gering tm 

. . 
g l i  h empfangbaren ignale e i ­

ne  geringe er ch l  hterung der Empfi nd­
l i  hkeit gegenüber dem "alten" T -5 
auf. I m  1 4-M Hz- Band i t der neue T -
590 G 5 ,4 dB zugun ten de I P3 unemp­
findl icher ge\ orden und be itzt jetzt nur  
n h ein Rau ehrnaß von 7 ,  dB ,  w an­
ge i hts d ntennenmu chen auf die em 
Band ( \  i e  auch a u f  1 0  M Hz ) völ l ig a u  -
reicht [ 6 ] ! Im  1 0-m-Band bl ieb die mp­
findl ichkei t  dagegen fast g le i  h ( - 1  dB ) . 
Da M D  de T -5 auf I 0 M Hz l iegt 
be i - 1 3 ,7 dBm ( W, Bandbre i te 2 ,0 k H z  
und akti ierter o r  er tärker) . Der ent -
prechend Wert de T -5 G beträgt 

- I  ,2 d B m .  

D i e  l P3-Werte i n  2 kHz  
1 0-m-Band be im T -5 
a l  bei  e i nem orgänger; h ier machen 
sich die 1 5 kHz breiten Roofing-Fi l ter der 
7 ,095-M H z-ZF bemerkbar. Der I P3 teigt 
bei  au ge chal tetem or erstärker von 
2 dBm auf 5 .5 dßm. l n  2 k H z  b tand er­
h " ht sich bei ausge haltetem orve tärker 
der I P3 von 1 7 .6 dBm auf \ e ent l ieh be -

ere 3 1  dßm.  Bei einge chal tetem orver­
tärker erh " ht ich der Wert on 1 6 ,9 dBm 

auf 20 dßm mi t  orver tärker. Da s ind  
ganL ausgezeichnete Werte . 
Durch die reduzierte mpfind l i  hkei t  mi t  

or er tärker erreicht der T -5 G im  
1 4-M Hz-Band e inen deut l ich be eren I P3 
(Tabe l le ) .  Bei 2 kHL  b tand de Stör­
t räger erreicht der .. eue" fa t I 04 d B  
Dynamikbere i  h ohne u n d  e t \  a I 0 2  dB  
mi t  rver tärker. 
Im 1 0- M H z-Band erg ibt i h aufgrund e i ­
ner  geri ngen mpfi nd l ichkei t  ( M D  = 

- 1 33 ,2 dBm bei 2 kHz  Bandbre i te gegen ­
über - 1 3 , 7  dßm beim T -5 ) n mina l  
e in  geringerer D namikbereich . 
Zur Me ung de Phasenrau chens haben 
w i r  \ ieder den Pege l  e i ne · . ehr rau h­
armen 1 0-M Hz-0 XO (beheizter Quarz­
o z i l lat r) o lange erhöht ,  bi ich 3 dB 
Rau chan t ieg am mpfangerausgang ein-
te i l ten . Das Phasenrau chen de.  T -590SG 

i t im Vergleich zu e inem orgänger nahe­
zu gle ich gebl ieben (Tabel le 4) .  

• Fazit 

Den Kenwood- I ngen ieuren ist be im  T -
590 G i m  1 M3- erhalten b i ignalab-
tänden n 2 k H z  e ine deut l iche erbe -

·erung ge l u ngen .  I n  der Pra i w i rd der 
Anwender in n rmalerwei e eher ent -
pannter törung Iage vermut l i  h t rotz­

dem kaum einen Unter h ied zum r­
gänger fe t te i len , da da Pha enrau chen 
de L den l i mi t ier nden Fakt r dar te i l t  
u nd die D namik tark e in  chränkt . 
D r bei der punktue l l  erm i tte l ten mpfän­
gerempfindl i  hkeit mit  rverstärker fe t ­
ge tei l te Rü  kgang n etwa 5 dB zum or­
gänger im 1 4-M Hz- und 1 0-M Hz-Band 
chadet n icht und kommt dem IP Lugute . 

Der T -590 G i t e ine ze itgemäße Weiter­
entwick lung de T -590 unter erwen­
dung von Iernenten de Kenwood-Flagg­
. h iff TS-990 . Er ' i rd wie seine rgän­
ger n icht zuletzt ' egen seine guten Prei -
Lei tung - erhältnis seine Käufer fmden .  
Der UVP beträgt 2099 , zu haben i t e r  m r  
unter 1 900 . 
Wir danken der J W D Deuts h­
land GmbH rt.ir die ze it\ e i l ige 

.. 
herlas ung 

der Te tgeräte mit  den eriennummern 
B4 002 1 7  und B4 262 ( Messungen) .  

Literatur und Soft w a re 

1 1 1  Petermann ,  B .. DJ I TO: Kenwood T -590 : mo­

dernes Kontept t u m  moderaten Pre is . F K­
AMAT UR 5 ( 20 1 0 ) H . 1 2 , . 1 258- 1 26 1 ; 60 
( 20 1 1 ) . H . I .  . 2 27 

[ 2 1  FA-Typenblau : KW/50-M H7-Transceiver T -5 
F KAMAT U R 60 ( 20 1 1 ) H . I  . .  9 

[ 3 ) TS-5905 TS-590 PC nlrol  ommand Refe-

rence Guide, s. www.kenwood.com/i/productslmfo/ 
amateurlpdflts_590..JJ_pc_command_e.pd 

[4 ] Ko tenfre ic oft ware zur - u nd l n temet. teue-
rung ftir den T - 90T : www.kenwood. com/i/ 
productsflnfolamateur/software_download.html 

1 5 1  Firmware· pdate- lnformati nen . 2  zum -590 : 
www.kenwood.com/ilproductslinfolamateur/ts_5901 
ts590v2_e.html 

1 6 1  hnorrenberg ,  W .. OC4K U: ntennenrauschen im 

K unwel lenbereich .  KAMATE R 63 ( 20 1 4) 
H . 1 2  . .  1 290- 1 29 1  

1 7 1 Deutschsprachiges H andbu h LU m  T -590 G :  
http:llmanua/.kenwood.com/fi/es/B5A.<J184..()().pdf 

'� 1- · - • 

Tabelle 4: Phasenrauschen der Empflinger von TS-590 
und T -590 G ( gemessen über das reziproke Mischen) 
und Dynamikbereich 

I f Pt. Phasenrauschen Dynamik 
590S 590SG 5 590SG 590S 590SG 

lkHzJ ( kHz [dBmJ LdBmJ ldBciHzJ dBc/Hz] dB [dB) 
1 0 002 2 -57 .6 -57 .6 - 1 1 4 . 1 - 1 1 4 . 1 8 1 . 1 75 .6 
1 0 003 3 -55 .6 - 2 .6 - 1 1 6 , 1  - 1 1 9 , 1  3 , 1  0.6 
1 0 004  4 -5 2 .6 5 1 .6 1 1 9 . 1 1 20 , 1  6 , 1  8 1 .6 
1 0 005 5 -50 .6 -47 .6 - 1 2 1 . 1 - 1 24 , 1  88 , 1  85 ,6 
1 0 0 1 0  1 0  -38 .6 -37.6 - 1 33 , 1 - 1 34, 1 1 00, 1  95 ,6 
1 0 020 20 -30 ,6 -29 .6 - 1 4 1 , 1 - 1 42 , 1 1 0  . I  1 03 .6 
1 0 030 30 28 .6 2 7 .6 - 1 43 . 1  - 1 44 . 1  1 1 0 . 1  1 05 .6 
1 0 040  40 -26.6 -25 ,6 - 1 45 , 1 - 1 46 , 1  1 1 2 , 1  1 07 ,6 
1 0 0  0 50 -26.6 -24 .6 - 1 45 . 1 - 1 47 , 1  1 1 2 , 1  1 08 ,6 
1 0  I 1 00 -23 .6 -2 1 ,6 - 1 4  . I  - 1  0 , 1  1 1 5 , 1  1 1 1 ,6 
1 0 200 200 -23 .6 -20.6 - 1 48 , 1  - 1 5 1 , 1 1 1 5 . 1  1 1 2 ,6 
1 0 300 300 -22,6 -20.6 - 1 49, 1 - 1 5 1 . 1 1 1 6 , 1  1 1 2 ,6 
1 0  00 500 -22 .6 -20 .6 - 1 49, 1 - 1 5 1 , 1 1 1 6 . 1  1 1 2 ,6 
1 1 000 1 000 -25 ,6 -23 .6 - 1 46 , 1  - 1 4 , I  1 1 3 , 1  109,6 
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Bild 5: Hauptbildschirm der Steuersoftware ARCP-590G 



Feinmechanik aus erfahrenster Hand 
Dr .-lng. WERNER HEGEWALD - DL2RD 

Der Konstruktionsingenieur und Feinmechanikermeister Kurt Zühlke, 
DG9FEN, baut seit vielen Jahren in kleinen Stückzahlen Morsetasten. 
Über die Kurzbeschreibungen auf unseren Marktseiten hinaus lohnt es 
durchaus, diese Kleinode der Handwerkskunst näher zu betrachten, zu­
mal ihr Schöpfer im Dezember 2014  seinen 101 .  Geburtstag begeht. 

Kurt Zühlke wurde am 1 9 . Dezember 1 9 1 3  
i n  Berl i n  geboren und wuch ' d rt auf. e i ­
ne ehre al Fe i nmechan i ker krönte er m i t  
i nem b ch l u s  a l s  Mei  ter. n ch l ie­

ßend stud ierte er i n  Berl in  und ' urd Kon­
truk t ion i ngenieur. 

• Berufl icher Wirkungskreis 

Dann kam der K rieg u nd er \ u rde e i nge­
z gen , mu te jedoch n icht an die Front ,  
s ndern in  Berl i n  i n  der R ü  tung indu trie 

a ls  I ngen ieur  arbei ten . Dies ge chah bei 
keinem eringeren al be i Dr.- l ng .  Rud l f  
Hel l ,  der u . a . a l  rfi nder de  He l l  chre i ­
ber und päter des  d ig i ta l  erzeugten Foto-
atze bekannt wurde [ I ] . 

I n  den Jahren nach dem Zweiten Wel tkrieg 
arbeitete M Züh l ke in vielen Kon t ruk­
t ion büro , im  rri htung bau und bei Me­
d iz intechn ik-Herste l lern , aber auch elb t-
tändig .  Be onder tolz i t er auf die Mi t­

wirkung an dem 1 960 von Prorona produ­
z ierten M in iaturt nbandgerät Minifon [ 2 ] ,  
da kaum größer a l  eine Zigaretten hach­
tel war. B i  i n s  hohe l ter engagierte er 
ich im  ere in D ut her I ngenieure ( Dl ) 

und war M i tgl ied e ine rbeit k rei  es ,  

Bild 2 :  Für  noch mehr Standfestigkeit lässt 
sich die DX2 mit gespreizter Grundplatte auf­
stel len. Fotos: Red. FA 

dem auch f ng .  Kurt  Rabe angehörte , der 
ich w iederu m durch eröffent l ichungen 

w ie [3 j ei nen amen gemacht hat . 

• Ausgeklügelte Mechanik 

ach e i ner errentung , d ie er s ich  mi t  75 
Jahren gönnte , l ieß Kurt d ie Hände weiter­
h i n  nicht ruhen ,  legte die mateurfunk-Li­
zenprü fung ab und fert igte ( u nter ie lem 
anderen )  i n  Handarbeit  von ihm kon t ru­
ierte Mor eta ten .  

Bild 1 :  
Gruppenfoto; 
I .  o. DX4 (Jux-Taste 
mit Magnetkarte als 
Rückholfeder) , 
I. u. Kurztaste DX6, 
r. o. DX2 in "Grund­
stellung", 
r. u. Min iaturtaste 
DXS, M itte DX7 mit 
rechteckigem Griff 
für zwei Finger 

Die M itgl ied r der Fami l ie DX I bi DX L O  
(Tabel le ,  l 4 J  . . . [ ] )  te i len m e  han i he 
Mei terwerke dar. Be onderheiten ind u .  a .  
J u  t ierung ohne Gegenmuttern , bei den 
mei ten Au führungen e in reibung - und 
pie l fre ie Lager aus 0 , 1 -mm-Br  nLe-Fe­

derblech , n i t rierte , korrosionsfreie Grund­
platten ,  taumel nde üße für e ine atte u f­
lage, vergoldete gPd-Kontakte und Tast­
knöpfe au h h teifem Kun  t toff POM 
mit  Moo gummi- i n l age und griffigen 
Ringen au dem gummiähn l ichen P M 
owie auf Wun h e in gravierte Rufze i ­

chen ch l ld .  Bei den Paddle-Ta ten rgen 
si h ab toBende tabmagnete für den n I­
wendigen Widerstand beim eben . 

Bild 3: Dank Stützsäule seitlich hochstellbar 
wird die DX2 zur Hubtaste. ln dieser Ansicht 
Ist ferner das Bordwerkzeug erkennbar. 

Amateurfunktechnik 

Ta tenfamilie von DG9FE 
Typ Grundplatte M Besonder­

heiten 
K l a�s i k . 

D oppe l hebe l 
Padd I ,  G gen­
druck durch 

mml) [ ] 
D I 60 x 1 50 700 

DX2 60 x 1 00 

D 3 6 x 6 0 

D 4 60 x l 50 

D 5 60 x ! 50 

D 6 60 x 1 00 

D 7 40 x 60 

DX8 x 60 

D 1 0 40 x 60 

6 0  

\.1agnete 
I 0 freier F d rann , 

Hub fest 0. nun . 
patent iert 

00 Ju:tt -Ta te .  
Magnetkarte als 
RUckho l feder 

700 Freiann aus einer 
FahrrJd�peiche 

480 K u rzta te, 
Dru k und n­

h lag auf i n  r 
ert ika la hse 

1 50 \ erl.. le inerte 
D 6, Zwei­
fi ngerta te .  
B ronzefeder­
\tre ifen ah.  Lager 

1 20 verkleinerte us­

führung der D 6, 
B ron7eC der-
ble h al ger. 
M ikro halter 

1 00 Wei terentw i  k­
l ung der D , 
Ei nste l l muttern 
au\ PO M , ;pe­
zie l fli r QRP­
Liebhaber 

• Weiterentwickeltes Meisterwerk 

e in  Lieb l i ng  tück . die M in iatur-Padde l ­
Taste DX2 , hat der ltrnei ter jüng t wei­
terentv i kel t ;  die Grundplatte läs t ich nun 
pre izen ( B i lder I und 2 ) . E ine tütz äule 

ermögl icht e i t l iche Hoch tei len und die 
Benutzung al H ubta te ( B i ld  ) .  Bemer­
kenswert i t ferner das Bordwerkzeug , ein 
2-mm-lnbu chlü sei ,  der in  der P -Mon­
tageplatte ver enkt w i rd und d rt durch e i ­
nen -R ing ge ichert i t .  
Wir wün hen Kurt Zühlke vie l  e und­
heit und Kraft , damit ihm ein orhaben 
ge l i ngen möge , n h e in  paar \ eitere 
emplare de chmuckstü k D 2 zu fer-
t igen [ 9 1 ! 

Litera t u r  und B zug quel len 

( I )  B i l s ing . A . . DL2L : Zum 1 00 .  Geburtstag von 
R udol f He l l .  F K M T R 5 1 ( 2002 ) H . 3 ,  

. 247 
1 2 1 Tonbandmu�e u m: M i n i �  n ( Proton, Monske ) .  

w w \  .tonbandmu e u m . i nfo/m i n i fon .html 

1 3 ]  Rabe . K .: teinke . H . :  Das tech n i he Zeichnen . 
7 . ,  verbe . Au tl .. Fachbu hverlag . Le ipzig 1 953 . 

[ 4 1  Red . FA: Feinsunechanik . F K A M  T E UR  0 
( 200 1 ) H . 6 . .  597 ( Mark t ) 

( 5 1  Red . FA: lanzsrü ke . F K R 50 

( 200 1 ) I I . 1 2 . .  1 309 ( Markt ) 
[ 6 ]  Red . FA: G lanzst Uck für RP. 

5 ( 2009 ) H .  3 .  . 242 ( Markt ) 
[ 7 1  ch i ffhauer, ., DK OK : Züh l ke Zaubertasten .  
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[ 8 ]  Zühlke,  K .: Persön l iche M i t te i l u ngen . Män bi 
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[ 9 1 1 ng .  K u rt Zühlke,  Feinwerktechn ik ,  aar..traße 3 .  

6 1 350 Bad Hornburg 

F l / 1 5  • 2 1  



Amateurtunktechnik 

Ham Radio Deluxe - die Sechste 
OLAF HAPKE - DL2NOH 

Die Software Ham Radio Deluxe ist vor allem beim Funkbetrieb in Digi­
modes häufig auf den Bändern im Einsatz und liegt inzwischen in der 
Version 6.2. 7 vor. Etliche neue Sendearten sind seit früheren FA-Beiträ­
gen {1], [2] hinzugekommen, ebenso wurde der Bedienkomfort optimiert. 
Wie sehen die Veränderungen konkret aus? 

ei t  vor rund zehn J ahren im A über die 
Versionen I .2 bzw. 2 . 1 von Harn Radio 
Deluxe ( H R D) berichtet wurde , hat sich 
bei dem Programm vieles verändert . So 
übergab S imon , HB9DRV, die Pr gram­
mierung und Weilerentwick l u ng i n  die 
Hände von Rick,  W4P , und Randy, 
KO B H .  In die em Zu ammenhang wur­
de aus der früheren Freeware e in  ko ten­
pfl icht iges k mmerzie l le  Programm .  

8 -

Die äl teren Windows-Ver ionen 95/98/M 
owie 2000 werden n icht mehr un terstütz t .  

Notfa l l s  l äs  t s i ch  auch e in weniger üppig 
au ge tatteter PC und/oder ein B i ldschirm 
m i t  geringerer Auflö ung für e i nen Test 
verwenden . a l l s der Rechner w i rk l ich zu 
lang am e in  sol l te , zeigt  sich dies am ru­
ckelnden Wa erfa l ld iagramm oder an 
tei l weise sekunden langen Wartezeilen bis 
zum Beg inn  e iner Digimode-Au sendung .  

- • I 

1 . 838 . 1 50 
.... ..... � ,, 

Bild 1 :  Rig-Control mit Bandslidern und Favoriten (Ausschnitt; zur besseren Darstellung in­
vertiert) 

Bi zur Version 5 .24 i t Harn Radio De lu ­
xe  zwar weiterh in  al Freeware erhä l t l ich 
[ 3 ] ,  e ine laufende Weiterentwicklung und 
akt i ve utzerbetreuung erfolgt aber er t 
ab der aktue l len käufl ichen Ver ion 6 .2 .  
Die e Vol l ver ion  k tet 99 ,95 US-$ (etwa 
82 €), i nk lu  ive ein Jahr On l i ne-Support . 
Für 49 ,95 S- i t e in  weitere Jahr On­
l i ne-Unter tützung erhält l ich . 
Vor dem Kauf e iner Oftware l izenz kan n  
man d a  Programm 30 Tage a u  führ l ieh 
testen und sich dann ent  cheiden .  
Beibehalten worden i t vom Grundprinzip 
her die Auftei l ung i n  unabhängig laufende 
Funkt ionen :  
- Rig-Control (Tran ·ce iver teueru ng) 
- Logbook (elektronisches Logbuch)  
- Rotator Display ( Rotoranzeige) 
- Satellites ( Funkbetrieb über ate l l i ten )  
- Digital Master 7 0 ( unkbetrieb in Digi-

mode ) 

• Anforderungen 

m Harn Radio Del u xe komfortabe l e in -
erzen zu können ,  o l l te man d ie  Nutzung 

mehrerer Moni tore in  Erwägung ziehen 
oder mindestens e inen Widescreen-Moni­
tor verwenden . Die Hardwareanforderun ­
gen s ind zeitgemäß: Be im  Betriebssy tem 
Window 7 gehören zur offiz ie l len M in ­
de  tausstattung 4 GB RAM-Spei her, e in  
Dual -Core-Prozes r wie e ine Display­
auflö ung von 1 920 x 1 080 B i ldpunkten . 

22 • F 1 / 1 5  

Durch da Abschal ten von Funkt ionen , 
w ie die regel mäßige DX-Clu ter-Abfrage 
oder die Verringerung der Geschw indig­
ke i t  der Wa serfa l lanzeige , kommt man 
eventue l l  dennoch zu einem ein etzbaren 

ystem.  
AJ  po i t i ve Entw ick lung ind bei den Di ­
g imode v ie le neue Sendearten h inzuge­
kommen , die Verwaltung der Frequenzen 
i t nun mit den endearten entsprechend 
des Bandplan verknüpft ,  die Logbuch­
vef\VaJ tung be i nhal tet den Abieich mit  
LoTW- , Clublog- owie eQSL .  Kurz ge-
agt :  H arn Radio Del u xe ist als Gesamtpa­

ket h ins icht l ich Funkt i  nen und Bediener­
führu ng heute in ge amt ge chmeidiger, 
zei tgemäßer und anwenderorient ierter. 

• Transceiversteuerung 

Die Funkt ion Rig-Control ist zunächst e ine 
Bedienoberfläche , um die Mögl ichkei ten 
der computerunterstützten Transcei ver­
steuerung e infach und übersicht l ich  zu 
nutzen .  G le ichze i t ig

' 
ist  e i ne CAT-Verbin­

dung zum Tran ceiver e ine wicht ige Vor­
aussetzung zum S tart bzw. utzen der an­
deren Module von Harn Radio Del uxe 
( Logbook , DM780, Satellites , Rotator) . 
Somit i t die CAT-Einr ich tung der erste 
Schrit t  zum erfolgreichen Arbe i ten  mi t  
dem Pr gram m .  E in  Zu ammenspiel i s t  
m i t  rund 100 versch iedenen unkgeräten 
gewährlei tet : Vom Yae u Ff- 1 00 über 

den Elecraft K2  bis zum Flexradio S DR-
1 000 findet s ich  i n  der  Auswahl e in  Groß­
tei l  der heute venvendeten Transce iver. 
Dami t  der v i rtue l le A s istent be i der Er t ­
e inrichtung de Programm e ine Verbin­
dung zum Tran ceiver aufbauen kann ,  mu 
nach der Her te l J ung e i ner Kabe lverbin­
dung zwischen Tran ceiver und Computer 
der COM- Port korrekt defi n iert werden .  
H ierfür wäh l t  man beim tart unter Port 
die Option Awo-detect , wa die i nrich­
tung sehr erleichtert .  Zudem i t die Über­
tragung ge chwindigkeit ( Speed) zwi chen 
Rechner und Transceiver den Erforderni -
sen anzupa en . " chnel ler" ist dabei n i  ht 
u nbedi ngt be er, sondern fordert die vor­
handene H ardware stärker; notfa l l s  i nd 
auch 1 200 Baud akzeptabe l . 
V i rtue l le Port werden übrigen eben o 
unterstützt w ie  reale . Möchte man sich 
n icht  gleich mit  der CAT-Ei nrichtung des 
eigenen Tran ceiver bcfas en ,  so l ässt sich 
das Programm alternat i v  zunäch t im Te t­
modu unter Company ( Demo-0-Matic) 
betreiben . 
Bei  Bedarf steuert H R D  mehrere Tran -
ceiver gle ichze i t ig ,  abhängig von der Zahl 
der verfügbaren Ports sow ie von der Re­
chenJeistung des omputers . i ne gemein­
same Nutzung (Sharing) von Port i t je­
doch nicht mögl ich , denn  jeder Transce i­
ver benötigt e inen e igene n .  
Sol l te d i e  Auflösung d e  Monitors für die 
gleichzeitige Darstel l ung al ler Detai ls nicht 
re ichen und daher zum cro/len zwingen , 
so lä st ich mi th i l fe der Ta l F4 das Me­
nüband au schal ten und mit  die verfüg­
bare B i ldschirmfläche etwas vergrößern.  
Hervorzuheben i nd außerdem unter dem 
Menüpunkt Scanning die akt iv ierbare uch­
lauffunkt ion für das ge amte aktive Band 
in defi n ierbaren Schrittweiten oder die un­
ter Tools erre ichbare u fnahmefunkt ion 
(Audio Grabber) zum M i t  chneiden von 
Sendungen . 
E inzel ne Frequenzen pe ichert das Pro­
gramm unter Favoriten , während ich un­
ter  Macras neben e iner Frequenz zu ätz­
l ieh die Sendeart , die endelei tung,  das 
gewün chte Bandbre i tenfi l ter sow ie wei­
tere Parameter peichern la en - ofern 
der ange ch losscne Transce iver dies unter­
stützt . 
Unter dem Menüpunkt Voice akt i v iert man 
die Ansage der aktue l len requenz ,  der 
Sendeart owie der -Meter-Anzeige . 
Die erleichert den Betrieb mit Harn Radio 
Deluxe ,  wenn nur ein Moni tor im Ein atz 
i t . M an benöt igt h ierfür a l lerd i ng e ine 
zweite Soundkarte , wenn man die andere 
für Digimodes verwendet .  
Die Hauptfunkt ion von Rig-Control i t d ie  
komfortable S teuerung des Transceivers -
e i  nun  e i ne Frequenzänderung per 

Mausrad ( h ierfür zunäch t auf die zu än-



demd Frequenz tei le der nzeige k l icken) 
er ein Band\ e h e l  dur h d ie u wahl  

de ent prechenden Bu tton . De Weiteren 
Ia en i h je nach nter tü tzung durch 
den Tran e iver die ende le i st ung ,  ZF­
Bandbreite , pc i herbelegung und ie le 
mehr darüber hal ten . 
Manue l le  rgänzungen i nd ebenfa l l  
m · · g l i  h :  Um etwa das neu 4-m-Band i n  
P r  gramm aufzunehme n ,  i t z unä  h t im 
Menüband election au zuwählen und i m  
ich öffnenden en ter der Focu a u f  

Band zu legen . rt wäh l t  man n u n  über 
den Manager per Doppe l k l ick die Gruppe 
VHF-UHF und öffnet m it ew da Fen -
ter zum i rrgeben der neuen Banddaten . 

ach der Datenei ngabe bitte deren pe i ­
cherung n ich t  verge en ,  denn  on t i nd 
die e na h i nem eu tart ni ht mehr vor­
handen . 
Über den Menüpunkt Options lä t ich un­
ter  Theme die herflächendar tel l ung von 
R ig- ontr I durch die Au wahl von über 
0 er ch iedenen ordefi n ierten Themen 

an den per ön l i  hen Ge chmack anpa en . 
a h e inem Mau k l ick auf den Menü­

bandbutt n ustomize be teht zudem die 
Mögl ichke i t ,  die Bedienoberfläche in  ämt­
I ichen Belangen den e igenen Wün chen 
anzupa en .  

i herl i h i t e ine olche npa ung  de 
Au ehens nur  e ine e chmack a he de 

nwender · . Doch ich empfind e hon 
a l  e ine angenehme ugen chmeichlere i , 
' enn d ie B i l d  ch i rmanzeige d n idenl i ­
ehen t i l  hat ' ie die der ge teuert Tran -

cei ver. 

• Logbuch 

Hein d ie Logbuch- unkt i  n om Harn 
Radio D Iu  e bietet e in Paket an Mög l ich­
keiten . das e ine g le i  hen ucht . Denn hier 
i t a l le  orhanden :  on der Meldung an­
ze ige au dem gewün chten DX -Ci u ter 
über e inen udi  -M nüor bi h in zur  An­
zeige de Grey/ine- er lauf  oder der  on-

- ­
.. 
-

-
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Bild 3: Selbst definierbare Labels und QSL-Karten sind jetzt für den Ausdruck ins Programm 
integriert. 

nenakt iv ität der letzten 30 Tage . A l le i t 
i nd iv idue l l  konfigurier- und unter ver-
ch iedenen Lay u t  den eigenen Anforde­

rungen entsprechend peicherbar. 
er grund ätz l iehe ufbau der Bedien­

oberfläche be teht  dabei au ei ner Menü­
le i  te für das k mplet te Logbuchfen ter 
und e inem darunterl iegend n Menüband . 
Der Re t de B i ld chirm i t nach e igenen 
Bedürfnissen anpa bar. Im m i tt leren Be­
re ich der Oberflä he l iegt da größte en -
ter für die Anzeig der Logbucheinträge . 
An rdn u ngen für ver ch iedene nforde­
rungen der Logbuchdar te l l u ng Ia en  
i h a l  Layout A ,  8 bzw.  ab peichern . 
o könnte man eine für Conte te , e ine 

für den B -Betrieb und e ine für Dig i -
mode-Q 0 fe t legen . 

ach einem Mau k l ick auf den Button Add 
d Logbuchmenüband öffnet ich da 
Fen ter zur euei ngabe e ine QSO, wel­
che mi t  der Taste F7 ab ch l ießend ge pei ­
chert w i rd .  I m  unteren Bereich de Neu­
e ingabefen ter  I en ich über  die Tab 
für QSL, eQSL .cc und LoTW orgaben für 
das jewei l ige QSO vornehmen .  Für C lub­
log h i nterlegt man die Anmeldedaten unter 
Con.figure/Clublog .  

Einträge von bereit ei ngegangenen Papier­
Q L-Karten de Funkpartner ucht man 
am be ten über den B utton Filter und durch 

etzen d H aken bei Cal/sign . Das dann 
fre igegebene ingabefe ld kann für da 
k mplette Ru fzeichen oder nur für Te i le 
darau genutzt werden . 
Über den But t  n Q L Ia . n ich nun a l le  
Q 0 fi l tern , die mi t  requested für e ine 
Papier-Q L ver ehen oder zum Up/oad für 
Globa/Q L vorge ehen i nd .  a h der i l ­
terung und wei teren Bearbei tung d i e  er 
Q 0- Daten lä  t ich das F i l terergebni  
komplett mark ieren und mit  dem Bu lkedi­
tor au dem Kontextmenü der Q L- tatu 
auf ,.ver endet" (sent) etzen . 
Gegenüber früheren Pr grqmm er ionen 
bietet Harn Radio e luxe zudem eine jetzt 
int grierte Druckmögl ichkei t  n Q L­
Karten und u fk leb rn (Labels ) ,  oda 
ein  um tändl iche rt ieren der Daten 
nicht mehr nöt ig i 1. i ne Mög l i  hkeit für 
den Au  dru k be teht dari n ,  im elektr n i -

hen L gbuch d ie  per Papier-Q L-Karte 
zu be tätigenden Funkverbindungen per 
Mehrfachau wah l zu el kt ieren und über 
da Konte trnenü File!Print . . JQ L ards 
oder Labels zu \ ählen . 

• Award Tracking 

I euhei t  be teht im gbu h-M du l  

rr��,-�--���--�������--��------��., • - � 
über da Award Tracking die Mögl i  hkeit , 
e inen Überbl i  k über den rfü l l u ng tand 
diver er b r it h in terlegter Diplome zu 
erha l ten . 

.... - - � 
..... , lll  

Bild 2: HRD-Logbuch mit eingeblendeter Abstimmskala, DX-Ciuster und Bandmap 
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I m  Display-Fen ter am l i nken B i ld ch irm­
rand w i rd zunä h t da zu prüfende Di ­
plom au g wäh l t .  Da Ergebni er cheint 
ofort rechts , aufge l i  tet nach eventuel len 
ariat i  nen de gewäh lten Diplom . Die e 

Über icht te i l t  nur  die nzahJ der erfü l l ­
t en  D ip l  mpunkte dar, t iefergehende I n­
formationen erhäl t  man na h e inem Mau -
k l ick auf den Button Matrix .  
Sol l ten n icht a l l e  pa l ten auf dem B i ld­

h i rm ichtbar e i n ,  o erri ngert H R D  
mi th i l fe von Width die pal tenbre i te auto-
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Bild 4: A ward- Tracking 

mat i eh . Fal l  gewünscht , lässt s ich der 
Diplomerfü l l ungs tand über Prillt au. dru ­
cken .  
Über Definitions h i nterlegt man e igene 
Abfragekriterien für Diplome . Die vorde­
fin ierten K riterien geben hier e i ne Vor te l ­
J ung ,  i n  welcher orm die Diplombedin­
gungen in die Abfrage e inzuarbeiten s ind . 
Die mi t  der Programmin  tal lat ion ge l ie­
ferten Diplomabfragen i nd vor versehent­
l ichen Veränderungen ge hützt , jedo h 
über Modify anpassbar oder über Copy a l  
Bas is  für ähn l iche Diplome nutzbar. Über 

' 

Import l ie t man neue Diplome im  X M L-
Format e i n .  

• DX-Ciuster 

in heutzutage für v iele Funkamateure 
w icht iges H i l fsmittel für die DX -Jagd ind 
Meldungen aus e inem DX- Iuster, die bei 
Harn Radio De luxe standardmäßig in der 
unteren B i ldschirmhälfte eingeblendet ind.  
lm Pu/1-doiVn-Menü unter Node i t zur in­
richtung nur  noch die gewünschte Que l le  
und dana h onnect au zuwäh len . chon 
fl ießen bei bestehender I n ternetverbindung 
die er ten Meldungen i n .  

ach einem M a u  k l ick a u f  die chaltflä­
che Options I a en ich - w ie von H R D  
kaum anders z u  erwarten - die Ein tel l u n­
gen de DX-Cluster umfangreich den per­
sön l ichen Vorl ieben anpassen .  E ingegan­
gene Meldungen werden gle ichz itig i n  
der Bandmap am rechten B i ld ch irmrand 
angezeigt . on be iden te i len aus kann 
man den Transce iver per Doppelk l ick auf 
e inen Spot ofort auf die korrekte Fre­
quenz etzen , um sich unverzügl ich i n  da 
"DX-Getürnmel" zu stürzen .  
Wer e ine R ichtantenne verwendet und  die­
e über da Rotafor-M du I ansteuert ,  führt 
o automati . h den trahler i n  die ge-
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wünschte R ich tung .  Short- oder Long­
path? M i t  e inem wei teren Mausk l ick is t  
die benöt igte Haupt trahl richtung schne l l  
au gewähl t . 
Sol l te der verwendete B i l dsch i rm zu k le in  
für d ie  Menge an I n format ionen se i n ,  so 
l assen ich a l le  Fenster bis auf das Log­
buch selb  t durch nwahl  des Pins i n  der 
Tite l l e iste der jewe i l igen Appl ikation auf 
Auto Hide setzen .  ie z iehen sich dann an 
den näch t l iegenden B i l dsch i rmrand zu­
rück und s ind dort al Seiten-Tab zu fi n ­
den .  

• Contest- und Satell itenbetrieb 

Ein  Modu l  für den Contest -Betrieb bietet 
Harn Radio De l u xe ebenfa l l s :  Wei t  üb r 
1 00  größtente i l s  d ig i ta le Amateurfunk­
wenbewerbe s ind dar in  abrufberei t  aufge­
führt . Darüber h i nau lassen sich bereit  
zuvor im  normalen Logbuch aufgenom­
mene Funkverbi ndungen i m  achh ine in  
e i nem best immten Contest zuordne n .  
H ierfür ruft m a n  im  Logbuch d a  Kon­
textmenü zum jewe i l igen QSO auf u nd 
führt die Zuordnung manue l l  durch .  E ine 
olche Funktion ist i n  besondere für Ge-

-

Bild S: 
Der Audiomonitor 
zeigt die Belegung 
des aktuellen 
NF- Bereichs. 

Iegenheils-Conte ter h i l fre ich :  Wenn man 
sich e igen t l ich nur die eine oder andere 
DX-Rarität herauspicken wol l te und am 
Ende des Tages merk t ,  dass doch e ine nen­
nenswerte Zah l v011 •unkverbi ndungen 
zusammengekommen ist  und man e i n  
Contest-Log e inre ichen möchte . 
Für Funkbetrieb über Sate l l i ten wähl t  man 
über  da Satellite-Modu l  ( erre ichbar beim 
Menü  Tools ) und das Rotator-M odul  den 
gewün chten ate l l i ten aus , woraufh i n  e i ­
ne mi t  e inem entsprechenden Rotor aus­
gestattete Antenne sowohl i n  Azimuth a l  
auch i n  der levation automati eh nach­
geführt w i rd .  

• Dig ital Master 780 

Der Name die es Moduls  i t unweigerl ich 
mit Harn Radio Del uxe verbunden , er­
s hein t  er doch bei vielen Dig imode-Funk­
verbindungen i n  der Station be chreibung 
des Funkpartner . I e inziger H R D-Pro­
grammte i l  i t Digital  M aster 780 ( DM780) 
zudem al le ine ausführbar. twa, um über 
e i ne v i rtue l le Datenbrücke ( Bridge) die 
Q 0-Daten an ch l ießend an die DX-Lab-

u i te zu übergeben od r e infach al autar­
kes Programm für Dig im dc-Bctricb . 
Die DM7 0- Bedienoberflächc w i rd domi ­
n iert durch d ie Wasserfa l lanze ige sowie 
die Fenster für mpfang und endung.  I n  
der l i nken B i ldmitte fi ndet sich die Logein­
gabe, recht daneben das Makro- en ter. 
Da Feld für die Logei ngabe bietet am un­
teren Rand über  wei tere Tabs den Zugriff 
auf ergänzende I n�  rmat ion zur  aktuel len 
Funkverbi ndung , die te i l wei e dur  h das 
e ingegebene Rufzeichen berei ts vorbelegt 
sind ( Kont i nent , IOTA-Kennung , CQ-Zo­
n , sofern e indeut ig zuwei bar) . 
Das mi t t lere M akro-/Tag-Fen ter dient 
zum Ei ngabe von Textbauste inen ,  die man 
regelmäßig in  unkverbindungen v rwen­
det . Die erwähnten Tags s i nd Kurzzei­
chen , die man i n  den Makros nutzen kann 
und ich leichter a1 d ie e ändern las en .  
Bestes Beispie l  wäre h ierfür da  aktue l le 
Wetter: 
Beim Beg inn  des Funkbetriebs trägt man 
im Tag für weather die aktue l le Tempera­
tur und Bewölkung e in . Das Makro ,  das 
auf den Wetter- Tag verwe i t, übergibt nun  
an das  Sendefen ter  d ie  e aktuel len Daten .  

o mu man , um bei m  Wetterbei piel zu  
bleibe n ,  gegebenenfa l l  n icht i n  mehreren 
M akro (kurze tationsbeschre ibung , lan­
ge tationsbeschreibung , eparater Wet­
terberich t )  die Wetterangaben ändern . 
Die Fest legung der I nhal te erfolgt über das 
Konte tmenü der vom Programm bere i t  
vorgegeben n M ak ro und Öffnet e in Fen -
ter, i n  dem sowohl  der Makro-Text  e lb  t 
a l s  auch die Dig imode au gewäh l t  wer­
den können , für die e i n  Makro zu verwen­
den ist . 
Er te brauchbare M akro-Defin i t ionen und 
Gruppen ind bere i t  nach der Grundin­
sta l l at ion von H R D  vorhanden . B nöt igt 
man e ine neue G ruppe , etwa für deut  ch­
sprach ige M akro , o ist dafür der soge­
nannte M akro-M anager aufzurufen .  Die­
ser ist über da Hauptmenü erreichbar un­
ter  Too/s und Macros . Dort ed it iert man 
ein bere i t  be tehendes Makro durch 

ber chre iben  de Feld inha l te von 
Group . Dieser Manager bietet e i ne gute 
Mög l ichke i t ,  ämtl iche Makros v n e iner 
Stel le au zu defi n ieren und zu verwal ten . 

utzer der letzten Freeware-Version von 
Harn Radio D l u xe haben  manchmal Pro­
bleme , die an die e igenen Wün he ange-



passten tandardmakros zu speichern . H ier­
für muss man zunächst über den Macra­
Manager ein e igene. Macro er defi n ieren . 
Die es lä t ich dann w ie erforder l ich  
gruppieren ,  anpa en und pe i hcrn . 
l n tere ant ist in die em Zu ammenhang 
Ludern die s genannte Reed-Solomon-ID: 

fern die e ption im  M akro aufgenom­
men wurde , erhalten a l l e  tat ione n ,  die 
mi t  Harn Radio De l u xe bL\ . DM780 de­
codieren , ein ich automat isch öffnende 
Fen ter, welche s ' ohl die endeart a ls  
au h die udiofrequenz anzeigt . M i t e i ­
nem Mausk l ick auf d iese I n format ion 
schal tet DM7 0 auf die en Dig im c und 
ste l l t  die angegebene Frequenz e i n .  Die 
i t ·ehr h i l fre ich , u m  Q 0-Partner für e l ­
t en  vcn endete endearten zu finde n .  
Für den unkbelrieb ind hier die Menülei -
ten n icht n twendig und Ia en sich mi t  der 
Ta te F 1 1  ausblenden , um o mehr Platz 
für die nwendung sc lb  t zu erha l ten . 

• Frequenz fixieren 

Bei tark  driftenden Gegen tationen ist c 
oftmals  nöt ig , die e igene cndefrequenz 
e inzufrieren und nur  die mpfang fre­
quenz mi th i l fe der AF nachzuführen . 
Die erreicht man durch e inmal ige Betä­
t igung de Bu ttons mi t  dem t i l i  ierten 

orhängc chlo i m  cndcfen ter on 
DM780 .  

re ich bar. D i e  i t e ine Art Bandbe lcgung -
anze ige für RTTY. W und P K .  
I m  zugehörigen F nstcr läuft die Wa er­
fa l l anzcige im  l i nken Dritte l von l i nk 
nach re ht . Be i  decodierbaren ignalcn 
im l i nks oben gewählten Dig imode fl ießt 
der empfangene Text v n rc ht e in . Bei 
kompletter Rufzeich nerkcnnung erfolgt 
aut mati eh e ine Abgle ich mi t  dem eige­
nen Logbu h und da R u fLeichen ' i rd 
ent  prechcnd mark iert . 

tandardmäßig i nd 40 gle i hze i t ig  deco­
dicrbare Kanäle vorbelcgt . Wer beobachten 
möchte , welche Funk verbindungen dcm­
näch t enden , kann sei nen Funkbetrieb über 
die uswahl  de Q -Bu ttons auch au 
die cm Programmte i l  führen . 
Durch die Au \ ah l e iner anderen cndcart 
al im n rrnalcn DM 780- en ter I� scn 
ich o Dig imodc- erbindungen etwa in 

PSK63 durchführen und g le ichze i t ig  die 
ignale anderer tati ncn mit dem Super -

weeper i n  P K3 1 beobachten . 
H i l fre ich is t  zudem der B utton History: 

ach e i nem Mausk l ick darauf ze igt das 
Pr grarnm al le  kürz l ich empfangenen bz, . 
decodierten Rufzeichen - auch nach e i ­
nem Bandwech c l . Die Option Report ruft 
e ine nach K n t i nenten owie Ländern sor­
t ierte Tabel le auf und der 

. . 
berbl ick über 

die momentan mögl ichen crb indungen 
i t perfekt . 
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Bild 6: Supersweeper mit History und RSID-Meldung Screenshots: DL2NOH 

Die Markierung de eigen n ignaJ ändert 
ich daraufh i n  im  Was erfa J I  von M i n  TX 

und RX, w be i jetLt jede be l iebige re­
quenz zum Empfang " ählbar i t .  le ich­
ze i t ig  b le ibt , wie  gewün cht , d ie e igene 
SendefrequenL unberührt von d ie cm 
Wechsel . Die requcnLab\ e ichung i t am 
unteren Rahmen des cndefen ter rechts 
i n  K l . mmern able bar. 

• Supersweeper 
Über die Menü le i ste i t der ogenannte 

upersweeper (ehemals uperbrowser) er-

eu aufgenommen haben die H R D-Pro­
grammierer Voice al Betrieb opt ion , nicht 
zu en ech ein mit Digital Voice . Dabei 
geht e darum ,  e ine am angc chlo ene 
Hör prechgami tur  ( Head er) für prcch­
funkverbindungcn zu ven enden . Da 
M i krofon ignal w i rd h ierfür e infach über 
die Soundkarte an den Tran cci er wei ter­
gereicht . Die e Option hat b is l ang ledig­
l ich experimente l len harakter und funk­
t ioniert n icht mi t  a l len Tran ceivern , w ie 
e i n  H i nwei  i n  der Bedienung an le i tung 
betont . 

Amateurtunktechnik 

uf e i ne poten7 ie l le  Problemqu l le \ i l l  
h ab  ch l ießend h im e i  en :  in ige n t i ­
i ren-Pr grammc beh i ndern die rbei t  

mi t  H R D ,  mi tunter ogar hne l>ichtbare 
erdacht meldung .  in  Betrieb i s t  jedoch 

sichcrgc te i l t  mi t  M icro oft ecurity 
sent ia l  , orton 60 und Qih 360 Grad 
In ternet ecurity. Mög l i  h n ei c berei ten 
auch andere Programme keine Pr blcmc 
in der je\ eil vorl iegenden Konste l lat ion . 
Fal l jed h grund ätz l iehe chw ierigke i ­
ten  be im Betrieb auftreten ,  wenn e twa da 
Hoch laden von L gdaten n icht funkt i  -
niert ,  könnte e in  icherhe itsprogramm di 
Ur ·a hc . e i n . 

u die em Grund du rfte au h i h den 
n l i ne-Support der H R D-Mitarbeitcr ge­

n ießen . \ a chne l l  7Ur Lö ·ung des Pro­
blems führte . 

• Fazit 

Zum h l u  s bleibt die Frage : Was feh l t  in 
H R D  6 .2 nun e igent l ich no h? in paar 
·e l tcncrc endearten ( I M 3 1 . JT65 , R 
verrni sc ich eben o \ enig ' ie ein be ere 

onte t -Modu l  - dafür nulL i h SO\ ic 
weiterh in  den I M M- gger. 
Daher g ibt es für mi h nur  e in  Faz i t :  o­
fcrn man über au re ichend Ie i tung fäh ige 
Hard\ arc crfügt und on iegend Digi­
mode-Funker ist , ist H R D  inc ehr emp­
feh len werte ösung .  Ob man hierfü r in 
e i ne aktue l l e  er ion  6.2 i nvest iert oder 

ich mi t  der freien ariante 5 .2 zufrieden 
gibt , mu jeder nwendcr für si h clb t 
cnt heiden . 

uf jeden Fal l  bedarf die utzung die e 
mächt igen Programmpaket berei t  auf­
grund der ie l fa l t  an mög l i  h n ut­
zung variat ionen e in  gründ l i  hc Ei nar­
bei tung .  Empfehlen ' ert · ind h ierfür die 

n l i nc erhäl t l ichen eng l i  chen n le i tun ­
gen [ 6 ] ,  [ 7 ) .  Zudem kann be i Deta i l fragen 
e ine uche im rum [ ) s hnc l l  H i l fe 
bringen . 

DL2NOH@gmx.net 
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Wissenswertes 

Tipps zum Umgang 
mit der Jahrgangs-CD 
Dr.-lng. WERNER HEGEWALD - DL2RD 

Unsere nun schon im 20. Jahr erscheinende Jahrgangs-CD erfreut sich 
großer Beliebtheit. Aus Diskussionen mit Lesern wissen wir jedoch, dass 
zahlreiche Feinheiten des Inhalts der CD so manchem Nutzer verborgen 
bleiben. Daher an dieser Stelle einige alle jüngeren Jahrgangs-CDs be­
treffende Hinweis für wenig versierte und für fortgeschrittene PC-Nutzer. 

Na h dem Einsch ieben der cheibe in den 
CD- chacht de P s oder otebooks öff­
net ich die Browser-Oberfläche ( B i ld auf 
S .  5 )  und man kann e inzel ne FA-Ausgaben 
ankl icken , um darin zu  le e n .  Dies funk­
tion iert se i t  et l ichen J ahren auch auf Li ­
nux- owie Mac-Rechnern . Das i st e infach , 
doch viele utzer Ia sen e dabei bewen­
den und vergeben si h dadurch ein iges . 

• PDF-Dateien anzeigen 

1 t Ihr Brow er, z. B .  F irefox , o e inge­
ste l l t ,  das sich die in terne PDF-Vor chau 
öffnet , teht n icht der volle unktion u m­
fang ,  den e ine PD -Datei bietet , zur Verfü­
gung . Besser ist e , im Browser unter Ex­
tras -+ Einstellungen -+ Anwendungen rue 
Au wah l Jedes Mal nachfragen oder Adobe 
Reader verwenden einzu te l len ( B i ld 1 ) . 
Dann öffnet ich z . B .  be im Draufkl icken 
auf eine Web- dresse (a l l e  i m  Jahrgang 
enthaltenen s ind verl inkt . )  bei be tehender 
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Bild 1 :  ln Firefox sol lte unter Einstellungen .... 
Anwendungen dem Dateityp PDF Adobe 
Reader verwenden zugewiesen werden. 

In ternetverbi ndung die betreffende Web­
s ite in e inem eparaten Fenster. 

D-Laufwerke s ind laut und langsam , und 
wenn man e ine CD uch t ,  i t ie grund­
sätz l ich unauffindbar. I st genug Platz auf 
Ihrer Festp latte ,  ziehen ie am besten den 
ge amten I nhal t  der CD-ROM in ein dort 
extra angelegte Verze ichni  . Dazu eignen 
ich der Window - xplorer oder andere 
oftware w ie der Norton-Commander­

ähn 1 iche Total Comander von www.ghisler. 
com ( B i ld 2 ) .  Von hier aus können Je 
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wiederu m  die B rowser-Oberfläche durch 
K l ick auf index.html starten oder sogar "zu 
Fuß" in den e inze l nen Ordnern stöbe rn ,  
was i c h  pe r  önl ich auch bei fremden CD­
ROM bevorzuge . 
Be i tzen Sie e i n  martphone mit  üppiger 
Speicherkapazi tät , lohnt es durchau s ,  d ie-
e über e in  U B -Kabe l ,  v ia  WLA o .  Ä. 

mit dem PC zu verbinden und sich die ei­
gent l iche Jahrgang -PDF-Datei FA2014 .pdf 
- ie umfa t nur gut  I 00 M B  - dort i n  e i ­
nen ex tra Ordner zu kopieren , bei A ndroid 
z. B .  Others/FA .  Grati -App zum An ze i ­
gen von PDF-Dateien g ibt es ,  nicht  nur  
von Adobe Systems l nc . ,  genügend . So 
haben Sie den FA i mmer dabe i ! 

• Privates FA-Archiv auf dem PC 

Verfügen Sie über mehrere Jahrgang -
CD , empfehle ich Ihnen ,  wen igstens die 
jewe i l igen Ordner FA2014,  FA2013 usw. 
i n  e in  separate Verze ichn i  auf I h rer Fest­
p latte zu kopieren , be i piel we ise D:/Ar­
chiv/FA . Das erleichtert obendre in  die Su­
che über mehrere Jahrgänge h inweg 
nach e inem best i mmten Wort . Al ehr 
Iei tungsfah ig erweis t  sich die sog . I ndex­
Suche , w ie ich ie u . a . i n  [ I ]  beschrieb; 
die e Abhand lung is t  i n ak t ua l i s ierter 

orm auf der Jahrgangs- D unter Hilfe -+ 
Hilfe _14 .pdf enthal ten . 
Für Gelegenheit nutzer i t die Index-Su­
che über mehrere Jahrgänge aber unnü tz 
aufwendig zu kongigurieren . Langsamer, 
jedoch weitau e infa her i t e. , i n  Adobe 
Reader über Bearbeiten -+ Erweiterte Su-

Bild 2: 
Die Jahrgangs-CD 

birgt keine Geheim­
nisse - hier im Total 

Commander ange­
zeigt. Ein Öffnen der 
einzelnen Ordner ist 

auch ohne die HTML-
Oberfläche möglich 

und erwünscht. n -

ehe -+ Alle PDF-Dokwnenre in -+ Ordner 
suchen e ine Suche nach e inem be t imroten 
Wort über mehrere Jahrgänge zu starten , 
wozu led ig l ich  e i n  geme i n  amer Ordner 
w ie etwa FA , gern mit nterordnern ( ie­
he voriger Ab chn i tt) , Voraus etzung i t 
( B i lder 3 ,  4 und 5 ) .  

• Zugaben entpacken und öffnen 

Finden Sie in der ußze i le  auf e iner A­
Sei te ( n u r  in der Jahrgang -PDF-Date i ) 
e in  türkisfarbene Rechteck mit  dem H i n­
weis "Zugabe auf der CD" ,  o lohnt e , i n  
den FA-Grati zugaben ( h ierfür g ibt e 

· ·� ·· 

Wwt.W ....... Ptr -*-

Bild 3: Auswählen eines Zielordners in Er­
weiterte Suche beim Adobe Reader 

die Unterordner 1 bi 12 )  oder bei Oft­

ware zu suchen ( B i ld 6 ) .  We lche Grat is­
zugaben i nsgesamt auf der CD enthalten 
s ind und welche ftwar ie von der D 
i nsta l l ieren können , entnehmen ie bi t te 
der Datei Liesmich_14 .pdf im Ordner Hil­
fe ( i n  der B row er-Oberflä he "H inwei  e 
i m  PDF- ormat " genann t ) .  Dort fi nden 
Sie auch ggf. zugehörige l ntemetadre en , 
etwa für pdate der Reg i t rierungen . 
Viel Grati zugaben kommen in Form von 
* .X L -Arbe itsb lät tern daher. Die e Ia  en 
ich n icht  nur mi t  M icro oft Excel ,  on­

dem auch mit  ko tenfreien Ka lku lat ion -
programmen wie Calc au dem Apache­
OpenOffice-Pake t oder dem LibreOffice­
Paket öffnen ( B i ld  7 ) .  

• 
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<DIR> 

.... 152 Cll. 1 2 .2D M  f.J-6 ..,... 
,. 44S G1. 12 ...lOW l l  ......,. 
,. 1GZ.. 1315. 1G5 CIZ... 1 2 .2D W  l l 4 1 ..-

.. 5 462. 4U  21 n aw '' m ...--
,. . .. ..  21 1 1 _31. .. t 1 a:z  ...... 

,. 5 1!47 m  11 n xn.• n -c .... 
". 5.tt0.10 21 1 1 .2DW 1t a:z ..-
,. 4 41i riD  21 1 1 20 14 1 1 -.o'l ...--
... C. lSt.. ZM 21 1 1 .20W 1 1  02 ...-
,. s s w •  21 1 1. 20w u-a ... 
.... $ 1154 f77 21 1 1 2014 1 1 02 ...-
... U15. 'M 21 1 1 .2D14 11 Cll ..-
.. , . ,  .. 21 1 1 2014 1 1 <0 •-

... 7 ..515 - 21 1 1 .2DI4 1 1 GZ -e-

.. 7 .." .,, 21 1 1 20\4 11 Cll ..-
O k / 1 72 ..2GIS k M I / 1$ � 0 / I �) 

F5 - FS - F7 _ ...._ 



Grundsätz l ich ' i nd die og . Gratiszuga­
ben diese l ben ,  wie ie auch auf unserer 
Web ite unter Downloads/Archiv -
Downloads zum Heft abge legt i nd .  Dabei 
hande l t  e ich neben * .XL -Arbeitsblät­
tern um text l iche/b i ld l iehe Ergänzungen 
zu Bei trägen ( B i ld  6), P lat i nen layout , 
Programmcode , Hex-Dateien usw. H i n  
und w ieder s ind aber auf der CD noch wei­
tere "Leckerbi en" enthalten .  
Wa oftwarc betrifft , o ntstammt d iese 
externen Web ite der jewei l ige Software­
autoren bzw. Herste l ler. Dabei wol len w i r  
keine wegs mi t  Oftwaresammlungen wie 

J GMut: W-ott 
"./ <iftll•m.wdw. 

l�rWH�Ci'Mfl � 
_ _  ....... 

Bild 4: Starten der erweiterten Suche, hier 
nach einem Autor; Autorennamen erschei­
nen im FA immer in Großbuchstaben - so 
wird h ier vermieden, dass der gesuchte Au­
tor auch gefunden wird, wenn er nur in einer 
Literaturangabe zitiert wird. 

( 2 ]  wette i fern , sondern wir  ste l len h ier zu ­
me ist ledig l ich jene Software zur Verfü­
gung , die unmitte lbar in Bei trägen des be­
tre ffenden Jahre zur prache kam . 
So sind wir  dem lng . -Büro Friedrich sehr 
dankbar, da un  passend zu [3  J e ine spe­
ziel le A-Version der Software TARGET 
3001!  light exklus i v  für un ere CD zur Ver­
fügung ge te i l t  wurde . Für nichtkommer-

--- -· ·  - ....... .-.. 
- - - · � ---- ,. .. .. ........... m ----

zie l le Zwecke dürfen Sie die e ko tenfre i  
mit  den Ein hränkungen der light-Version 
nutzen .  

ftware und Grati zugaben l iegen häufig 
al  Z I P-Archivdatcicn vor. I nzwi  chen 
verfügen moderne Betriebssysteme über 
Bordmittel zum Öffnen die er Archivda­
teien ( B i ld 8 ) .  Während man entpackte e i ­
genständige Date ien dann  of rt öffnen 

r�-x--. - -

a tiD VAlll06 . .., 
fi;. HANS NUSSIIAUOI - MOOA O., !mof_..,....,. 01 11  ...... "" \ 
• HANS NUSSlAUM - OJlUGA ,ur � fl'llt dem FA-1' 

8 F\INICAMATIIJ!t S7 Cl!DOI) - -.,... 
fll> HANS NUSSIIAUOI • MOOA !., �....,.... - -.  

t1IJ6 NJSSIAUM -DJl UGA  Mit """" ,_,.. 0Nrtr.,. .,.  6wm 
HANS NUSSlAUM • DJJ:I.JGA � � f...,._ IA.tr.,., IUI dtm 
HANS HUSSIMJM - Dn.UGA Wlr fwlbtNt:Nr .O. �  

F&.J•tv!IM'9 21»0 

HANS MUS  MUM - DAUGA Wi � EJII'Ifilf� Yttt tt 

fir HANS NUSSlAUM - D.ll UGA 0. &Wt.lte l eil dltr .,-. _. b 
• HANS NUSSBAUM • DJlUGA 0. *'Ut Wftd Iek T .. .., ...,_.,lif 

HANS NUSSBAUM - DJl \JGA lJM � 't'OI'I � '"  

• HANS NUSSBAUM - DJlUGA Zur V� tdwtK'het � 

�.a,.: �tto�w.AN .J Dil'tiPftciot� 

Bild 5: Hier liegen al le vorhandene FA-Jahr­
gangs-PDFs, Unterordner FA2006, FA2007 
usw. bis FA201 4  in einem gemeinsa men Ord­
ner FA. Unten sind die Suchergebnisse nach 
Autor NUSSBAUM aufgelistet. 

kan n ,  müssen bei Software- Instal lat ion -
paketen a l le  entpackten Einze ldateien zu­
nächst auf dem Rechner zwi  chenge pei ­
chert werde n ,  sonst ch lägt d ie  Instal l ation 
feh l .  
Un ter A rchiv haben w i r  auf v ie l fachen 
Wun eh I nhal t  Verzeichnisdateien des A ,  
des QRP-Report , des ElJaBu u nd derfunk 
in verschiedenen Formaten verfügbar ge­
macht . Das sind diese lben Datenbanken ,  
i n  denen S ie auch auf www. funkamateur.de 
on..line suchen können unter Downloads I 
Archiv -+ Archivsuche . So aber l iegen 
sämtl iche I nhaltsverzeichn i  e bis zurück 

Bild S: 
Die meisten Saft­
warepakete kom­

men als ZIP-Archiv 
daher. Hier schlägt 

Windows selber das 
Öffnen mit seinem 

Bordmittel vor; 
rechts der Inhalt 
des ZIP-Archivs. 

Bild 6: 
Gratiszugaben sind 
immer bestimmten 
Beiträgen zugeord­
net, deswegen hier 
die Seitenzahl .  
ln diesem Fall öffnet 
sich eine Zugabe zu 
dem FT1 DE-Testbe­
richt von DG1 NEJ. 

Screenshots: 
DL2RD 

Wissenswertes 

Bild 7: Beim An klicken einer *-XLS-Datei öff­
net sich ein Fenster. Hier schlägt Windows 
selber das Öffnen mit der Freeware OpenOf­
fice Calc vor. 

zu den ersten Jahrgängen auf I h rem Rech­
ner. Beisp ie lsweise können S ie frei nach 
G usto jene von FA und/oder QRP-Report 
wiederum als  PDF-Dateien auf i hr mart­
phone kopieren .  
Unter den Extras fmden S ie  auf  der 20 1 4er 
CD u . a .  die Offl i ne-Version dc mateur­
fun k lehrgangs von ckart Moltrecht , 
DJ4UF, dem wi r  dafür  herz l ich danken . 
De Wei teren g ibt es h ier für chreibw i l l i ­
ge Autorenh inwei e ,  für K W-Freak die 
VH F-Datenbank von DL8EBW, für CB­
und Jedermannfunker ein ch lägige ge etz­
li he Be t immungen und v ie le mehr. 
Beachten ie bitte , dass die von Ihnen er­
worbene oder im Rahmen de Plu -Abos 
mi t  der Januarausgabe des A erhaltene 
CD-ROM nur von Ihnen pcr önlich ge­
nutzt werden darf ( rheberrecht) . ln be­
sondere i t e ine Weitergabe der au un erem 
Verlag stammenden Date ien ( u . a . J ahr­
gang -PDF-Datei und zugeh 

. .  
rige I ndex­

dateien sowie die o .  g .  I nhalt Verzeichnis­
dateien) an Dritte au geschlo sen !  G leiches 
betrifft die erwähnte TARGET 300 I ! -Spe­
zialver ion . Viel Spaß beim  t""bem . 

www. funkamateur.de -+ Kontakt 

Literatur 

[ l l  Hegewald , W . . DL2R D: Der ganze Jahrgang auf ei· 
ner einzigen cheibe. FUNKAMATEUR 60 ( 20 I I )  

H .  3 .  S .  246-247; au h al  Hilfe .pdf unter Hi lfe 
auf den Jahrgangs· Ds der letzten Jahre 

[ 2 1  . N. :  Amateurfunk 20 1 5  mit DV D. vth . Baden­
Baden 20 1 4 ,  FA-Leserservice V-99 15 

[3 ] Grnubner, N . , DL I  NG: AD- Oftware TARGET 
300 I !  - Neues in der Vers ion 1 7 .  FUN K  MA­
TEUR 63 ( 20 1 4) H . l 2 , S . l 3 1 1 3 1 7 ; 64 ( 20 1 5) 

H. I ,  S . 42-45 
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Funk 

ORF-Funkhaus Wien-Wieden: 
seiner Zeit voraus 
Dipl. -lng. WOLF-DIETER ROTH - DL2MCD 

Der deutsche Rundfunk startete 1923 im Berliner Vox-Haus vergleichs­
weise bescheiden. ln Wien plante man kurz darauf weitaus größer und 
baute ein akustisch optimiertes Rundfunkgebäude. Nun will der Öster­
reichische Rundfunk (ORF) das denkmalgeschützte Funkhaus aufgeben. 

Der ORF ermög l i  ht a l len l ntere . enten 
unt  r dem M tto Backstage [ 1  J ehr e­
hen werte Themenführu ngen durch e ine 

tudi i n  Wi n .  ORF-M itarbei ter Wol f  
Harranth , I W H  , t "FM Kompakt" ,  
e iner Gruppe von unk- und Radiobegei -

terten ,  darüber h inau e ine peziaJführung 
durch die ende- und Ludi  anlagen . 
Der Rundfunk in Deut ch land begann im 

o -Hau mi t Räumen . in  denen gerade 
ei nmal e ine ängeri n und e in  Begle i tmu-
iker Plat7 fanden .  Da. re ichte für Wort ­

beiträge 0\ ie e infa he M usi ksendunge n ,  
jedoch n i  h t  für d i e  · ·  bertragung von K n ­
zerten .  M ikrofone u n d  Kabe l i n  d i e  Kon­
zertha l len zu  t ragen , \ äre da mal eme 

I> I. R  Ö S T E R R E I C H ! H E R D F U  
F l  f W � C. B t R f  I f F R N  

PROF O R  R � T  L E < H E R  E R S  1 8 9 1  
E I  1'\E SSVERFAHRf. FUR K R7E WH LE 
I N G · OTTO 1\ t.; � S B A U M E R U S E R T R U G  

1 9 0 4  Z UM I · M AL M \ I K  U , D P RAOI I  
ROB f RT V O  L l l B f  CH U f 1 9 1 0  D l l: 

E R � I f  V t R S T A R K f R R O H R E  

I G · S i f  , J'\ lf  D H R  U \ \  E R FA 0 
I Q 1 2 D l f R U ( K K O P P I U  G 

DR A L  FXA 01 R ME IH fR f R IA D l 'l l l 
D l f R U CI\ 1\ 0 P P I I J  ( , \ � C H A I  1 U 'G 

D E S R O H R E  ' H :  D E R \  
PROF·DR MA R f i T I IO F f f R  WAR L E H R E R  
F l  ER (, !  [ R "T I O  VO I GF N I E  R F  

D P H n i M R  

OS K A R  C Z E I J  G R U N D E H  1 9 2 4  D I E  
0 l f R  R D IOV E R K E H R� G R AVAG 

IJ D W R l ll R  G E N E RAL D IRE KTOR 
Z U M J O · J A ti R U l A G  E' l  E S  

B E H f ii [ N S  A M  1 O K T O B E R 1 9 5 4 

mögl iche . al lerd ing aufwendige A l terna­
ti e gewe en . Da man i n  jenen Tagen ehr 
v ie l  I i  e sendete . ' ar e al o wün chen -
wert , d i rekt im endehau geeignete Räu­
me für derart ige Produkt ionen zur  erfü­
gung zu haben .  

Bild 3: 
"Ufo"-Sendestudio 

von FM4 

Bild 1 :  
Eingang zum 
"Radiokultumaus" 
mit dem großen 
Sendesaal 

Die RA G ( Radio erkehr  G) nahm 
den endebet rieb i n  Wien am 1 .  Oktober 
1 924 au der ehemal igen e iegraphenzen­
trale im  Heere m in i  teri um i n  zunä h t 
ebenfa l l s  i n  beengten erhäl tn i  sen auf. 
Bald über iede l te man aber i n  die Johan­
ne ga · e in  e i ne t i l lgelegte Schu le .  
D ie  ra  ante ntw ick l ung de. Radio führ­
te berei ts  1 935 zum Ent ch lu  , e in  große 
und pezie l l  fü r die Erforderni  e de Me­
d ium gee ignete Funkhau zu errichte n .  
P l i t i  eh wol l te Ö terreich d e m  ma iven 
Druck au dem mit t lerwei le  national soz i ­
a l i s t i s  h bcherr chten Deut eh l and  e ine e i ­
gene starke Radio t iinme entgegen etze n .  
l n  d i e  em Zusammenhang wurde i n  Wien 
auf dem B i  amberg außerdem e ine der da­
mal modern ten endean lagen Eur  pa 
errichtet . 

• Platz für ein Orchester 

ür den Bau de Funkhause zwackte man 

Bild 2: Gedenktafel zur Geschichte des Funk- e inen Randstre i fen de Theresianum im 

Kader chmiede de  d ip lomat i chen D ien  -
te . Ur prüng l ich war der berühmte rch i ­
tekt lemens Holzmeister mit  der Planung 
und Bauau . Führung beauftragt , die end­
gü l t ige Gesta l tung übernahmen aber Lwei 
prominente r h i teklen de ogenannten 
"Roten Wien " :  Herman n ichi nger und 
He inri h chmid .  

eu  war dabe i ,  t udio · und ende äle 
n icht  w ie bi dah i n  übl ich rechtw ink l i g ,  

ndern " chief" zu  bau n ,  um o akust i -
che Re nanzen zu reduziere n .  Zudem 

' urde we ent l ieh größer al damal übl ich 
gebaut :  owoh l die ufnahmeräume a l  
auch die dur h e i ne dicke Gla  cheibe ge­
trennten tud ios i nd n h nach heut igem 
Maß tab au re ichend d imensi  n iert .  
Das fünfte und ech t e  t k\ erk de Bü­
rotrakt - heute tei l \  e i  e mitei nander er­
bunden - waren  für die Verwal tung de 
R undfunkgebührene inzugs ' ie für da 
künft ige Fern ehen vorge ehe n .  Großzü­
g ig plan te  man zudem die Trakte für auf­
' endige Produkt ionen :  b 1 93 wurden 

z, e i  
men , e i ne für Kammermus ik  und  e i ne 
"Theaterbühne" ftir da Hörspiel ,  owie e in  
großer end aa l  für Publ i kum veran tal ­
t ungen e i ngerichtet . Letzterer mi t  Leder-

hauses Wien v ierten Wiener Gemeindebezirk ab , e i ner Bild 4: Sendebetrieb im FM4-Studio 
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tühlen ohne K lapp rrichtung , um eben­
geräu ehe zu vermeide n .  

a h dem E inmar e h  der at i  nal oz ia­
l i  ten im März 1 93 konnte da Funkhau 

• Zeit nach 1 945  
nfang 1 945 trafen B mben den Hör­

pie l trakt . Zum K rieg ende prengte die 
am 1 3 . pri l 1 945 vor ihrem bzug 

den ender B isambcrg ;  da Funkhau oh­
ne ender tand nun  i m  wjet i chen Be­
atzung gebiet . 
u den ameri kan i s  hen , bri t i  chen und 

franzö i chen Be atwng zonen endeten 
die n ta l ten der ! l i ierten :  "Rot-weiß­
R t" , die endergruppe ., lpen land" und 
die endcrgruppe . ,We t" . m e inen so­
wjeti hcn cnder zu ermeide n ,  ' u rde 
im Funkhau rgent i n ier  t raße e in  p eu­
do-öffen t l ich- recht l i  hes "Radio Wien" 
etabl iert , \ o dem wjet i  chen M i l i tär mit 
der .,Ru s i  chen tunde" led ig l ich e i n  

endefen ter e ingeräumt wurde . Denn  h 
galt der ender in weiten Krei  en der Be-

völ kerung � e i terh i n  a ls  . ,Kommun i  tcn­
tation" . 

Er t chri t twei e ,  ab Mai  1 95 , ' urde da 
unkhaus ' icdcr zum Zentrum de päter 

gegründeten 
.. 

terre i hi chen Rundfunks  
(ORF) .  beherbergt neben dem au · 
"B i ue Danube Radio" en t  taodenen J u ­
gcndprogramm FM4 zudem da Hörfunk­
programm Ö I O\ ie Fern eh tudio . B i  

Bild 7: 
Aufnahmeraum im 

Funkhaus Wien 

Bild S: 
Sendesaal im Radio­
kulturhaus 

1 9  2 bz., . 1 996 re idierten d rt außerdem 
da Lande tudio Burgenl and O\! ie d ie 
Popwel le  Ö3 ;  bc ide haben heute e igene 
Räume .  

• Schiefe Wände 
für den guten Ton 

Die e au gelagerten tandorte i nd g leich­
fal l s  m i t  au gefal lener rch itektur ver e­
hen : Da Lande studi Bu rgen land hat e i ­
gene ende ä le  für  Publ i kum endungen 
und er innert te i l wei  e an e ine Fabrik oder 
ein Raum h iff . Die Räume von Ö3 ' ur­
den dagegen nach dem orbi ld  von n-

Bild 6: 
Landesstudio 
Burgenland; 
Außenansicht 

Fotos: OL2MCO 

Funk 

tcnne Ba crn,  e inem kommerzie l len en­
der, ' ic Großraumbüro aufgebaut . 
Die cha l lbrechenden Decken eri nnern 
ebenfa l l  an Fabrikan lagen . Die e igent­
l i  hen ende tud ios s ind dabei a l:  s hal l ­
i ·o l iertes "Raumsch i fP '  i nm itten die er  

roßraumbüro aufgebaut . och futuri t i -
eher i t die bei FM4 ge hehen , de cn 
ende tudio an e in  al lerd ing ziem l i  h 

kant ige und ' i nd hiefe fo eri nnert . 

• Ungewisse Zukunft 

ktue l l  ' i l l  der R F  den tandort Argen­
t i n ier t raße aufgeben:  Das Gebäude teht 

eit 1 999 unter Denkmal chutz , der große 
ende aal ("Radi ku l t u rhau ") o l l  dem 

ORF erhalten bleiben .  M i� den re t l ichen 
tudio so� ie dem tand rt He i l igen tadt 
on Ö3 v i rd der R dagegen auf den 

Kün ig lberg um7iehen . 
Die er war 1 9  der tandort e iner Flak-
ka erne der deut chen Wehrmacht und bi 
1 955 e ine bri t i  ehe M i l i tärka erne , be or 
d r ORF d rt e in  neue crwal tung gc­
bäude , ·ernseh tudio und n lagen on 
Radio 

.. 
terreich I nternational ei nrichtete . 

1 973 kam e dort ' ährend der Bauarbeiten 
zu e inem . h\ crcn Unfa l l  m i t  L\ c i  Toten 
und dre i  chwerverletzten ;  20 1 2  te i l te 
ich herau , da weite Tei le de bjekt 

mi t  be t be la tet ind und andere 
eh\ ere Baumängel auf\ ei cn .  I n  mehre-

ren tappen  II der t i h  i c ebenfa l l  
unter D nkmal  chutL  tchcndc K mpl 
bi orau icht l ich 20 1 6  aniert und er-
weitert werden .  

• Besuchsmöglichkeit 

Wer das h i  tori ehe Wiener Funkhau in der 
Argent in ier traße n h be i ht igen 1 1 1 '  i l l ,  

l l tc s i  h bee i len :  Na h dem U mLug ' i rd 
nur n h der ohnehin der Öffent l i  hkcit zu­
gängl i  h end aal zu  b icht ig n e in . 

dl2mcd@gmx.net 

Literatur 

[ I ] FUhrung n dur h RF- t udio� und - n lagen : 
http://backstage.orf.at 
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Geschichtliches 

Kar/ Rothammel 
zum 100. Geburtstag 
Dipl. -lng. ALOIS KRISCHKE - DJOTR; HERBERT BANZ - DL5ASK 

Rothammels Antennenbuch, seit 199 1  fortgeführt von Alois Krischke, 
DJOTR, dürfte den meisten deutschsprachigen Funkamateuren bekannt 
sein. ln unserem Beitrag erinnern wir an lässlich seines 100. Geburtstags 
an Kar/ Rothammel, Y21BK. 

Geboren am 26. Dezember 1 9 1 4  i n  Fürth/ 
Bayern , befas t sich K ar! schon in j ungen 
Jahren mit Radioexperi menten .  Nach 

mpfang ver uchen folgen Anfang der 
1 930er-Jahre gemein  am mit Otto Morgen­
roth i n  Sonneberg er te Sendete t auf  

M itte lwel le bei 1 500 kHz .  Die  Technik be-
teht aus e iner selbst erregten Röhre vom 

Typ RE 604 , die die Rad iobast ler mit 
Musik v n chal lplatten modul ieren . i ne 
Warnung ei tens der örtl ichen Postdienst-
te i le beendet die n icht genehmigten Sen­

dever uche . 
Kar! R thammel legt in der olge die Hö­
rerprüfung ab und führt nun da Hörruf­
zeichen DE 3040/L .  Während des Zweiten 
Weltkrieg wird er e ingezogen und muss 
al Funker bei der Luftwaffe dienen . 
Nach K riegsende arbe i tet Karl a ls  Gast­
und Landwirt ,  bevor er hauptberufl ich in 
den Po tdienst der DDR eintritt und dort 
über zehn Jahre in Sonneberg!Neufang 
Rundfunk- und Fernsehsendean lagen be­
lr ut .  

IIM ••• n•• 
D E  3040 

RX: Af,R: 

TO RADIO: 

Ur - lono hrd hr 

ON : 
GHT: 

::,r.-, ''---1---+--H 
HC: 
o . .  : 
REHARKS: 

OAA: VY 73 fS BfST OX. OB 

C:AA� AOTHAMM!l 
• o • • • • • • • l tMu• • • • • •  
koc:uternl .......... " 
ltuH. �. ZONC 

OP: 

PS� UR OSL DIRfCT 
OR VIA OARC 

Rarität Karls SWL-Karte (Ausschnitt) aus den 
Endvierzigern, vor Gründung der DDR 
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Er ble ibt auch danach der Rundfu nktech­
n ik  treu :  25 Jahre lang is t  er für die Radio­
gerätefabrik V B Stern-Radio Sonneberg 
tät ig .  Zunächst arbe i tet er dort im  Bereich 
Vorabgleich Kofferradio und wechse l t  spä­
ter b i  zum Ruhe tand in die I n formations-

Karl Rothammel, 
DM2ABK, in seinem 
häuslichen Shack 

Karl Rothammel 
in  den Fünfzigern; 
damals (bis 1 958) 

hatten Klubstationen 
nach der Ziffer 3 oder 

4 den Buchstaben 
"K" im Suffix. 

Fotos: DCSWW (1) ,  
DARC-OV X29 (1 )  

und Doku mentationsstel le ( B ib l iothek) des 
Herste l ler . 

• DM2ABK und Y21 BK 

Als  am 7.  August 1 952 die Gese l l schaft 
für Sport und Techn ik  (OST) gegründet 
w i rd und dies den potenzie l len  Funkama­
teuren der DDR e ine Mögl ichkeit zur Aus­
übung ihres Hobbys eröffnet , gehört Karl 
Rothammel zu den ersten M i tgl iedern in 
Sonneberg .  
A u f  den Amateurfunkbändern hört man i h n  
a b  1 954: d i e  ersten Jahre un ter dem Ruf­
ze ichen DM2A B K  und nach der Rufzei­
chenumstel lung ab 1 980 unter Y2 1 BK. Sei n  
Sender besteht anfangs aus e inem selb t ge­
bauten uper-VFO mit L 50 als Endröhre , 
während al mpfanger e in  u mgebauter 
M it te lwel lenempfanger C ( M W  C) mit  
vorge chaltetem quarzstabi l i s ierten K on­
verter zum insatz kommt . 
A l s  Antenne dient e i n,e etwa 40 m lange L­
Antenne mi t  Col l i ns- i l ter für den Betrieb 
aufden Bändern 80 m , 40  m, 20 m und 1 5 m . 
I nnerhalb kurzer Zeit hat DM2ABK die Ver­
b indungen für i n ternationale D iplome , da­
runter das WAC , i m  Logbuch .  
Zudem engagiert ich Karl für sei ne Hob­
bykol legen im Bezirk Suh l :  So ist er lang­
jähriger K l ubstat ionslei ter von DM3KMK 
i n  nneberg hüringen , M i tg l ied der für 
den Bezirk zu  tändigen Prüfung kollliTll s-

ion owie berecht igt zur Prüfungsabnah­
me für da in der DDR verl iehene Funk­
lei tungsabzeichen i n  Gold . 
Auf dem Amateurfu nksektor i t d r UKW­
Bereich se i n  bevorzugte Thema, wa ver­
mut l ich mit  den berufl ichen Tät igkeiten 
zu ammenhängt Von einem U KW- tand­
ort , der Gaststätte "Blockhütte" , ge l i ngen 
Karl auf 2 m Erstverbindungen mit Frank­
reich , Großbritann ien ,  Luxemburg, Belgien , 
Dänemark und den N iederlanden.  
DM2A B K  arbeitet ab 1 957 al  K W-Re­
ferent  u nd schreibt bi 1 962 die U K W-Be­
richte für die Zeitschrift FUNKAMATEUR . 

eben e i nem Antennenbuch verfasst Kar! 
mit Ultrakurzwellen owie Praxis der Fern­
sehantennen (fe i l  1 und 2) weitere Bücher, 
außerdem i t er M i tau tor bei den Werken 

Taschenbuch fiir den KurziVel!enamateur, 
Taschenbuch der Amateurftmkpraxi , Ama­
teurfimkhandbuch , Elektronicum , Elektro­
nisches Jahrbuch . 

• Unvergessen 

Die erste Ausgabe von Karl Rothammel 
Antennenbuch erscheint im Ju l i  1 959 . Das 
Werk zäh l t  bi heute zu den bei vielen Funk­
amateuren unentbehrl ichen ach chlage­
werken zum Thema Antennen . Die e amt­
aufl age bi 1 990 l iegt be i etwa 600 000 

xemplaren :  rund 285 000 deut chspra-
chige und 3 1 5  fremd prachige , davon 
a l le in  260 000 auf R ussi eh .  

m 29 .  ovember 1 987 t i rbt Y2 1 B K 
plötzJ ich und unerwartet im Al t  r von fa t 
73 Jahren i n  onneberg .  
An läss l ich d e  1 00 .  Geburt tag von Karl 
Rothammel vergibt die K l ubstati n de 
DARC-Ortsverband onneberg ,  X29,  
DLOA B K ,  i n  der  Zei t  vom I .  bi  3 1 .  De­
zember 20 1 4  den onder-DO K  1 00A B K .  
Funkverbindungen u n d  Hörberichte bestä­
tigt man mit e iner Sonder-Q L-Karte ( s .  a. 

. 1 1 2) .  

Literatu r  
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Von Mittelwelle bis UKW: 
Seefunkdienst heute (1) 
HARALD KUHL - DL 1ABJ 

Neben der zunehmenden Verbreitung der Satellitenkommunikation be­
deutete die Einführung des weltweiten Not-, Dringlichkeits- und Sicher­
heitssystems für die Seeschifffahrt, GMDSS (Global Maritime Distress 
and Safety System) [1], fundamentale Änderungen beim Seefunkdienst 

Die lmernational Maritime Organization 
( I M  ) hat G M D  nach e iner · · bergang -
pha e am I .  2 .  99 al effiz iente K mmu­
n i kation y tem für otfä l le und zur tei­
gerung der icherheit auf e e ingeführt .  

u r ü  tung pflicht ig m i t  ent  pre hender 
K mmunikation techn ik  i nd unabhängig 
v n ihrer Gr"ßc ämtl iche Pa agiersch iffe 
sowie a l l e  ra ht h iffe ab e i ner Größe 
von 3 Bruttor gi tertonnen . 

Pri ate port ch iffe oder is hkutter ind 
dagegen nicht zur Tei l nahme verpfl ichtet . 
Wer a r al H h ee eg ler t rotzdem i m  

otfa l l  d i e  icherhei t  von G M D  nutzen 
� i l l ,  benöt igt dafür an B rd die dafür au -
gelegte unktechn ik  owie e in  gee ignete 
Funkzeugni  . 

• Digita l Selective Cal l ing 

Zentrale lement die es K mmun i kat i ­
on y t em i t e i n  d igi ta le e lekt ivruf­
verfahren ( D  : Digital Sele tive a/ling) ,  
über d a  man a u f  K n  pfdruck per Funk e i ­
nen otalann au lö en bzw.  e i ne Dring­
li hkeit - oder icherhei t  meldung ankün­
digen kan n .  ußerdem lä t ich darüber 
ein ogenannter R ut i nekontakt mit e i ner 
der n h verbl iebenen Kü tenfunk  tei len 
zur e präch ermitt l ung her te i len . 

M D  erfordert empfang e i t ig  ke i ne 
Hörwache m hr, da ent prechend au ge­
legte unkgeräte beim mpfang e i ne 
D - otrufs automati eh e inen Alarm 
au I "  n und zudem die empfangen n Da­
ten ( u .  a. neun te l l ige eefu nkdien t -Ruf­
nummer/M M  I , ge grafi he Po i t ion ) 

i ntern pe ichern . ndere ch iffe owie 
Kü tenfunk  te i len i n  Rei h�  i t e  können 

u nverzügl ich Kontakt aufnehmen und 
über ein MR C ( Maritime Rescue Coor­
dination entre)  Hi lf  maßnahmen ein le i ­
ten . 
D dient dabei nur  zum b etzen e ine 

nruf zur  Kontaktanbahnung , während 
die folgende Kommunikat ion ansch l ie­
ßend pcr Sprechfunk oder Funkfern chre i -

Bi ld  1 :  
lcoms Seefunktrans­
ceiver IC-M802 ist für 
GMDSS zugelassen 
und hat 
einen DSC-Decoder 
gleich eingebaut. 

ben auf fe tgelegten bena hbarten Fre­
quenzen ( . u . ) tattfi ndet . 

• Systemaufbau 

G M D  bzw. D beinhal tet im We ent­
l iehen zwei Kommun ikation wege : terr -
t ri h n Funk auf U KW, Kurz- oder Grenz­
we l le  e iner eit O\ ie Sate l l i tenfunk an­
derer e i t  . uf wel hem Weg bz\ . i n  we l ­
chem Wel lenbereich e in  otruf abge etzt 
werden o l l ,  i t fe tge legt und hängt von 
der ogenannten eezone ab, in  dem ich 
ein S h i ff aktue l l  befi ndet . E g i l t  die e 

i n te i l ung :  

Seezone A 1  

l n  die er Zone fährt da Sch iff tändig i n  
Funkreichweite ( b i  etwa 7 0  km) von min­
de ten e i ner K W-Kü tenfunk te i le .  Im 

tfa l l  kann man om eefahrzeug aus  
e i n  D C- igna l  auf dem hierfür re ervier­
ten UKW- eefunkkanal 70 ( 1 56 ,525 MHz)  
empfang icher au enden und den an-
ch l ießenden prechfunkverkehr auf Ka­

nal 1 6  ( 1 56 ,  M Hz) durchführe n .  D rt er­
folgt zudem die Empfang be tät igung de 

Funk 

otruf durch die aufnehmende Kü  ten­
funk  te i le .  

Seezone A2 

Di e l iegt außerhalb der eet.one I ,  um­
fa t a l  e i nen deu t l i  h gr" ßeren Bereich 
(bi etwa km) ab eit der Kü ten ,  und 
erfordert die larmierung mittel D auf 
der Grenz� el le 2 1  7 .,5 k H z .  M inde ten 
e ine in die em Wel lenbereich akti e Kü -
tenfunk tei le mu i n  der eez ne 2 
tändig auf Grenz� e l le erre i hbar e i n .  
ach e iner e r  ten Kontakther te l l ung per 

D läuft die Empfang be tätigung \ ie 
d i  \ ei tere K mmunikati n mit d r Kü -
tenfunk  te i le  auf dem prechfunkkanal 
2 1  2 kHz U B ( Funkfern chreiben F 
2 1 74,5 kHz) . 

Seezone A3 

H ier läuft die ge amte K mmunikati n über 
ei nen geo tati nären I nmar at- ate l l i ten , 
ofem ich da h iff nicht i n  den eezo-

nen 2 er I befindet . Für die larmic­
rung ben " tigt man e ine für Datenübertra­
gung genutzte 1 nmar at - - n lage [ 2 j .  

Seezone A4 

In die em Bereich erfolgt die b etzung 
e ine truf pcr D - ignal auf Kurz­
wel le .  Die Zone l iegt außerha lb der drei 
anderen und omit haupt ä h l i  h in  den 
nörd l ichen und üdl ichen Polarregionen , 
woh in  di u Ieu htz ne der l nmarsat- a­
te l l i ten nicht re icht . requenzen :  4207 ,5 
kHz ,  63 1 2 ,0 k H z ,  4 1 4 ,5 k H z ,  1 2 577 ,0 
kHz  und 1 6 804,5 kHz .  

a hdem man in  eez ne  4 per D in  
otruf abge etz t  hat , läuft d ie � e itere 

Kommun ikation zunäch t auf der zugehö­
rigen prechfunkfrequenz im gle ichen 
Bandbere i  h: 4 1 25 kHz ,  62 1 5  kHz ,  29 1 
k H z ,  1 2 2  kHz ,  1 6 420 kHz  B .  u­
ßerdem ind zur Kommun ikation in  Funk­
fern hreiben die e Frequenzen re erv iert: 
4 1 77 .,5 k H z ,  26 k H z ,  76,5 kHz ,  
1 2  520 k H z ,  1 9 k H z .  

an 

bar danach e ine ufh bung meldung "an 
a l le unk tei len" auf dem ent prechenden 

pre hfunkkanaJ au enden . uf renz-
� e l le wäre die al  auf 2 1 2 kHz B .  

• Weitere DSC-Signale 

D - ignale werden auf den genannten 
Frequenzen n icht nur be i otfäl len , on­
dem zudem häufig zum Te ten von 
G M D  - n lagen übertragen :  Die ce­
funk te i le etzt e inen D -Te truf ab, den 
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die angeru fene Kü tcnfunk  te i le an ch l ie­
ßcnd bestät igt . 
Zudem können tationcn aktue l le Dring­
l ichkeit - und icherhe it  me ldungen 
( afety) zunäch t pcr ankündigen , 
bevor die e igent l iche b rt ragung kurz 
dana h auf der t.ugch " rigcn genannten 

pre hfunkfrequen7 erfolgt . 
M itunter verwenden ch iffe D auch 7Ur 
K ntaktaufnahmc mit  e i ner Kü  tcnfunk­
te l le  für den · genannten öffent l ichen 
erkehr (Rollline) ,  um ich etwa pcr Land­

lei tung mit der Reederei verbi nden zu  Ia -
en .  Für ol he D - u endungen ol ­

len n icht die hier bi lang genannten ,  son­
dern . cparatc Frcqucnt.en verwendet ' er­
den ,  wie 2 1 77 kHz  ( Küstcnfu nkste l lcn 
oder zwi chen ch iffen)  und 2 1  9,5 k H z  
( ch iffc ) .  

• DSC-Funkverfahren 

Da verwendete ende erfahren v i rd i n  
[ l bcs hricbcn :  D mna  h i t D e ine 

IT R - B mi t  1 00  Baud 
( H : Baud ) bcrtragung ge-
eh\ indigkeit und 1 70 Hz  h i ft ,  verwen­

det aber e inen spezie l len Ze ichen atz m it 
1 27 ymbolcn und e i nem I 0-bi t-Feh ler­
k rrcktur odc . u f  rcnL- und K urzwel le 
dauert die Übertragung e ine D - ignal 
et\ a 7 , auf KW \ cgcn der höheren 
Datenrat nur rund 0 .5 . 

Bild 3: I Particulars of Shop tatoons 

..... (('"'" ... ....... ,; 

M MSI- Inhaber 
lassen sich bei der 
ITU recherchieren. TM dM.II corbrled .nthol nu ...,..,_ ....,... ,, • .,.,.-.c�H tlllot .., tN T�..,. ..........,-..." ,..,. • ..,. 

� ._. the �I) '*"'*"* 
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Da D -Übertragungen offen ( = unver­
sch l üsse l t ) e rf lgc n ,  lassen ich die e mi t­
h i l fe geeigneter oftware i n  K lartext auf 
dem Bi ld ch i rm dar te i len und o zur  Be­
oba h tung der aktue l len u bre i tung be­
dingungcn im jewei l igen Bandbereich 
nu tten . 

i ne be\ ährte Lösung i st h ierfür der 
D -Decoder von A ( D  wn load : 
www.coaa.cu.uk/dscdecoder.htm) ,  de en 

ol l  er ion tum ko tcn l  cn  Tc t zu­
nä h t 2 1  Tage lang lauffähig i t .  Wi l l  man 
da Programm danach wei terh i n  nutzen ,  

J I4Ct I NID • C ... llon 

ko · tel die Fre i  cha l tung 25 ( z uzügl ich 
Mehrwertsteuer) .  Der Prc i re lat i v iert ich 
Cl\ a , obald man die zah l rc i  hen Funk­
t i  ncn zur  ignalau \ ertung  und D ku ­
mentation ( i nk l . Ze i t  tempcl ) wie die 
ebenfa l l  i n  der ftware enthal tenen e­
coder- unkt ionen für TEX und 
DGP -Baken ignale nu t7t . 

i nc ko tenlo e Al temati e i t die D 
Decoder- ftwarc YaDD ( Yet G/Wther D 
Decoder) , die man be i www.ndblist. info/ 
datamodes.htm herunterJaden kan n .  Das 
Wind w - Pr gramm Lammt au der oft -
ware chmiede v n Dirk lae en au 
Be lgien . 
B idc oftv  are- Dec der da · 
D - ignal au dem dc 

mpfängcr über d ie de 
omputer . Wer e inen ft \ aredefinierten 

Empfänger n utzt , benötigt a l  ft \ are­
B rücke eventue l l  e i n  v i rt ue l le · ud ioka­
bel ( ) , um d. D - ignal  om DR 
zum Decoder zu bringen .  

• Meldungsaufbau 

Eine OS -Sendung enthäl t  jewe i l s  die 
tat ion . kcnnung ( M M  1 - ummer) der 

aus endenden tation , die Priorität der 
Meldung (Disrress , Urgency, Stifety ,  Rou­
tine für ot- , Dri ng l ichke i t  - ,  icherhcits­
oder R u t incverkchr) . den dre aten der 
Meldung ( M M  1 - ummcr) und e entue l l  
die für den \ ei teren ·unk crkchr zu er­
wendende Frequenz ( iehe l 4 ] ) .  

......... .. " ' "  ... "" · · -· .., .. 
� � � • • • • • • • • • • • w m m m m m m m � � � �  

Die h ier sch n mchrfa h erwähn te MM I 
( Maritime Mobile ervice ldelllity) i t ,  
verg le ichbar e i nem R u fzeichen ,  e ine i m  
mobi len eefu nkdien. t weltweit  e inmal ig 
vergebene Ident ifikationsnummer mit dcr­
LCit neun Ziffern . nhand d ieser Kcnnun 
läs t · ich genau fc t tei len , v n v em e i ne 
D - u endung kommt b/\ . an \ en 
s ich die c richtet . 

-· --

Bild 2: Decodiert mit YaDD auf 21 87,5 kHz: DSC-Testsendung der Küstenfunksteile Lyngby 
Radio an das Schiff Cable One, R ufzeichen OVZC2 (MMSI 21 9923000). 
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Jede ccfu nk- und Kü tenfunk te i le mi t  
emer M D  -fähigen Funkanlage erhält 
e i ne olche ummer; i n  Deutschland er-



folgt die Zute i l u ng über die B etz . Die 
MM I w i rd auf dem chiff i n  das D 
Gerät (bz, . in die eräte) e inge peichert 
und i t fortan automat i h Be landte i l  je­
der au ge end ten D -Me ldung .  

erglei  hbar dem internat ionalen Telefon­
nummern y tem , lä !>t s ich bere i t  anhand 
der . .  orwahl '" e i ner  MM I ein Tei l  der 
Ident i tät de I nhaber ablesen :  Die er ten 
dre i  Z i ffern , d ie ogenannte Maritime 
ldentification Digit ( M I D) , geben das Her­
kunft land an .  
Deut he  eefunk tei len ( ch iffe)  führen 
die M I D  211 oder 21 , gefolgt on sech 
weiteren Ziff rn ( Bei  p ie l :  2 1 1 9  76 4 ) .  
Be i  K ü  tenfunk te i len tehen vor der M I D  
Z \  ei  u l len und danach v ier Zi ffern ( Bei -
pie ! :  2 1 1 432 1 ) . 

Die I n ternat ionale Fernmeldeun i  n ( TTU ) 
te i l t  im In ternet unter www.itu. int/online/ 

mmslmars/ship_search.sh e ine öffent l ich  
.wgäng l i  he  Eingabern ke  berei t ,  übcr di 
i h im Maritime mobile Acce and Re­

triel'al y tem ( M  R ) der ITU der zu 
e iner MM I gehörende h i ff name amt 

eefunk-R ufze ichen owie \ e i tere n­
gabcn re herch ieren Ia en . Die Daten von 
Kü tenfunk tei len ruft man unter www.itu. 
intlonline/mms/mars/coastlcoast_search.sh 
ab . 

• MRCC Bremen 

etzt e in  chiff per e inen otruf ab , 
dann n immt im  Rege l fa l l  e i ne K ü  ten­
funkste l l e  die en auf und kümmert i h 
um die Wei ter lei tung an da für die betref­
fende Regi n zu tänd ige mari t ime Ret-

D -Frequenzen 

F uenz utzun 
2 1 77 ,0 J..H1  

2 1 87,5 k H z  
2 1 9.5 kHL 

4207 .5 J.. l l z  
63 1 2 .0 J.. Ht  
84 1 4,5 k H z  

1 2 577 .0 J.. Hz 
1 6  04.5 kH z 
1 56,525 1HL 

icherh i t anru fe 

ot- und i herhe i l  anrufe 

'ot- und icherhei t  anrufe 
ot - und i herhe i l  anrufe 
ot - und icherhe it anrufe 
ot- ,  Sicherheits- und 

Rout ineanrufe 

tung -Koord i nat ion -Zentrum ( M R  
Maritime Re cue oordination elllre ) .  

on  dort werden an  ch l ießend ärntl iche 
\ e i teren Maßnahmen e inge le i tet  und ko­
ord in iert . Für die deut chen Kü tenbere i -
he  i n  der  Seezone A 1 (a 1  o "  K W-Reich­

wei te" ; s . o . )  ist e i t  1 999 Bremen Resette 
Radio empfang bere i t .  
Betrieben von  der  Deutschen Gesellschaft 
;ur Rettung chijjbrüchiger ( zR ) , hat 
die e Ei nr ichtung nach dem Rü kzug der 
Deutschen Telekom den F rtbe tand für 
den eenot- und icherhe i t  funkdien t i n  

ord- und t ee  i herge te i l t . ber e in  
eiL on fernge teuerten Re la i  tationen 

ent lang der deuts hen rd- und 0 t ee­
kü  te und auf den arge lag rten I nse l n  
überwacht Bremen Re cue Radio rund um 

Bild 4: 
U KW-Seefunkgerät 
von Raymarine: 
Ein Druck auf die 
Distress-Taste löst 
einen DSC-Notruf 
auf U KW-Seefunk­
kanal  70 aus.  

die h r  die KW- eenotkanäle 1 6  
( prechfunk)  und 70 ( D  ; die tation hat 
die MM I 2 1 1 1 240) .  
D a  ebenfa l l  bei der zR  angesiede l ­
t e  M RCC B remen (www.mrcc.dgzrs.de) 
ko rd in iert e i t  1 982 i m  otfa l l  a l le uch­
und Rettung maßnahmen ( R :  earch 
and Re cue) im Zu tänd igkei t  berei h . 
Durch die e Zu ammenführung der Küs­
tenfunk  te i le Bremen Re cue Radio und 
de M R  Bremen a n  e inem tandort 
kommt e zu keinen erzögerungen be i 
der E in le i tung von R-Maßnahmen , 
bald e i n  tru f per D bz\ . prechfunk 
aufgenommen \ i rd .  

ußerdem i t man i n  B remen empfang -
berei t  v ia l nmar at B (Telefonie ,  Fern-
chre iben ) und l n mar at - ( Fern chre i -

ben) .  D ie  Üben a hung der für D re-
erv ierten r quenzen auf Grenz- und 

Kurz, e l le übernehmen Kü tenfunk  te i len 
i n  benachbarten Ländern ( iederlande , 
Dänemark) . 
Dank d r tändigen Funk� ache auf K W-

prechfunkkanal 1 6  werden i n  B remen 
auch otrufe on olchen eefahrzeugen 
un  erzüg l i  h aufgenommen , die n icht u n­
ter d i  G M D  -Au rü tung pfl icht fal len 
und oft kein D - fahige Funkgerät an 
Bord habe n .  Konkret ind dies Fi .  hkuner 
und k le ine Kü tenmotor ch i ffe w ie  
Lah l re iche ege l - und Motorboote on 
Fre ize i tkapitänen . 

Funk 

Zud m \ erden N tru fe au dem kü ten­
nahen Berei h gel gen t l ieh n e in  m 
Mobi l te lefon au abge etzt , wenn der 
B t führer hn K W- eefunkgerät un­
terwegs ist .  ln die ·em Zusammenhang 
wei en AR- pe.dal i ten al lerd ing rege l ­
mäßig darauf h in ,  da e in  Mobi l telefon 
kei ne fal l  den küstennahen KW- ee­
funkdien t er etzen kann .  

• SAR-Frequenzen 

Die D zR ( www.seenotretter. de) betreibt 
ent lang  der deut chen ord- und 0 t ee­
kü te O\ ie auf den I n  e i n  ( i nk l . Helg -
land) e in  Betrieb funknetz für die i here 
Funkkommun ikat i  n rnit  den derze it  20 
eigenen een tret tung kreuzern so\ ie 40 

een t ret tung b oten . Die e R OM 
I I  genannte etL nulLt  für FM- pre hfunk 
den K W- eefunkkanal 0 ( 1 56 ,0 M Hz ) . 

i ne \ ei tere von D 7R - i nheiten ar­
w iegend genutzte Frequenz i t 1 56 .5 M Hz 
( K W- eefunkkanal 1 0) .  

ür di  darüber h inau� gehende Unkkom­
munikation ind die U K W- eefunkkanäle 
6 ( 1 56,3 M Hz) , 67 ( 1 56 ,375 M Hz) und 73 
( 1 56 ,675 M HL) rge ehen . M i l i täri h 

R -H ub chrauber funken be i R- in-
·ätzen im  H - bZ\ . H -Fi ugfunkbc­
re ich auf 1 2  , I  MHz und 2 2, M Hz .  

Bild 5: 
Besser als ein 

Mobiltelefon: 
UKW-Seefunkgerät 

von lcom 

Screenshots: 
DL1 ABJ 

Fotos: VVerkfotos 

Zudem tehen vor Ort die in ternat ionalen 
R-E in  atz- und 

56 0 kHL U B ( 
02 k H z  

m genut7t . 
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Al/star-Link- Verbund 
"Link Südtirol'' 
THOMAS DELMONEGO - IW3AMQ 

Südtiroler Funkamateure haben in ihrer Region einen Verbund von Ama­
teurfunkumsetzern errichtet und diese per HAMNET miteinander vernetzt. 
Nach einführenden Bemerkungen in [1] geht es in diesem Beitrag um die 
Anforderungen an das Projekt und dessen technische Umsetzung. 

Südt i rol l iegt geographi eh ge ehen mi t­
ten in den lpe n ,  c hat v iele t iefe Täler 
und h he Berge . Sprechfunk im 2-m- d r 
70-cm-Band i t vom Westen nach 0 ten 
der Region oder von Süden nach Norden 
chwer mögl ich . De ha lb ent tand chon 

vor zehn Jahren die Idee , e inen m tzer­
erbund zu real i  ieren , der al len unkama­

teuren üdt i ro ls  die Kommun ikation über 
Funk ennögl ichcn o l l tc .  

( { I r l ) ) )  

nux  a l  Betrieb y t em und können auf  
k le i nen ITX- I n te l -Computerplat i nen mi t  
den Abmes ungen 1 70 mm x 1 70 mm,  e i ­
nem RAM- peicher v n I G B  und e iner 

ompact -Fi ash- pe icherkartc (CF) m i t  
USB-Le egerät i nsta l l iert werden .  
Der Vergle ich der E igen  chaften beider 

y teme brachte mich dann daz u ,  A l l star­
L ink zu verwende n .  iese ftwar hatte 
berei t  die M ög l ichkei t  e i ner e infachen 

! I r  1 1 1  ( \ 1 1  1 1 ) )  

IW3AMO Vinschgau Pustertal IN3BLD Wipptal 

rste ntwick lungen tützten sich auf die 
Erfahrungen de legendären i tal ieni chen 
"Link azionale" : ein Verbund von über 
35 analogen 70-cm- m etzern , verte i l t  
auf d a  i ta l ien ische est l and owie S iz i ­
l ien und Sard in ien . Die Steuerungen wur­
den a l le amt e lb  t entwickelt und päter 
zudem mit M i kroprozcs orcn bc tückt . 
Eine große Herau Forderung war es dabe i ,  
den Rau chant i l  der Link-Verb indungen 
o geri ng wi  mög l ich zu halten .  azu war 

die F-Bandbreite so zu wählen , dass e zu 
keiner Ver ch lcchtcrung der N F-Qual i tät 
während der Übertragung kam . Die Um­
schaltzeit lag durch den E in  atz von Sub­
audiatönen bei neu 1 im  ge amten etz . 

• Alternative Al lstar-Link 

I m  Jahre 20 I I  wurde ich auf zwei  Soft ­
warelö ungen aufmerk am:  Al l  tar- Li nk 
l 2 J  und SvxL i n k  [ 3 ) .  Beide verwenden Li-

Bild 1 :  
Übersicht 
AIIStar- Link-System 

Bild 2: 
Aktuelle Ausbrei­

tungssimulation m it 
Radio Mobile, aus­

genommen Standort 
Flatsch (Raum lnns­

bruck) und Piz Alt 
(Raum Corvara). 

Fotos und Screen-
shot: IW3AMQ 

Anhindung mehrerer msetzer v ia  LAN 
bzw. HAMNET ( Highspeed Amateur Ra­
dio Multimedia Nerwork) [4 )  implemen­
t iert ,  während SvxLink damals  mi t  d ieser 
Funkt ion noch in den K inderschuhen 
steckte .  
A l so g ing ich über zur konkreten Planung : 

ie Aufgabe be land darin ,  echs Um et­
zer im 70-cm-Band aufzubauen , an den 

Definierte Frequenztabelle des Umsetzerverbundes ,,Link Südtirol" 

Kanal 1 MHz] .fJ Subaudioton [Hz] 
I 43 1 .3625 432 ,9625 + I ,6 1 23 ,0 1 1 36.5 
2 43 1 ,3750 432 ,9750 + 1 ,6 1 23 ,0 / 1 36,5 
3 43 1 ,3875 432 ,9875 + 1 ,6 1 23 ,0 / 1 36 ,5 
4 43 1 ,4000 433,0000 + 1 ,6 1 23 ,0 / 1 36,5 
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zur Verfügung stehenden Standorten zu 
i nsta l l ieren und per H A MNET dig i tal  zu 
verbinden ;  päter kam der Wunsch nach 
e inem weiteren U msetzer h inzu . 

• Umsetzung des Projekts 

Im hier gezeigten Bei piel ( B i ld l )  s ind nur 
fünf Um etzer e ingezeichnet : Die blauen 
Pfe i l e  te i len d ie Verbindungen übers 
HAMNET (WLAN) dar und der rote o­
w ie die grünen Pfe i le die Kommunikation 
im 70-cm-Band im Ha lb- Duplex-M du ; 
w ie bei i ta l ien i  chen Umsetzern gew hnt  
mi t  e iner Ablage von + l ,6 MHz.  Für da 
Projekt wurden v ier Frequenzpaare im 70-
cm-Band wi der primäre bzw. sekun­
däre ubaudioton defin iert (Tabe l l e ) .  
E folgte d i e  est legung der Standorte , die 
tei l we i  e bereits mi t  anderen Amateurfunk­
an lagen ( u . a . 2-m-Um etzer oder APR ) 
au ge tattet waren .  Bei  der Planung achte­
ten wir darauf, da Funkamateure i n  Bal ­
l ungszentren mi t  Handfu nkgeräten den 
U msetzverbund würden verwenden kön­
nen . M ith i l fe der ftwarc Radio Mobile 
l ieß s ich der zu  erwartende Bereich der 
Funkabdeck ung imu l ieren ( B i ld 2 ) .  
Die  aktue l le  Frequenzzuwei ung  e ine je­
den Um etzer im Verbund steht auf den 
l nternet e i ten des D Iomire Radio lub 
[ 5 ]  oder der  Ci ar ekt ion üdt i rol f 6 1 .  

• Einbindung der Zugspitze 

Seit J u l i  20 1 4  i t per l l star-L ink  zudem 
der 70-cm- m etzer auf der Zugspi tze , 
DBOZU,  von üdt i rol aus rreichbar: Eine 
Zehnelement-Richtantenne auf d r Seccda 

im Grödnertal empfangt das S ignal und 
pei  t e dort mittel Tran ceivcr, ound­

karte und PC i n  da HAM T e in .  Am 
Gantkofel bei B zen teht e in  70-cm- m­
setzer und am Kronplatz bei B ru neck e in  
2-m- m etzer, d ie die digi talen Audio- und 
Telemetriedaten aus dem HAMNET auf­
nehmen und o da ignal vom Zugspitz­
re lai' im  Bozcner, Meraner owie Brune­
cker Raum zur Verfügung tei len . Wei tere 
lnformationen dazu find t man auf den ge­
nannten I n ternetse i ten . 

• Aufbau eines Umsetzers 

Die für e inen Umsetzer verwendeten Bau­
steine umfa en :  



I .  mpfanger 
2 .  ender 
3. Duple er (mei  t drei Band perren für R X  

w i e  dre i  für T m i t  hoher Güte) 
4 .  U B- undkarte mit M 10 - (v ier E in-/ 

u gänge) oder CM 1 1 9- h ip (a ht i n-/ 
u gänge) 

5 .  PC mit I ntel - h ip atz und Tntel -Proze r 
er Beaglehone B lack ( ke ine quel h­

und ubaudi ton- u wertung) oder d­
roid 

6. L inux  Betrieb y tem ent 
7 . ftware I I  tar-Li nk 

. H M T / W / LA 

• Empfänger und Sender 

i n ige der für da hier orge te i l te Projekt 
benöt igten Komponenten waren berei t  
vorhanden ,  wie Empfanger und ender, die 
zu e inem m etzer zu ammengebaut wer­
d n .  Beim Empfang zweig erfolgt d r b­
gri ff d iederfrequen ignal direkt beim 
Di kr iminal r ,  da die oundkarte da ge-
amte - pektrum amt Rau chen für die 
u wertung de quelch -Kri teri um und 

de ubaudioton en endet . Da F- ig­
nal für den endezweig wird direkt auf den 
M u lat r geführt , um die Modulation der 

ubaudi töne zu erm"g l i  hen . 
Die orverzerrung der pra he beim Emp­
fang ( Deemphasi 50 JI S) und beim enden 
( mphasi 50 p ) erf lgt über die oftware . 
B i ld 3 zeigt den m etzer, der auf dem 

havalat h in tal l iert i t .  n te i le de 

Repeater 1 

Bild 3: 
Grundstock für den 
auf dem Chavalatsch 
instal l ierten Um­
setzer bi ldet ein 
Motorola MC Com­
pact "DUAL", der 
anstelle des Netzteils 
zusätzliche PC- und 

• HF-Komponenten 
erhielt, s. Text. 

au gebauten etzte i l  fanden im Motorola 
M mpa t zwei USB- oundkarten ,  zwei 

mpfanger, e i n  or er tärker mit Band­
pa und 6-dß-Tei ler, Z \  ei  ender (Trei­
ber), zwei End tufen ( 25 W und 1 5  W), 
zwei Zirku latoren und e in  3 -d B - K  ppler 
Platz . Der ortei l  die er Konfiguration i t 
die gemein  ame en endung e ine e inz i ­
gen Band perren-Duplexer und nur  e iner 

ntenne . achte i l :  twa die Hä lfte der 
endelei tung der beiden End tufen w i rd 

i n  einem La tw ider tand i n  Wärme umge­
etzt . in B lockschal tbi ld  ( B i ld 4) veran­
chaul icht die e K nfigurati  n . 

• Hardware 

ine B- undkarte bekommt man gün -
t ig im Hande l .  M .

. 
hte man jedoch die v ier 

der acht l/0 Pin verwende n ,  etwa für 
PTT, ende le is tung um chal tung , Kanal­
um chaltung u ' . ,  i t zu bea hten , da der 
S MD- h ip  auf der oundkarte ni h t  er­
go en i t ( B i ld 5 im Gegen atz zu B i ld 6) ,  
wei l  man dann an die Pin nicht mehr he­
rankommt . Fal l  d h, kann man notfa l l  
e i nen P in  der para l le len chn in  te i le für 
PTT verwenden . 
E ine geeignete oundkarte mit ent pre­
chenden Ans h lü  en findet man bei D M K :  
d a  ogenannte U 8 Radio Interface (URI) .  
Die Be tel l u ng erfolgt per I n ternet und d ie  
K ten  l iegen bei 70 U - ohne PR M 
(mi t  PROM etwa 80 U - ; bi tte er­
and- und Zol l  pc en beachten ) .  

2 x 7, 5 W  
(TXI + TX2) 

son 
15 W 

- tiXJdB TX 
- 1,5dB RX 

An/ 
TRX 

-tiXJdB RX 
- 1,5dB TX 

Bild 4: Blockschaltbild der 
Zusammenschaltung zweier 
Repeater 
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Bild S: 
SMD-Chip vergos­

sen, keine Ein-/ Aus­
gänge zugänglich 

Bild 6: 
Traditioneller SMD­
Chip, Ein-/Ausgänge 
verfügbar 

Bild 7: Eigenbauplatine mit USB-B-Buchse, 
1 0-pollgem Wannenstecker für acht I/Os, + 5 V, 
GND und 8-poligem Wannenstecker für NF­
TX, NF-RX, NF-Lautsprecher, PTT, Squelch, 
Subaudiokriterium, + 5 V, GND 

Bild 8: Unterseite der Eigenbauplatine aus 
Bild 7; erkennbar sind der Soundchip C M 1 08  
bzw. CM1 1 9, Operationsverstärker u n d  EE­
PROM. 

P zurü kk pier n. Da für un. er Pr j kt 
et l iche oieher oundkarten zum in  atz 
kommen ,  habe ich mich flir den e lb tbau 
ent h ieden ;  Bezug que l l  n für den benö­
t igt  n oundkartcn h ip  findet man im 
I n ternet . 
Jeder mit lntei-Proze r ab 1 GHz Takt­
frequenz und Inte l - h ip  atz i t verwendbar. 
Be im An h l u  mehrerer oundkarten 
empfieh lt i h d r in  atz minde ten ein 
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Bild 9: Links vorn drei Topfkreise eines Du­
plexfi lters 

Doppelkern-Prores ors nut l ,8-G Hz-Takt­
frequenz.  Rechner an Umsetzer- tandorten 
sol l ten zudem nach Mög l ichkeit keine be­
wegl ichen Te i l  hab n, Vent i l atoren und 
Fe tplatten s ind al o zu vermeiden . 

olche Anforderungen erfü l len ITX- ln te l ­
Plati nen mit pa iver K üh lung . tatt e iner 

estplatte kann man a l  Speichermed ium 
robuste Compact-Fi a  h -Karten ( ) mi t  
m indc ten  8 G B  pe ieherkapaz ität ver­
wenden .  Gee ignete US B-Le e-/Schre ib­
adapter für CF-Karten fi ndet man sehr 
günstig bei Elektronikhändlern . 

• Sottware 

Das oft\  are-Gesamtpaket ACI D  mi t  
CentOS und A l l star-L ink  kann man auf  
der Web i te  von A l l star-L ink  etwork 
(www.allstarlink. org) herunterladen .  as 
Image brennt man auf e ine CD,  von wo 
au die In ta J iat ion über e i n  D-ROM­
Laufwerk mi t  USB- n ch l uss auf  dem 

teuer mputer erfolgt . 
s i t von Vortei l ,  wenn man sich auf der 

All tar-Link-Websi te aJ Nutzer anmeldet 
und dort die Konfiguration berei t  on l i ne 
vorab er te i l t .  Am Ende der l nstaJ iation 
fragt da Sy t m nach der Onl ine- Konfigu­
rat ion und ergänzt diese gegebenenfaJ I  . 

hernat iv  zum Betrieb system entOS 
sind Limey Linux und Pickle L inux für be­
sondere Hardware verfügbar. B itte beach­
ten ie ,  das bei  Verwendung de Beagle-

1 Netzknoten (Nodes) 

Nr. 29240 

Board X M  mi t  dem Pick le L inux  die 
Squelch-Auswertung und die Decodierung 
der Subaud iotöne aufgrund der chwachen 
Prozes orle is tung n icht per Software erfol­
gen kan n .  
Die mit te l s  ex terner Hardware bereits aus­
gewerteten log i schen Kriterien müssen zur 
Soundkarte zu e inem der verfügbaren l/0 
oder zur paral le len Schnit ts te l l e  geführt 
werden .  
M itt lerwei le g ibt e von Doug , WA3DSP, 
e ine L inux -Vers ion mi t  A l l  tar-L ink ,  die 
auf e inem Beaglebane B lack mi t  externer 

oundkarte vom Typ CM 108/CM ! l 9 läuft . 
I n format ionen und Download-Mögl ich­
ke iten findet man auf e iner Website [ 7 ] .  

• Server und Knoten 

Bei AHstar-L ink un ter cheidet ma11 zw i ­
schen Server und Netzwerkknoten (Node) ,  
wie B i ld 1 0  verdeut l icht . Jeder Standort i s t  
normalerwei e au gestattet mit  e inem P , 
der mehrere Soundkarten neb t angesch Jos-
enen Funk geräten oder Um etzern bedie­

nen kann . Die er Rechner ist der Server 
und bek mmt übl icherwei se den amen 
des tandort s  (w ie havalat eh ) .  Der er-

Bild 1 1 :  
Fernsteuerung der 

Anlage Chavalatsch 
per DTM F  oder 

HAMN ET; 
DTMF-Board und 

NetiO rechts, 
Handfunkgerät l inks, 
M itte die ITX-Piatine 

für die Speicherkarte, 
worauf CentOS 

inklusive der Allstar­
Link-Software läuft 

ver i t mit dem Intranet oder dem HAM-
ET verbunden . 

Die Node s ind die U m  etzer am selben  
Stand rt , d i e  über e ine oundkarte am PC 
( Server) ange,ch lo en ind .  Die kann 
e in  2-m- U m  etzer ,  e in  70-cm- m etzer 
und eventue l l  e i ne Halbduplex-L inkver­
bindung m i t  e i nem Transce iver ( RTX ) 
e i n .  Jeder die er Umsetzer bzw. RTX hat 

entweder e ine e igene Antenne oder es te i­
len ich mehrere e ine Dualbandantenne;  
owei t  nöt ig ind Duplexer im  E in  atz . 

1 
1 -· 

Nr. 29242 

---------= /' ,}t,":,f,.., 

1 
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Bild 1 0: 
Zusammenwirken von Netzwerkknoten 
(,,Nodes"), Server und HAM N ET 

Jeder Node bekommt vom A l l star-L ink­
y tem be i der Anmeldung e i ne e igene 

Nummer zugewie e n ,  vergle ichbar wie 
be i Echol i n k .  Die e ummer lässt ich 
päter bei Bedarf ändern .  twa, wenn der 

betreffende m etzer-Verbund keinen 
Kontakt zur "Außenwel t" hat , sondern nur 
mi t  den Um etzern des eigenen etzes in 
Verbindung steht . 
Absch l ießend b danke ich mich be i al len 
Bete i l igten für ihre Beiträge zu diesem auf­
wendigen Projekt . Ferner wünsche ich aJ len 

u tzern v ie J  Spaß mit dem A l l  tar-L i nk 
üdt i ro l .  

achtrag : e i t  dem 2 1  . I I  . 1 4  i s t  der L ink 
Südt iro l  we l twei t  auch über chol ink er­
re ichbar. Die ode- ummer und da da­
zugehörige Rufzeichen im  Echol i nk  ind:  
55883 I R3UGM -R 
I n  der Echol i nk -Li te i t da Rufzeichen 
der m etzeranlage am Gantkofel  bei Ba­
zen I R  UGM-R angeführt .  Wer sich aJ o 
außerhalb üdt irols befindet , ucht sich e i ­
nen nahege legenen chol ink-Einstieg , t ippt 
ganz e infach nur die ummer 55883 und 
wird dann automat i eh mit dem Link Süd-

t i rol verbunden . Am Ende de Ge präehe 
nicht verge en , da ym I #  zu drü ken . 
Ob ich jemand von außen in den ink üd­
t i rol via Echol ink e ingeloggt hat , i t nicht 
bemerkbar. Dafür bleibt der L ink Südt i rol 
"ruhig" und die digi taJe Lady meldet ich 
n icht bei  jedem Logi n  v n außen . 

mgekehrt ist e i ne erbindung vom Link 
Südt i rol zur We lt  de  hol ink  momentan 
noch n icht mögl ich f 8 ) .  

iw3amq@dnet.it 
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Elektronischer Schlüssel 
mit Eindrahtbus 
MIROSLAV CINA 

Bestimmte Gebäude oder Räume sind aus Sicherheitsgründen nur ein­
geschränkt zugänglich. Berechtigte erhalten einen Schlüssel oder einen 
RF/0-Transponder, der die Türöffnung ermöglicht. Der Beitrag zeigt, wie 
sich stattdessen ein Schaltkreis mit einer 64 Bit langen Seriennummer als 
elektronischer Schlüssel verwenden lässt. 

Mein ami l ie nu tzt e ine Garage , deren Tor 
ich per Fernbedienung öffn n und . ch l ie­

ßcn läs t . Und genau das i t der K nack­
punkt - wir haben nur  e ine Fernbedienung, 
\ ru für einen Mehrpersonenhau halt n icht 
au rei hend iSt. D h e be teht die Mög­
l ichkei t ,  ich zu ätz l iehe Fernbedienungen 
zu kaufen .  l ternati lä� t . ich ein chlü -

ne 
e in , die mit der h ier be chriebenen Bau­
gruppe über e ine i ndraht le i tung kommu­
n i7 ieren .  Da jeder chal tkr i e i ne e indeu­
t ige ,  B i t  lange eriennummer be itzt , 
i t die icherhe i t  aufgru nd der 264 mög­
l ichen Kombinationen tets gewährlei tel . 

• Voraussetzungen 

Bev r man ich an die Erwei terung der 
Türöffnung wagt , o l l te bekannt e i n ,  wie 

s ie funkt ioniert und ob e in  separater Ta ter 
( ch l ü  el chalter) an chaJtbar i t . In der 
Bedienung an le i tung e ines Garagentoran­
tr iebs fi ndet man übl i herwei e imm r I n ­
format ion daz u .  I n  der Regel hande l t  e 
ich um zwei potenzia lfre ie K lemmen , die 

der Ta ter kurz ch l ießt , wa den ntrieb 
in Bewegung bri ngt . I n  allen Garagenöff-

equenz ie l l .  

• Schaltung 

Bild 1 :  
Auswertebaugru ppe 
mit angesteckter 
LED-Piatine 
(rechts oben); 
während der 
Entwicklung war 
der als Schlüssel 
fungierende 
Schaltkreis mit 
Eindrahtbus auf der 
Unterseite der 
kleinen Platine (l inks) 
untergebracht. 

Fotos: Cina 

Be er a J  ein e terner Ta ter ( ch lü  e l -
cha l ter) i t e i n  e lekt ron i  eher chlü el  

gee ignet . E i nd ebenfa l l  nu r  Z\ e i  Dräh­
te n twend ig ,  d h die zwi chen der n­
trieb teuerung und den nach außen füh­
renden Drähten angeordnete chal tung 
bietet  e i ne höhere icherhe i t , wenn je­
mand L .  B .  die be iden Drähte mutwi l l ig 
kurz ch l ießt - da Tor bleibt trotzdem zu . 
Die beiden nach außen führenden Drähte 
te i len den i ndrahtbu dar, an dem im 

Leerzu tand ke i n  E i ndrahtgerät ange-

Praktische Elektronik 

sch l  ssen i t .  rst \ enn w ir da Tor öffnen 
oder ch l ießen möchten , w i rd ein Ein­
draht ch lü  e l  angesteckt . 
Wenn im Betrieb e in  \ ährend der Lern­
pha e regi  trierte i ndrahtgerät ange-
chlo en w i rd ,  orgt die S ha l tung dafür, 

da . da Rela i  die K ntakte auf der n­
trieb. baugru ppe kurzsch l ießt . Ich habe da 

ubmin iatur- Rela i  D einge etzt ,  
da · be i www.reichelt.de ( Be te l l - r. A 
OSW K ) erhäl t l ich i t .  e i n  tr mver­
brauch Ii gt bei nur 30 m , sodas · die n­
steu rung über e inen be l iebigen N P  -
Transi  · tor mögl ich i t . 
Die haltung e lb. t i. t e infach .  ußer e i ­
nem M ikrocontrol ler fi ndet im runde ge­
n mmen nur  der I 2 ( D  24 4) erwen­
dung .  Das i ·t e ine B rücke Z \  i chen dem 
1 2 -B u  am M ikrocontrol ler und dem Ein­
drahtbu zum chlü e l . ußerdem habe 
i h noch e ine I ,5- te l l ige ieben gment­
LED mit geme insamer Katode ange­
s hlo en .  tatt der on mir erwendeten 
uralten QE2 1 , die n h imm r be i 
www.pollin.de für 0 , 1 0  erhäl t l ich i . t ,  i t 
auch jede andere n7eige mi t  gemein a­
mer Kat de e in  etzbar. 
Die nzeige teuert der M P2 0 1 7  on 
Microchip an . e ine 1 6  bel iebig nutzbaren 
Ein-/ usgäng (GPIO,  engl . General Pur­
pose Input Output) las ·en sich per I - Bu 
an. pre hen und abfragen .  Die n ch lü  e 
ind h ier a l le  al 

F irmwar - npa ung 

Bild 2: Die Bedienungsanleitung der Ga­
ragentoröffnung gibt Auskunft über den 
Anschlussort eines externen Tasters. 
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trol lcr on M i  r h ip verwendet , der die 
1 2 -K  mmunikati n h n v n d r Hard­
ware unterstützt . Dadur h mu 
in  der Firmware nur wen ig um die chn it t-
tel len teueru ng kümmern . Au dem elben 

Grund habe ich den D 24 4 aJ Ma ter für 
den Eindrahtbu e inge etzt - er übernimmt 
die teuerung und da Pr t kol l der in­
draht chnütste l le und ' ir mü en nur noch 
pcr Firm\ are über d n I 2C-Bu mi t  den 

i ndrahtgeräten k mmuniz ieren .  
1mge e r  werden i ch  be t immt fragen , 

' arum ich zu ätz l ieh den i ndrahtbu e in ­
etze , wenn ohneh in  chon der 1 2 -Bu 
cn endung findet . E ' ärc d h auch 

m 
.. 
gl i  h , c in  n 1 2 - chaltkre i  al elektro-

ni chen h l ü  el zu nu tzen . g ibt je­
doch zwei k lare ortei le für i ndrahtan­
' endungcn :  Der er tc betri fft die nzahJ 
der Lei tungen . Für den Eindrahtbu kom­
men \ ir mi t  zwei Drähten ( Data, G D) 
au . Für e inen I -ba ierten ch lü  el wä­
ren doppel t  v i  le Drähte erforder l ich 
( , GND,  Data und I k ) .  Da i t be-

ndcr dann v n Bedeutung ,  wenn eh n 
ein Kabel mü ' eniger al v ier Adern ver­
legt ' urde und e in  u tau  eh un  er­
glei h l ich auf\ endiger ' äre . 

ußcrdcm haben w i r  al zweiten orte i l  
mü der vef\ endeten haltung archüektur 
die i ntern K mmunikation ( teuerung de 
Tor ) on der Kommun ikat ion mit dem 

hlü e l  getrennt .  Da hat zur lge ,  da s 
eine mögl iche törung auf dem nach außen 
führenden i ndrahtbu n icht die i n terne 
Komrnunjkation via I -Bu tört . e lb t 
die abotage de Eindrahtbu e wirkt ich 
n i  ht auf d n M ikr ntr l ler und dami t  
d i e  n teueru ng de  Rela i  au . ußerdem 
kann die Finm are durch die e Trennung 
erkennen , ob auf dem Eindrahtbu e i n  

IC2 Bild 4: 

052401 05 1820 

5CL Für IC2 in 

50A Bild 3 ist 
auch der 
DS2484-
1 00S ein­
setzbar. 

.� 
2 3 

Bild 5: Ansehaltung eines 052401 und 
eines DS1 820 im T092-Gehäuse am 
Cinch-Stecker 

K u rz h l u  orl iegt . Da  K u rz ch l ießen 
de 1 2  - Bu  e würde h ingegen au h die 
Kommun ikation zur L D-Anzeige un ter­
binden .  m dann d i e  Kommun ikation 
wieder zum Laufen zu  bringe n ,  mü te 
man im ch J imm ten all e i nen y tcm-
neu tart durchführen .  
Für  d i e  rkennung on  gü l t igen ch lü  -
e i n  w i rd die 64 B it lange , e indeut ige e­

riennummer d r E i ndrahtgeräte verwen­
det . Das erg ibt über I ,  4 · 1 0 1 9  mögl iche 

arianten (Sch lü  e l ) .  Für den in  atz aJ 
clcktr ni eher ch lü  e l  bietet ich der 

240 l an . r g ibt nur die eriennummer 
( ROM- 1 0) au und bietet ke ine andere 
Funkt iona l i tät an . Selb tver tändl ich ind 
au h be l iebige andere Eindrahtgeräte an-
ch l i eßbar, d ie den Befeh l  Read ROM 

unter t ützen . o l l te z. B .  e i n  Eindraht ­
Thermometer w ie da D 1 8  20  prc i  I i  h 
gün t iger erhä l t l ich e in  al der D 240 I , 

i t c ebenfa l l  e i n  etzbar. 

IC3 

� i rd über den 1 2 - B u  das nzeigem u l  
ang h l  en . 1 4  i t m i t  der für den e -
ternen Taster auf der Garagentor teuerung 
vorge ehenen B uch .l U  erbi ndcn .  
An te i l e  de  D 2 4  4 lä  t s i  h ohne n­
pa ungen i n  der i rmware auch der D 
24 2- 1 00  erwenden - die zu ändernden 

chal t ung deta i l s  zeigt B i ld 4 .  
Z u r  e r  orgung der Baugruppe i n d  tabi ­
l i  ierte 5 ero rderl ich - der tromver­
brauch i t aber gering . m mei ten zieht 
die D-Anzeige . 

• Lern- und Normalmodus 

ormalmodu w i rd , ' enn no h kein 
h lü e l  rcgi t riert wurde , auf der 

nz  ige "- -" angezeigt . m i n  der Bau­
gruppe e inen h l ü  el zu rcg i  trieren ,  i t 
über S I  (GP3 = ) der Lernm u zu 
akt i v ieren . Im Lernm u leuchtet die 
Zweifarb-LED rot und die LED- nzeige 
wech e l t  auf "P" ( Programmicrmodu ) .  
Be im n ch l ießen e ine i ndrahtgerät 
l ie t der M ikrocontrol ler de en B i t  
lange Kennung ( ROM- 1 0) au und  legt ie 
in e inem PR M ab . uf der LED- n­
zeige werden dana h zuer t d ie laufende 

u mmer de neuen ch lü  e l  ( I  bi 1 9) 
und danach h in tere i nander mi t  kur7en 
Pau en die acht Byte der ROM- I D  ange­
zeigt . Während der Au gabe lä. st s i  h der 

h l ü  el chon entfernen .  
Be im An h l u  e ine eh n regi  trierlen 

ch lü  els werden im Pr grammiermodu 
nur  die verwendete Po i t i  n und die dazu­
gehörige R M-ID angc.l igt . E cnt teht 
ke i n  doppelter Eintrag im PR M .  

ach dem m chal ten de chalter J i n  
d ie Po  i t ion . .  rmal" er he i n t  auf der 
LED-Anzeige " " ( von engl . Locked). Da-
dur h ' i en ' i r ,  da der Lernm 

LED4 VOE21 
f2 -l a1  

a2 l g2 1 82 d1 1 c1 -
d21-l b2 a 1 1 l b1  

;1 - . c2 h2 

I I I I I I I I I I I I I I 
I I I I I 

GPA5 1"'---CJ------' 

GPBO t-'1---c:::::r------' 

GP8t t"2�--c:::::r-------' 

GP821"3'----t::=l---------' 
GP83F'4'----L:=l----------' 
G��5�--c�--------� GP��6�--c�----------' 
GP86 J!7---L�------------' 
GP87�8�--c�----------__J 

Auswerteschaltung : LEO-Anzeige MCP230175P R22 270 

Bild 3: Gesamtschaltung mit Auswertung (links) und LED-Anzeige (rechts) 

38 • F 1/ 1 5 



Bild 6: Der Schlüssel- tC im T092-Gehäuse 
lässt sich bequem im Cinch-Stecker unter­
bringen und verdrahten. 

Bild 7: Ein Schlüsselanhänger vervollstän­
digt den elektronischen Schlüssel. 

(derze i t )  abge ch lo  en i t und e min ­
de  ten  e inen  regi  tr ierten h l ü  e l  zum 

· · ffnen de  Tor g ibt . 
Beim an ch l ießenden n tecken e ine der 
regi trierten h l ü  e l  w i rd d Relai  ak­
t iv iert und damit  das Tor geöffnet bzw. ge-
chlo en . Die nzeige zeigt zuer t "u" 

( n eng l .  Unlo ked) , gefolgt von der 
ummer de ange ch lo enen ch lü  el 

an . ach dem bziehen de zum 
. .  

ffnen 
verwendeten chlü els kehrt die Bau ­
gruppe wieder in den "Lock"-Zu tand zu­
rück ,  erkennbar an der Anzeige "L" . 
Beim n h l uss e ine ch lü  el , de sen 
R M- 1 0  die Baugruppe n icht kenn t ,  
bleibt das Relai  i nakt i  u nd e w i rd da  
Zei hen  ,;..· ·  ( zwei waagere h t e  tr iche) 
angeze igt . Mehr pa iert n icht . 

m den Pr grammiervorgang o e infa h 
wie mögl ich zu ge tal tcn , lä t ich der 

hlü I a l ternat i v  über e i ne ' e i tere 
B uchse ( J3 )  d i r  kt an der Plat i ne an­
ch l ießen . 

Bauteil Wert 
R I , R2 4 ,7 kQ 
R 3 , R6,  R 8  . . .  R22 270 Q 
R4. R7 

R5 
R23 

LED I .  L D2 
LED3 

L D4 
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• ROM-10 und Schlüsselanzahl  

Die  ROM- 10 i t 64 B it l ang , odas ich 
pri nz ip ie l l  32  ch l ü  e l - l D  in den 256 
Bytes de EPROM im M ikrocontrol ler 
ablegen l asse n .  ufgrund der u wahl  
e i ner l ,5 - te l l igen L D- nz igc i t d ie 

nzah l en endbarer chlü e l  kün t l ich 
auf 1 9  c inge chränk:t . Wer b i  zu 2 

ch lü  'C l  n utzen möchte , mu e ine zwe i ­
te i l ige nzeige e in  etzen und die Firm­

\ are ent prechend anpa en .  
I n  ormalmodu fragt d i e  F irmware i n  e i ­
ne r  Endlo ch le i fe den i ndrahtbus ab.  

a l l  e in  h l ü  c l  antwortet , kontro l l iert 
ie de en R M - 1 und akt iv iert gegebe­

nenfa l l  da Rela i  . Die irmware teht 
auf www. funkamateur.de im Down load­
Berei h für n ichtkommerz ie l l e  Zwecke 
zum Herun terladen u nd für npa ungen 
bere i t .  
Der Que l l tex t  i t m i t  K mmentaren ver­
chen ,  oda man ich re lat iv e infach e i ­

nen  Überbl ick ver  chaffen kan n ,  wa m 
den e inze l nen b hn i tten abläuft .  

• Mechanische Konstruktion 

Die Lei terp latte mit der u werte chal ­
t ung i t i nnerha lb der Garage befe t igt . 
E in  Gehäu e i t für d ie e P lat i ne n icht 
zw ingend erforderl ich , wenn die M ntage 
an e inem trockenen Platz erfolgt . Da die 

hlü e lbuch e h ingegen außerhalb d r 
Garage angebracht werden mu , i t e 
w icht ig ,  ie gegen Regen und Feuchtig­
keit zu chützen .  i onvol l i t ein gut er­
re ichbarer Befe t igung rt z. B .  un ter 
dem Dachüber tand oder der Da hrinne .  
Ich habe e ine Ci nch-B uch e au Metal l in 
einer Aufputz-Eiektroin tal lat ion do e un­
tergebra ht und ie unter dem Dachüber-
tand der Garage befe t igt . Zwar be chä­

digt ein Kurz ch l u  dur h e ingedrunge­
ne Wa er die lektr nik i n  der Garage 
n ich t ,  doch etzt e die Türöffnung außer 
K raft u nd man mu bi zur Reparatur  
wieder zur Fernbedienung oder dem me­
chan i chen ch lü  el gre ife n .  
D i e  ch lü  e l - 1 habe i h i n  C inch- te­
cker e i ngebaut . on der Gr" ßc her pa en 
c lbst E indraht - 1 i n  T092-Gehäu en 

h i ne in  - die be iden Kontakte Ia  . en i h 
n h bequem an ch l ieße n .  Wer den 
D 240 I ein etzt , mu nur zwei An­
chlü e im in  h- tecker verb inden . Bei 
utzung z .  B.  de D 1 8S20 (Thermome-

ter) i t e ine erb indung zu a l len dre i  An­
h l ü  en erforderl ich , iehe B i ld 5 .  

Ich benutze da elektr n i  he Schlo ei t  
e i n igen Monate n .  B i  jetzt gab e n h 
ke in  Prob lem .  Mögl iche R ü  kfragen zu 
K n trukt ion oder Fi rmware beantworte 
ich gerne per E-Mai l .  

miros/av.cina@t-online.de 
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U NSCH LAGBAR 
beim Prei s-Lei stungsverhältn i s .  

Rigol DSA800 Spektrum Analyser 
9 kHz bis 1 ,5/3 ,2/7 ,5  GHz, i ntu i t ive Bed ienung,  
opt iono l m i t  e i ngebautem Trock ing Generator, 
unschlagba res Pre i s - Le i stungs·Verhö ltn is ,  
3 Johre Garant ie  ob € l 259, _ 

i nk l .  MwSt. und Versand 

R igol DS l OOOZ Osz i l loskope 
4 Ka näle ,  50/70/ 1 00 MHz, 1 GSo/s Ablast· 
rote, 1 2  M i l l ionen Messpunkte Speicher, USB,  
LAN, professionel l e Mess· & Ano lysefunkt ione n ,  
optiono l m i t  e ingebautem Funkt ionsgenerotor, 
3 J o h re Garantie ob € 356, -i nk l .  MwSt. und Versand 

Machen S ie I h r  LEBEN le ichter. 
Füh rende LABORTECHN IK  
m it BATRONIX Zufr iedenheits-

garantie 
../ Rechnungskauf 

1 00% s icher und schnel l .  Erst 

nach Erhalt der Ware zah len . 

../ Bestprei sgarantie 
Woanders im Angebot? Wir ziehen mit. 

../ Große Auswahl  ab Lager 
../ 30 Tage testen 
../ Geld zurück Garantie  

Nutzen Sie unsere aktuel len Angebote: 

www.batronix.com/go/49 

Botronox E lektron 1k  

[ , ;e Me1tner Str I 7 
2 4 221 Schwent11>entol 

Tel +49 {014307 /8243 20 
;erviCe@botron �< com 
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Stromversorgungstechnik 

Stelltrenntransformator 
mit Spannungs- und Stromanzeige 
Dipl. -/ng. MANFRED SCHOLL - OE1MSA 

Trenntransformatoren ermöglichen die Erzeugung bezugspotenzialfreier 
Wechse/spannungen - Stelltransformatoren die stufenlose Spannungs­
einstellung. Der Beitrag zeigt die Erweiterung eines aus beiden Kompo­
nenten bestehenden Stelltrenntransformators um eine Spannungs- und 
Stromanzeige. 

l l ten imm r bei 
etz pannung er rgungen zum in  atz 

kommen , deren u gang pannung au i­
cherhe it gründen keine galvan i  he er­
bindung zur 2 0- - cttspannung aufwei-
en darf. Die heute i n  der Regel zum in­
atz kommenden Tran formatoren mit  ge­

trennten Primär- u nd ekundäf\J ickl ungen 
erfü l len hon die nC rd rungcn an einen 
Trenntransformat r. 
ln al ten eräten fi nden ich h ingegen te i l ­
wei e noch ogenannte partran formato­
ren ,  bei den n di e Forderung nicht erfliUt 
i t .  Di ckundär. i klung i t bei partran -

AC 

• • 

formatoren nur  al e in  bgri ff auf der Pri­
mär\ ickl ung au geführt - man part e inen 
Tei l  e i ner Wick l ung und erri ngert o Ko -
tcn und Mru sc . Tri tt bei partran � rma­
toren jed h 1. B . ein Drahtbru h am ge­
meinsamen Ansch lu · der Primär- und c­
kundär e i te auf, l iegt die vo l le etz pan­
nung auch an der ckundär eite an . 
Trcnntran. formatorcn haben e inen ach­
tei l :  ihre n icht veränderbare u gang pan­
nung . II jedoch die tran formierte pan­
nung ein tel l bar ein und keine e lektroni-
che Rege l ung , ' · B .  mit Th ri torc n ,  zum 
insalt kommen ,  gre ift man auf unter­

. h iedl i  h n1apfungen auf der ckun­
därseite zurü k .  hernat iv etzt man n a  h 
einem Trenntran formator e inen tel l tran -
formators e in , d r das tufen l e in tei len 
der usgang spannung ermög l i ht . I hc 
Tran formatoren waren lange Zeit i n  v ielen 
Hau halten im insatt , um S h' ankungen 
der ctt pannung in  ge'  i en Grenzen 
au zuglei hen .  die zum Bei piel bei alten 
Fern ehern zu B i ld erzerrungen führten .  
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D h die erwendung on te l l t ran for­
mal rcn zu ammen mit Trenntran forma­
toren i t auch heut noch bei der Repara­
tur on haltnetzte i len oder a l ten Radio­
empfangen mit  I I  tromver orgung an­
gebra h t .  

• Transformatoren 
und Messinstrumente 

Der h ier geze igte te l l t renntran formator 
ba'iicrt auf e inem Trenntran formator (T I )  
von l sm t ,  der primärseit ig für 220 ±5 91 , 
ekundär e i t ig für 220 au ge legt und mit 

225 bela tbar i t . Andere Transforma-

Bild 2: 
Blick von oben 

in den Stel ltrenn­
transformator 

Fotos: OE1 MSA 

Bild 1 :  
Frontansicht 
des Stelltrenn­
transformators 

toren ind eben o e in etzbar. l hm folgt der 
te l l t ran forrnator T2 . Da n mir ge-

n utzte E emplar erlaubt da i nste i len der 
u . gang pannung von 0 %  b i I 00 %  und 

bietet dafür e inen gr ßen Betätigung -
knopf amt ka Ja .  Jedoch i t auf  Lclllcrcr 
n icht die pannung in  o l t ablesbar, n­
dcm nur  der  Prozentwert der abgegr iffenen 

pan n u ng . Daher ergänzte i h den te l l ­
t ransformator n h um zwei Me in  t ru ­
mente , die das bequeme blc en der u -
gang pan nung und zu ätz l i  h n h de 

u gang trom ermögl ichen .  
Zur  pannung - und  tromanzc ige fanden 
zwei ohneh in  be i mi r vorhandene flache 
Dreh pu l me in  trumente von Go cn cr­
wcndung,  die ur  prüngl ich für die Tempe­
raturdnzeigc in  20-m - stcmen zum Ein-

atz kame n .  Die e ingebauten hunt - und 
erienw idcr tände wurden entfernt . i n  

Me ung mi t  den o veränderten I n  t ru ­
menten ergab bei 60 m ol lau h l ag , \ o­
be i 6 mA fl e n .  Darau re u l t iert der 
I nnem ider tand R1 = I 0 Q. Wahrsche in­
li h werden l ntere enten die e Drehspu l ­
i n  tru mente n i  ht zur erfügung haben .  
Doch d ie  ermittelten Werte und w ie  man 
ie erhäl t ,  können al nhalt punkte für die 
u \ ahl  anderer Instru mente dienen . 

m chal tung der tr mme bere i he er­
� lgt mi t  S 2 .  

• Skalenbeleuchtung 

Da die genutzen Me i n strumcnte keine 
kalenbeleuchtung be i tze n ,  ergänzte ich 

je In trument g leich noch  vier ' e ißcn 
M D- Le u  h td ioden ,  e ine le ichrichter-

diode , e inen f\ ider tand und für beide 
gemein am den k le in  n Tran Formator T . 
Letzterer befi ndet ich auf der für die r­

wider tände der Me i n  trumente hneh i n  
erforderl i h e n  Plat i ne .  Die  kalen habe 
ich neu angefert igt , am La. crdrucker au -
gedruckt , lami n iert und geg n die a l ten 
au getau ht . Jede kale be ittt jewe i l  

0 m bi 

o gerade be i ch iechter 
Ieu htung be er able en . 

l temat i i nd k le ine G l üh lämpchen e i n-

etzbar, deren Wärmeent\ ick l ung jed h 
be i der Montage an bz\ . i n  den K u n  t­
st ffgehäu en der Mes · i nstrumentc n icht 
unerhebl i h ein kan n .  

• Aufbau 

Die Zu atz chaltung für den te l l trcnntran -
� rmat r i. t auf e iner e in  e i t ig kaschierten 



Wert/Bezeichnun 
83 1 000 
1 00  p F  
1 0  Jl i"/400 
56 J1 F1400 
B T48 
I 540 
I 4 1 4  
Gl immlampe 
weiß 
47 Q/2 w 
4 .7 Q/2 w 
1 0  Q/2 w 
47 k Q/ I I W  
680 Q 
800 mA , träge 
I , träge 
230 /230 , 0 .8 A 

te l l trnnsfonnator 0 . . . I 00 % 
230 / 1 8 . I I O mA 
l kQ 
I O kQ 
25 kQ 

Leiterplane mit den bmes ungen 100 mm 
x 1 1 0 mm aufgebaut . Da in  B i ld et' as 

erk l  inert darge te i l te Layout teht al 
- P lan - und PD -Datei im Dow nload­

Bere i  h auf  www. funkamateur.de zum He-
runterladen bereit . 
B i ld 4 zeigt den Be tückung plan . Die Pla­
t ine t rägt nahezu a l le Wider tände , lek­
tr lytkonden ·at ren ,  G lei  hri hterdiode n ,  

inte l l v  ider tände u n d  den k le inen Tran -
� rmator zur Beleu h tung .  Mi t  den E in-
te l l \  ider tänden R I bi YR3 I a  e n  ich 

die Me in  trumente kal ibrieren . 
Der auf der Bodenp latte m nt ierte Ste l l ­
und d r Trenntran � rmat r 'O\ ie die in der 

Stromversorgungstechnik 

230V 

Bild S: 

06 RB 

230V/230V 
O,BA 

Schaltung des Stetttrenn­
transformators mit Strom­
und Spannungsanzeige 
sowie Gleichrichter; 
die farbig hinterlegten 
Bauelemente befinden 
sich auf der Platine. 

- , 

Frontplatte e i ngebauten icherungcn und 
B uch en ' urden frei tragend verdrahtet . Die 
galvani h getrennte und ein te l lbare Au -
gangsspannung teht ' ohl an Polk lem­
men al auch an e iner te kd . auf d r 
Frontp latte zur Verfügung . Der Autbau u nd 
die Ge tal tung der rontplatte richtet sich 
nach dem orhandenen G häu e und den 
Me sin trum nten SO\ ie der Größe der zur 

nung getrenn t , mit tritt beim Berühren ei­
ne. ( ! ) der u ·gäng kein tr m fl u . gegen 

rde auf. Tr tzdem i · t gr .
. 
ßtmög l i  he or­

i ht bei der utzung de erät ange­
bra ht. Beim glei hze i t igen Berühren bei -
der u .gänge w i rkt näml ich d ie Z\ i chen 
ihnen an l iegende pannung - und da kann 
i m  ch l imm ten Fa l l  die v l le etl pan-

erfligu ng tehend n Tran formatoren . Ei­
nen orschlag ze igen die Bi lder I und 2. 

n lagen 

• Sicherheitshinweise 

Die Au gangs pannung de. te l l tr nntran -
formators i t galvani eh von der etz pan-
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Bild 3: Geringfügig verkleinertes Layout der Platine; Originalabmes- Bild 4: Bestückungsplan der Leiterplatte mit der Zusatzschaltung 
sungen 100 mm x 1 1 0 mm, hier M 1 , 1 2 : 1  für den Stel ltrenntransformator 
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CAD·Software TARGET 3001! 
Neues in der Version 17 (2) 
Dipl. -/ng. NORBERT GRAUBNER - DL 1SNG 

Nicht nur professionelle Anwender, sondern auch viele Hobbyelektroni­
ker nutzen das Entwicklungswerkzeug TARGET 3001! zur Erstellung von 
Schaltplänen und Leiterplatten-Layouts. Im zweiten Teil des Beitrags 
wird die Beschreibung der Neuerungen in den Versionen 15 bis 1 7  fort­
gesetzt. 

K mplexe Oftwarepakete wie TARGET 
00 I ! mü en permanent gepflegt \ erden ,  

um neuen n� rderungen gere ht zu wer­
den und die unvermeid l i hen k le inen Pro­
gramrnfeh ler zu be e i t igen . Die oftware-

hmiede Ingenieurbüro Friedrich ( IB F )  
k mmt die er ufgabe in v rbi l d l i  her 
Wei e nach und i ntegriert i n  neue er io­
nen stet e i ne ganze Re ihe nütz l icher und 
inn ol ler Zu atzfunkt i  

Bild 9 :  Bauteil m i t  polygonalem Lötauge 
(SOT-89); oben die Arbeitsmaske für das Er­
stellen des Polygons 

• Polygonale Lötaugen (V1 6) 

Mit polyg nalen · · taugen wurde i n  Target 
eine \ eitere w i  ht ige Eigen haft imple­
ment iert . Häufig g ibt e Baute i l  , deren 

·· taugen n i  ht punkt ymmetri h s ind ,  
ondem pezie l l  geformt e in mü en , z .  B . 

beim ehäuse T- 9 (B i ld 9) .  H ier mu te 
man i h bi her L.ieml ich um tändl ich mi t  
ignalbehafteten Polygonen behelfen .  Mi t  

polygonalen Lötaugen geht da erhebl ich 
e infa her. Für da Er te i len und Edi t ieren 

I her "" taugen ly ne find t man in d r 
Lötpunkte-Ändern-Maske den neuen B utton 
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Polygon , der ich aber erst na h dem n­
wählen der Form polygonal im Drop­
D v.m-Menü für die Form zeigt . Die in der 
neuen Ma ke Polygonalen Lötpunkt bear­
beiten ichtbaren K rd inaten beziehen 
i h jewe i l  auf den Referenzpunkt de 

Lötauge . In die er Ma ke i t zwar e in  
Ra  ter  u nterlegt , i n  dem die Ecken de 
Polygon mi t  der Mau platziert werden 
können , doch i t de en Wertebereich zur­
zei t  n h n i  ht be onder prax i  nah . Zu­
d m mü te der derzeit noch tarre bbi l ­
dung maß tab variabel e in .  
H ier g ib t  e noch erhebl iche erbe e-
rung potenzia l . Dennoch begrüße ich da 
n u Lei tung merkmal au drück l ich . 

• Zwei-Monitor-Betrieb (V1 6) 

Die von I B F  gewäh l te Bezeichnung Zwei­
Monitor-Betrieb i t n icht ganz korrekt . 

chon ab er i n 1 2  erkannte Target 
automatisch , ob zwei getrennte Monitore 
in ebrauch ind ,  und reagierte ent pre­
chend . Fre i l ich dürfte das eher e ine Opti n 
für pr fe ione i l  e ingerichtete Arbei t  plät­
ze e i n .  H ingegen handel t  e ich bei dem 
unter 1 6  neu h i nzugek mmenen Lei -
tung merkmal um zwei nebeneinander­
l iegende Fen ter, näm l ich Schaltplan und 
Layout , auf dem e lben ( ! ) Moni tor. 
Man findet d ie Funkt i  n im Menüeintrag 
Fen ter --+ Zwei Bild chirme . nge i ht  
der h ute übl ichen großformatigen ,  h h ­
auflö enden und dennoch pre i  werten 
Flachbi ld chirme im Brei tformat i t die e 
doppe l te Dar te l J ung e ine ehr i n nvol l e  

erbe erung und d ie  kon  equente F rt­
tzung der chon e ingang erwähnten 

automati hen Forward- und Back-Anno­
tation ( wech e l  e i t ige Markieren , Zen ­
trieren u nd Aktual i ieren ) .  
Man  ha t  chaltplan und Layout  gleichzei­
t ig i m  B l ick und e i t beinahe überflü ig,  
zu  erwähnen , da beim Markieren oder 
Bearbeiten e ine ym I im  Layout auto­
mat i eh auch da zugehörige ym I i m  

chaltplan ( u nd umgekehrt ! )  mark iert , i n  
Zentrum de  gezeigten u chni t t  gerückt 
und die ent prechenden Änderu ngen inn ­
gemäß übertragen werde n .  

m Platz a u f  dem B i ld ch i rm zu gewin­
nen , w i rd dabe i  auch die jewe i l  n ich t  be-

nötigte idebar au geblendet ( B i ld  im  
ersten Tei l  de  Bei trag ) .  

• Inseln in Masseflächen 
entfernen (V1 6) 

Eine Mas efläche im Lay ut \ i rd initial 
mith i l fe e ine gefü l l ten Rechteck oder 
Pol ygon in e iner der h ierfür zu tändigen 
Ma eebenen erzeugt ( Ebene 0 oder be­
ne 1 4) .  Die Lötaugen der Baute i le und die 
gewün  ht n Leiterbahnen , die zwar in 
der g le ichen Kupferebene l iegen , aber kei­
ne elektri h erbindung mit die er Ma -
efläche haben ol len , zei hnet man in den 

zugeordneten Le iterbahnebenen ( Ebene 2 
od r Ebene 1 6) .  Dabei orgt die . ge­
nannte u ra die er lemente , die i n  die-
em Fal l  größer a l  N u l l  ein mu , für die 

I olat ion gegen die daru nter befind l iche 
Ma efläche . 
Die ura l iegt i n  der je\ eil zugehörigen 
Lö hebene ben I r Ebene 1 5) - al o 
Z\ i chen der Ma eebene und der bene 

Bild 1 0: Beispiele für Inseln in herkömmlich 
erzeugten Masseflächen (oben) und deren 
Vermeidung durch den TARGET-Masse­
flächen-Generator (unten) 

mit  den Lötaugen und Leiterbahnen . Bei 
der ( funkt ionalen Überlag rung al ler drei  
Ebenen zur  re u l t ierenden K upfer-Ebene 
ind omit die Leiterbahnen in die Ma e-

flä he e ingebettet , bleiben aber d h n 
die er i ol iert - eine geniale Idee ! 
Leider können be i die em erfahren leicht 
k l  i ner oder größere "In e i n" ent tehen ,  
d i e  keine od r nur  e i ne  eh r  chmale e lek­
tri ehe erb indung zur  ur  prüng l ichen 
Ma e fläche haben ( B i ld  1 0 ,  oben) .  uf­
grund on chal tkapaz itäten zu bena h­
barten ,  e entue l l  HF-führenden Leiterbah­
nen können auf die en l n  e i n  kräft ige Re-
onanz chwingungen oder u nkontr l i ierte 
pannung potenzia le ent tehen . 

wohl durch den trom auf den tehen 
gebl iebenen langen und chmalen erbin­
dung tegen a l  auch e i n fa h dur  h die 
Spannung auf der In e l  \ erden dann tö­
rungen produz iert , die ignale auf bena h­
barten Leiterbahnen beeinträ ht igen . z, ar 
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Bild 1 1 :  Der Gehäusegenerator Ist eine große Hilfe bei der Erstel lung neuer Symbole. 

war e tel m ·· g l ich , olche I n  e i n  mi t ­
h i l fe zu ätz l icher gefü l l ter Polyg ne i n  der 
zu tändigen Lö chebene abzudecken und 
damit  zu  erh i ndern , aber be i kompl iz ier­
ten Layout war die e in  aufwendige und 
feh lert rächt ige erfahren . 

ei t  ers i n 1 6  gibt e endl ich e inen · · ­
ung an atz , der die e Problem vermeidet . 

Mi th i l fe e iner automati chen unktion 
(Menü -+ Aktionen -+ Ma eflächen -+ 
Masseflächen generieren -+ Ma ejläche 
in Linien umrechnen) \ andel t  Target eine 
in bene 0 oder 1 4  vorhandene M etlä­
che in  ein l ü  ken l  e Liniennetz v n dün­
nen ,  nebeneinanderl iegenden Leiterbahnen 
in  bene 2 r 1 6  um .  Die e Leiterbahnen 
werden aber nur dort gezei hn  t, wo der 
" t i ft" zwi chen zwei ura-Bereichen ge­
nügend Platz zum H i ndurchfahren findet . 
Wenn der b tand zu eng i t ,  bleibt er drau­
ßen . uf die e Wei e könn n keine Mas e­
tlächen- l n  ein ent tehen ( B i ld 1 0 ,  unten ) . 
Die Brei te der L i n ien - und damit die M in­
de t- legbrei te - kann frei gewäh l t  wer­
den . Der Prei für die e erfahren i t 
a l lerd ing e ine erhebl iche ergrößerung 
de Date iumfang , der i m  weiteren erlauf 
e iner Projektbearbei tung die Reaktion ge-

h\ i ndigkeit deut l ich au brem t .  i t 
daher inn I I ,  die Umwandlung er t in der 

für defin iert Stiftbre i ten . H iennit  ' erden 
u . a . die Radien in den Ecken fe tgelegt . 

• Gehäusegenerator (V1 7) 

Wer e ine ymbole bi her durchweg e lb t 
gezeichnet hat und de halb weiß,  wie vie l  
Arbeit al le in i n  ordent l ichen Z\ e id imen-
ionalen Zeichnungen leckt , für den i t d r 

neue TARGET-Gehäu egenerat r, unterge­
bracht im Menü Gehäu e, eine äußerst be­
eindruckende ngelegenheit ( B i ld  1 1 ) .  u 
e iner Drop-Down-Li te wäh l t  man e inen 
von mitt lerwei le 59 vers h iedenen ,  a lpha­

beti eh rt ierten Prototypen au , angefan­
gen bei Luft pulen (Air core coil , radial) 
über diver e I - ockel , e in- und mehrrei­
h ige t ift - und Federlei ten , QFP-Gehäu e 
mit  und ohne Beinehen ax iale und ingle­
l n l i ne-Gehäu e ,  OD- , OP- und OT 2 -
Gehäu e bi h i n  zu T0-220 vertikal in d i ­
ver en Pi n-Anordnungen . Dabe i ind al l 
die e Prototypen n icht tarr, ndern kön­
nen i n  ihren we ent l iehen igen haften ,  
z .  B .  B rei te , Höhe , Dicke , Polzahl  owie 
Brei te ,  Länge und Ra termaß der Bei n­
ehen , B hrdurchme er u w. a l le in  über 
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die Eingabe e iner Zah l  vari iert werden , 
wobei w h l  die daneben befindl iche 
Zeichnung al au h die zugehörige 3-D­

n i ht ofort aktual i  iert \ erden . Die i t 

La out not­
wendigen zweidirneo i nalen Gehäu c­
zei hnungen a l  auch be inahe fotoreal i t i -

h 3-D- ymbole für die 3-D- n icht  der 
fert igen Plat ine zu generieren . 
I m  ersten n lauf w l l te i h e inen ech po­
l igen Wannen te ker gen rier n. D h wie 
au h in B i ld 1 1  zu ehen , gab e ein Pro­
blem . Zwar � lgten die äußere Länge und 
Brei te de ymbol ehr ' hl der gewähl ­
ten  P ]zahl (höhere Polzahl ergibt größere 
Länge) .  Aber der Programmierer de da­
h inter tehenden ript hatte über ehen , 
da die Außenkanten der "Wanne" kei­
ne weg im halben Raster der n h lu  -
beinchen l iegen - das wären 7 ,62 mm x 
5 ,08 mm - ondem vie l  größer ind. l n  der 
6-poligen ariante i nd da z . B .  1 5 ,24 mm 
x 9,2 mm . 

D h I BF wäre n icht  I B  , wenn man d rt 
ke in ffene Ohr für olche Themen hätte . 

achdem ich da Pr blem per E-Mai l ge-
ch i ldert hatte , dauerte e keine 1 4  Tage , 

bi e i n  neue Update er h i  n ,  i n  dem 
n icht nur die e Problem ger· t ' ar, on­
dem auch gleich noch vier weitere Pr t -
typen zur erfügung tanden . Die e Bege­
benheit  mag te l l vert retend dafür tehen , 
das man ich bei Pr blemen - egal ob e 
ich um e inen Bedienung feh ler oder um 

e i nen echten Pr gramm hier hande l t  -
tets vertrauen, v I I an I BF wenden kann . 

Man w i rd dort keinen pra haut maten ,  
ndern zeitnah H i l fe (oder bh i l fe) fin­

den . Da i t wohl der größte orte i l  die es 
deut  chen Oftwaree ntwick ler . 

• Componiverse (V1 7) 

Wi e ingang bereits erwähnt , handel t  e 
ich bei Componiverse um einen Tau eh­

platz für Baute i l  ym le .  l lerding wird 

h l u  pha e de Layoutentwurf vorzu­
nehmen . Da Lin iengitter kann aber auch 
jederze it (z. B. wegen Layoutänderungen ) 
wied r in e ine durchgehende Ma etläche 
zurück erwande l t  und päter neu generiert 
werden . 

_ , _ ..... _ 1 _ 1 

I m  Übrigen fi ndet beim Erzeugen der 
M-Daten (Gerber-Dateien für den Iift­

plotter, der die Diapo i t ive fü Bel ichten 
der Plat inen i n  der Produkt ion zei hnet) e i ­
ne ganz ähn l iche mwand lung gefü l lter 

lä hen i n  L in ien tatt . Wer verh indem 
w i l l , das im M-Proze w i l lkürl iche 
B lend nwerte ge\ äh l t  werden ,  orgt mit­
h i l fe die e M e flä hengenerat rs e lb  t 

Bild 1 2: 
Bei Componiverse 

handelt es sich um 
eine Bauteilsymboi­

Tauschbörse tor 
Target-Nutzer. Diese 

können sowohl 
eigene Symbole 

hochladen als auch 
alle dort befindlichen 
in eigenen Projekten 

einsetzen. Die 
Schnellauswahl­

maske ermögl icht 
eine gezielte Suche. 
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n iemand zu e inem echten Tausch "Symbol 
gegen Symbol" gezwungen , sondern Tar­
get-V 1 7- utzer können zwanglo jedes be­
l iebige ymbol , das sie dort finden ,  in  ihre 
Projekte herunterJaden oder ( nach e iner 
e inmal igen Anmeldung) eigene Symbole ­
auch gruppenwei e - hoch laden .  

Die uche nach e inem Baute i l  im Compo­
niverse läuft ganz normal über die alphanu­
meri ehe chnellauswah l ,  a lso die ingabe 
eine uchbegriffs , der zumindest einen Tei l  
der Zeichenkette de Baute i l namen enthal­
ten mu . o er cheint z .  B. nach i n  chrän­
kung auf m ine e igenen ymbole mith i l fe 
der hierfür zu tändigen heckbox und Ein­
gabe der Zeichenkette l22 zunächst e ine 
Li te mit al len elb t erstel l ten St iftleisten-

ymbolen , welche die Zeichenkelte l22 in 
ich tragen .  H ierzu gehören "zufäl l ig" auch 

e in ige t i ft le i  ten der erie SL22 von Fi­
scher Elektronik , die ich für frühere Projek­
te benötigt und erstel l t  hatte . Etwa ine e­
kunde päter meldet sich Componiverse und 
tei l t  mi t ,  das dort weitere e lf  Treffer exis­
t ieren ( B i ld J 2) .  Da ist n icht verwunder­
l ich , denn ich hatte ja wenige Tage zuvor al­
le meine ymbole in  das damals noch jung­
fräu l iche Componiverse hochgeladen .  

ach e inem K l i  k auf das omponiverse­
Logo tartet der I n ternetbrowser und prä­
entiert nach kurzer Zei t  e i ne Ma ke mi t  

der Li te  der dort unter dem uchbegriff 
L22 gefundenen Baute i le  ( B i ld  1 3) .  [ Str!P"Tl'P 

r. MrcroStnp 
(' Coaled MocroStrll) 
(' Strll)lne 
(' D�otentrol Par 
(' D�erentrol Strll)l_.,., 

Hohe N 11 .55 rMI 

Kupler�de (tt l'=o-=.035::=---'-'. rMI 

relative Permrtbvrlat (E r� 14.3 
Nem·l� IZt lr.1 2:::=6�_ü::--�. 0 
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Zur  rleichteru ng der Auswahl w i rd im  
unteren Tei l  der M aske das jewe i l s  i n  die­
ser L iste angeld ickte Baute i l  m it e i nem 
Schaltplan - und Gehäu e ymbol abgebi l ­
det und das Gehäuse ymbol  zusätzuch i n  
3-D-Dar te l l u ng gezeigt ( ofern verfüg­
bar) . 

Bild 1 5: 
Automatisch 

mäandrierte und an 
den Übergängen 

manuell etwas 
nachgebesserte 

Leiterbahn 

Bild 1 3: 
Bauteilpräsentation 
in Componiverse 

M ittel Drag&Drop kann man die es und 
eventue l l  weitere ymbole aus der gezeig­
ten Liste i n  das eld l inks neben dem bre i ­
ten Pfe i l  h inüberziehen . ach nochmal iger 
Be tät igung (submit ) wird der l nternet­
brow er verla en (aber nicht ge chlo en ! )  
und d a  ( oder die) Symbol(e)  i nd/ist i n  der 
Symbol-Importieren-Maske verfügbar. 
Auch da Hochladen i st denkbar e infach .  
Nach dem Markjeren e in  oder mehrerer 
Symboleinträge in der Symbol-Importie­
ren-Maske und e inem K l ick auf d ie rechte 
Mausta te M2 öffnet ich ein Kontextmenü 
mit dem intrag Baweile im Componiver­
se hochstellen . . . E können jewe i l  nur die 
eigenen Bauteile ( Kategorie User) hochge­
laden werden . 
Anzumerken wäre noch , da für da Ar­
beiten mit Componiverse - pezie l l  für die 

:.. w ..: Cr 

Breote (w) jo.317ii nvn 

Bild 1 4: 
Der integrierte 
Wellenwiderstands­
kalkulator ist eine 
große Hilfe bei der 
Layoutgestaltung 
von Platinen mit HF 
führenden Leitungen. 

eventuel l  vorhandene 3-D-Dar tel J ung de 
Gehäuses - der M icro oft I n ternetexplo­
rer in der Version I I  oder e in  anderer, h ier­
zu funkt ionskompatibler Browser notwen­
dig i t .  

• Symmetrische 
Signal leitungspaare (V1 7) 

Da neue Le i tung merkmal ymmetri­
sche Signalleitungspaare hat mich n icht 
übe rzeugt . Ich fand ,  da der Aufwand , 
den man zur Vorberei tung bzw. für die 
Verwal tung tre iben  muss ,  deut l ich höher 
i t als der, den man mit der Arbei t  beim 
ganz normalen manuel len Verlegen von 
Leiterbahnpaaren hat . G le ichwohl wüsste 

ich n icht , w ie man die ache e infacher ge­
stalten könnte . 

• Wellenwiderstandskalkulator (V1 7) 

I n  folge der Verbre i tung v n Baute i len mit  
immer höheren Takt- und Grenzfrequen­
zen w i rd die Berück icht igung de Wel ­
lenw iderstands von Lei terbahnen w icht ig . 
Die er ist e ine unkt ion der Le i terbahn­
bre i te owie der Dicke und der Dielektri­
z i tät konstante de Plat i nenmaterial . Bei 
e iner J ,55 mm d icken Epox idplat i ne vari ­
iert er zwischen 1 49 Q bei  0 , 1 5  mm Le i­
terbahnbre i te und 4 ,6 Q bei 3 mm .  
Wenn sich der Wel lenw ider tand der Lei­
terhahn von der I mpedanz am fernen n­
de un ters heide t ,  kommt es zu Reflex io­
nen und Verzerrungen . HF-Signale hoher 
Frequenz werden ge chwächt und digi ta le 

ignale durch Überschwingen oder Ver­
sch le ifen verfälscht . Zu e i nem defin ierten 
Absch l usswiderstand gehört deshalb auch 
e ine best immte Leiterbahnbre i te . 
Wer bis lang keine pezie l le oftware wie 
f 8 l  gri ffbereit hatte , musste dazu mit  e iner 
recht aufwendigen Formel und dem Ta­
schenrechner arbeiten . Ab V 1 7  übernimmt 
der Wel lenwider tand kalku lator diese Ar­
bei t  ( B i ld 1 4) .  Man fi ndet ihn  in der Lei­
terbahnen-Ändern-Maske unter e inem 
neuen Button namen Impedanz-Kalkula­
tor . Beachtenswerterwei e arbeitet die Be-



rechnung bidirektional, d. h., man kann 
z. B. die Leiterbahnbreite eingeben und er­
hält den Wert de Wellenwider Land . Das 
P rogramm berechnet aber auch anhand de 
Wellenwider tand die zugehörige Leiter­
bahnbreite. ine nicht nur für HF-Techni­
ker ehr nützli he neue Funkti n! 

nen hierfür geradezu idealen hip , den 
TP 61 175PWP. De en Prei bei Farneil 
[7] fand ich akzeptabel. S hnell waren 

haltplan ymbol und Gehäu gezei hnet. 
Aber in der Begei terung hatte ich die Far­
lleii-Bestellnummer vergessen. Unter 17 
läs t sich das nun einfach na hh len: 

..Ql, Bild 16: 
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neuen Eintrag ergänzt . egebcnenfall die 
Prozedur mit weiteren Lieferanten � ieder­
holen. achdem Klick auf den peichem­
Button i t die Meldung Die Änderu11ge11 
wurden erfolgreich ge peichert zu be tä­
tigen. Nun ind die neuen Be tellnumm rn 

dauerhaft in die Datenbank eingetragen. 

___ ...,_,_ .... ,_,_, __ , __ .... ,_, 
Lieferanten und 
Bestellnummern als 
Bauteil­
Eigenschaffen 

m die rgänzung in da aktuelle Projekt 
zu übernehmen , hne die ymbole in 

chaltplan und Layout zu lö hen und neu 
platzieren zu mü en, geht man � lgender­
rnaßen r: 

-�, .. �---��-� 

- -

)52401�1 ... 
D15TIII(UC ....., 

·-u. ·� 

-- ., . ."., ...... 

• leiterbahn mäandrieren (V17) 

Ein nützliches Lei tung merkmal i t auch 
die Funktion Leiterbahn mäandrieren 
(Bild 15). Man findet · ie im Konte tmenü 
eine markierten Leiterbahn tück . Dazu 
i t die Leiterbahn lU markieren und dann 
mit der rechten Mau ta te auf einen der 
quadrati eh markierten Endpunkte zu kli­
cken. In chn IIen Digital chaltungen Ia -

en ich hiermit Laufzeitanpa ungen im 
Nano ekunden reich vornehmen. 

anz be onder gefallen mir die aut ma­
ti eh erleugten halbrunden Wende chlei­
fen (an teile von vier Knicken zu je 4 °). 

eben der Laufzeit, die ' egen der hohen 
ielektrizität kon tante de Platinenmate­

rial fr = 4,3 icher nicht gleich der Licht-
ge chwindigkeit ein dürfte , ollte man 
auch die chaltkapazität und -induktivität 
bz� . den Wellenwider tand die es K n -
trukt nicht außer ht Ia en. Die Leiter­
bahn mu al o auch hier l\ ingend mit ei­
nem angepa ten Wider tand abge chlos-

en werden. Da die einzelnen Leiter­
bahnen in der Regel \ e entlieh näher 
zu ammen tehen al zu irgendeiner Mas-

efläche auf er in der Platine ( ofem 
überhaupt eine ol he Ma efläche vorge-

ehen ist), beeinflu en ich die einzelnen 
Windungen gegen eitig hr tark. iel­
leicht ist der Wellem ider tand ogar fre­
quenzabhängig. r wird ich somit für 
eine olche n rdnung icher ni ht o ein­
fa h bere hnen las en wie bei einer ein­
zelnen Mikro treifenleitung. 

or einer erw endung mäandrierter Leiter­
bahnen in einem Projekt würde ich daher an 
ein r eigen dafür er teilten ersu hspla­
tine prakti he orversu he durchführen. 

• Bestellnummern finden 

Für mein aktuelle Projektben "tigte i h ei­
nen 3- -Step-up- haltregler mit einer e -
tem yn hr ni ierbaren Taktfrequenz von 
I 24 MHz. Mit der pararnetri chen u h­

maschine bei Texas Instruments fand ich ei-

z-.sa. 

.. � *•"" I ......... II I -
r .. ......._._ 

1:7 ___ ,.",..._ 
. 

� 
Pf-·� 
p�-12.3. 
P-1�17-IC<ool 
P -�&7-7Gool 

_, 
p-----­

r-co.Vl•J 

Bild 17: 
Die Ausgabe der 
Stückliste ist mit 
lieferantenbezo-

genen Bestell­
nummern möglich. 

Die dazu 
erforder1ichen 

Voreinstellungen 
des Stücklisten­

formats lassen sich 
sehr einfach 
vornehmen. 

Screenshots: 
DL1SNG 

r-
r-
r-
P-
r-·-
r- .. · 
r __ _ ,_ 
r........_..__ 

r. 
(' 

-Mit der rechten Mau taste den Bauteilna­
men in der ymboi- Datenbank anklicken, 

- in dem ich öffnenden K nte tmenü den 
Eintrag Ballfeil-Eigen chajte11 bearbei­
te// ... wählen , 

-in der Maske TPS61175PWP bearbeiten 
den Reiter Bestellnummern wählen. 

Target zeigt daraufuin eine Li te von e en­
tuell bereit_ eingetragenen Di tributoren 
neb t dazugehörigen Be tellnurnmern für 
die es Bauteil (Bild 16). n chließend ind 
-im Drop- Down-Menü der ge� ün chte 

zu ätzliehe Di tributor zu ' ählen und 
der tart-Buuon zu betätigen und 

-da Fen ter Finde Bestell- ummer mit 
K zu be tätigen. 

un öffnet ich der lntemetbrow er, geht 
direkt auf die eiten de ge\ ählten Di tri­
butor und zeigt de en Über i ht eite 
mit allen infrage k mmenden Bauteilen. 
Dana h ind 
-die ge' ün chte Bauform- (oder erpa­

ckung -) ariante de Bauteil anzukli­
cken, 

-auf der eite mit dem betreffenden Produkt 
die Be tellnummer - die nunmehr kein 
Link mehr i t -zu markieren und in die 
Window _z, i henablage zu k pieren. 

Sofort kommt automati eh wieder Target 
in den Vordergrund , die Li te i t um den 

r---­

a ... v.-... .. 

- Bauteil (oder alle Bauteile gleichen 
Typ ) im chaltplan markieren, 

-Menü-Funktion Ballfeile -+ Bauteil-Ei­
gen chaften aus Datenbank nachladen 
... tarten; in der linken Hälfte der Ma -
ke tehen daraufhin die zu ergänzenden 
Bauteile und deren Bauteilnamen. 

- uf der re hten eite der Ma ke den But­
ton Bauteil auswählen ank.Jicken, e öff­
net ich das ymbo/-lmportiere/1-Menü. 

-Das in einen igen haften ergänz te 
Bauteil auswählen und 

-den Ersetzen-Butt n betätigen. 
Für die u gabe der eingetragenen Be­
. tellnummer in der tü kli t de Projekt 
i t in der tückli tenmaske der ge' ün h­
te Lieferant zu akti ieren. Die ge hieht 
über das Markieren de jeweiligen ARTI­
CLE_XXX - intrag im unteren (hellen) 
Teil der Ma ke (Bild 17). uch mehrere 
Di tribut ren ( fern erfügbar) ind mög­
lich. nter der zu ätlli hen palte mit der .. 

ber chrift ART/ LE_Distributorname 
er cheinen dann (fall vorhanden) die lU­
ge rdneten Be tellnummern. 

• Export im Eagle-Format 

Kurz vor Redaktion hlu erhielt i h die 
Nachricht, da IB mit H hdru k an ei­

ner Au gabemöglichkeit von Target-Da-
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teien (Export )  im Eagle-F rmat arbei tet . 
Da der umgekehrte Weg , näm l ich e in  I m­
port von Eagle-Dateien in Target-Format , 

h n e i t  Längerem verfügbar i t ,  rundet 
I B  mi t  die e m  neuen Le i  tung merkmal 
die Mög l i  hkeiten von Target in e iner ehr 
wertvo l len Wei e weiter ab. 
E i t für a l l jene h h in tere ant ,  die - o 
w ie i h - mit  ag1e be im be ten Wi l len 
n icht zurechtkommen , ich aber ge legent­
l ich denn h damit  zu befa en haben . Das 
ist z . B . dann der al l , wenn e darum geht ,  
d ie  Eagle-Datei e ine Freunde oder e ine 
Beru� kol legen zu begutachten , ggf. weiter 
zu bearbeiten und da Pr �ekt an h l ießend 
wieder im Eagl -F rmat zurückzugeben .  
I n  die e m  Zu ammenhang tei le ich vol l 
und ganz die n i ht von Herrn M arku 
Friedrich , der mjr chrieb: , ,Je größer die 

Für Einsteiger: 

char der "Wanderer zwi  chen den Wel ­
ten" , um o be er für Target" . D a  neue 
Feature sol l  kurz na h dem Jahreswech e l  
er heinen .  

• Zusammenfassung 

Die vor tehende Be hre ibung k n nte 
längst n icht jede Deta i l  erfas en ,  da e i t  
T RG T I !  1 4  an euerungen kam . 

Wertvol le wurde ogar st i l l ­
chweigend i mplementiert u n d  gar n i  h t  

exp l i z i t  a l  euerung vorge tei l t .  Offen­
bar werden die ntwickler von Target nkht 
müde , im Dialog mü den Anwendern im­
mer wieder neue I deen aufzunehmen und 
zu implementieren ,  ohne d die g le i  h 
i n  e ine , ,Featuri t i  " wie bei vielen anderen 

oftwarepr ukten übergehen würde . Da 
i t Programmpflege vom Fei n  ten : Vertrau-

Franzis Lernpaket Raspberry Pi 
MICHAEL WÖSTE - DL 1 DMW 

Das Franzis-Lernpaket Raspberry Pi soll den Anfänger anhand von 20 
Selbstbauprojekten in die Welt des Raspberry Pi einführen und zu eige­
nen Anwendungen inspirieren. Da der Raspberry Pi nicht zum Lieferum­
fang gehört, wurde kurzerhand der kleine Minicomputer geordert - dem 
Start in eine neue Computerwelt stand danach nichts mehr im Wege. 

Fran.t.is-Lernpakete be tehen in der Rege l ,  
o au  h in  d i e  em Fal l ,  a u  Handbuch , 
teckbrett zur lötfreien Verdrahtung elek­

troni her Bauelemente und den für die be-
chriebenen Pr �ekte benöt igten Baute i 1en . 

Die im Lernpaket enthaltenen beiden teck­
bretter Ia en ich owohl h r iz ntal al 
auch ertikal miteinander verbinden . ier 
Leuchtd ioden ,  eben o viele Taster, zah l -
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re iche Wider tände , e in Piezosumrner und 
e ine v ierste l l ige ieben egmentanzeige o­
wie Kabel für die erbindung zwi chen den 
digi talen Ein- und Au gängen de R p­
berry Pi und den leckbrettern vervol l  tän­
d igen den Lieferumfang . Der Raspberry Pi 
elb t gehört nicht zum Lempaket . Franzi 

geht da on aus ,  d e in  Jeher, e ine D­
Karte und die n twendige Peripherie wie 

Bi ld 1 :  
I m  lieferumfang 
befinden sich nur das 
gesamte Material für 
20 Elektronikprojekte 
und ein 1 92-seitiges 
Handbuch. 
Der zusätzlich 
erforderliche 
Raspbeny Pi samt 
Tastatur, Maus, 
SO- Karte und 
PC- Monitor ist in 
den meisten Fällen 
ohnehin schon 
vorhanden. 

Foto, Screenshot: 
DL1 DMW 

te Funkt ionen bleiben erhalten , neue kom­
men h i nzu ! Und wei l a l l d ie e neuen Ideen 
au der Prax i  kommen ,  w i rd die e her­
vorragende Werkzeug Target woh l auch 
weiterh in  attrakt i  und auf dem tand der 
Techn ik  ble iben . 
E in ige wen ige Lei tung merkmale mögen 
im Moment au me iner i ht n h n icht 
perfekt e i n ,  aber chon morgen kann das 
ander au ehen . Bei o v ie l  Engagement 
e i ten T BF und ange i ht der w i rk l i  h 

guten neuen Funkt ionen kann ich utzern 
äl terer er ionen ein Update auf 1 7  nur 
empfeh len .  

norbert.graubner@freenet.de 

Literatur und Bezugsquellen 

[ 8 ]  Agilen! Te hnologies : Programm AppC D 3 .0 .2 .  

www.hp. woodshot.com; auch enthahen auf den 
A-Jahrgang -CDs 2 8 und 2 3 

Tastatur, Mau und P -Monitor bereits vor­
handen ind .  

• Starten 

Der k le ine Linux- mputer w i rd v n ver-
chiedenen Di tributoren ohne jede n le i ­

tung au gel iefert . H ier etzt da Franzi 
Lernpaket auf und n immt den Ein teiger 
an die Hand . Da 1 92 eiten umfa ende 
deutsch prachige Handbuch be chreibt auf 
den er ten 1 5  eiten die I nbetriebnahme 
de R pberry Pi . ie be teht im We ent­
l iehen au dem Auf pie len de Betrieb -
y tem- lmage auf die D-Karte ,  dem er -

ten tart de Raspberry Pi mit dem Ra p­
bian-L inu x ,  e in igen Betrachtungen und 
H i l fen zur grafi chen Benutzer bertlä he . 

• Experimente mit LEDs 

Ein  er te k le ine Programm i n  der Pro­
grammier prache Pyth  n ch l ießt ich an . 
Der Benutzer ge� innt  anhand die er Übun­
gen ein er te Gefüh l  für se i n  neue L inux 
und die bere i t  i n  ta l l ierte Programmier-
prache Python . Ab Kapitel 2 kommen da 

Steckbrett und elektr n i  ehe Baute i le  zum 
Ein atz : An tatt de k las i chen Programms 
mit der u gabe "Hal lo-Wel t !" lernt man 
tattd en ein Pyth n- k ript kenn n, we l ­

che  e ine LED zum B l i nken anregt . n­
hand der fre ien GPI  -B ib l i  thek zeigt u­
tor hri t ian T mmler, w ie digi ta le in - und 
Au gänge mit  Pyth n i n  kt ion treten . 
A l len vorge te i l ten Pr �ekten i nd eine 
L i ste ben 

.. 
t igter Baute i l e ,  au agekräft ige 

Abbi ldungen und deta i l l ierte Be chre i ­
bungen gemein  am . Da erm 

.. 
g l i  ht bzw. 

vere infa h t  dem Benutzer ' h l  die er­
drahtung zwi chen den l l zwe kein- und 
-au gängen (GPIO, eng l . General Purpose 
Input/Output) de Ra pberry Pi und dem 

teckbrett al auch zwi chen den Bautei len 
auf dem teckbrett e lb  t .  Auf chaltbi lder 
wurde weitgehend verz ichtet , vermut l ich , 



wei l  ie Elektr n i ke in .  te iger verw i rren 
könnten . 
Die xperimente bauen aufe i nander auf 
und teigern ich a l l mähl ich  i n  ihrem 

chw ierigke i t  grad . Dank der Erläute­
rungen 7U neu eingeführten Python-Kom­
mando und pra hkon t rukten i nd die 
Que l l  k ripte i n  ih rer Wirkung gut  nach-

o i i L iehbar. Um dem Lernenden die Tipp­
arbe i t  LU er paren bzw. Tippfeh ler au zu-
chl ießen ,  las en ich die Que l l te te nach 

der Regi trierung ( E-Mai i -Adre e erfor­
derl ich) von http://buch.cd auf den PC oder 
den Raspberry Pi herun ter laden .  icht nur  
dafür o l l te bei  der  Arbe i t  mi t  dem Ra p­
berry Pi e in  Zugang zum I nternet vorhan­
den se i n .  E i t für die m i ten oftware­
ln  tal lat ionen orau setzung .  
Kapitel und 4 be chre iben die Funkt ion 
e iner mpe l  und a l  Erwei terung die e i ner 
FußgängerampeL Der utor führt an d ie-
em Bei piel i n  die Programmierung mit 

h le ifen und die Li  tenverarbeitung mit 
Python ein .  i n  Ku rzhubta ter dient flir die 
Fußgänger zur nforderung von "Grün" . 
I m  Python- kript d ient  dazu e in  al E in ­
gang pr grammierter PIO-Pi n .  
D a  folgende P r  �ekt nutzt v ier auf dem 

teckbret t  verdrahtete euchtd ioden zur 
Präsentation bunter LED-M u  ter, welche 
dank er chachte l ter ch le ifen mög l i  h 
werden .  H ier ind e i n ige Be onderheiten 
der k ript prache zu bea hten . D näch te 
Projekt w idmet ich dem Thema Pu l  wei­
tenm u lat ion ( PWM ) .  u der G PIO-B i ­
b l i  thek werden dafür unkl i  nen genutzt 
- auf die e W i se las en ich bequem LED 
i n  der He l l igke i t  teuern . 
I m  Kapitel 7 werden bfragen an das Be­
t rieb y tem - hier der von e iner D-Karte 
be legte Platz - dazu benutzt , um mi ttel 
L e ine grobe peicherfü l l  tand anze i ­
ge zu rea l i  ieren .  Der Lerneffekt be tcht 
in d r nwendung der Python-Zeichen­
kettenverarbe i tung und der Abfrage von 

tat i t i kwerten au dem importierten OS­
M du l . päte tens na h die em x peri ­
m n t  erhäl t  der Ra  pberry-Pi - i n  teiger 
e i ne er te hnung von d r E leganz und 
Mächtigke i t  d ie er i n terpret ierenden Pro­
grammier pra he . 

• Siebensegmentanzeige 

l tm is  he Te tau gaben auf dem B i ld­
chirm und b l ink nde LED werden chneU 

langwe i l ig .  e halb teigt Kapitel i n  die 
Pr grammierung e in  k le ine grafi hen 

piel e in :  Ein impler Würfel ol l e e in  
- a l lerding mi t  grafi eher u gabe ! E i t 
er taun l ich ,  über welch tark K mman­
d Python dank importierter Module ver­
fügt - und kann e og lcich auf dem R asp­
berry Pi au probieren .  

a e l  M u l - PyGame - dient im fol ­
genden xperi ment  dazu , e ine lauffähige 

. . . . . 

Bild 2: Eines der Projekte im Lernpaket ist 
diese m ithi lfe der Programmiersprache Py­
thon erstel lte Analoguhr. 

naloguhr amt ekundenzeiger auf dem 
B i ld chirm darzu te i len . 
Die Pr �ekte mi t  den ummern 1 0  bi 1 4  
wenden ich der v ier te l l igen ieben eg­
mentanzeige amt deren Programmierung 
zu: Wa mit dem Ein- und Au  eh alten ein­
ze l ner Segmente e iner nze ige beginnt , 
endet dank erweiterter Li tenpr grammie­
rung mit der Dar te l l u ng von e iner und 
dann mehreren Ziffern , der Uhrzei t  b i  h in  
zur  Anzeige der  I P-Adre e de Ra  pberry 
Pi in mehreren chritten . 

• Grafikprogrammierung 

Weitere elb tbaupr �ekle kombinieren die 
Programmieru ng e iner grafi hen Benut­
zeroberflä he bzw. grafi her Dialoge mit  
e i nem Modu l  namen Tkinter, dem in­
und u chal ten von Leuchtdioden ,  dem 
Dimmen von L D und der Dar tel l ung 
auf e iner ieben egmentanzeige . o w i rd 
e ine Laufl icht teuerung oder die i n  te l ­
J ung der  B l i nkge hwindigkei t  der D 
mittel Ein te l l ung d ialog mit Mau bedie­
nung real i  iert . 
Da Kapitel 1 6  be chreibt e inen variablen 
Spie lwürfe l ,  de en Wirkung wei e i h 
über e inen grafi chen Dialog be tirnmen 
lä t. Die danach folgenden Pr �ekte wid­
men ich der u gabe von F- ignalen mit  
dem Piezo ummer: Metronom und ieruhr 

wie K urzzei twecker tehen ebenfa l l  auf 
der genda . Der Ku rzzeitwecker kombi­
niert e in  rgabe der ufzei t  ( Mau be­
dienung) mit der Anzeige de Abwärt zäh­
ler ( ountd wn) auf der ieben egm nt­
anzeige und e inem We kruf  ia Summer. 
Die Ietzt n beiden Kapitel te i len ein k le i ­
ne pie l  r ,  wel he al fortge h ri tte­
ne Programmierübung i nterakt iv Ta ter, 
Leuchtdioden und e ine Mu i kau gabe in­
te l l igent mi te inander kombin iert .  
Bei a l len Programmen teht tet der Lern-
effekt im  rdergrund . 

• Fazit 

Da Franz i  -Lempaket R pberry Pi lehrt 
den i n  tieg i n  die Handhabung de klei-

Praktische Elektronik 

nen Computer auf L i nu  -Ba  i und  zeigt 
anhand aufe inander aufbauender Elektro­
n ikpr �ekte , wa unter dem Betrieb y · ­
tem Raspbian mi t  d r PIO- hn itt te i le 
und P th n programmierbar i t .  
Der Le e r  lernt  Pyth n a l  Iei tung tarke 
und fle ible Pr grammier prache kennen . 
S ie lädt dazu e i n ,  e igen Ideen uJTUu et­
zcn . 

a h dem tud ium del> Handbu h und 
dem E perimentieren bei den Pr �ekten 
ol l te der m ender da nöt ige Ba i wi -
en zur Pr grammi rung be itzen und 
bendre in  e i ne rundkenntn is  in der 
lektr n i k  erweitert habe n .  uß rdem 

wird er ich über iele rfolg erlebni  e 
freuen .  
Das Lernpaket i t für J ugend l i  he  ab  c t \  a 
1 4  Jahren und für rwa h ene g eignet . 
Der Pre i  beträgt 49 ,95 

Bezugsquellen 

[ I ]  Franzi erlag GmbH . 85540 Haar b .  M ünchen,  

Tei . (O 9) 2 55 56 1 0 00 ;  www. franzis.de Da 
Franzis Raspberry Pi Lempaker 

[ 2 ]  Conrad I troni , 92530 Wemberg-K bl iv.  
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• Ueferung innerhalb von 5-8 Tagen 
• 24 Stundenservice bei Bedarf 
• Exzellenter Kundenservice 

FA l/ 1 5 • 47 



Praktische Elektronik 

Alarmanlage am Fahrradständer 
Dr. -lng. KLAUS SANDER 

Beim Diebstahl eines in einer gemeinschaftlichen Abstellanlage gesi­
cherten Fahrrads treten unweigerlich Vibrationen auf. Der Beitrag zeigt 
eine nachrüstbare Warnanlage, die solche Bewegungen mithilfe eines 
Piezosensors erkennt und einen Alarm auslöst. Mit vorher registrierten 
RFID-Karten lässt sich die Warnanlage zeitweise außer Betrieb nehmen. 

Vor wen igen Monaten wurd in den Me­
dien wieder eine Diebstah l stat is t ik  veröf­
fent l icht . I m  Gegensatz zu al len anderen 
Bunde Iändern verze ichnet Berl i n  ein 
Wachstum an Fahrraddieb täh len , im  Jahr 
20 1 3  auf über 26 500. Nur 4 �  der Fäl le 
wurden aufgeklärt .  

Bild 1 :  Zum Test wurde die Sensorbaugruppe 
mit Magneten an einem CD-Ständer befestigt 

werden jedoch nicht immer vol lständige 
Fahrräder entwendet . Kurz nach der dama­
l igen Zcitung, meldung i t mir  bei e inem 

paziergang aufgefallen , dass i n  Fahrradab-
tei l an lagen , umgangsspra h l ich als Fahr­

rad tänder bezeichnet , e ine verblüffende 
Menge von Fahrrädern n icht mehr vol l -
tändig is t .  ur noch die angeketteten Tei le 

waren vorhanden . Der Re t war weg . Ob 
die e Fahrräder in der tati t i k  mit  crfas t 
s ind, l ieß sich n icht ermüte l n .  
Fahrraddiebstäh le können n i  h t  immer 
verhindert werden . s lä t ich aber etwa 
tun , um die Anzahl zu reduzieren . Dazu 
gehört der Ein atz von Bügel- oder Ket­
ten ch lösse rn .  Bei  icherhe itssysteme n ,  
d i e  über Mobi l funknetze G PS-Daten zur 
Po i t ion errnitt l ung der gestoh lenen Fahr­
räder weiterme lden , wurde bisher ke in  
überzeugender Effekt nachgewiesen .  Der 
Grund I i  gt wahr-ehe i n l ieh darin ,  da die 
Fahrräder beim Dieb tahl oft in  K le intran -
portern landen und dadurch die Funkver­
bindung unterbrochen i s t .  

• Konzeption der Warnanlage 

Radfahrer tei len ihre Fahrzeuge heute oft 
auf größeren n lagen ab. l n  tädten g ibt es 
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außerdem a u f  den H i nterhöfen von Wohn­
häu ern auch Ab te l lan lagen . E i t ta­
t i st i  eh nachgewiesen ,  da wen iger Fahr­
räder ge toh len werden , wenn der Dieb die 
benötigte Zei t  a ls  zu l ang e ingeschätzt hat 
und wenn icherhe itsan l agen zum Einsatz 
kommen . Das Fahrrad se lb  t muss n icht mit 
e iner S icherheitsanlage au gerü tet e in ,  da 
kann auch die nachgerüstete Fahrradabstcl l ­
an lage übernehme n .  
Der Zugriff a u f  e in  ahrrad führt stets zu  
Vibrat ionen an der Ab te l lan lage . Selbst 
durch prc i  werte Piczo cn orcn lässt i h 
die e Bewegung erkenne n .  m den Fahr­
radeigentümern den Zugriff zu erlauben , 
i t die Warnanlage für e ine begrenzte Ze i t  
abschaJtbar. Dafür e ignet s ich die RHO­
Techn i k .  

• Piezosensoren 

Das Wort Piezo kommt au dem Griechi ­
chen und bedeutet "drücken" und "pres­
en" . Bereits 1 880 entdeckten Jacques und 

Pierre Curie den Piezoeffekt an Turmal in-
Kri tal len . Bei mechan i eher Verformung 
der Kris ta l le ent tehen an der Oberfläche 
elektri ehe Ladungen , die a l  Spannung mit 
e inem Voltmeter messbar s ind .  Die Höhe 
der Spannung hängt von der Stärke der Ver­
formung bzw. dem Druck ab . Der Effekt 
funkt ion iert auch in  umgekehrter R ichtung . 
Beim An legen e iner pannung verbiegt 
ich der K ri tal l .  Heute finden anste l le  von 

K ri tal Jen peziel le Keramiken,  z. B. au 
B Ie i  -Zirkonat-Ti tanat , Verwendung . 

l s  Sensor für mechani sch Drücke lässt 
ich d ieses Prinz ip d i rekt verwenden . Zum 

Test verbi nden wir ein e i n faches Piezo­
element mit e i ner LED. H ierbei können 
� i r  e i nen i n tcrcs. antcn Effekt  nachwci -
en . Be im B iegen de Piezoe lement · i st 

die pannung gering . Bei e iner hohen Be­
tät igungsge chwindigkei t , z .  B .  beim An­
schn ipsen mi t  den  Fingern , i st d ie Span­
nung viel größer und die LED leuchtet 
hel ler. 
Für die Me sung von Be ch leun igungen 
oder Vibrat ionen re icht d ie e Grundpri n ­
z ip  noch  n icht au . Dafür mu da Piezo­
e lement b iegbar und mi t einem M a  Se­
e lement verbunden se i n .  Durch die Be­
sch leun igung der M asse erg ibt ich d ie 
K raft ,  d ie  zum erbiegen de Piezoe lc­
ment füh rt . Auf die e Wei e ist  d ie Be-

chl eun igung me sbar. Dieser ffekt ent­
steht auch , wenn Vibrat ionen das M asse­
e lement bewegen .  

• Schaltung 

Um e inen opt imalen E inbau in d ie Ab-
te l lan l age zu ermög l iche n ,  besteht die 

Diebstah l schutze i nr ichtung aus zwei Bau­
gruppen .  Die Baugruppe in B i ld 4 wandelt 
das Signal de Piez en or i n  e ine Span­
nung um. Die chaltung bas iert auf dem 
Prinz ip  des Ladung verstärkers , der e lek­
t ri sche Ladungen i n  e i ne proport ionale 
Spannung wande l t .  D r an X I ange chlo -
sene Piezosen or ent pricht prinz ipie l l  e i ­
nem Konden ator. Der M inuse i ngang des 
Operat ion verstärker l iegt auf M asse -
h ier is t  c e i ne v i rtue l le Ma e ,  d ie der 
Operaüon ver tärker I I B als halbe Be­
trieb pannung erzeugt . Durch die e Tei l ­
schal tung i st nur  e i ne Betrieb spannung 
erforderl ich . 
Erzeugt der Piezo en or ke ine adung ,  
l iegt an den beiden Ei ngängen des  Opera­
t ionsver tärker 0 V, bezogen auf die v i r­
tue l le M asse . Erzeugt der Sen or e ine La­
dung , ent teht am u gang des Opera­
t ion ver tärkers e i ne pannung ,  die al 
Ladung über 1 zum i ngang zurückge­
k ppelt w i rd .  C l  ammel t  dabei zei t l ich so 
lange Tei l ladungen ,  b i  i h re umme der 
Ladung am Eingang ent pricht . Der Wert 
d ieser Ladung ent pricht der Ladung de 
Piezosen, or , jedoch mi t  umgekehrtem 
Vorze ichen .  Beide Ladungen gle ichen ich 
somit  am i ngang des Operat ionsverstär­
kers aus .  
Am Au gang ent teht  e ine pannung,  d ie 
proport ional zur E ingang Iadung i t .  A l  
Operat ionsver tärkcr setzen w i r  den TL 
272 e i n . R3  erzeugt e i ne stab i le u l l ­
punktspannung ,  wenn keine Ladung auf-

Bild 2: Bei der Verbindung einer LED mit ei­
nem Piezoelement lässt sich der Piezoeffekt 
leicht nachweisen. 

Bild 3: 
Die Piezosenso­

ren gibt es in ver­
schiedenen Bau­

formen. 

Fotos: Sander 



Bild 4: Die Ladung des Piezosensors 
wird über einen Ladungsverstärker in 
eine Spannung umgewandelt. 

tritt . Der Wert n R3 o l l te ehr h eh 
e in . I n  B i ld  4 i t der  M in i malwert von 

1 00 M Q angegeben . Werte im iga hm­
berei h erbe ern die igen chaften der 

chal tung bei geringen Ladung ' e rten .  
R beein tlu  t jedoch a u  h d a  Frequenz-
erhalten d r ha!tung .  Die Gr nzfre-

quenz inkt  mit dem Wider tand ' ert .  
i e  en orschaltung ' i rd mit 5 versorgt,  

die die ntr l lerbaugruppe berei t  te i l t .  
D i e  Baugru ppe i n  B i ld 5 wertet da en-
or ignal  au . I ntrol ler kommt ein 

mit 7 72 M H z  getakteter Tmega8 zum 
ie en rbaugruppe i l über X4 

ange chl en . Der i n tegrierte ND- m-
etzer l ie t das ignal e in  und die Firm­

ware ' ertet e au · .  leichmäßige ibrat i  -
nen lö en kein Warn. ignal au . Bei kurL.­
zeit igen tärkeren ignaländerungen chal­
tet der ontrol ler das Relai K l  e i n ,  über 
da . i h dann  Warnlampen und i renen 

hal ten I en . 
Damit  e i n  igentümer e i n  ahrrad an­

h l ießen oder mitnehmen kann , mu er 
die Warnan lage über e i ne RF l D- Karte ab-
chalten . Der e der Karte ' ird über 

I ei ngeie en .  Der Contr l ler deakt i  iert 
dann die Warnan lage für wenige M i n uten . 

• Nachbau 

Die Lay ut de Ladung ver tärker und 
der u wertebaugruppe tehen als PDF-

Bild 5: 
Die Steuerung erfolgt 
über einen Mikrocon­
troller, der gleichzeitig 
das RFI D-Signal aus­
werten kann. 

Datei auf [ I )  .wm Herunterladen bere i t .  
uf  be iden Plat i nen kommen au ch l ieß­

li h bedrahtete Bauelemente zum Ein atz . 
hernat iv i nd Plati nen für M -Be tü­

ckung on [ 2 J  beziehbar. Die e Plat inen er­
mög l ichen e inen k le i neren ufbau und e in­
facheren Einbau in die b·te l lanlage . Der 
Piezo en or lä t si h direkt auf die Plat in 
löten .  lternat iv  i t er über Kabel mit e iner 
Länge von bis zu I m an h l ießbar. 
Die ma imale Kabel länge zwi  chen be i­
den Baugruppen ol l te 2 m n i  ht über-

hre i ten . Die en orbaugruppe i t in die 
b te l l an Jage an der Ste l l e  e i nzubaue n ,  

wo ibrat ionen beim Entfernen eine Fahr­
rad am größten ind .  Die lä t ich durch 
Me ungen mit  e inem e infachen ol tme­
ter te ten . Tritt keine ibrat ion auf, l iegt 
der u gang pegel bei  e t \  a 2 ,5 . Beim 

bnehmen e ine Fahrrad h lo e o l l te 
i h der Pege l um minde. ten 0 , 1  än-

dern .  
Beide Baugruppen s i nd i n  ' a serd i hte 

ehäu e e inzubauen . i nn  o l l  i t e , ie 
mit poxidharz zu  vergießen .  Der Piezo­
en or darf dabe i  nicht e i ngego en er 
erk lebt werde n .  Für den en or i st e i n  

Metal lgehäu e i n nvol l .  l ternat iv  i t e r  
auch d i rekt i n  da  Rohr der b te l lan Jage 
e inbaubar. Für die u wertebaugruppe 
darf nur  e i n  K u n  t toffgehäu e en en­
dung fi nden . Meta l l gehäu e \ ürden zu e i ­
ner  b ch i rmun führen und die R FI D­
Techn ik  \ äre damit n icht funktion fähig .  

• Firmware 

D r ontrol ler i t bereit vorprogrammiert 
von [ 2 )  erhä l t l ich . Die i rmware wertet 
da empfangene ignaJ  au und ha l tet 
ent prechend der S i tuation da Relai . Pa­
ral le l  dazu überprü ft ie . ob ein RFI D- ig­
nal  zu empfangen i t .  Die empfangenen 
R 1 D-Daten werden mi t  den im  i nternen 

peicher abgelegten Werten vergl ichen und 
bei  Überein t immung chaltvorgänge au -
ge lö t .  E i nd bi zu fünf  RFID-Karten­
daten peicherbar. 

lr-----<0 X J- 3  \K1 -o X J - 2  
L. ----<0 X J - 1  

Praktische Elektronik 

C6 

c� c 1  f.i\ Q  X2r:r:r:i � � 
Cl l:.Ll:) CJ C2 
IC2 IC1 
CE)a1 

�LED2 
Bild 6: Bestückungsplan der Auswertebau­
g ruppe; Maße 59 mm x 104 mm, M 1 : 1 

Bild 7: 
Bestückungs­
plan der Sen­
sorplatine; 
Maße 37 mm 
x 21 mm 

or der utL.Ung mü en die Kartendaten 
e i nge ie en und abge pei hert werden .  Da­
L.U i nd über X2  zwei aster an.w h l ie­
ßcn .  Beim erbi nden de Pin mit Mas e 
und dem Hal ten e iner R I D-Karte vor den 
R 1 D- en r ' erden de en Daten abge-
peichert und die Karte a l  gü l t ig regi  -

triert . Da erbinden de Pin 2 mit Mru e 
führt zum Lö chen al ler bi her ge peicher­
ten Kartendaten . n h l ießend i t dann je­
d h e ine eupr grammierung mit a l len 
gewün chten Karten erforderl i  h .  uf  die­
se Wei e lä  t ich e i ne erloren gegan­
gene Karte perren . 

• Weitere Anwendungen 

Diebstähle t reten heute au h 
W hnung n auf. Die e en orsy tem läs t 
ich m i fiz iert auch an Fen tern und 

Wohnung türen e in  etzen . D h da er­
fahr n i t elb t für völ l ig  andere nwen­
dungen e in  etzbar. in e infache Bei piel 
wäre da in  halten der Bcleu htung , 
' enn jemand die Hau tür öffnet/bewegt . 

info@sander-electronic.de 

Bezugsquellen 

I I  I ander.. Elektroni i..Jabor: www.s-elabor.de 
1 2 1  ander e lectronic:  www.sander-electrontc.de 
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Einsteiger 

BASCOM-A VR zur Programmierung 
von A VR-Controllern (4) 

Dr. -lng. KLAUS SANDER 

ln diesem Teil beschäftigen wir uns mit lnterrupts als probate Mittel, um 
auf Ereignisse zeitnah zu reagieren. Gleichzeitig lernen wir einige Befehle 
kennen, die die Programme übersichtlicher machen. 

lm Tei l  haben wir  uns mit der trukturie­
rung von Oftware durch Unterprogramme 
und hlei� n be chäft igt . Die Programm­
zei len dari n wurden o lange � iederho l t ,  
bi d ie  bbruchbedingung erre i ht war. i ­
ne andere Art i nd End ! s h le ifen . Am 
Ende der ch le i fe pringt da Programm 
\ ieder zum nfang und arbeitet den I nhalt  
der chle ife erneut ab . E ine bbruchbe­
dingung ex i  t iert dabei n i  ht .  

Bei Pr ze n, die durch e i nen ontro l ler 
zu teuern ind, g ibt e mehrere Tei lpro­
ze e, die para l le l  zueinander, aber n icht 
zeit l i  h yn hr n ablaufen .  Die teuerung 
a l ler  Tei lpr ze  e mu dennoch i n  Echt­
ze i t  erfolgen . ür die en Zweck hat man 
den In terrupl ei ngeführt . Dabei hande l t e 
ich um eine nterbrechung des laufenden 

Programm . Da dur h d n I nterrupt auf­
gerufene Te i l programm l l te kurz e i n . 
Da e ich außerdem um einen zei tkri t i -

hen  Proze handel t , mu e � rt ab-
gearbeitet werden . 

m eine be ere or te l l ung für I n terrupt 
z u  ent\ i kei n ,  ei hier ein Bei piel au un­
erem Leben be chrieben . Wir  itzen am 
rüh tück t i  eh und m ·· hten gern e i n  

fri eh gekochte i e en . Da  i w i rd i n  
kochende Wa er gelegt , d ie  ieruhr  auf 

min e i nge te i l t und ge tartet . B i  da Ei  
fert ig i t ,  können wi r  den n rmalen Früh­
rück proze fort etzen . 

Würden wir  ke ine Eieruhr benutzen ,  mü -
ten wir  immer \ ieder auf i ne normale 

hr gucken ,  um fe tzu te i len , ob die 5 min 
abge laufen ind .  Bei e iner ieruhr  i t da 
n icht n t\ end ig .  obald die Ze it abge lau­
fen i l ,  ert · · nl e i n  ignal und w i r  können 
den Topf v m Herd nehmen und da Ei 
mi t  kalt m Was er ab chrecken . 
Die Pr grammabläufe in den B i ldern I I  
und 1 2  symbol i ieren die Prinzipien beider 
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arianten . I n  B i ld I I  erfolgt der Ablauf 
ohn I nte rrupt .  Der Programmieraufwand 
i l etw größer, wei l geprüft werden mu , 
ob das Kochen de Eie chon beendet i t .  
Bei laufendem Kochproze i t d ie h r  re­
gelmäßig abzufragen .  
l n  B i ld I I  i l das In terruptprinz ip  darge­
te i l t .  H ierbe i i t nur die Uhr ( im  Contro l­

ler der Tirner) e inzu te i len und zu tarten . 
obald die Zei t  erreicht ist , un lerbri ht der 

Bild 1 0: 
M it diesem 
Versuchsaufbau 
können wir 
l nterrupts testen .  

Foto: Sander 

Timer da Hauptprogramm und tartet da 
nterprogramm . Die Unterbrechung ge-

ch ieht nur e i nmal , da der Tirner i nnerhalb 
de Pr zes e ge toppt w i rd .  
Die nterbrechung kann zu jedem Zeit­
punkt und daher an jeder tei le de Haupt­
pr grarnm erf lgen . Seide Pr grammtei le 
arbeiten de halb yn hron zueinander. Das 
l nterruptunterprogramm , auch al ln terrupt­
routine bezeichnet , reagiert o� rt auf den 
ln terrupt .  Da war auch der Au gang punkt 
für die e Erfindung - ein omputer o l l te 

� rt auf e inen Tastendruck reagieren .  
Außer dem Timer gibt e noch andere Au -
lö er für l nterrupts . Die e i nd abhängig 
von der Hardware de jewe i l igen Proze -
or und den peripheren Baugruppen.  

• Programm vereinfachen 

Wir beginnen die Programmierung mit  der 
e infa hen ariante , den durch in gang ig­
nale au gelö ten lnterrup . Die erfolgt mit 
der chaltung nach B i ld 1 3 . Der Tasten­
druck o l l  e inen l ntefrupt au lö en . Zur 
Au gabe etzen wir  zwei  LED e in . Die e i ­
ne zeigt die unktion de Hauptprogramm 
an , die zweite ignal i iert die Funktion de 
l nterruptunterprogramms.  Bevor wir  un  
mi t  dem l nterrupt be häft igen , zeige ich 
I hnen noch etwas , um die Programmierung 
übersichtl icher zu machen .  Gemäß den Pro­
grammbei  pielen i n  Tei l  3 l ä  
LED du!'  h d ie  Befehle 

Portd. 6 = 0 
Portd. 6 = 1 

e in - bzw. au chalten . Bei  e i ner e inz igen 
LED haben wir noch au re ichend · · ber­
icht . S i nd jedoch mehrere L D an den 

ntr l ler ange ch l  en , w i rd e unüber-
icht l icher. Wir mü ten un merken , an 

welche ontrol lerp in  L D I ,  L D2 u w. 
ange chlo en i nd .  8 OM- R bie­
tet eine Mögl ichkei t  zur  ere infachung ,  
den Befeh l  Alias . Mit  ihm Ia  en ich den 
gewün chten Regi tern oder Pin bel iebi­
ge amen zuwei n. Bei  der chaltung in 
B i ld 1 3  würden die Befehle für die LED­
Zu rdnung 

LED 1  Alias Portd. 6 

LED2 Alias Portd. l 

lauten . Eben o i l die Zu rdnung von a­
men zu Werten mögl ich . Die erf lgt je­
doch über Kon tante n .  i ne L D w i rd 
durch den Wert 0 ei n- und durch den Wert 
I au ge chal t  t .  M i t  den K n tanten 

Const Ein = 0 
Const Aus = 1 

i t da Program m  noch übersicht l icher. Das 
chalten der L D J i t omit über die Be­

feh le  

LED 1  = Ein 

LED 1  = Aus 

mögl ich . BA OM-AVR bietet e inen 
wei teren Befeh l  zur Vere i n fachung an . 

o l l  e i n  LED n i  ht exp l iz i t  e in- oder au -
ge chaltet werde n ,  ndern b l inken , ist der 
na hfolgende Zu tand nur v m v rherigen 

Ei Ins kochende Wasser legen 
Stai11e1t merken 

Bild 1 1 :  Programmablauf ohne lnterrupt­
verfahren 

Ei ins kochende Wasser legen 
Eieruhr (Timer) stirten 

Programm 
unterbrechen 

--+-' 
Timer stoppen 
kochen beenden 

Bild 1 2: Programmablauf mit l nterrupt­
verfahren 



abhängig . B OM bietet dafür den Be­
feh l  Toggle an . Toggle i nvertiert den B i t ­
wert , a w i r  un ni ht den vorherigen 
Zu tand merken mü en . e r  Compi ler  
prüft a l le in  den aktue l len Zu tand und in­
vert iert da S ignal . er  Befeh l  

Toggle LED 1  

haltet den Zustand der L E  u m .  Lag der 
usgang , an dem die LED ange hl en 

i t ,  auf I ,  o i t er  na h d m Toggle-Befeh l  
auf  0 ge etz t .  ine Endlo h le ife mi t  e i ­
ner  im  b tand von 5 m b l i nkenden 
L D i t durch die Befeh le 

Do 
Toggte LED 1  
Waitms 500 

Loop 

rea J i  ierbar. Li t i ng I 0 zeigt e i n  e infache 
Bei pie lpr gramrn , bei dem nur  e ine L D 

Listing 1 0  
$regfile = 'm328pdef. dat• 
$crystal = 16000000 
$baud = 9600 
$hwstack = 14 
$swstack = 16 
$framesize = 32 
Config Portd. 6 = Output ' LED 1  
LED 1  Alias Portd. 6 
Do '-- Hauptprogramm Endlosschleife - -

Toggle LED 1  
Waitms 500 

Loop 
End 

Listing 1 1  
$regfile = 'm328pdef. dat' 
$crystal = 16000000 
$baud = 9600 
$hwstack = 14 
$swstack = 16 
$framesize = 32 
Config Portd. 6 = Output 
Config Portd. l = Output 
Config Portd.2 = Input 
LED 1 Alias Portd. 6 
LED2 Alias Portd. 7 
Taste Alias Portd.2 

' LED 1  
' LED2 
' Taste 

Taste = 1 ' internen Widerstand einschalten 
' Interrupf einstellen 
On InfO On_intO 
Config lntO = Falling 
Enable InfO 
Do '-- Hauptprogramm Endlosschleife --

Togg/e LED 1  
Waitms 500 

Loop 
End 
'-- Unterprogramme -­
On_intO: 
· Disabte tntO 

Togg/e LED2 
Return 

' Taste gedrückt 

0/(JIIa/ 
0 0 0 

7 6 5 4 3 2  

Arduino 

0 0 0 0 
Power 

LE02 

Bild 1 3: An den Arduino werden eine 
Taste und eine LED angeschlossen. 

b l ink t .  erg le ichen wi r  da mi t  bi herigen 
Programmen , können wir fe t te i len , das 
das Programm jetzt bei g leicher Funkt ion 
ehr über  icht l ich wurde . 

• 10- lnterrupts 

Das Ln terruptte tprograrnrn in  Li ting 1 1  
o l l  tändig L D I b l inken las en ,  LED2 da­

gegen nur beim Tastendruck ein- od r au -
schalten . I n  der chaltung i n  B i ld 1 3  i t der 
An chlu der LED u nd der Taste darge-
tei l t .  ParaHel zur 'I te i t e in Kond n ator 

ge haltet . Die er i t not\ endig ,  um da 
Pre l len der Taste zu un terdrücken . Beim 
Drücken der na h Mas e ge chalteten Taste 
l iegt w-Pegel am Eingang d ntro l lers. 
Doch wie ent teht  der für die nters hei­
dung erforderl iche H igh-Pege l  bei nicht be­
tätigter 'I te? ormalerwei e mü te dort 
ein Wid rstand gegen pannung ange chlo -
en e in .  Auf d m Arduino-Board i t e in  

Wide tand nicht erforderl ich , da er i n  den 
ontrol ler in tegriert i t .  

Modeme ntro l ler haben  eine Reihe zu-
ätz l icher unkt ion n ,  die Anwendungen 

vere infa hen . Dazu gehört die er Wider-
tand . Wäre der Wider tand tändig akt iv ,  

kann d zu Problemen bei anderen An­
wendungen führen . Der  Wider tand i t 
de halb bei Bedarf im  Programm einzu-
chal ten . Jedoch be i tzen n icht a l le  on­

trol ler die e Mög l ichke i t .  m k rrekt lau­
fende Anwendungen zu real i  ieren ,  i t e 
de halb notwendig , ich orher im  Daten­
b latt de e inge etzten ntr l ler zu infor­
mJere n .  
Peripheriefunkt ionen i n d  mei t komplex 
und erfordern für e i ne korrekte Arbe i t  -
wei e e ine Reihe zu ätzl icher ore in  te l ­
J ungen i n  der oftwar . I n  d i e  em a J I  i t 
e noch re ht e infach ,  denn ' ir mü en hier 
nur den Eingang durch 

Taste = 1 

auf H igh-Pegel chal ten . 
I n  Li t ing L I  finden wir  w ieder den Pr -
grammab chni t t , der wie i n  Li t i ng I 0 die 
LED I b l inken lä  t .  m Ende i t da 
Unterpr gramm angegeben , welche beim 
Aufruf die LED2 ein- oder au chaltet . 
Die  Zuordnung der l n terrupt is t  berei t  
dur h d ie Hardware de ontrol ler or-

Einsteiger 

gegeben . Portd.2 i t die l nterruptfunktion 
lntO zugeordnet . Bei Betät igung der Taste 
o l l  das nterpr gramm mit  dem amen 

On_intO aufgerufen \  erden . Di Befehl  -
zei le 

On InfO On_intO 

wei t dem l n terrupt intO da Unterpro­
gramm On_intO zu .  Der l nterrupt tritt beim 
Drü ken der Ta te auf, das heißt , die pan­
nung am Eingang fal l t  von H igh auf L � . 
Durch 

Config InfO = Falling 

erfolgt die K n figuration auf den H igh­
Low- · · bergang . l temat i  l ä  t ich der 
I n terrupt auch be im 
au lö n ,  a l  o wenn  die i ngang pan­
nung v n Lo\ auf H igh pringt . I n  die em 
Fal l  i t Falling durch  Ri ing zu er etzen .  
Ergänzend e i  h i e r  angemerkt , da  e in ige 
Control lertypen gar die u lö ung de 
I n terrupts erlauben , wenn e am Eingang 
e ine Änderung de ignaJ ent' eder v n 
Lo' nach H igh er von H igh nach ow 
gibt .  o l l  die e ariante bei den daflir ge­
eigneten ntrol lem zum in atz k mmen , 
i t Falling dur h hange zu er etzen .  Der 
Befeh l  

Enable InfO 

gibt di l nterruptau lö ung fre i .  Li t i ng 1 1  
zeigt da o l l  tändige Pr gramm , da au h 
auf [4 ]  verfü bar i t .  
B e i  manchen Anwendungen darf e ine 

unkt i  n nur  e inmal ig au geführt \ erden .  
o i t z .  B.  die u lö ung e ine !arm 

durch e inen K ntakt ge' ün ht , da noch­
mal ige Betätigen darf jed h n icht zur 

l armab chaJ tung führen . Dazu i t der l n­
terrupt na h dem Au lö en zu perren . Die 
i t durch den Befeh l  Disahle mögl i  h. I n  
L i  t i ng I I  i t der Befeh l  

Disabte InfO 

bere it enthalten . n i rd jed h n icht au -
geführt,  da das Zei hen ' die Zeile al Kom­
mentar fe t legt .  ach ntfem n de Zei ­
chen ' lä  t ich der l nterrupt nur e inmal 
au lö en .  ( \ i rd fortge etzt ) 

Bezugsquel le 

[4 )  anders lektron ik Jabor: 
www.s-elabor.de/k00006.html 

Nachlese 
• BASCOM-AVR zur Programmierung 

von AVR -Control lern (1 ) 
FA 1 0/1 4, S. 1 082-1 083 

Im Li t ing 2 mü n die onfig-Zci lcn korrekt 

Config Portb. O = Input 
Config Portb. 1 = Output 

lauten , da die LED am P 11 8 .0 l iegt . 
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Frequenzvervielfacher und -feiler 
mit Mischstufen 
Dipl. -lng. THOMAS MOL/ERE - DL 7AV 

Die Möglichkeit, Frequenzvervielfacher und -teiler mit Mischstufen und 
ohne Hilfsoszillator aufzubauen, ist unter Funkamateuren weitgehend 
unbekannt. Auch ungewöhnliche Teilungsverhältnisse wie 3: 1 lassen sich 
auf diese Weise realisieren. Der Beitrag erinnert an dieses Schaltungs­
konzept und stellt eine geeignete Versuchsschaltung vor. 

in ige ältere Le er werden ich v ie l le icht 
noch an den legendären Plessey- Transcei­
ver erinnern . 1 972 hatte der eng l i sche Halb­
le i terher te l ler Pie sey den . 600- h ip-

den Wegfa l l  e ine rnsetzo z i l lator nur 
ehr geringe Nebenwe l len i m  Ausgangs­
ignal . 

• Prinzip der Frequenztei lung und 
-vervielfachung mit Mischstufen 

Ein ige der B lock chaltbi lder in B i ld 2 wir­
ken zunächst i rri t ierend . Ledigl ich die Fre­
quenzverv ie l facher s ind sofort p laus ibe l  
[ 2 J .  Wenn  beide E ingänge e iner M i sch-

mit der Frequenz 2/. Mithilfe einer weiteren 
M i schstufe können dann weitere S ignale 
z. 8. mit der Frequenz 3J, erzeugt werden . 

chwieriger w i rd es, requenzum etzungen 
auf j72 , 2j73 oder andere Tei l ung verhält­
n isse zu erklären . 
Der i m  unteren Tei l  von B i ld 2 darge te l l te 
2 :  1 -Frequenzte i ler sol l  de, halb hier näher 
betrachtet werden . s i t k lar, dass am Au -
gang des M i  chers die Frequenzj72 erschei­
nen mu , wenn am zweiten Eingang e in  

atz herausgebracht und mi t  e inem 92- e i ­
t igen Applications Manual beworben . 
handel te sich um 1 3  versch iedene 1 im  
T0-8-M tal lgehäuse , mi t  denen sämt l iche 
Funkt ionen e ine KW-Transce iver mi t  
Ausnahme der 0 z i l lat ren und der en­
derend tufe verw i rk l icht werden konnten .  
Pie ey  i t 1 989 von S iemen übernommen 

rufe da gle iche S ignal mit der Frequenz/ 
erhalten , ent teht am Ausgang ein S ignal 

ignal mit f/2 angelegt w i rd .  Dieses ex i s­
t iert aber zunäch t noch gar n icht . Zum 
Verg leich : Beim Analogo z i l l ator i t in  den 
ersten Pico ekunden nach dem Einschal ­
ten auch kein Ausgang ignal vorhanden . 
Da S ignal  schaukelt  ich aus dem Rau­
schen heraus auf, wenn e ine K lei nsignai­
Sch le i fenver tärkung V> 1 vorl iegt . Die e 
i t das Produkt aus dem Rückkopplung -
faktor und der Leerlaufver tärkung d r 
n icht rückgekoppelten chal tung.  er Vor­
gang kommt er t zum St i l l  tand , wenn da 
Signal i n  die Begrenzung gelangt . 
Beim LC-0 z i l lator bc t imrot der Schwing­
kre i  die Ausgang frequenz und b im 2 :  1 -
Frequenzte i ler kann nur der ur  prüng l ich 
vorhandene pektrale Ausgang rauschao­
tei l  auf der ha lben Frequenz zu  e iner M i­
schung auf f/2 führen .  Daneben l iegende 
Rau chante i le nehmen am nt tehung -
prozess nkht tei l ,  chauke ln  ich al o n icht 
zu i nem Au gangssignal höherer Ampl i ­
t ude auf. Da Ausgang igna l  mi t  f/2 be-

worden . Der ur prüng l iche Name taucht 
manchmal auch unter der Beze ichnung 
Siemens Plessey auf. 
Das Handbuch Pie sey Semiconductors 

L600 series [ 1 J i st auch heute noch le­
en wert . Dort werden z. B .  H i nweise ge­

geben , wie man mit Mi eh  tufen Fre-
quenzumsetzeT rea l i s ieren kan n ,  und zwar 
mi t  rat ionalen Tei l u ngsverhäl tn i ssen wie 
3 :2  oder 5 :4 ( B i ld 2 ,  Frequenzte i ler un ter 
b) bzw. c)) und ohne Zuh i l fenahme digi ta­
ler Schaltungen oder e ines Um etzoszi l la­
tor . Die Methode ermögl icht fre i l ich noch 
andere (al lerd ings n icht ehr viel mehr) 
Tei lerfaktoren a ls i n  B i ld 2 gezeigt . nt-
prechend teigt jedoch der Aufwand an 

M i  chstufen und Fi l tern . 
Da Konzept be itzt zwei für anspruch -
vol le HF-Schal tungsentwick ler sehr i nte­
re ante Eigen chaften :  Die Frequenzum-
etzung i st rau charm und erzeugt durch 
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Frequenzvervielfacher 

a) Verdoppler 

Bild 1 :  
Dämpfungsglied und 
BCC-Preselektor 
sind Bestandtei le 
des beschriebenen 
Versuchsaufbaus, 
mit dem das Prinzip 
der Frequenzteilung 
mit M ischstufen 
untersucht wurde. 
Im Vordergrund ist 
die auf einer 
Lochrasterplatine 
aufgebaute 
Testschaltung zu 
sehen. 

Foto und 
Screenshot: DL7AV 

i tzt al o e ine ähn l ich gute spektrale Rein­
hei t  wie das i ngangssignal , geri ngfügig 
ver ch lechtert durch das Eigenrau chen 
der Mi eh  tufe .  

• 2: 1 -Frequenzteiler in  der Praxis 

Da ich über die e i ntere ante Anwendung 
bisher keine weitere Literatur finden konn ­
te  und  der ache auf den G rund gehen 
wol l te , habe ich e i ne e infache Versuchs-

� f � 3 {  

b) Verdreifacher 

� , LT LT 4
f f 5 1  � c) VeNterfacher 

Frequenzteller 

f � f/2 

a) 2: !·Teiler 

d) Verfünffacher 

b) 3:2- Teiler aus zwei Mischstufen c) 5:
4

-Teiler aus drei Mischstufen 

Bild 2: Block.schaltbilder von Frequenzvervielfachern und -teilern nach Plessey 
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Balancemiseher 
Emgang LO RF 
14M Hz +ldBm IOn IF  f LO  :t fRF H + 12V 

-9d8 

Bild 3: Ausgang -2d8 +20d8 

Versuchs-
lMHz schaltung eines Prese/ektor 

QQ 

mpfang - und auch ni ht auf der ende­
frequenz arbe i ten . nderenfa l l  \ ären 
Zust pfeffekte , unerlaubte Au endungen 
auf der mpfangsfrequenz und Pha en er­
zerrungen de ende ignal 7U befürchten .  
Eine Frequenzum etzung kann durch kon ­
vent i  ne l le  M i  hung erf lgen , die aber 
e i nen H i l fsosL i l l ator rf rdert u nd de -
wegen mi t  ebenwel lenproblemen behaf­
tet i t .  i ne wei tere Mög l i  hkei t  \ äre , den 

2: 1 -Frequenz-
teilers 

schal tung aufgebaut . ie beruh t  auf dem 
B lock. hal tb i ld de 2 :  1 -Frequenzte i ler in 
B i ld 2. Die ppl i kation von Pie ey i t auf 
den Balancemi her L64 1 zugeschni t­
ten , der im  Gegen atz zu Diodenmi ehern 
eine Mi hverstärkung von VM > I be itzt . 

eben der M i  hver tärkung i t die Unter­
driickung der Eingang ignale durch e ine 
ymmetri ehe (balancierte) Anordnung für 

die e Anwendung v n ents heidender Be­
deutung . E in  i ntaktmi eher ' ie z .  B .  e in  

ua l - ate-MO FET würde das  rückge­
führte Au gangss ignal erstärken , wa. zu 

elb terregung und anderen unen ün h­
ten ffekten führen könnte . 
Die er u h an rdnung halb iert d ie Fre­
quenz e ine 1 4-M HL- ignal  auf 7 M Hz .  
Da ich keinen L64 1 mehr besi tLe , habe 
i h einen 7-dBm-Di nringmi her mit ei­
nem k l  i nen M M I  - ach erstärker kom­
bin iert ,  um e ine Mi chverstärkung zu er­
zielen ( B i ld 3 ) .  Zu ätz l ieh fanden e i n  e in -
te l lbare Dämpfung g l ied und e in  auf  die 
u gang Frequenz abgestimmte Fi l ter (der 
i n fachheit halber  ein B -Pre e lektor) 

zur Dämpfung de un ermeidl ichen pie­
gel frequenz ignal en endung. 
Mi t  die em Hardwareaufbau ( B i ld l ) konn­
te ich die Eigen chaften des 2: I -Frequenz­
tei lers untersuchen . zeigte i h ,  da die 

chaltung krit i  eh auf Übersteuerungen de 
20-dB- a hverstärkers M AR-6 reagiert und 
die Pege l auf wen ige DeL ibel genau e i nzu-
te i len · i nd . E mus darauf gea htet ' er­

den , d M i  h r und ach erstärker ge­
ri ngfügig in die Kompre ion gelangen und 
der i n  gang pegel (RF} de Di enmi hers 
n icht d n Datenblattwert v n + I  dBm über-
ehre i teL 

In B i ld 4 i t das Ausgang pektrum zu e­
hen . Man erkennt d ie Unterdriickung der 
L -Frequenz und auch die om M i  eher 
erzeugte ummenfrequenz v n 2 1  M H z .  
Die haltung i. t a l  o auch für e inen Fre­
quenzumsetzer auf ljf2 verwendbar. Der 
Pege lunter h ied zwi chen beiden M i  ch­
produkten erklärt i h au dem e lekt iven 
7-M Hz- b ch lu  · · de M i  chers . 

• Beispiel für eine 
kommerziel le Anwendung 

ine nebenwel lenarme Frequenzumsetzung 
bietet auch für k mmerzie l le  unk-Chip­
ätze ortei le - h ier e i n  Beispie l :  

50-{}- MAR-6 
Dämpfungsglied 

I m  Jahr I 999 i . t der Halb le i terher te l ler 
Analog Device i n · G M-Mobi l funk- e-
chäft e inge t iege n .  r te i l te a l  e i ner der 

Er ten e inen Direktmi eh-Tran cei er für 
GSM-Te lefone auf 900 M H z  und 1 0 
M H z  vor ( iehe B lock. ha l tb i ld des H F-

e i l  i n  B i ld 5 ) .  
er  i nerze i t  unter dem amen Otlzel/o 

produzierte , i nzwi  chen al lerd ing n icht 
mehr erhä l t l iche Dualband- hip atz kam 
al  o ohne Z - i l ter au . Die führte zu ei­
ner enkung der Her te l l ung ko ten . Wei­
tere orte i l e ,  ' ie die in parung e ine 

O, ergaben i h au dem in  die em Bei-

Bild 4: Ausgangsspektrum des Versuchsauf­
baus nach Bild 3; gut erkennbar sind die Un­
terdriickung der LO-Frequenz und auch die 
vom M iseher erzeugte Summenfrequenz von 
21 M Hz. 

trag be chriebenen M i schprinz ip in der 
requenzaufberei tung .  

E in  Direktmi  chk nzept lfzF = 0) erfordert 
e inen auf der mpfang Frequenz arbei ten­
den y nthe izer. Dabe i darf aber  de en 

0 ,  e i n  LC-0 z i l lator, n icht auf der 

ynthe izer auf der doppe lten oder vierfa­
chen Frequenz eh\ i ngen zu Ia en und 
ihn über d ig i ta le Frequenzte i ler i n  den 
Tran ce iver 7U k ppe l n .  
D i e  Ent-. ickler von Analog De1•ice haben 
da Pr b lem inno ati gelö t, i ndem ie 
e i ne geme i n  am ynthe izer-Frequenz 
genau Z \  i chen die damal · e i t ierenden 
beiden G M - Bänder legten ,  al auf I 50 
MHz .  Für da -M Hz-Band wurde die e 

requenz dann mit  dem Faktor 2/ mul t i ­
p l iz iert,  für 1 800 M H z mit 4/3 .  Die e Funk ­
t ion verb irgt i h im  B lock FrequetPum­
set�er. 
D r o l l  tändigkeit  halber ei noch er­
\ ähnt , dass der i m  B I  k chaltb i ld  ge­
zeigte eparate ende- , der e trem 
h he Pha enrau chan� rderungen erfü l len 
mu , an den Haupt ynthe izer angebun­
den i t .  En i rd über e ine chnel le Phasen-
chle ife GM K-modu l iert , Z\ i hen 900 

M Hz und I M HL umge chal tet und 
teuert mit mehr al 0 dBm die End tufe 

an . D wegen reag iert er ni ht mehr ·o 
empfi ndl ich auf Direkte i n  trah l ung auf die 
e igene Antenne . 
Wie le ider a l lgeme in  übl ich , hat Analog 
Devices ' e itere chal tungseinzelhei ten de 
Konzept · n icht veröffent l icht . 

d/7av@gmx.de 

Literat u r  u n d  Bezug ft uel len 

[ I ( Bryan t .  J . M . : Pie ey emiconductor> L600 
eries. Appl ication� Manual , pplication ote 

PL 8 30 .  Publ ications , o. P . .  1 383 
121 us baum ,  H . •  DJ I : Pas ive Frequenzver-

d pplung mit Mischern und leichrichtem . FUNK­

M :T'E R �2 ( 20 1 3 )  H . 6 . .  626-629 
[ 3 1  ague , D.: Othe t toTw . A ew Direct-Conversion 

Radio hip et  E l iminates I tages . www.analog. 
com//ibrary/ana/ogdialogue/archives/33- 10/othello/ 

Bild 5: Auszug aus dem Blockschaltbild des Chipsatzes von Analog Devices [3) 
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Messtechnik 

Red Pitaya - erste Schritte 
mit dem Universalmesssystem 
Dr .-lng. MARTIN OSSMANN 

Mit schnellen AJD- und DIA-Umsetzem, FPGA und ARM-Prozessor bietet 
das Red Pitaya alles, was ein Messsystem braucht. Dieses Board lässt 
sich bis 50 MHz ohne eigene Programmierung direkt als Oszilloskop und 
Spektrumanalysator nutzen. Mit etwas mehr Aufwand ist die Analyse von 
Frequenz- und Phasengängen sowie die Impedanzmessung möglich. Die 
ersten Schritte mit dem Red Pitaya zeigt dieser Beitrag auf. 

Red Pita •a* > i t e i n un i  erse l le Me -
y tem , mit dem ich Baugruppen und Bau­

elemente bi ir  a 50 M Hz uote uchen Ia  -
n .  uf d m Board befinden ich u . a .  e in  

chnel ler ARM-Proze r mit  e iner pr -
grarnmierbaren Gatteran rdnung ( FPG A ,  
engl . Field Programmabte Gate Array) o­
� i chne l le A/D- und DIA- m etzer. Vom 

Prei her i t da B ard auf den ersten B l ick 
n i  ht gerade hobbykompat ibeL D h e 
t l l t  eine nahezu bel iebig erweiterbare 

que l l  ffene Plattform (engl . Open ource) 
dar, für die in nä h ter Zeit be t immt e ine 
Reihe neuer nwendungen h inzukommen .  
Die Funkt ionen e ine z i l lo kop und e i ­
ne pektru manaly ator tehen chon von 

nfang an zur Verfügung . T h te i le ie hier 
kurz vor. M i t  etwa -Programmieru ng 
lä t i h dann e in  naly ator zur Ermitt­
l ung von requenzgängen und T mpedan-
7en real i  ieren . Wi da geht , zeigt eben­
fal l  der folgend Beitrag . 

• Voraussetzungen 

Der Red Pitaya verfügt über zwei h h h­
mige chnel le  Me eingänge und zwei mit 
0 Q abzu h l ießende hnel le ignalau -

gänge . Zu ätz l ieh ind a l lgemein nutzbare 
Digitalan ch lü  e (GPI  , ngl . General 

' 1  D ie zur Dra henfru ht ( eng l . Red Piraya) ident i­
he Farbe gab dem B ard inen amen .  
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Purpo e Input/Output) O\! ie je ier l ang­
ame Me e in- und ignalau gänge vor­

handen .  Über e ine USB-Buch e können 
S B-Geräte (WLA -Adapter u w.) ange-

ch los en werden . An der e inen Min i - B­
B uch e i t e ine erie l le Schnitt te i le v r­
handen .  Die Str m ers rgung erfolgt über 
eine zweite Min i -U B-Buch e .  

Bild 1 :  
Red-Pitaya-Board 
im Einsatz, hier mit 
einem aufgelegten 
Lüfter zur Kühlung 
des Prozessors 

or d r e ten utzung i t die Red-Pitaya­
oftware v n [ I ]  mittel PC auf e ine M ikro­
D-Karte zu übertragen und die Karte in  

den Kartenhalter de Red Pitaya zu tecken .  
Die B row er-Oberflä h e  de Red Pita a 
läs t ich über die orhand ne Ethernet­
Verbindung errei hen - Pr gramm las en 
ich päter au h au dem I nternet Jaden .  

D ie  ge  amte Kommunikation de  Me -
y tem erfolgt über die Ethernet- chn i tt ­
te l l e .  Wurde durch e inen im  lokalen etz  

vorhandenen DH P- erver ( z . B .  der de 
Router ) e ine I P- dre e vergeben , lä t 
ich da Red Pitaya unmittelbar on e i nem 

P teuern und abfragen . l ternat iv  i t da 
B ard über  e ine fe te T P-Adre e amt 

ubnetzmaske e rre ichbar. 
Die au führl iehe Be chreibung der I nbe­
triebnahme teht bei [ 2 )  auf Eng l i  eh zur 

erfügung .  

• Oszil loskop und Signalgenerator 

ach der I nbetriebnahme i nd unmittelbar 
über die B row r-Oberfläche de Red Pitaya 

Technische Daten 

au gänge 

Anzah l :  2 
Bandbreite:  50 M H z  

btastrate: 1 25 M ample/ 
uOösung: 1 4  B i t  

Rauschpege l :  - 1 1 9 dBm/Hz 
l mpedant:  I M Q  I I  10 pF 
An hlu : M -B u hsen 
Anzah l :  2 
Bandbreite: 50 M H z  

Abta trate: 1 25 M ample/ 
Aunö ung:  1 4  Bit 
Ampli tude: U s = 2 

I mpedanz: 50 Q 
Anschluss: M -B uchsen 

Prozes or Zweikern RM ortex 9+ 
peicher 5 1 2 M B  RA M , D-Karte 
chni t tstel len MA- B u h n ,  themet , U B ,  

2 x M i ni- U B .  Pfostenstecker 

60 mm x 2 1  mm x I 7 mm 
tromver- 5 12 , 

sorgung Mikro- B- B u h 
Preise 446 1 } , 475 ., 

e in  Zweikanal-0 z i l losk p und e in Zw i­
kanal - ignalgen rat r nutzbar. Zur Bedie­
nung reicht der ohneh in auf dem in der 
Regel verfügbare I nternet-Bro� er. Die b­
ta trate l iegt je Kanal bei 1 25 M Sample/ , 
w mi t  i h pcktrale K mponenten bi 
50 MHz verarbe iten las en . 
A l  Erste me en w i r  da E in- und us­
gang ignal e ine 1 0 ,7-M Hz-Fi l ter bei e i ­
ner Frequenz v n 1 0 ,5 M H z .  Der Genera­
tor i t wie in  B i ld 2 durch R I mit 0 Q ab­
zu ch l ieße n .  H i nwei : Die u gänge de 
Red Pitaya ind dafür vorge ehen , mit 50 Q 
abge ch lo en zu werden . ie haben aber 
elb t n icht 50 Q I n nem ider tand ! Da 
i nu  igna1 de enerator ( OUT2) füh-

ren w i r  über R 2  ( 3  Q) dem i l ter zu . Die 
E ingang pannung de F i l ter me en wir 
mi t  Kanal I (I / ) , d ie Au gang pannung 
de mi t  0 Q ( R  ) abge ch lo enen i l ­
ter mi t  Kanal 2 (IN2 ) .  Die i ngänge de 
Red Pitaya i nd ho hohmig I M Q) ,  o­
da dir kt  z .  B .  0 zi l l  k pta t köpfe an­
ch l ießbar ind .  

Filter 

R3 
330 

Bild 2: Messschaltung für das Filter 

Bi ld 3: 
"Fl iegender" 

Anschluss des 
1 0,7-MHz-Filters 

während der 
Messungen 



B i ld 2 zeigt die M chaJ tung . I n  B i ld 4 
i t das Ergebni darge tei l t .  Die Ampl i tude 
de über Kanal 2 ( I  2 )  aufgenommenen 

u gang ignal de F i l ter (r t) i t deut­
l ich k le iner al die d über Kanal I (/ 1 )  
aufgen mmenen i ngang ignal  ( b lau) . 

< � rH \ Jt<t.�J Osc• lloscope & Generator 

•••••a · . 

.. 

• ·· ����....-.-� 

Der mpl i tudenunter h ied beruht darauf, 
da die genutzte Me Frequenz 10,5 MHz 
n i  ht i n  den  Durch la  bere i h de  1 0 ,7 -
M Hz-Fi l ter fal l t .  
Wer nun  er  ch ieden Frequenzen e i n -
te i l t ,  kann o punktwci e den requenz­

und Pha engang aufnehmen . Da wäre j -
d h müh e l ig ,  zumal der Pr ze or de 
Red Pitaya ja hnehin a l le bete i l igten Kom­
ponenten elb t teuem kan n .  Da kommt 
z� ang läufig die Idee auf, die zu aut -
mat i ieren .  nd genau die m etzung die-
er Idee zeige i h weiter unte n .  

• Spektrumanalysator 

Ein pektrumanaJy ator gehört bei den 
mei ten Hobbyba tJem n icht zum Me ge­
rätepark . Doch da Red Pitaya i t auch al 
e infa h r Zweikanal- pektrum analy ator 
mit e iner bta t rate von 1 25 M  ample/ 

nutzbar. Die zugehörige oftware gehört 
zum Lieferumfang und lä t ich w ieder im 
Brow er tarten .  B i ld 5 zeigt da Spektrum 
bi zu der h ier al Obergrenze gewähl ten 
Frequenz von 1 MHz,  da e in  30 cm langer 
Draht auf meinem chreibt i  h auffangt . 

- -
Bild 4: 
Ein- und Ausgangs­
signale des 
1 0,7-MHz-Fi lters 
bei 1 0,5 M Hz, aus 
denen sich die 
Dämpfung errech­
nen und die Pha­
senverschiebung 
ablesen lassen. 

Messtechnik 

Funkt ion für v iele Bastler i her h i l fre ich . 
E Ia en ich auch pcktren mit  re lat i  
h her uflö ung aufnehme n ,  wenn man 
mit hoher pei  hert iefe arbeitet . 

• Eigene Ideen real isieren 

Die Hardware de Red Pitaya biet t ich 
für viele in atzmögl ichkeiten an . Da die 
auf [ 3  J verfügbare oft\ are quel loffen i t ,  
kann i e  den tartpunkt für e igene Mo­
d i fi kationen b i lden .  Wer jed h die ol l -
tändige Kaskade v m hnel len FPG 

bi zum Web- I nt rfa e für eigene m en­
dungen nutzen m ·· hte , der ol lte a l ler­
ding über die im K ten I aufgeführten 

< � � Spectrum Analyzer 
' .  o--1 - "_ 

Bild S: 

-. - -

... _ 

. .... .... 
.. .... .. ..  

Weboberfläche 
des Spektrum­

analysators; 
mit 30 cm Draht am 

Eingang 1 ergibt 
sich auf meinem 

Schreibtisch dieses 
Spektrum .  Deutlich 
erkennbar ist, dass 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 111; 

hier eine Energie­
sparlampe ihr EMV­

Unwesen treibt. 
i 

Die pitzen im pektrum tarnmen von der 
chreibt i  ch Jampe , in der e i ne Energie­
parlampe ihr EM - nwe en treibt . 

Die Dynamik de Spektrumanaly ator i t 
mi t  84 dß ( 20 · log 2 1 4) e lb  tver tändl i  h 
durch die 1 4  B i t  erarbei tung bre i te de 
ND- msetzer im R d Pitaya begrenzt .  
Doch für e infa he Me u ngen i t die e 

Kenntni e und ähigkeiten verfügen .  Das 
e lb t durch die -Programmierung alleine 
eh n in tere ante nw ndungen real i ­
ierbar ind ,  z ige i h nachfolgend . 

• Analysator für Frequenz-
und Phasengang 

Kasten 1 :  Ebenen der Programmierung des Red Pitaya 

Die ftware ammlung , die L.um Red Pi­
taya gehört , bietet zum ei nen e in -Pr -
grarnm , mit wel hem der ignaJgenerat r 
teuerbar i t . Zum anderen gibt e e in Pro­

gramm zur zweikanaJ igen ufnahme on 
Me werten .  Bei Kombinati n beid r Funk­
t ionen läs t ich e in  Pr gramm er tei len ,  
da automati eh den Frequenz- und Pha-

linux-ARM -Prozessor 

Komplexe . langsame" Vorgänge sind z. 8. in 
C programmierbar. Mit dem Zweikern-ARM­
Prozessor ist nach meiner Erfahrung d ie  Be­
arbeitung von Abtastraten bis zu einigen Hun­
derttausend Sample/s samt komplexer Algo­
rithmen möglich. 
Dieser Ebene kann u .  a.  zur Programmierung 
der Demodulation eines SOR-Geräts oder 
dem Management von Oszilloskop und Spek­
trumanalysator d ienen . Auf dem PC ist dazu 
ein Cross-Compi ler für den ARM-Prozessor 
erforderlich und der erzeugte Code z. B.  per 
Ethernet über SCP zum Red Pitaya zu trans­
ferieren. Ich nutze dazu eine virtuelle Unux­
Umgebung, es ist aber auch unter Windows 
möglich. 

Javascript, Webinterface 

Wer Anwendungen per Webbrowser bedienen 
möchte, muss ein geeignetes Webinterface 
Inklusive Benutzeroberfläche erstel len. Die 

Beispielanwendungen erledigen dies mithilfe 
von Javascript. Die vorl iegenden Quel ltexte 
sind gut als Startpunkt nutzbar. 

Webserver 

Die Benutzung von Webservices erfordert es, 
dass die eigenen C-Programme über den 
Webserver NGINX mit dem Browser kommu­
nizieren . Dazu finden ebenfalls zu erstel lende 
Shared Ubraries Verwendung. 

FPGA 

Mit der FPGA-Programmierung sind schnelle 
Algorithmen real isierbar, um die hohen Daten­
raten zu bewältigen, welche z.  B. die A/0- und 
DIA-Umsetzer l iefern bzw. erfordern . Es ist 
der Zugriff auf den schnellen Block-RAM vor­
handen und es lassen sich u. a.  die .schnel­
len" Programmabschnitte von softwaredefi­
nierten Empfängern (SDR) real isieren . Als Ent­
wicklungsumgebung kommt Xilinx Vivado 
(freie Version) zum Einsatz. 

engang e iner unbekannten chal rung er­
mitte l t .  B i ld 6 zeigt d n eh mati h n uf­
bau . 

R l  
50 

Messobjekt 

R2 
50 

Bild 6: Beschattung des Red Pitaya zur 
Aufnahme des Frequenz- und Phasen­
gangs 
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Messtechnik 

...... Bild 7: 

... .----..----IITU=t======::J Screenshot während 
der automatisierten 
Ermittlung des 
Frequenz- und 
Phasengangs des 
1 0,7-M Hz-Filters 
nach Bild 2 

.. .. 

... .. 

.. .. 

. .. ---�--------:---:---------. ) I I I\ · :�====���z-zT!z�·==�� 
� �--�-----����-------

� 
., .... .... .... ... , .... .. _, . .. .. 

Die erforderl i he oftwarc i t ebenfal l s  im  
Forum [4 1  bc hricben und der Que l l text 
im GitHub Repo itory [ 5 J  erhäl t l ich .  In der 

ftware Ia en ich die tart- und t pp­
frequenz ein te i len , die nzahl der Me -
punkte fc t legen und e i nste l len , ob l i near 

er logari thmi eh ge\ obbelt � erden ol l .  
I m  P wird das i nu  signal pcr d i rck-

R2 
70 

Bild 8: Basehaltung des Red Pitaya zur 
Impedanzmessung 

Bild 9: 
Selbst gebauter 
Adapter zur 
I mpedanz­
messung 

Fotos, Screen­
shots: OBmann 

ter digi taler ynthe e ( DD ) erzeugt , wo­
bei da -Pr gramm die Frequenz fe l­
Iegt . Der ebenfa l l  im FPGA rcal i  icrte 

D-Um etzer ta tct d ie i ngang - und 
u gang pannung der zu verme enden 

chaltung ynchron ab und pei hert die je 
1 6 3  4 Abta twertc im  Puffer dc Red Pi­
taya .  Di ftware analy iert an ch l ießend 
die aufgenommene Wel lenform und er­
m it te l t  au den e inze lnen Werten jewe i l  
die mpl i t uden der pannungen SO\ ie die 
Pha endifferenz zwi  chen den ignalen . 

m die pannungs- und Phasenwerte auch 
flir k le i ne Ampl i tuden genau ermitte l n  zu 
können , fi ndet die Fehlerquadratmethode 

nwendung .  Bei ihr  erm i tte l t  man zu den 
Mc werten ( Punkte in B i ld 1 0) die i nu  -

hw ingung ,  bei der der mi t t lere Ab tand 
von den Me werten am geri ng ten i t .  
Dabei werden O ff  e t  e l im i n iert .  
D ie  mpl i tudenme ung  und Phasenbe­
rechnung erfolgen an chl ießend bei einer 
um die Schrittweite erhöhten Frequ nz , bi 
d End dc g wün chten Berei h errei ht 
i t . B i ld 8 zeigt das Ergebni ftir un er 1 0 ,7-
M Hz-Fi l tcr au B i ld 2. Der requenzgang 
wurde im Bereich von 9 ,7 MHz bi I I  ,7 
MHz aufgenommen .  Die rote Kurve gibt 
die erstärkung wieder. Die blaue Kurve 
(unten)  zeigt die Phase an. In der violetten 
Kurve (oben) i t zur Kontrol le der Verlauf 
der Eingang pannung dargc te i l t .  
E lä t i ch  gu t  der Durchlas bcrcich er­
kennen , i nnerhalb de en die Phase mehr­
fach um 3 o dreht . Die perrdämpfung 
is t  höher als 0 d ß .  Wie man ieht , i st da 
Red Pitaya e lbst ohne z u  ätz l iehe Hard­
ware nutzbar, um den Frequenzgang von 

chal tungen zu  ermitte l n . 

I Kasten 2: Protokoll  einer lnduktivitätsmessung 
GPianalyse start 1 e3 stop 1 Oe6 log n 9 Ls Rs 
Gain/Phase/lmpedance Analyser by M. Ossmann 
!Start= 1 .00000 kHz IStop= 1 0000.00000 kHz 
nPoints= 9 
setup wavelorm data 

0 I= 1 .00 kHz 
1 I= 3. 1 6  kHz 
2 I= 1 0.00 kHz 
3 I= 3 1 .62 kHz 
4 I= 1 00.00 kHz 
5 I= 31 6.23 kHz 
6 I= 1 000.00 kHz 
7 I= 3 . 1 623 MHz 
8 I= 1 0.0000 MHz 

56 • FA l / 1 5 

Ls= 23.232 uH Rs= 
Ls= 23.31 2 uH Rs= 
Ls= 23.229 uH Rs= 
Ls= 23. 1 28 uH Rs= 
Ls= 22. 1 42 uH RS= 
Ls= 20.946 uH Rs= 
Ls= 20.274 uH Rs= 
Ls= 20. 1 88 uH Rs= 
Ls= 28.306 uH Rs= 

24.727 mOhm 
27. 1 3 1 mOhm 
44. 1 35 mOhm 

1 87 .752 mOhm 
925.458 mOhm 

2 .673 Ohm 
8.696 Ohm 

46.275 Ohm 
702.3 1 4  Ohm 

• Impedanzmessung im Bereich 
von 1 kHz bis 50 M Hz 

Die gerade be chriebene Technik zur Me -
ung dc Frequenzgang i t auch dazu 

nutzbar, um unbekannte Impedanzen zu 
erm i tte l n . Dazu i t ledig l ich mi th i l fe de 
Referenzw ider tand R2 und dem Tc I­
objekt e in pannung te i ler aufzubauen ,  
iehe B i ld . A u  dem frequenzabhängigen 
pannung abfa l l  an R2  lä t ich die Im­

pedanz bcrc hncn . 
Für d n n. ch lu. an das B ard k mmt bei 
mir  i n  k le iner daptcr .wm Ein atL , \ i 
ihn B i ld 9 zeigt . 
Die oft� are ermögl icht die u gabe der 
Impedanz in den ver ch ieden ten rmen :  
komplexe I m pedanz ,  erien/Para l le l - r-
atz chaltbi ld ,  R , L5 , C5 , Cp, üte u w. l n  

Ka tcn 2 i t d a  P r  t k 1 1  der l ndukt i  i ­
tät m e  u n g  der pu le  i n  B i ld 9 darge­
ste l l t .  i t erkennbar, das der er lu t� i ­
der tand zu höheren requenzen hin tark 
zun immt . Die I ndukt i v i tät verändert ich 

on I kHz bi  3 MHz nur wen ig . 

u r-------------, 

O L-----------------------� 
0 

Bild 1 0: Messwerte (Punkte) und daraus er­
mittelte Schwingungen (Kurven) bei der Feh­
lerquadratmethode in zwei Beispielen 

M i t  dem Red Pi taya s i nd a lso l mpcdanLen  
me bar, ohne  da s e ine zusät. d iche Hard­
ware nöt ig i t .  

• Weitere Anwendungen 

Wer zu ätz l i  h d n um ehr ibt , kann 
e ine Reihe weiterer Te t- und Messgeräte 
mit dem Red Pitaya rea l i  ieren . Dazu zäh­
len u .  a .  M -/FM-Gcn rat r, S B-Gcne­
rator und e i n  e i nfa her M- mpfänger. 
E i n ige davon te i le ich in zukünftigen Bei ­
t rägen or. ossmann@fh-aachen.de 

Literat ur  und Bezugsq uel len 

( I ] Red Pitaya:  D card preparation . 
www.redpitaya. com D card image 

[ 2 1  Red Pitaya: ser M an ua l . 
www.redpitaya.com lnstructions 

( 3 1  Red Pitaya: Bazaar. 
www.redpitaya.com --+ Official 

[4 ]  Red Pi taya :  Forum .  
www.redpitaya. com Forum 

1 5 1 Red Pitaya: Ecosystcm and Application . 
www.redpitaya.com --+ Sources 
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FUNKAMATEUR - Bauelementeinformation DRA808M 
DRA8 1 8V FM-Transceiver-Module für 2 m und 70 cm 

rcnzwerte Kurzcharakterist ik  

Parameter K u rneichen min .  ma� . Einheit  

Betriebsspannung Us -3 .3 5 1 34 . . .  1 74 M H 1  

Eingangs pannung U�:. -{).3 Uo + 0.3 • ende- und mpfangsfrequenz 

1�:. - 1 0  1 0  m unabhängig e i n  tel l bar 
--=---=---------------------------

• Kanalab tand 1 2  k H 1  oder 25 kHz 

Eingangsstrom 

Kenn werte (jj F = I kHz )  

Parameter K u rueichen min .  

Betriebsspannung Us 3 .3 
Betriebs trom 

bei Empfang /ß RX 
beim enden ( Low- Power ) IB Tx 
beim enden ( H igh-Power ) I a n  

Betriebsruhestrom foo 
Kanalabstand 

im eh malbandbetrieb ft.. 
im Brei tbandbetrieb ft.. 

ntenneni mpedanz z ., 
f'requen1 

bei DR AR08M I 400 
bei DRA8 1 8  I 1 34 

Em pfänger 

mpfangerempfindl ichkeit 
bei  1 2  dB I D URx 1 20 

achbarkanaldämpfung 
be i /00 = 1 2 ,5 1..H z  a "  5 5  

endcr 

Ausgang�le istung 
Low-Power PA 
H igh- Power, DRA 08M P,.. 

High-Power, DRA8 1 8V P,.. 

Frequenzhub 
chmalbandbetrieb /1 1  

Brei tbandbetrieb fH 
I ntermodulat ionsah tand 
3 .  Ordnung IMAJ 

Blockschaltbild 

ANT 

VBA T1 

PTT 

TXD RXO 

Bild 1 :  Blockschaltbild des DRA808M/DRA8 1 8V 

l y p .  m� . 

4 .0 4 .5 

60 
400 550 
700 750 

1 2 .5  
25 
50 

470 
1 74 

- 1 22 

60 

26 27 
29 30 
29 3 1  

2 .5  
5 

AF OUT 

so 

Einheit 

V 

mA 
mA 
mA 
JI A 

k H z  
kH7  
Q 

M H z  
M H z  

dBm 

dB 

• Ausgangsle i  tung 

27 dBm oder 30 dBm bzw. 3 1  dBm 

• Empfindl ichkeit - 1 22 dBm 

Beschreibung 

Die Module DR 
s ind für den ufbau von FM -Tran s  ei­
vern geeignet . ie b�ieren auf den 

cha l tkrei en RD I 45 bz' . RD 
1 846. Da DR 0 M i .  t für den UHF­
Bereich (400 M H z  bi . 470 M Hz ) . das 
DR I für den H -Bereich ( 1 34 
M H z  bi 1 74 M Hz ) vorgc ehc n .  I h re 
H - usgang Iei stungen i nd Z\ i ·chen 
27 dBm (0.5 W ) und 30 dßm ( I  W) 
bz' . 3 1  dBm ( I  .2 W) um chal tbar. 
Beide Module besitzen - 1 22 dBm ( I  0 
n ) FM- mpfind l i  hkei t , 3 CT 
Freq uenLen und e i n  kompak te 
häuse ( 1 9 mm x 35 .6 mm) .  

d ß m  Herstel ler 
dßm ________ ._ ____ _ 

dBm Dorj i  ppl ied Technologies , henzhen .  

k H L  
kH1 

dßc 

h ina .  www. dorji. com 

Bezugsquelle 

F -Le en.erv iee DRA I V 

Anschlussbelegung 

Pin  I :  quelch- u�gang ( Q) 

P in  2 ,  4 .  I I .  1 3 . . .  1 5 : unbenutzt ( C)  

Pin 3 :  F- usgang ( F _0 ) 

Pin 5 :  PTT- i ngang ( PTT) 
Pin 6: Le i stung .  �pare ingang ( PD) 

Pin 7: H -Le is tung aus\ ahl ( HI L )  

P i n  8 :  ers rgung pannung ( BAT) 

Pin 9 ,  1 0 : M a  e (G D) 
Pin 1 2 : ntenne ( T )  

Pin 1 6: ART-Eingang ( R  D )  
P i n  1 7 : ART- usgang (T  D) 
Pin 1 8 : M i krofonei ngang ( M I  _I 

12 18 
" , .. 

J 
� 

8 > 1 "' .. "' -"' -"- i 
Bild 2: Pinbelegung der Module 
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Funktionen 

Bet rieb modu , Lei tung aufnahme 
Beim DRA808M und beim DRA I l ä  t sich über den An­
ch lu  PD der Betrieb modu und mi t  die Lei tung auf-

nahme der Module teuem . Liegt der An h l u  auf Low-Pe­
ge l ,  befinden i h die Module im ch lafmodus.  Bei H igh-Pe­
ge l ind ie im n rmalen Betrieb zu tand . 

endeleistu n g  
· ber den  nsch lus  HIL kann  d ie  Au gang Iei tung dc  cn­

der. von 0 .5 W (Lm -Pegel )  auf I W bzw. I ,25 W ( H igh-Pe­
gel oder Pin unbe chaltet ) umge chal tet werden .  

ende-Em pfang - mscha ltu n g  
Die  ende- mpfang - mschal tung erfolgt über den  An­
ch lu  PTf. Liegt er auf L w-Pege l ( M a  e )  ind die Modu­

le auf enden gc chal tet , bei H igh-Pege l auf mpfang . 

q uelch 
Ein nachgescha l teter - erstärkcr lä t ich über da vom 

usgang Q abgegebene ignal t ummschal ten . L iegt der 
u gang ignal auf Low-Pege l , i t der NF-Verstärker zu ak­

t ivieren . 

T- Befehle 

durch 
e infache I I - lgen über e in  tandan- ART- Interface 
teuem . Die i t im e infa hsten Fal l über e in  Terminalpro­

gramm mögl ich . Da Datenw rt be teht au e inem tanbit , 8 
Datenbi ts ,  e inem toppbit und keiner Parität . Die " benra­
gung ges hwind igkc i t  beträgt 9600 B it/s . E in  au gegeben r 
Befehl beginnt mi t  AT und endet mit  <CR><LF>, wobei meh­
rere Parameter dur h Kommata getrennt  werden .  

Kom m u n i kation kontrolle 
Der Befeh l  
AT+DM 0 CT< R><LF> 
ermög l i  h t  die Kontro l le  der UART- hn i t t  tei l e .  I st die 
Kommun ikali  n i n  rdnung ,  ol l tc 
+DMOCO CT:O<CR><LF> 
empfangen werde n .  

Frequenzei n t l l u n g ,  Kanalab land,  
Der Befehl  

T+DMO T RO P=BW,TF,RF,TC , Q.RC<CR><LF> 
\ ird zum etten ei ner Reihe von Parametern benutzt . 
BW: Kanalab tand , 0 -+  1 2 .5 kHz,  l -+  25 kHz 
TF: cndefrequenz i n  MegahertL ,  

DRA 0 M -+  400 .0000 0 0 .  470 .0000, 
DRA I -+ 1 34 .0000 0 0 .  1 74 .0000 

Appl ikationsschaltung 

R : mpfang frequenz i n  Megahertz , 
DRA 0 M -+  400 .0000 0 0 .  470 . , 
DRA8 1 -+ 1 34 .0000 0 0 0  1 74 .0000, 
mögl ichst ganzzah l ige ie l fache von 1 2  kHz  oder 25 kHz 

T : TX- -Frequenz,  
DRA 0 M -+  kein ode , O l o o . 38 
DRA8 1 kein ode , I 0 0 .  

SQ: quel  h-Leve l , 0 0 0 .  

RC (nur  DRA 1 8  ) :  0000 kein Code , 
000 1 . . .003 CTCSS- u mmer; 
023 1 0 0 .  07541 CDCS - ummt!r 

ach Au führung des Befeh l  gibt da Modul durch 
+DM 0 CT: X<CR><LF> 
zurück ,  ob a l le  E in  te l J ungen au geführt werden k nnten ( 
= 0) oder e in  Parameter ich außerhalb de WertebereichL� be­
wegt (X = 1 ) . 

Lautstärke 

Der Befeh l  
AT +DMO ETVOLU M E= < R><LF> 
ermög l ich t  die Laut tärkeein  tel l ung .  
Durch 
+DMO ETVOLUME: <CR><LF> 
me ldet das Modul zurück ,  ob die E in  tel l u ng erfolgre i  h war 
(X = 0) oder feh lge ch lagen i t ( X  = I ) . 

Filterein teUungen ( n u r  DRA 1 8  ) 
Der Befeh l  
AT+ ETFILTER=PR E ,HP ,LP<CR><LF> 
tei l t  die Fi l ter de Modul e in . 

PRE: Prc/Dccmpha i , 0 -+ eingeschal tet . I -+ au ge chal tct 
H P: H hpa fi l ter, 0 -+  cingc cha l tct , I -+ au gc chaltct 
LP: Tiefpas fi ltcr 0 -+  ci ngc chal tet , I -+ au gcs ha l tet 
Durch 
+DMO ETFILTER: < R><LF> 
meldet da Modul zurück ,  ob die E in  te l l ung erfolgreich war 
( X = 0)  oder feh lgesch lagen i t ( X = 1 ) . 

can ( n ur DRA 08M) 
Der Befeh l  

+Frequency<CR><LF> 
cannt die angegebene Frequenz i n  Megahertz .  

DRA 0 M 400 .0000 0 0 .  470.0000 , 
DRA I V -+  1 34 .0000 o o •  1 74 .0000 
Durch 

=X< R><LF> 
meldet das Modul zurü k ,  ob e i n  ignal auf der Frequenz 
vorhanden ( X = 0)  oder n icht  vorhanden ist  ( X = 1 ) . 

4V �----------��---, 
3,3V�r--------,--t-t---t----r----�--..,------, 

R l  
lOk 

Antenne o-f---'1C!..!2 ANT 
50(} 

BMI 
Elektret 
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6 
PO 

/Cl 
ORABOBM 

1-'----_.... ______ 1-'-lt SHUT VOO 

R4 
150k 

1-"------�4 -IN IC2 VO l l-"--'� 
3 +IN LM4871 • 

2 BYPASS V02 1-"-----' 

GNO GNO 

JPI 
H/1. 

9, 10 

TXO RXO 
(Mikrocontroller) 

7 
Bild 3: 
Einsatz des D RA808M in einem 
70-cm-FM-Transceiver; 
die Steuerung des Transceiver­
moduls durch einen M ikro­
controller ist nicht dargestellt 

0 

0 
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FUNK KG·UVBO 
A M A T E U R  VHFIUHF-FM-Dualband-Handfunkgerät 

Sender 

Sendeleistung VHF UHF 
H s w  4 W  
L 1 W  1 W  

FM-Hub (FM-N) ±5 kHz (±2,5 kHz) ±5 kHz (±2 ,5 kHz) 
Nebenwellenunterdrückung " so dB " so  dB 

Empfänger 

Band A (oben) Band B (unten) 
Frequenzbereiche' 1 44/430 MHz/Rundfunk 1 44/430 MHz 
Prinzip k.A 

Zwischenfrequenzen k.A. 
NF-Leistung (@ K = 1 0  %, 8 Q): o,s w 
FM-Empfindl ichkeit ( 1 2 dB SI NAD)' 0,25 1JV 
Ansprachschwel le der Rauschsperre k.A. 

Selektivität 
FM "" 70 dB 
FM-N "" SO  dB 
') erweiterbar mit  Programmiersoftware 
') innerhalb der Amateurbänder 

Allgemeines 

VHF/UHF-FM-Dualband-Handfunkgerät mit 
FM-Rundfunkempfänger 

Herstel ler Quanzhou Wouxun 
Electronics Co. ,  Ltd . ,  
China 

Markteinführung 1 2/20 1 4  

Preis 1 29 € (1 2/201 4) 

TX-Bereiche 1 44,0 . . .  1 46,0 MHz 
430,0 . . .  440,0 MHz 

76,0 . . .  1 08,0 MHz 
RX-Bereiche 1 44,0 . . .  1 46,0 MHz 

430,0 . . .  440,0 MHz 

TX-Betnebsart FM (F3E, F2D) 
RX-Betriebsart FM 

Antennenanschluss SO Q (SMA) 

Betriebsspannung 7,4 V (U-Ion-Akkumu-
lator) 

Stromaufnahme k.A. 
Frequenzstabi l ität ±2,5 ppm 

Betriebstemperatur-
bereich -2o •c . . .  4o •c 

Maße {B x H x l)  6 1  x 1 24,5 x 34 mm' 
(ohne Knöpfe und 
ohne Antenne) 

Masse 490 g 
(mit Akkumulator und 
Antenne) 

Lieferumfang 
• Transceiver 
• Antenne mit SMA-Anschluss 
• Li- Ion-Akkumulator {7,4 V/1 700 mAh) 
• Ladegerät 
• Handschlaufe 
• Gürtelclip 
• Bedienungsanleitung (deutsch) 

Zubehör (optional) 
Programmiersoftware 
(kostenlos herunterladbar) 

k .A. 

k.A. 
O,S W 

0,25 1JV 
k.A. 

"" 70 dB 
"" 60  dB 

Besonderheiten (Auswah l) 
• Duai-Stand-by-Funktion zur Überwachung 

zweier Frequenzen auf einem oder zwei 
Bändern 

• FM-Rundfunkempfänger eingebaut 
• Senden wahlweise in zwei Leistungsstufen 
• 999 Speicher 
• alphanumerische Bezeichnung der Kanäle 

möglich 
• 1 750-Hz-Tonruf {Frequenz umschaltbar) 
• Abstimmschrittweite 5/6,25/1 0/1 2,5/25/50/ 

1 00 kHz wählbar 
• Sprachsynthesizer (engl isch/chinesisch) 

eingebaut 
• Wide/Narrow-Umschaltung (FM-Hub für 

den Betrieb im 1 2,5-kHz-Raster reduzier­
bar) 

• VOX-Funktion mit in neun Stufen einstell­
barer Empfindlichkeit 

• VOX-Betrieb ohne spezielles Headset 
möglich 

• diverse Suchlaufvarianten {VFO- und 
Speichersuchlau1) mit wählbarer Bedingung 
für die Fortsetzung des Suchlaufs 

• großes Punktmatrix-Farbdisplay 
• Tastenquittungston, abschaltbar 
• TOT -Funktion 
• Roger-Piep 
• Busy-Channei-Lock-Out-Funktion 
• RX-Batteriesparfunktion 
• Tastenverriegelung 
• Resel-Funktion 
• Stoppuhr-Funktion 
• drei nutzerprogrammierbare Tasten 

(PF 1 , PF2 und PF3) 
• weiße LED als Taschenlampe 
• weitere Funktionen vorhanden, die für den 

Einsatz als Betriebsfunkgerät von Bedeu­
tung und/oder mit Optionen nutzbar sind 

• Buchsen für Audiozubehör 
• Cloning-Funktion zur Übertragung der 

Einstel lungen auf andere KG-UV80 
• Grundeinstei lungen mit der optionalen 

Programmiersoftware veränderbar, um den 
Frequenzbereich und die Funktionen des 
Handfunkgeräts für andere Einsatzzwecke 
anzupassen 

Importeur I Großhändler 

Maas funk-elektron1k · Inhaber Pater Maas 
Happendorier Straße 23 
501 89 Eisdorf-Barrendorf 
Telefon {0 2274) 9387-0 · Telefax 9387-31 
www.maas-elektronik.com 
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Bedienelemente (Auswah l) 

Display (Auswahl) 

1 - Antenne 
2 - Lampe (weiße LED) 
3 - PF1 -Taste 
4 - PTT-Taste 
5 - PF2-Taste 
6 - Menü-Taste 
7 - AlB-Taste zum Wechsel des 

Betriebsbandes 
8 - Single/Dual-Modus 
9 - Tastatur mit 12 Tasten 

1 0 - VFO/Kanai-Modus 

0,___-+1 _. ." Jx ---� 
0 � ·�+· )(l 1 04 . 1 0 MHz --7-1 -@ 
® 

I
I �11J.T OT .U.M . N + - R  .... : I @ 

1 4 1:"  11 ·-· 1:" 5 L-1 CH 'G' 
0---:-- •J . - .L.. ·-· · ::t::t ::t I � ® H • • • • • • • • • •• •---+----<@ 

JEt QT omN+-R*It�tt>HOl I @ 
®--:-1 439 .70050 8c9�3 1 ® 
0 I H - - - · · · · · · · · ·-�� --® 

. MENU ..a... T EX I T . 

1 1  - Exil-Taste 
1 2  - Mikrofon 
1 3  - Buchse für externes Mikrofon (unter 

Abdeckung) 
1 4  - Buchse für externen Lautsprecher 

bzw. Öhrhörer (unter Abdeckung) 
1 5  - LC-Punkt matrix-Display 
1 6  - TXIRX-LEDs 
1 7  - Lautstärkeknopf mit Ein/Aus-Schalter 
1 8  - Wahlknopf 
1 9  - PF3-Taste 

1 - Crossband-Repeater (Nutzung in 
Deutschland nicht zugelassen) 

2 - Zweitfunkt ionen der Tasten aktiviert 
3 - Band A stummgeschaltet 
4 - Frequenzanzeige bzw. Kanalname 

(Band A) 
5 - Sendeleistungsstufe (Band A) 
6 - Frequenzanzeige bzw. Kanalname 

(Band B) 
7 - Sendeleistungsstufe (Band B) 
8 - S-Meter und Sendeleistungsanzeige 

(Band B) 
9 - Speichernummer (Band B) 

1 0 - Hauptbandmarkierung 
1 1  - S-Meter und Sendeleistungsanzeige 

(Band A) 
1 2  - Speichernummer (Band A) 
1 3  - Revers-Betrieb 
1 4  - Rundfunkfrequenzanzeige 
1 5  - Akku-Ladezustand 
1 6  - Tastaturvernagelung 
1 7  - Batteriesparfunktion 
18 - VOX aktiviert 

Quelle: Bedienungsanleitung KG-UV8D Maas-E iektromk 



Einsatz von MM/Cs in Breitband­
verstärkern für 1 bis 150 MHz (2) 

Dipl. -lng. HARALD ARNOLD - DL2EWN 

Nach der Beschreibung eines vielseitig einsetzbaren Eintaktverstärkers 
mit dem SGA6489 im ersten Teil des Beitrags folgt nun abschließend die 
Vorstellung eines breitbandigen Gegentakt- sowie eines speziellen Ein­
gangsvorverstärkers. Auch hier unterstreichen die Messergabnisse die 
sehr gute Eignung für Anwendungen im Bereich unterhalb von 50 MHz. 

Zunä h t ' erden die ermi t te l ten Me -
werte der Rück\ ärt dämpfung und d 
I I P2 de zuvor be chriebenen E in taktver-
tärker ergänzt und die rgebni  e zu­
ammengefa t .  

Isolation (Ri.Jckwärtsdämpfung) 

pei t man e i n  ignaJ i n  den Au gang e i ­
ne er tärker e in  und mi  t am Ei ngang 
den Pege l ,  o ist die er k le iner a l  der e in-

1 0 1 5  6-ll-ll 

wurde bei / =  7 , 1  M Hz + 7 ;3  M H z  = 1 4 ,4 
M H z  au gewerte t .  Er ergab ich für den 

i ntaktver tärker mit  6489 ein Wert 
von 43 d B m .  

• IM-Messplatz 

l n  die em Zusammenhang ei kurz die Ge­
räteau tattung erwähnt , mit der ich die in 
d iesem Bei t rag aufgeführten Me ungen 
vorgenommen habe . 

Bi ld 1 1 :  
-.1 , __ U 11 01 

IMor I ...... ..... I solation zwischen 
Aus- und Eingang 
des Eintakt-Breit­
bandverstärkers mit 
dem SGA6489 

... 
--

Mwlcer 
7 OOOOOO MHz 
-23 81 dB 

gespei te .  Der nter ch icd w i rd durch die 
I la t i  n ( R ückwärtsdämpfung )  de er­
tärker hervorgerufen und a l  S-Parame­

ter 1 2  be hri ben .  Für ie le M M IC- n­
wendungen i t e i ne gute I o la t ion wün­

hen wert . 
brigen wei en die in man hen eröffent­

l ichungen ehr gelobten , nach ih rem Ent­
\ i k ler benannten orton- er tärker [ 6 ] , 
je nach u Füh rung e ine re lat i  ch iechte 
I lat ion auf, d ie a t "s haut" aJ o nur  
wen ig  gedämpft auf  die Que l l e .  
l n  B i ld I I  i s t  de r  Frequenzgang der I ola-
t ion de i ntakt er tärker mit  dem G 
6489 zu ehen . · \ i rd e i n  ehr guter Wert 
von mehr al 23 d B  über den ge amten 
Frequen7bere ich erz ie l t . 

Eingangs-lnterzeptpunkt 
zweiter Ordnung (IIP2) 

bwoh l da Datenblatt zu  I ntermodu la­
t ion produkten Z\ eiter rdnung keine u -
agen enthäl t ,  habe ich d ie  bezügl ich e in i ­

ge  Me ungen durchgeführt . tel l vert re­
tend für andere Frequenzpaare habe ich 

r· r ignale mit  den requenzen 7 , I  M H z  
und 7 3 M H z  gewäh l t .  D a  I P2- törsignal 

• • 

Bild 1 2: 
Beispiel für das 

Ergebnis einer 
Intermodulations­
messung mit dem 
I M - M essplatz bei 

D L2EWN 

• 

Deb Mwlcer  
-40 ()()() kHz 
-73.64 dB 

Zwei moderne und oberwel lenarme H F-Ge­
neratoren erzeugen die igna le .  Al om­
b iner fungiert der Bausatz Sp l i t ter/Combi­
n r BX-032 [ 7  J und zur u wertung ' i rd 
der Rigo/-Spektrumanaly ator D AB/5-TG 

Bild 1 3: 
Gegentaktverstärker 
mit 2x SGA6489 

+ 12 V I 155 mA 

Amateurfunktechnik 

benutlt . Für a l le zu die em Pr �ekt durch­
geführten Me ungen hat ich der Me -
platz al h i n reichend genau erw ie en .  l n  
B i ld 1 2  i t a J  Bei piel da rgebni einer 
l nterm u lat i n me ung zu ehen . 

• Auswertung 

In Tabel le 3 auf . 62 i nd die rgebni · e 
d r Mes ungen am intaktver tärker mit 

G 6489 im Frequenzbereich von I MHz 
bi 5 1  M H z (e in ige bi 1 50 M Hz) den Da­
tenblattwerten i 0 M H L  gegenüber­
ge tei l t .  ie unter cheiden ich nur unwe­
·ent l i  h .  De r  i n  atz de 64 9 i m  Be­
re ich zwi eh n I MHz und 1 50 MHz  i t 
al o ohne Pr bleme mög l ich . 
Sehr wicht ig i t e ine gute Ma eführung 
mi t  Durchkontaktierungen unmi tte lbar am 

chal tkre i  . odemfa l l  kann z .  B .  be im 
Aufbau auf e i ner L hra terplat ine 

chwingneigung im G Hz-Bereich auftre­
ten und d ie guten Me daten zun i  hte­
ma hen . 

• Gegentaktverstärker 
mit zwei SGA6489 

Für einige m endung fäl le wie mpfang -
vorverstärker, Z - erstärker und Treiber-
tufen in ndem kann ei n Gegentaktver-

M t o •  
, . ,, liU 17·11 

,. 

' • ..,.. u • • 

Oll 

Mb Tnc. 

tärker ehr inn o l l  e i n .  r unterdrü kt 
z. B .  geradzah l ige Harmoni ehe ' e entl ieh 
be er aJ der i ntaktver. tärker. 
Beim Gegentaktver tärker mit zwei G 
6489 \ erden beide er tärker tufen über 

FA 1 / 1 5 • 61 
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Tabelle 3: Ergebnl der Messungen am Eintaktverstärker mit SGA6489 bei 
Frequenzen unterhalb 150 MHz im Vergleich zu den Datenblattangaben bei 850 MHz 

Parameter 850 MHz 1 MHz 7 MHz 145 MHz 
P_1 cta [dBm] 20,7 1 9 ,8 20.3 20,7 
I P3 [dBm] 33,4 33 ,8 34,0 36,6 
V [ dB ]  20 . 1  20,2 20 .6 20,6 
s1 1 LdB J 2 3 , 1  23.0 33,0 3o,o 
S22 [dB l I I  ,0 1 7 .0 20.0 1 8 ,0 
S12  [ dB J 23,9 24,0 23 ,0 23 ,0 
F [ d B J  2 ,2  3 ,2  3 ,0 2 ,8 

i n - und Ausgangstransformatoren zu ­
ammenge chaJtet ( B i ld  1 3) .  Die e dienen 

zur Real i  ierung der notwendigen Pha en­
beziehungen und zur Trans� rmation von 
Ein- und Ausgang impedanzen der beiden 
M M T  - er tärker an 50 Q. 

! i Gi l'l l'014-... 0l  

meter S22) i n  B i ld 1 6 . Die Werte sind v ie l  
be er ,  aJ ich erwartet hatte . 
Da Oberwel len  pektrum bei  e inem Au -
gang pegel von 20 dBm ( 100 mW) ist  
i n  B i ld 1 7  dargeste l l t .  Die er te Obe rwel le 
( zweite Harmonische) hat  e inen Abstand 

� Bild 1 4: 
"" 1 1 a  -· - - Verstärkung 

des Gegenta kt­
verstärkers mit 
2x SGA6489 

... 
.... 

-
-

'J 
c•J-" .. t OOOO WHl 

10 100 11Hl - l l otll kHI: 
lllfllor T-

_ ... ··- ·- . .... 

•• ·- , ."." _ 
,. - -
lD - · - -
.. ,_.... · - -

Da ich im e insch lägigen aehhandel keine 
geeigneten ertigbauelemente fmden konn­
te , habe ich T 1 und T2 selbst hergestel l t .  
Für gute Breitbandigkeit von 1 ,8 M H z  bi 
5 1  MHz bzw. 1 46 M H z  verwendete ich 
Kerne vom Typ BN73-2402 . Die jewe i l ige 
Gegentakt e i te bekam je zwei Windungen 
0,3-mm- Kupferlackdraht ,  die E in- bzw. 
Au gang eite erh ie l t  je 3 Windungen au 
dem gleichen Drahtmaterial . Damit  gelang 
die Anpa ung recht gut .  
J m  Vergleich zum Eintaktverstärker feh len 
beim Frequenzgang der Ver tärkung e inige 

Marbr 
7.050000 MHz 

·20.37 dB 

-

,. 

lD 
., 
., 

. ..  

, ..""_ 
-

Zehntel dB ( B i ld 1 4) .  Das sind die Verluste 
im in- und Ausgangstransformator, die 
aber wirk l ich ehr gering au fal len . 
Die gemes ene E ingang rücktlu dämp­
fung ( -Parameter SJ J ) ehen wir in Bild 1 5 ,  
die A u  gang rückfl ussdämpfung ( S-Para-

62 • FA 11 15  

. "  .. 
SWI 

-

1t l2 •  
,. . .  

, .  . .  

, . .. .  

MJ: r  Trace 
- . 

Bild 1 5: 
Frequenzgang der 

Eingangsrück­
flussdämpfung 

des Gegentakt-
verstärkers 

•• 
,0 Mitleer 
l 7.000000 MHz 

... -20.83 d8 

.. 
lD 
., 
.. 

...,.., , .... 

von -55 dß zur G ru ndwel le  ( 7  M Hz) , die 
zweite (dritte Harmonische) e inen Ab tand 
von - 6 dB . Da ge amte pektrum is t  ty­
pisch für e inen guten Gegentaktverstärker. 
Auch die O IP3-Messung ergab verhä l tn i  -
mäßig gute Daten (Tabel le 4) .  

-

O.lu 

-

-tt s• • 
., " .  

.. . .. . 

... . .  

Bild 1 7: 
Oberwellenspek­
trum des Gegen­

taktverstärkers bei 
einem 7-MHz­

Ausgangssignal 
(20 dBm) 

Bild 1 6: 
Ausgangsrück­
flussdämpfung 
des Gegentakt­
verstärkers 

.-1 t..-... 1- lo<: 
'[':; - uoo .... 

_., ,_ 
- n ... 
•• 
., 

., 

Tabelle 4: Ergebnisse der Messung 
des OW3 am Gegentaktverstärker 
mlt zweimal SGA6489 

'· fl 
0.45 
1 ,83 
7 ,08 

28 , 1 8  
1 44 ,98 

lMH!l 
0,49 
I ,87 
7 , 1 2  

28 ,22 
1 45 .02 

OIP3 
[!!Bm 
32,2 
35 .0 
36,3 
36,5 
40,5 

Auch der Wert für I P2 mu ste gerne sen 
werden . Unter den g leichen Bed ingungen 
wie beim intaktverstärker ergab ich ein In­
terzeptpunkt zweiter Ordnung v n 67 dßm.  
Zum Vergleich: Der intaktverstärker hatte 
nur e inen Wert von 43 dßm . 
Bed ingt durch  den E ingangstran formator 
n immt da Rau hen etwa z u .  Gemes en 
habe ich e inen Mi tte lwert von F = 3 ,8 dB . 
Der Wert de 1 -d B-Kompre sionspunkt  
betr'cigt 22  dBm und verbe erte s ich damit  
um 2 dB gegenüber dem Wert des Eintakt­
verstärkers (20 dß m) .  Auch die I olati n 

.M , . .  

-

·- · -
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-
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__.2 I - 11 .., 
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( Rückwärtsdämpfung)  b le ibt mi t  24 dß 
auf hohem Niveau . 
Wird e i n  solcher Gegentaktver tärker a l  
Vorverstärker oder Tre iber i n  e iner ende­
signalaufbereitung e inge etzt , ist bei e iner 
Au gang Ie i  tung von P = 40 mW ( PEP) 
ein I n termodu lat ion ab tand dritter Ord­
n u ng von mehr  al 50 dß erreichbar. 

• Eintaktverstärker mit NGA-1 86 

Der NGA- 1 86 i t e in  M M IC von tanford 
Microdevices ( heute RFMD [ 5 ] )  u nd für 

1 1 57 11 201'-*11 
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Tabelle S: Technische Daten 
d M fi -Verstärkers G - 1 86  
bei 8SO MHz 

Parameter 

2 1 
F ( Rau hmaß) 

I P3 
P J dB  (Au gang) 

I I  
22 

S 1 z  
tramaufnahm 

Betrieb spannung U0 
· bei 2 0Hz 

Wert 
1 2 ,4 dB 
4 dB ' 

3 2 ,9 dBm 
1 4 ,6 dBm 
20 . dB ' '  

20,8 dB" 
1 6 .5 d B  
SO mA 
4 . 1  V 

· · s = 1 ,2  1m Frequ nzbere1ch 0 H7 bi. 6 GHz 
S1 1 Ei ngang rücknu dämpfung, -reneJtJ n 

1 �: Rückwärtstran m i ion ( I  l ati n )  

2 1 V rwan verstärkung/Dämpfung 
5.1. Au gang rüd..nu '><lämpfung,  -renellion 

den Frequen�bereich von 0 Hz bi  6 GHz  
pezifiz iert .  r w i rd a ls  Gallium Ar enide 

Heterojunction Bipolar Transistor MMI 
bezeichnet . Warum habe i h nun  die en 
Typ gewäh l t? 

1 1 S1 )1 lt1 .... 1 t  
,. , , .  

.... 
� - . .. .... 

-- ·- · -

- ... ..... 
"' ·- · - -

- · - -

- . ........ 

Der Luvor be chr iebene hat 
20 dB er tärkung bei e i ner tr maufnah­
me v n 75 m . Bei mpfang - er 0 -
z i l l atorver tärkem i nd oft nur  maxi mal 
1 2  dB  innvol l .  Hohe u teuerfahigkeit  
bei  guten I ntermodu lat ion werten i t aber 
be i der chal tung entwick lung e in  wicht i ­
ger Parameter, eben die Höhe de Be­
triebs trom (Tabel le 5 ) .  
D i  hal tung d e  i ntaktver tärker mi t  
dem G - 1 86 ent pricht der in B i ld 3 i m  
e r  ten Tei l  d e  B i t rag u n d  w i rd d halb 
n i  ht noch e i nmal abgebi ldet . A l lerd ing 
ind jetzt an te i le  der beiden 47-Q-Wider­

ständ e iner mit  75 Q und e iner mi t  2 Q 
einzu etzen . Bei  e i ner Betrieb pannung 
von 1 2  fl ießen nur 50 mA . 
l n  B i ld 1 8  i t der requenzgang der er­
tärkung L U  ehen . ie beträgt im M irtel 

1 2 ,7 dB . Bei 4 O kHz i nd e l l ,5 dB . Das 
l iegt daran , da K ppelkonden atoren 
und Dr el etwa zu geringe Werte ha­
ben . Im Bereich um 1 45 MHz beträgt die 

er tärkung immer noch 1 2 ,5 dB . 
ie gerne enen I P3-Werte I iegen bei 3 1  ,5 

dBm im I -rn-Band , 32 dBm im 40-m­
Band , 33 dBm bei 6 m und 32 ,7 dBm bei 

Bild 1 9: 
Versuchsaufbauten 
der beschriebenen 

Eintakt- und Gegen­
taktverstärker mit 

dem SGA6489 (unten) 
im Größenvergleich 

mit dem Norton­
Gegentaktverstärker 

von DK6ED {oben) 

Foto und Screen­
shots: Dl2EWN 

2 m . l n  ge arnt gibt e al nur ehr gerin­
ge Abweichungen vom Datenblall\ ert 
32 ,9 dßm bei 50 M H z .  ür d ie R ück­
wärt dämpfung konnte ich e i nen Betrag 
von 1 6 , dB me en . 

D 

.. .... 

-
u u •  
I H l e  
I:U1 tll 
1211 • 

....... 

Off 

-

Bild 1 8: 
Die mittlere Ver­
stärkung von 1 2,7 dB 
ist beim Eintaktver­
stärker mit dem 
NGA- 1 86  über den 
gesamten Frequenz­
bereich weitestge­
hend konstant und 
fä l lt nur an der unte­
ren Grenze etwas ab. 

Da ermittel te Stehwel lenverhä l tn i  am 
in - und Au gang von s = 1 ;2. t immte im 

Frequenzbere i  h I , 8  MHz bi  5 1  MHz mit 
den Her te l lerdaten bei 50 M Hz übere in . 

un  bl ieb noch e in  we ent l icher Parame­
ter: das Rau hen . lmmer, wenn be i e inem 
akt i ven Baue lement das Material Gal l i um-

r enid (GaA ) im  piel i t , vermutet man 
e inen Rau han t ieg zu t iefen requenzen 
h i n .  Im Datenblatt i t ein Wert von F = 
4 dB be i / =  2 GHz angegeben . 
Ermittelt habe ich dann e i n  Rau ehrnaß 
von F =  4,5 dB bei 470 kHz und F =  3;2. dB 
bei 1 850 kHz  und 7 1  kHz .  Bi 1 45 MHz 
bl ieb d i e  er Wert dann  kon tant . 
l n  ge amt qual i fiz iert ich o der GA-
1 86 zu e inem un iver e i l  e i n  etzbaren Bau­
tei l  mi t  e iner er tärkung von etwa 1 2  dß . 

• Schlussbemerkungen 

Für die Me ungen an erstärkern mit dem 
SGA6489 habe ich die dazugehörigen 

haltungen auf Ver uch le i terplatten de 
in ( ] v rge te i l ten 1 -W-Li nearver tärker­
bau atze aufgebaut .  Die e Plat inen hatte 
ich e inerze it hn Löt topplack anfertigen 
Ia  en . Die SGA64 9 be i tzen d gle i  he 
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Gehäu e wie die M FE"r d Bau atze . 
Damit i nd e ine gute Durchk ntaktierung, 
Ma eführung und Wärmeable i tung ge­
� ährle i  tet . 
I n  B i ld 1 9  ehen wir  unten rechts den Ein­
takt- und l i nk daneben d n G gentaktver-
tärker mit GA64 9. ben i t zum Grö­

ßenvergleich der Ver uch aufbau de or­
ton-Gegentaktver tärker v n DK6ED zu 
ehen [6 ] . Mi t  de en Daten hält e lb  t d r 

be chriebene A64 9- intaktverstärker 
locker mit bzw. übertrifft ie bei Parame­
tern wie Frequenzbereich und erstärkung . 
Man kann al hne b tri he auf da um-
tänd l i  he Be� i ke i n  d r D ppel l  hkerne 

verz ichten und den benöt igten erstärker 
mit  geeign ten M M I  aufbauen .  
I n  ge  amt  l ä  t i h fe t tei len , da  d ie  i n  
den Datenblättern der beiden verwendeten 
M M I  - er tärker veröffent l ichten Para­
m ter bei/= 850 MHz au h im Frequenz­
bere i  h v n I ,8 MHz  (470 kHz) bi 5 1  
M Hz ( 1 45 M Hz) e ingehalten oder ogar 
übertroffen werden .  ie e e t te l l ung 
trifft wahr che in l ich au h auf andere 
M M 1  -Baute i le  zu , für die der HersteUer 
e i ne untere renzfrequenz v n 0 Hz an­
gibt . E exi t ieren a l lerding au h MMI  -

erstärker, die erst ab 50 M Hz oder ogar 
ab 500 MHz aufwärt pezifiert ind.  Die-
e o l l ten dann ni ht un terhalb  der angege­

benen requenzgrenze einge etzt werden . 
Der GA64 9 i t be i [ 7 )  erhält l ich , der 
NGA- 1 86 bei eBay-Händlern [ 9 ] . 

harald.amold@yahoo.de 
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Antennentechnik 

Magnetschleifenantennen zum 
Empfang von Lang- bis Kurzwelle 
Dipl. -lng. (FH) JÖRG LOGEMANN - DL2NI 

Magnetschleifenantennen (Magnetic Loops) zum Empfang von Lang­
bis Kurzwelle erweisen sich insbesondere bei der Unterbringung im 
Freien als vollwertige Lowband-Empfangsantennen mit sehr geringem 
Platzbedarf. Im Beitrag werden die Eigenschaften von im Leerlaufbe­
trieb, im Kurzschlussbetrieb und abgeschirmt betriebenen Varianten 
ausführlich erörtert und detaillierte Aufbauhinweise gegeben. 

Tn den letzten Jahren er ch ienen vie le Bei ­
träge über Magnet ch le ifenantennen (eng! . 
Magnetic Loop , im Weiteren Loops ge­
nannt) für Empfangszwecke in der ma­
teurfunk-Fachl i teratur. Der Hauptgrund da­
für i t icher der immer tärker werdende 

tömebel , mit dem selbst auf dem Lande 
lebende Funkamateure zu kämpfen haben , 
vgl . a . [ l ) . 

I n  b ndere auf den unteren Amateur­
funkbändern wie 1 36 kHz ,  475 k H z ,  l ,8 
MHz ,  3 ,7 MHz und eventue l l  noch 7 MHz  
tei len olche k le inen Loop-Antennen 

vol l wert ige Empfang antennen dar, ind 
a lso ke ine ·wegs Behe l fsantennen ! Die 
e infache oop-Antenne wei t durch ihr  
Acht-Diagramm mi t  zwe i  Nu l l  te i len be­
reits e ine R iebtw irkung auf, die zum Aus­
blenden von törquel len im ahfeld ( fla­
che rhebungswinkel ! )  gee ignet i t .  

benfa l l  sehr i nteressant s ind Loop-An­
tennen nach dem Pri nz ip des huygens­
schen Erreger oder Lo p-Arrays ,  die bei­
de nur eine u l l ste l le und e in  Maximum 
aufwe isen .  I n  be ondere e i  hier auf d ie  
Ausarbei tungen von K9A Y und K B 7GF 
h ingewie en . 
Mein Beitrag sol l  mi t  e in  wenig Theorie 
und v iel  Praxi  Licht in die ver ch iedenen 
Problemat iken bringen und vor a l lem zc i -
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gen , w ie man olche Antennen am besten 
an den Empfänger an ch l ießt , wie man ie 
a l  o gew i  sermaßen "anpasst" . 
Ich  behandele nur  k le ine Loop-Antennen ,  
deren Umfang weniger aJ 0 , 1  A bis  0 , 1 5  A. 
beträgt . Ferri tantennen kommen n icht zur 
Sprache , dami t  die ganze Sache n icht  zu 
unübersicht l ich w i rd .  Auch der resonante 
Fal l  ft ndet keine nähere Betrachtung . H ier 

Bild 1 :  
Loop-Antenne im 
Garten - dort, wo sie 
hingehört . . .  

gelten die e lben Bedi ngungen , w i e  bei e i ­
nem hochohrr ugen "Leerlaufbetrieb" , nur  
i st d ie Antennen pannung um den Güte­
faktor Q höher, dafür  die Antenne aber 
chmalband ig .  

• Eigenschaften 
kleiner Loop-Antennen 

Das Diagramm e iner k le inen Loop-Anten­
ne i t ein Acht-Diagramm . B i l d  2 ze igt ,  
dass zu beiden Brei t  e i ten der Loop j e  e i ­
n e  u l l ste l le entsteht

·
, welche vorte i l haft 

zum ntcrdrücken von Störungen ver­
wendet werden kan n ,  s fern sie n icht  aus 
derse lben R ichtung wie  das utzs ignal  
kommen . 
Welche I mpedanz hat nun  e ine k le ine 
Loop-Antenne bzw.  wie kann man sie op­
t ima l  an e inen Empfanger anpassen? i ne 
typische Impedanz e i ner k le inen Loop-

ntcnnc i t 0 ,00005 Q + j 50 Q bei 1 m  

Kanten länge und J ,8 M H z  oder anders 
ausgedrückt: 0 ,05 mQ ( Verlu te n icht be­
rücksicht igt ! ) in Reihe mit etwa 4 JJ H ;  die 
zu erwartenden Verl uste der Loop, bed ingt 
durch Sk ine ffekt und Verl u te an Kontakt­
ste l l en ,  betragen etwa 20 . . .  50 mQ; durch 
die en ungefähren Faktor 1 000 zwi chen 
Strah l u ng - und Verlustw ider tand ergäbe 
s ich e i n  Wi rkungsgrad im Prom i l lebe­
re ich ! 
H ier sieht man chne l l ,  da e ine Anpas­
sung an den Strah l ung w ider tand, wie 
man ie bei ende-Loop mit  viel Aufwand 
und hochwertigen Baute i len bei a l lerd ing 
auch größeren L ps ver u h t ,  n icht infra­
ge kommt und auch nicht innv II isl . I m  
Sendefa l l  i st jedes Dezibel Verlust z u  v ie l  
und bedeutet e in  ent prechend ch Jechtere 

ignal . Da das Verhäl tn i  Strah l ung w ider­
tand zu Verlustw iderstand mit  3 .  Potenz 

de Rahmendurchme er teigt 1 l , werd n 
zum enden größere Rahmendurchme er 
bevorzugt . 

90° 

270° 

Bild 2: Loop- Diagramm in Form einer Acht; 
die Strahlungsrichtungen verlaufen bei einer 
Magnetschleifenantenne längs zur Schleife 
und nicht quer wie etwa bei einer Quad-An­
tenne. 

I m  Empfang fal l  kann man ich , bedingt 
durch das auf d n unteren Bändern vorhan­
dene Außenrauschen ,  erhebl ich sch lechtere 
Antennenwi rkungsgrade bzw. Gewinne 
le i sten ! Da typische Außenrau hen i n  
ve r  ch iedcncn Wohn lagen wurde von  der 
ITU , u . a . in [ 2 ) ,  über Jahrzehnte h inweg 
untersucht . in ent prechende Diagramm 
i t just in der vorangegangenen FA-Aus­
gabe als B i ld in [ l l  zu sehen . 
Auf der l i nken Achse ist das Rauschmaß 
aufgetragen ,  das vom U mgcbungsrau chen 
veru r  acht w i rd .  Man ieht , dass es ich 
( w ie ebendort er läutert ) n icht  lohn t ,  be i 
I ,8 M H z  e in  Rau ehrnaß von 2 dB  im 

1 > Der Stmh l ungswidel'l>lilnd einer Loop steigt i n  4 .  
PutenL mi t  d e m  Durchmesser ( z .  B . 1 1 1 . Kapitel 
"Small Transmitt ing Loop Antennas" ) ,  der Ver­
l ustwiderstand ( hier nur k ineffektverl uste ) . teigt 
l i near, a l so mit der I .  Poten z .  



au 

2 · n · A 
U = -----). 

· E  ( I ) 
H ierbei ind U: pannung i n  , A :  Fläche 
der L p i n  m2 , : Anzahl der Windun­
gen ,  E: eidstärke i n  Im ,  A.: Wel len länge 
in m, n: aturk nstante 3 , 1 4 1 592654 . . .  

• Loop-Antenne 
im Leerlaufbetrieb 

In uns rem Bei piel mit  I m Kanten länge 
und I Windung � lgt für f = I ,8 M H z  

V = ( 2 ·  , 1 4 1 5 · 1 m2 · 1 · 0 , I lm) l 
I 6 ,6 m = 7 ,7 /J . 

Die e pannung mi t man al o an e iner 
quadrati hen Loop mit I m Kanten länge 
al erlauf pannung .  rh ' 'h t  man die re­
quenz um d n aktor 2 auf 3 ,6 M Hz ,  ver­
doppe l t  ich die u gang pannung der 

ntcnne bei kon tanter eld tärke , da die 
We l len länge im enner der rmel teht . 
Fazit: Die u gang pannung e iner  k le i ­
nen Magnet -L p- n tenne erhäl t  ich  
bei kon tanter e ld tärke pr port ional zur 
Frequenz , wenn die ntenne h h hmig 
abge h l  cn i t ( Leerlaufbetrieb) .  

• Loop-Antenne 
im Kurzschlussbetrieb 

Man kann e ine p- ntenne auch auf e i ­
nen Kurz ch lus  arbe iten Ia  en ,  i ndem 
man e inen n ieder hmigcn Tran � rmator, 
z. B. mit e inem Windung rhältn i  ii = I : 6  
ent pre hend ei nem Impedanz erhä J tn i  
ü '  = I : , cntspre hend I ,39 Q :  50 Q, zur 

pei  ung verwendet oder  e inen Tran -
impedanzver tärker zum i n  atz bri ngt . l n 
di en Fäl len entn imm t  man der ntenne 

i n  die em Kurz ch l u  fa l le kein unend­
l i  h r oder ehr großer trom fl ießen , da 
der l nnem idcr tand und h ier be onder 
de en indukt i  er ntc i l  die en trom be­
grenzt . Die Zah lenwertglei hung au 1 3 1 

0 ,3333 · ( + I ) · I ] 
+ 0,37942 + -----­

s .  
( 2 )  

l iefert den W rt der I ndukt i  i tät de qua­
drat i chen Rahmen . H ierbei i nd : n ­
zah l  der  Windungen ,  s :  Kantenlänge der 
Loop in  cm, 1: · · nge der pule in  cm (bei  
e i ner Windung : Draht tärke) ,  I n :  natür-
l icher gari thmu . .  

ergibt ich bei  I m Kanten länge e ine 
I ndukt i v i tät L = 4 ,37 p H ent prechend e i ­
nem B l i nd� ider tand X =  49 ,44 Q bei  I ,  
M Hz . Die in  Reihe l iegenden I ,  9 Q, d i  
i ch  au den durch den Tran � rmat r h -

rabtran formierten 0 Q ergeben ,  w i rken 
ich kaum au : Der Betrag de komple en 

Wider tand der ntenne mit  dem Ein­
tl us des Tran formator i t Z = 49 ,48 Q, 
wodurch letzt l ich der tr m be t imrot  

u 
[mV] 

0,5 1r-+--+--t-t--t--+-i-+--t--f 
0,4 
0,3 1-+--+--+-t--+---+---l--+--1--1 
0.2 1--+--1--+-+-+-+-l-+--l--1 
0, 1 1--+--1--+-+-+-+-l-+--l--l 

0o��-2��3-4��5-�6�7-�8��,o 
f MHz 

Bild 3: Übertragungsverhalten der Loop im 
Kurzschlussbetrieb 

wird .  E ergibt ich mit den ben err h­
neten 37 ,7 p e in  trom on 76 1 ,9  n . 
Die er ruft ' iederum an den l ,39 Q vom 
Tran format r eine pannung n I ,06 JJ 
hervor, die mit der 

.. 
ber etzung de Tran -

formator on I : auf den echsfa hen 
Wert , a l  o auf 6 ,36 1�  an 0 Q, erhöht 
werd n. Das i t erhebl ich \ en iger aJ im  
Leerlaufbetrieb ! 
Rechnen wir  die elbe Antenne auf 1 36 kHz  
durch ,  ieht e ganz anders au . D ie  Leer­
lauf pannung beträgt nur noch 2, 5 JJ , wo 
h ingegen bei der Tran formator pci ung 
5 .96 p zur erftigung ·tehen .  Der indukti­
ve B l i ndwiderstand beträgt hier X =  ,74 Q, 
zu ammcn mit den l ,39 Q om Tran for­
mator cnt teht e in  k mple er Wider tand 
( Betrag) der p IZI = 3 ,99 Q und damit 
ein höherer trom . 

ehmen wir  n h e in  weitere requenz­
bei pie l  zu H i l fe ,  erkennen \ i r  le icht die 
Zu ammenhänge: Bei 3 ,6 M H z ergibt ich 
ein B l i nd- bz, . komple er Wider tand 
von X =  98 ,88 Q bz\ . IZ I  = 9 , 9 Q. Die 

cer lauf pannung beträgt 75 ,45 JJ • al o 
der doppelte Wert gegenüber I m ,  bei 
der Tran forrnator pei ung ergeben ich 
6,36 J l  , a l  o der e lbe Wert w ie auf I m .  
D i e  im origen Kapitel aufge te i l te Regel 
be tät igt ich und e kommt zu amrnen­
fas end e ine Z\ e i te h inzu :  

Antennentechnik 

u gang pannung e in  r k lei-
t ch le i fenantenne bleibt bei 
e ld tärke über der Frequenz 

kon tant , wenn ie im Kurz ch lu  betrieb 
vef\ endet \ i rd .  
Die ab einer renzfrequenz geringere u -
gang pannung der p im Kurz ch lu -
betrieb kann Ie i  ht mit e inem er tärker 
ausgcg l i  hen ' erden ;  au h bei der "Lecr­
laufspcisung" bcn " t igt man e in  n 
ker zur l mpedanzanpa · ung .  
Die K u rven i n  B i ld 3 und 4 zeigen die 

u gang pannung er läufe e iner l -m2-
p bei I ,  M H z  und e iner eidstärke 

von l m Im O\ ie e iner er tärkung on 
30 dB bei der Tran � rmatorver ion . 
Da bsacken der pannung im Kurz­
sch l u  betrieb u nterhalb Ct\ a 2 kHz 
\ i rd dur h den tran � rmiert n Wider-
Land de Tran formator ( h ier I 9 Q) be­
t immt . M i t  e inem Tran impedanz er tär­

ker, real i  iert mit e inem hochfrequenten 

u 
[mV] 

0.4 
0.3 
0.2 
0. 1  - ./ V 

y 
/ 

/ / 
V 

./ 0 0 2 3 4 5 6 7 8 10 
f MHz 

Bild 4: Übertragungsverhalten der Loop im 
Leerlaufbetrieb 

OP, I i  ß n n h Ct\ a g ringerc Wider-
lände und mit geringfügig n iedrigere 

untere Grenzfrequenzen erz ie len . 

• Geschirmte Loop-Antenne 

Die na hfolgend be chriebene p- n­
tenne cn r für Magnetfe lder 
ei n .  enn h n immt jede Magnetantenne 

auch E-Fe ldkornponenten auf, da ie nie 
treng ymmctri eh aufgebaut werd n 

kann und zudem e in  Längenau d hnung 
größer ul l  aufwei t .  i n  e infache M inel , 
die -Fe ldkomponente und n icht die H­
Feldk mponente zu unterdrücken , i t die 

h i rmung de trah lcrs . 
Warum i t da innv I I ?  Wir en arten von 
e iner p-Antenne Z\! ei charf au ge­
prägte t iefe M in ima ,  die \! ir ja zur nter­
drü kung lokaler tla h e infal lender tö­
rungen nutzen w I Ie n .  Dur  h w ätzl i  h 
empfangene -Feldkomponenten werden 
die e u l l  te i len aufgefül l t ,  da da - eld­
d iagramm n i  ht an der c lben te i le ' i 
da H - elddiagramm e ine u l l · te l le auf­
wei t .  Die R ichtwirkung der Rahmenan­
tenne wird zu agen verschmiert .  
Treten in  der unminelbaren ähe der Rah­
menantenne E-Fcld t " rungcn wie etwa 
dur h M t ren und haltwandler erzeug­
te Pra ein und Rau h n auf, ergibt die 
Sch i rmung e ine deut l ich hörbare erbe -
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erung; die konnte ich be i meinen Me -
ungen im eigenen Garten immer w ieder 

be tätigen . Für den ergleich hatte ich 
vorübergehend e inen g h innten und e i ­
nen g le i  h gr ßen u nge h innten Rahmen 
nebenei nander m nt iert ,  oda e in e in ­
fache m chaltung mög l ich war. 
B i ld 5 zeigt den pri nzipie l len Aufbau und 
die erdrahtung der p mit  h innung 
im Kurz h l u  betrieb. trah lerkabel 
kann man ein be l iebige 50-Q- , 75-Q-

er 93-Q-K axia lkabel verwenden . Je 
h " her die I mpedanz ,  d to geringer der 
Kapaz i tät belag de Kabel . 
Die e Kapazität kann bei größeren oop 
zu ammen mit der Rahmeni ndukt iv i tät zu 
Eigenre onanzen führen . B i n iederohmi­
gem b h l u  w i rd die e Re nanz je­
doch tark gedämpft , oda ie kaum in 
Er che inung tritt . Beim hochohmigen Ab-

hlu (Leerlaufbetrieb) mu man h ier­
auf achten . innvol l i t frei Ii h ei n le ichte 
Kabe l , wie RG J 7  oder R 3 1 6 , auch 
RGS , RG59 oder RG62 i nd geeignet . 
Die erdrahtung der beiden Tran Fonnato­
ren i t in B i ld 5 ebenfal l zu erkennen . 

egenüber der pei ung i t der h inn zu 
unterbrechen , da er on t e inen K urzschlu 
für d magnet i 

'
eh empfangene igna l  b i l ­

det . Den ent tandenen pa l t  kann man mi t  
chrumpf ch iauch w erdicht ver ch l ie­

ßen .  Der I nnenlei ter b i ldet die eigent l iche 
Empfang h lei fe und � ird mit dem Tran -
� nnat r verbunden .  
Der  chinn wird unten an der pei ung  zu­
ammengefas t und mit dem hinn d ab­

gehenden Koax ialkabel verbunden .  Die e 
erbindung i t auch , w ie i n  B i ld darge­
te i l t ,  über e in  Meta l lgehäu e und daran 

befe t igten Koax ia lbuch en real i  ierbar. 
H ierzu mont iert man e infa h Koaxial Le­
cker, z. B. B C, an die pei eenden de 

trah l rkabel und baut ent pre hende 
Bu h en in ein Meta l lgehäu e, welche 
die erb indung her tei l t .  Die Au gang -
buch e wird ebenfa l l  i n  die e ehäu e 
ge chraubt . 

• Praktischer Aufbau von 
Transformator und Verstärker 

Beim Tran formator haut man am Be -
ten den K n Lru kteuren v n Halb le i ter­
end tufen über die chu l tern , denn h ier 
gibt e ähnl iche nforderungen:  i t dort 
e ine n iedrige I mpedanz der Kol lektoren/ 
Drain der ndtran i toren auf 50 Q zu 
bringen und da m " g l i  h t ver lu  tarm . 
R hrkerne er tapel au R ingkernen ha­
ben sich h ier bewährt .  I Material k mmt 
z . B .  r. 43 von Fair Rite i nfrage oder ein  
ähnl i  h h hpenn able Material , wenn die 
Langwel le noch mit abgedeckt werden ol l .  

tatt zweier Rohrkerne e igen ich eben o 
e in Doppel lochkern, zwei tapel Ringkerne 
oder tape l  au je zwei R hrkernen .  
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Bild S: 
Loop mit 
Transfor­
mator 

Unterbrechung 
der Schirmung 

Wicht ig i t nur  die erre i hte Indukt i v ität . 
Für die gewün chte untere Grenzfrequenz 

l l te ein i nduktiver B l indwiderstand den 
Wert der Ab ch lu  impcdanz um da Fünf­
bi Zehnfache über teigen .  Die Sekundär­
wick lung mu al o 250 . . .  500 Q bei  der 
unteren Frequenz ,  al o bei z. B .  I kHz  
en t  prechend 400 . . . 800 11 H aufwei en .  
B i ld 6 zeigt olch e inen typi chen PA­
Tran formator. Die Primärw ick lung , an 
die die Loop ange ch lo en w i rd ,  i t d ie 
e ine Windung,  d i  au den an e iner eite 
mit e inem tü k Leiterkartenmaterial (FR4) 
verbundenen 6-mm-Me ingr" hrchen be-
teht . Auf der anderen ei te der Röhrchen 

wird die e Verbindung durch e inen pal t  im 
Kupfer der FR4-Platte unterbrochen; h ier i t 
dann der Primäran hlu  . 
I n  die Me ingröhrchen kommt die e­
kundärwick l ung . l n der k i zze i nd ledig­
l ich 2 Wdg . gezeigt , 6 Wdg .  haben ich a l  
i nnvol l  e rwie en und ergeben die zuvor 

erwähnten I ,39 Q auf der Primärse i te . Auf 
kürze !mög liche Verbindungen i t h ier zu 
achten .  enne u ngen die e Tran forma­
l r haben ergeben ,  da mehr a l  6 Wdg . 
zu e iner renzfrequenz un ter 1 0  M H z und 
mehr al  Wdg . zu  e iner Grenzfrequenz 
unter 5 M H z  führe n .  

Bild 6 :  Aufbau des Transformators 

Wi l l  man au h da 40-m-Band mit  die er 
Antenne bedienen , i nd 6 Wdg .  da 
vol le  Max imum .  ind nur da I 
B and und die Langwe l le v n I n ter e ,  
bringen 7 oder Wdg . e inen leichten r­
tei l .  B i ld 7 zeigt den be i den Me ungen 
verwendeten Tran formator mit zwe imal 
zwei  ge tape l ten R hrkernen de Typ 
2643 5400 02 von Fair Rite . Die l ndukti -

i tät der Primärwick lung beträgt ir a 2 1  
JI H ,  die der ekundärwickl ung etwa 756 
JI H .  Der palt für die Primärwick l ung i t 
deut l ich zu erkenne n .  
D a  der Tran formator zwei ymmetri he 
Wickl ungen aufwei t ,  i t e in  na hfolgend r 
Balun  auf der 50-Q-Seite ehr zu empfeh­
len , damit  die ymmetrie de Diagramm 
und damit die - eld- nterdrü kung erhal­
ten bl ibcn.  Bei den E perimenten \ urd n 
7 Wdg .  RG3 1 6  durch zwei ge tapelte 20-
mm-Kerne au 30-Material von Epcos 
gewicke l t .  Deut l ich i nd die beiden blauen 
Kerne in B i ld 8 zu erkennen . 
Der I mpedanztran formal r I :  36 und der 
Ba lun  finden in e inem Ro e- l um in i um­
gehäu e mi t  den dr i B N  -Buch en Platz . 
Dies orgt auch für die korrekte Ma e­
verbindung ( chtung:  an ent pre henden 

te l len La k entfernen ! )  a l ler Buch en .  

Der Verstärker 

ür e i ne p- ntenne mi t  I . . .  I ,5 m 
Kantenlänge ben " t igt man e ine er tär-

Bild 7 :  Praktische Ausführung des Transfor­
mators 



kung n minde ten 30 d B .  Ander a l  
bei  ntenncn auf den KW- Bändern I I  
die e e r  tärkung keine Kabe ldämpfung 
au gleichen ,  ndern einfach da chwa­
che Empfang ignal  anhebe n .  Ebenfa l l  
anders a l  auf den KW-Bändern haben 
" ir e mi t  e inem ehr hohen mgebung -
rau chen zu tun  ( iehe ben ) ,  oda auch 
keine extrem geri ngen Rau chmaße gefor­
dert ind .  Wir wol len da mpfang ignal 
e infa h aufbereiten , da die ignalpe­
gel in  e inen "n rmalen" Bereich kommen , 
der mpfänger al e i n  Regel verhalten 
wie an e inem "großen Di I" ze igt . 
Dur h die erwendung de I : 36-Tran -
formal r i t i n  er tärker mit  50 Q in ­
gang wider tand nöt ig .  Di  beiden Bedi n­
gungen V >  30 dB und Z = 50 Q Ia n die 

erwendung von M M I  vieler Her tcl-
ler wie  M in i  i rcu i t  , H it t i te , Triqu in t ,  
RFM D  u . a .  zu , bw h l  h i e r  30  dB er­
tärkung nur Z \  ei  tufig zu erre ichen ind .  
i n  Aufbau au d i  k reten Baute i len i t 

eben denkbar. H ier zeige ich jed h e i -
nen neuart igen Weg :  I m  NF-Bereich i nd 
jedem Elektroniker hal tungen mit Ope­
rat ion ver tärkern ( PV ) w h l  bekannt . 
Durch da erhäl t n i  zweier Wider tände 

t :6 ( I  ,39f1.500) 

R3 lk  

VRI  7810 

Bild S: 
Aufbau des 
kompletten 
Transformators mit 
Balun 

Fotos: DL2NI 

(Gegenkopplung) i t d ie er  tärkung i n  
weiten Bereichen vari ierbar u n d  die Wahl 
der Gegenkopp lung - und Au gang e­
rienwiderstände be t immen i n- und Au -
gang w ider tand de Ver tärker , im  vor­
l iegenden Fal l i nd da 50 Q. 
E g ibt mitt lerwei le  et l iche al H - er-
tärker bi in den Bereich von 200 . . .  3 

M H z  verwendbare rau charme OP w ie 
den AD8099 von nalog ev ice oder den 
OPA847 von Texa In trument . Seide ha­
ben Ver tärkung bandbreiten (Gain Band­
width) von über 3 GHz ! Der hier vorge-
ch lagene LMH6624MF von ationa1 Se­

miconductor i t etwa "zahmer" und 
wei t h ier e ine er tärkung bandbre i te 
von "nur" I ,5 GHz auf. 
Für den KW-Bereich re icht d a l lemal 
und hochfrequente , oft n icht bemerkte 

chwingneigungen im G igahertzbereich 
werden dadurch Ct\ a reduziert .  Wenn 
man beim i nbau d ie  er nu r  a l  M D  er­
hä l t l ichen er tärker auf extrem kurze 
Lei tungen achtet und den Aufbau mit  

M D-Wider tänden u nd Konden atoren 
o k le in  w ie mög l i  h ge ta l tet , macht der 
er tärker keinerlei Pr bleme . Abge ehen 

vom opt i malen Aufbau auf e iner pez iel l  

VR2 7810 

20d8 19d8 39d8 33d8 

2. Eln(Jdn(J R2 
für Arrays 49,9 Bild 9: Loop-Verstärker mit Eingangssummierer 

Antennentechnik 

entworfenen Plat ine hat ich der ufbau 
auf kupferka ch ierten Platten be\ ährt ,  da 
man hier über e ine ehr gute Ma etlä he 
verfügt . B i ld 9 zeigt die chaltung . 
Der E ingang er tärker bi ldet e inen um­
mierver tärkcr. H ierdurch cnt tehen Z>� ci  
(oder mehr) gl ichbere ht ig t  i ngäng , 
deren ignale ummiert werden;  e han­
del t  ich gewi  ermaßen um einen idealen 
Powercombiner in  0-Q-Technik , jedoch 
ohne die on t h inzunehmenden 3 dB 
Dämpfung v r dem er tärker. Mit dem 
zu ätz l iehen i ngang kann man rra 
von Loopantennen , z . B . nach K B 7GF, 
aufbauen;  wei tere Eingänge I en ich 
e infach durch H inzufügen von wei teren 
50-Q-Wider tänden w ie R 1 und R2 owie 
Koppelkonden atoren wie I bi 4 rea­
l i  ieren . E cheint , al l ießen i h Kop­
pelkonden at ren e in  paren , i ndem man 
nur e inen K nden at r h inter dem Kno­
tenpunkt an rdnet . Da i t Z\ ar ri ht ig , je­
doch mü te der Konden ator durch die 
n iedrige i ngang impedanz de OP im 
M i l l i  hmbere i h e ine ehr viel größere 
Kapazität aufwei en .  
Durch die hohe Entkopplung der i ngänge 
(Gr 

.. 
ßen rdnung dB ) kann man e in  n 

n i  ht benutzten Eingang e infa h offen Ia -
en . Auf  den er ten erstärker � lgt e i n  

Tiefpa bei 7 MHz in  I -Q-Techn i k .  
D i e  1 -Q-Techn ik  ( auch h 

. .  
here Werte 

wären mög l ich)  i t h ier innvol l ,  wei l  ie 
d n u gangs tr m de P Ct\ redu­
ziert und unnötige i tung aufkommen 
im OP und damit ln term u lation ver­
meidet . 
Der � lgende Ver tärker hat mit au h e i ­
nen ingang wider tand v n I Q. Der 
Tiefp o l l  unerwünschte ignale fern­
halten , wie KW-Rundfunk oder die der 
höheren KW-Bänder, auf denen die Loop 
wenig inn  ergäbe. I n  B i ld 9 i t in i Jett 
der Pegelplan angegeben , in ge amt tehen 
33 dB er tärkung zur erfügung . Dur h 

mdim n i n ierung d r G gcnk pplung -
widerstände wäre die erstärkung leicht zu 
verändern . Da Rau ehrnaß de erstärkers 
habe ich mit rund 6 dB und den u gang -
I P3 mit > 8 dBm gerne en .  

• Praktische Erfahrungen 

Mit der oben orge h lagenen er tär­
kung von 33 dB er cheinen ignalpege l 
am mpfänger \ ie n e iner "gr Ben n­
tenne" . Bei piele auf Langwel le :  DL auf 
207 kHz  9 + 40  dB entsprechend 5 m an 
50 Q, D F77 ebenfa l l  5 m , auf 1 60  m 
und 0 m i nd ähn l i  h tarke ignalc w ie 
an einem Di I zu be ba htcn .  D. Be-
ondere i t jed h, da man mit Drehen 

der Antenne lokale törungen wie Pra -
e i n  und Rau chen , wa oft von chal t ­

netzte i len herrüh rt ,  um mehr al 20 dB 
"au notchen" kan n .  
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ie g i l t  nur für flach e infal lende ignale , 
aJ o Bodem e l lenau bre i tung,  w ie ie für 

I he r· rungen typi eh i t .  te i l  e infal ­
lende ignaJ , z .  B .  tarke europäi h er 
deuts he ignal , di man gegenüber DX-

ignalen au blenden m ·· hte , I en ich 
nicht o gut unterdrücken ,  da die p- n­
tenne e in  Tor id-Diagrarnm aufwei t, al o 
v n bcn genau o gut empfängt � ie on 
der eh mal e i te und demzu� lge e in Min i ­
mum nicht mehr fe t te l lbar i t .  

Dipolen vergle i  hbar, al lerding nur, ' enn 
sie außerhalb de Hau e im  Freien teht ! 

ft w i rd hier ndere behauptet , ' ie z .  B .  
die Loop- ntenne e i  auch gut a l  "Zim­
merantenne" zu erwenden . 
I m  Hau hat man aber e ine erheb l i  he ig­
naldämpfung h i nzunehmen , die mi t e inem 
e infachen er uch nachvo l l z iehbar i t .  
Empfängt man mi t  dem utoradio e inen 
LW- oder MW- ender und fährt unter ei­
ner B rücke h i ndur b ,  i n  die Garage oder 
durch e inen Tunne l , o bri ht da Emp­
fang ignal ch lagart ig zu ammen . Die e 
Be bachtung habe ich mit  akt iven mp­
fang antenneo ogar i n  meinem Hau in 
Holz tänderbau\ e i  e gemacht : die etz-

Sloper-Antennen für 30 m und 40 m 
Dr. -lng. CHRISTOPH KUNZE - DK6ED 

An einem vorhandenen Mast, etwa für einen KW-Beam, lassen sich sehr 
leicht sog. Sloper für niederfrequentere Freqenzbänder installieren. Diese 
Drahtantennen können obendrein die Abspannungen des Mastes erset­
zen. Der Beitrag zeigt praxiserprobte Beispiele. 

loper (eng l . i n ngemäß für etwa Ge ­

neigtes) i nd e infa h zu errichten . i nd 
Drahtantennen , die nur e inen e inzigen hö­
her gelegenen e lpunkt benötigen und 
von d rt hräg in  R ichtung Boden abge-
pannt werd n. Grund ätzl ieh werden ie 

aJ /.J2- trah ler i n  rm  e ine Dipol au  -
geführt und i n  der M itt gespci t .  Rei ht 
die Höhe de ufhängung punkts n i  ht au , 

und hat keinen Beam an der pi tze , kann 
ein Radia l  y tem erforderl i h e i n .  

om t rah l ung diagramm ge  ehen i nd 
loper ert i ka l  trah ler, ie haben al ler­

ding im Gegen atz zu echten ert i ka l ­
antennen e i nen ehr großen ertikaJen 
Öffnungsw inke l und i nd daher O\ oh l 
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für den ah- aJ auch für den DX- erkehr 
geeignet , wie man au B i l d  3 rkennen 
kan n .  Horizontal b i ldet ich e i ne Haupt­
strah l richtung au und e ent teht e i ne 
deut l i  he Rückdämpfung i n  Richtung de 
Antennenma te , wie ie i n  B i ld 4 darge-
te i l t  i t .  

l ntere ant werden loper be onder da­
durch ,  da man eventuel l vorhandene b-

Bild 1 :  
Ausführung des 
Sperrkreises am 
Sloper; dahinter der 
Mast mit KW- Beam 

Foto: DK6ED 

pannungen de ntennenma te om 
Trag y tem i o l iert anbri ngen kann und 
ie dann a l  trahler nutzt . 

• Varianten von · 

Mehrband-Siapern 
Ein olche loper- y tem tut bei mir be­
re i t  e i t  v ie len Jahren gute D ien  te . er 
Ma t i t 10 m h h und trägt e inen om­
mer X P  507-Bearn . Da y tem ist  dre imal 
abge pann t .  E ine bz\ . zwei der Ab pan­
nungen s I Ien nun aJ D ppe l - loper mi t  
je e iner Re onan7 im 0- und 40-m-Band 
e inge etzt werden . 

erkabe l ung re icht berei ts  al ch i rmung 
au und bri ngt überdie · n h erhebl ich 

törpeg I h i nzu . Die L p- ntenne g -
hört al o in Freie und i l dann e ine ol l ­
' ert ige mpfang antenne ! 

d/2ni@darc.de 
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reclitu-r/rec/p/R-REC-P.372- 7-200 102-5!!PDF-E. 

pdf 
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Book . 22. Edi t ion , ARRL . ewi ngton . 20 1 1  ( FA­
Le!>erser i A-69.:18 ) und v ie le  weitere u fl .  

I e infach te . . ung ers hien die Mög­
li hke i t ,  die b pannung a l  IJ4- trah ler 
au zuführen und auf 40 m anzupas en und 
dann im  Ab tand v n 25 cm e inen /.J4-

trah ler für 30 m anzuhängen [ I ] , auch 
Gerd J anzen , DF6 J, hat olche y teme 
unter ucht f 2 1 .  Meine Erfahrung zeigt al­
lerding , das i h derartige ntennen y -
teme nur auf dem läng ren Band bewäh­
ren .  Der Z\ eile , kürzere , paral le l laufende 

raht wirkt aJ kurzge ch l  s en i rte l -
wel len-Lei tung ( tub) und hat mit im 
R nanzfa l l  e ine pem irkung . 

r t na h e in iger Ze it ergab s ich ,  das auf 
dem 0-m-Band eigent l ich ein \ e i terer 
paral leler 0-m- I per die trah lung auf 
e i ner 3-fa h-Resonanz übernahm .  Nach 

de en Demontage g ing die S ignal tärke 
auf dem 0-m- Band um I ,5 bis 2 - tufen 
zurü k.  Da 40-m- Band '  ar n i  ht betr f­
fen .  mu te nach e iner hernat ive ge-
ucht werde n .  

bieten ich zwei Mögl ichkeiten z u r  er­
be erung der Ergebni e an , da preizen 
der loper- nden um 90° , um die Beein­
n u  ung beider trahler zu reduzieren , er 
der Bau e ine Trap- trah lers . Ich habe mich 
für die Z\ e i te Mögl ichkei t  ent ch ied n ,  
um die Zahl der Drähte geri ngzuhal ten . 
Da Prinz ip  i t bekannt , e i n  perrkre i  
(eng ! .  Trap) t rennt d n kürzeren , auf  dem 

0-m-Band re onan ten rahtab hniu on 
dem längeren , auf dem -rn-Band r . o­
nanten .  l ntere_ . ant i t n u n ,  da die er 



Bild 3: Simuliertes vertikales Strahlungsdia­
gramm eines Siepers über realem Grund 
mittlerer Leitfähigkeit 

Trap keine weg in der M i tte de 0-m­
Bande re nant sei n  mu , denn e ine ab­
ol ute Trennung be ider gmente i t n icht 

erfi rderl i h. Die Erfahrung zeigt ,  da e ine 

r oo· 

15;1 
·�·� o· 

Bild 4: Simuliertes horizontales Strahlungs­
diagramm eines Siepers (x-symmetrisch) 

nanz zwi eh n die beiden genutzten Bänder 
ge legt .  adur h r duzieren ich die nten­
nen erl u te und die thermi he Beta tung 
der Baute i le n imm t  ab . 

• Ausführung eines 
Mehrband-Slopers 

Der perrkrei  i t als Paral le l  eh\ i ngkre i  
au geführt , hat 9 Windungen au i I ienern 
2,5-mm2-Draht und i t auf ein 50-mm-HT­
Rohr au dem Baumarkt Windung an Win­
dung ge11 ickelt . Der K nden at r i t e in  
ru  i her Doorknob-Typ mit ei ner Kapa­
zi tät v n 64 p und e iner Beta tbarkeit von 
1 5  k . ie igenrc nanz de Kreise l iegt 
dann bei rund 9 ,4 MHz .  Di Konden atoren 
kann man gün tig auf e inem hmarkt oder 

ia In ternet er\ erben.  Das HT-Rohr i t nur 
am höher l iegenden Ende ge chlo · n, o­
mit kann die e indri ng nd Feuchtigkeit un­
gehindert na h unten ablaufen . 
Damit sich die l ndukti i tät der pule n i  ht 
verändern kan n ,  i t i auf doppel e i t ige 
Montageband ge\ icke l t  und am nfang 
und am nde mit der äußeren und mitt leren 
chraube fe tgelegt , w ie B i ld I zeigt . Der 

K nd n ator befindet ich im I nnern de 
R hre Z\ i h n den äußeren chrauben . 
Darau re u l t ien au h meine Au wahl eine 
50er-HT-Rohrs ,  denn o ent teht genügend 
PlalL für e ine e infache Montage de K n-

den ators . Wicht ig i t außerdem ein au rei ­
chend großer b tand zur mitt leren Schrau­
be,  um · · ber-ch läge L\ i chen Wi k l ung 
und K nden ator au zu ch l ießen . 
Die Draht l ängen ergeben ich au B i ld 5 .  
Der perrkre i s  w i rd a n  die b pannung 
de ntennenmaste angehängt . Di e lek­
tri he Unterbrechung der Ab pannung 
w i rd icher über z 11 ei ntenneneier vorge­
nomme n ,  die ent prechende Zah l  von 
Draht e i l k lemmen tei l t  die mechani  ehe 

erb indung icher. 
Bei genauer Betrachtung von B i ld 5 fäl l t  
auf, da für den  Draht der 30-m-Re o ­
nanz  zwei Werte au ge\ ie en  11 erden . 
Die i t das typi ehe Prob lem e ine lo­
pers mit Dachkapazi tät . Je größer der ja 
grund ätzl ieh  geerdete Beam an der pi t ­
ze de Maste i t ,  um o größer i t e ine 
Kapazi tät , die ' iederum die Re onanz­
frequenz de loper bc i n n u  t .  Me in  
X P 507-Beam i t re ht gr  ß und ha t  e in  n 
geerdeten Boom . o lä t ich die Draht ­
länge von re  hneri h 6 ,95 m b i  auf 
6 ,40 m reduzieren . 

m auch päter zu e inem reproduz ierba­
ren rgebn i  zu kommen , mu man ich 
auf jeden Fal l  die te l l ung de Beams mer­
ken , bei der der bglei h durchgeführt 
wurde . Da Drehen der ntenne kann da 

W in be ondere auf dem 0-m-Band 
recht deu t l i  h be i n tl u  en ! 
Der in tl u  de Beam auf den Draht h in­
ter dem perrkre i i t deu t l ich geringer, 
re hneri ehe und tat äch l i  he änge s t im­
men übere in .  M i t  die er Kenntn i  ge ta l tel 
ich der bg lei  h de Sy tem dann re ht 

e i nfach .  Die änge für da 40-m-Band 
h inter dem perrkre i  füh rt man w ie vor­
gegeben au . Für die Draht länge nv i chen 

pei  epunkt und perrkre i  ind die Ab­
me ungen abhängig von den ört l ichen 
Gegebenheiten zu ' ählen . 

u B i ld I geht ferner hervor, da s ich 
Z \  i hen Sperrkre i  und pe i epunkt e ine 
große bg le i  h länge nu tze , d ie durch e i ne 
Draht e i l k lemme ku rzge h l  sen ' i rd .  
Damit w i rd d a  y tem ehr variabel .  
Zuerst erfolgt der bgleich auf 30 m .  Die 

rfahrung zeigt , das da 40-m-Band dann 
bere i t  weitgehend abgedeckt i t .  o läs t 
ich nach ent  pre hendem Endabg le ich 

Bild 5: Abmessungen d e r  Antenne _] 
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90" 

270. 

Bild 6: Simul ierte horizontale Strahlungsdia­
gramme zweier versetzter Sloper 

auf dem 0-m- und 40-m-Band über die 
ge amten Bänder e in  W s = I erre i hen . 

• Optimierung 

Wie dem h r iz malen trah lung. dia­
gramm in  B i ld 4 zu entnehmen ist , ergibt 
ich i n  R ichtung auf den ntennenma t e i ­

ne Lücke on I 0 dB. Die e Lücke lä t 
i h durch e inen Z\ eiten I per au glei­

chen .  ufgrund der Lage der b pannun­
gen de Antennenmaste kann die er Z\ ei­
te trah ler jed h nicht um I 0° er etzt 
ange rdnet 11 erden , ndern wegen der 
Dre ipunktab'pannung beträgt d r Winkel 
ledigl i  h 1 20° .  
Da trah l u ng diagramm e iner olchen 
0 pp 1 - I per- ntenne zeigt B i ld 6 .  E 
w i rd ffensi h t l i  h ,  da e ine olche h h­
frequenztechn i  eh n icht ganz opt imale 

nordnung fa t ohne inbuße i t , da jeder 
e inze l ne I pcr e ine bre i te trah l ung -
keule hat , da. ke in Na hte i le  auftreten .  

• Ergebnis 

Dafür, da i m  Grunde ke ine neue nten­
ne zu erri hten ' ar und ledig l ich zwei n-
tennenab pannungen a l  t rah ler für da 
30- und -rn-Band angepa t wurden , i t 
das Ergebni ehr gut .  woh l im näheren 
Bere i  h a l  au h für DX-Entfernungen 
ind die Re u l tate übe rzeugend . Die Ri h­

tung um chaltung bringt gerade im 
erkehr da imu l ierte or-Rück- erhält­

n i  von l O  dB , und die Zahl  der erre i hten 
Länder i t na h dem mbau deut l ich an­
ge t iegen . mi t  habe i h mi t  g ri ngem 
techn i  chen und materie l len uf\ and e in 
au gezeichnete Ergebn i erzie l t . 

dk6ed@darc.de 
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_"._ oloctroulc.de ....... ..,......et ....._.de 

Der sch n e l l e  Portabei-Fa lt-Beam 
20-1 7-1 5-1 2-1 0-(G)m in  1 0  M in .  QRV 

I Fuu-Kowm.Kl-Cllllll Hli.UJI. DnrnotWIDS 
Sprendlinger LandstruBe 7 6 · 63069 OHenbach 

Telefon: 0 69 - 84 65 84 · Fax: 0 69 - 84 64 02 
E-Mail: info@ difona.de � www.difona.de � .... t\ O.. h t- ll ... I U O  1 7 :10 �  I U0- 1 7 10 1.1o '- .......... 

PSK. Rm. C\11. SSTY mtl der Sound·Card. Wir haben. 11as Sie dalut �1aache1! 
USB·CAI·Kabel 

. • • APftS · • . EUoliak ···', ., . ' . . . 
L R N DOLJ .,,. M o ot,ll F<otwrt B"'' '' S" u 

Tli U b 1 B1 r 4 �..' 'j l  r ,. � ! '  4J 
www. Landolt.de 

Frick Gerätebau GmbH 
\•/ ,j  ' LJ ', '  1 '  I �I' ,1 I • IJ 1 1\J() �I' ljt'' ', 1 ,j(J'  
1· (J t1 • tL1 F J lJ 1 f .!• IJt1 • !1. , t1+ � � 

[ ,., } I  ' ' •J 't• t , I< (J p il ,j ,!•• i)t 
,' ., ,', 11 I I\ lj+ f,j+  fl tJ,II J  (jt• 

Siegtried Hari • DK9FN 
Ante n n e n  HF- Te 1 l e  Zubehor  

PotHocll 1 224 • 13481 SIIIQIUIIdl 
Tel . 0 61 12·2 64 02 (Mo-Do 1 1-21 Uhr) • fu 20 02 13 www.r..l·-.c- • E·MIIf  Atf -IIH.III 

HI·UEITIOM II  · 56 Jahre im Dienst des Amateurfunks 
Amateurfunkzentrum Hohenlohe-Franken 

Ge1ßqraben 2 · 74594 K reßberq 3 !Markt lustenaul 
Tf'l · �) 79 ')"' 41 1:) 70 ro!l o 4! ' C • r  "' "" "" �C f' f' • l rcnt• l1t' d "'  "� " *"•f r�n • ._ c:Jf' 

Tt> •f'lor I\On!41�ll nur �o 0 Do rr ,an !1 b \ 14 JrJr mOQ cf'l 
Funkqerile und Empfiinqer von Alinea, lcom, Kenwood, Yiesu u.v.i. 

Ihre Anzeige feh lt? 
Rufen Sie u n s  bitte unter (030) 44669460 an. 

F 1/ 15  • 7 1  



Fachhändler 

H u m m e l m a  ten 
I n d ust r iest raße 1 4/ 1 
754 1 7  M ü h lacker 
T•l . (07�1 ) 45  l44 · Fu 864J 

FTV - F u n ktec h n i k  
Untersberg traBe 2 83404 Alnnng·Millerfetden 

Tel. (08654) 479747 · Fax (08654) 479748 
Wor fuhren Yae u, Kenwood, lcom , Al neo, Stabo, Albrecht usw. 

Geschllftszelten: 01-Fr 9-1 2  und 1 4- 1 8. Sa 9-12 Uhr 
www.ftv· ustermayw.de 

Haro, Gebrauchte Transcelver, Emplänger ••• 
• wertsfaUgeprufl • m11 Gawabrlttstunt 

• • stln••• wechselndes Angebot • lnuhlungnahme electrOniC • Ankauf lU lauen Kood111onon • SlaiiOISIIIIOSingon 

Peter-Henleen Str 5 89331 Bu.rgau Telefon 0 82 22/ .. 1 0 05·0 Fax -56 
Internet www hato e&ectronte de E Mall ."locrharo-electromc de 

SCHÜLEIN ELECTRONIC Te/. (091 1) 36 80 999 
Haeberleinstraße 4 info@schuelein.com 
104 1 1 NOmberg www. schuelein.com 
......... . .... ... 
- - - .... niUit .. AM1 - 01' ,... � 
- --r_" K.""...-. GB-""- -., - Oie.  

_ k  _ _  .,. _ ..,_ ......,.. 

1 Antennenbaumaterial ntp<com d• Yag!.:!���enbausä�
.e 

Tol:OO'>bl l'>� llll1 wwwruocomdo <lrn.6m. Kh\ llm.l2m + Zohebor 

www. D X - W I R E . d e  
Ant.nnendrlhte und -Iitzen, ��. �1. 

GFK·Mnten. �. 
Entatilnnaterilll und Ferrite, Teflon•-KMe� und -utzen 

Fa Peter Bogner Antennentechnik (DK1 RP), Tulpenstraße 1 0, 
951 95 Röslau Tei. (09238) 990845 em01I p.bognerOgmx.de 

Abkürzu n g e n  i n  K l e lnanze l g e n : 
FP Festprets 

NN = Nachnahme 

T ransverter 
Konverter KUHNE electronlc 
S19nalquellen IIIIIC.OWAV. COMI"Olti n 
Empfangsverstär1<er 
Le1stungsverst8rker Shop.kuhne-electronlc.de 

Spulen und Trafos 
Reparaturen und Einzel nfertigungen innerhalb 24 Stunden! 

Felix Reonhard WIITlme( · Tel. (01 60) 4 1 3 33 35 · www.wlmmertrafo.de 

L www. stec km a st . d e  
Jürgen Simon • dh5ab@tecadi .de 

Österreich 
IGS E L E C T R 0 N I C 

IJig G _,_ tOE501) GeombH 
4040 Unz/Oone u, Pfetfferatraaae 7 

t.l. 0732 733128 Iu 0732 7341040 
- �., ........ �., 

.. Dlo - -rfun· - � 

{/t, ;\\ Point eleetronies \\\((e )))J) D a s  F u n k  - F a c h g e s c h ä ft  
A· 1 060 Wien , Stumperguu 4 3  Tel . + 4 3  1 597 0 8  80 
Home Page : w w w. pol nt .•t E· Ma l l  m • l l@ polnt . • t  

GROSSE AUSWAHL RUND UM FUNK!  AM!If·, ltrufs·, flu9'. M«ilt-. 
SKuriy-. llandwr 11·. ·, Cl· ·. 0·. YHF·. UHF·. SHHu &PHa,!Jiqfr .•. 
YAESU·VERTEX • ICOM • IIENWOOO • AOR • DIAMOND • DAIWA • usw. 

Atraklove Preose schnelle pre1swerte EU·L oeferung rq 
Wett Top Produkte Create Heil lnrad MFJ u a 
geseuro.com/radio 

VERKAUF lcom IC·781 , 1 50 W, AT, CRT·Rö.·Momtor. Tel. 
(01 52) 27620599 

NP = Neupre ts  
N R  = N i c htraucher  

VBNH B = Verhandl ungsbas ts, 

Funk & Amateurfunk 
I C ·  7000 (Zweltgerät) , guter Zustand. N R .  kom· 
plett abzugeben, 850,- FP. DJ90Z darc.de 

SAH s Selbstabholer J' 
VS = Verhand lu ngssache � 1; 

U-----����-� ' 

�5pezialct 
'!(\� "t: 

�� ktive $� 
�� magneti ehe �$ 

� Empfang antennen ? 
� von Läng t- bi Kurzwel le % 
GRAHN- przialantrnnrn 
Stuttgarter Str. 2 1 5  · 73230 K irchheinVT eck 

Te Ion (0 70 2 1 )  97 98 50 

;: 
"' • 
"' � 
ca > 
a. .. GI ca ." c ... 
� .. 

GI 

kn-electronic .de 
Bausätze u n d  Bauteile 

für Funkamateure 
Gebrauchtgerite: Fairer Ankauf, Vettaut mit 
Übergangsgarantie d u rch Haro·e l e ctronlc , 
Telefon (0 82 2.2) 41 005·0 

Rollspule 4 vH. 20 vH; Kugelvariometer 48 vH, 
99 VH. mtl Motor 23 vH; Röhren: GI6B, GI7B,  
GI7BT, G I23B, Liste btne per E·Mat l .  Fassungen 
für GU43B, GU50, Mmi. Mantelwellensperre m� 
Teflonkabel Btlder unter www dl9usa.de Tel .  
(03563) 97228 

TS·2000 von Kenwood , US·Version 4 Jahre alt, 
ohne Gebrauchsspuren. kaum benutzt, mtl zu­
satzlich emgebautem Aufzeichnungsmodul 
DRU·3A für CO-Rute zu verk 1 200,- FP. 
DH7HT@gmx.de 

Acom 1000 A, 1 000·W·Linearverstarl<er. 1 .6-
54 MHZ, GU·74A, Bestzustand, sehr wemg ge­
laufen, rauchlret. 1 800,-. Tel (01 72) 2827283 

KCT 
Geschäft/täglicher Versand/SeMce 
O ie-Fr 9-1 2.30 und 1 4.3Q-17. 30 

Sa und andere Zeiten nach VeretnbarurYJ 
Telefon (0 3443) 30 29 95 

Info irma·kct.com 

www.f irma·kct.com 

Diet.mar Lindner 
DL2HWA/DL0KCT 

Heilandsberg 4 
06667 Uichteritz 

Ihre prtv.ten Kleinenzeigen 
Nrilffentllchen wir 
Im FUNKAMATEUR 
zum PIIU8Chlllprela: 

Bla zu einer Linge von 10 Zellen 
kostet jede Anzeige ganze II « 

und wird ct.fllr 
40 000-fadl gedruckt! 

Anulgenachluu für FA 2 / 20 1 5: 
Fre"-g, der t. J•nuar 201 5 

Yaesu FT·1000MP Mat1tV, 200 W, KW VB Tel 
(01 52) 27620599 

Yaesu FT-857, KW·2 m·70 cm, Bestzustand. 
495.-; FC · 30 autom Antennentuner, dto. , 
1 95.-. DF6DV, Tel. (0234) 433566. werner 
oswald rub.de 

Rohde & Schwarz Siemens FUG 1 00. 450.­
VHB, möglichst an SAH. eckart d ·online de. 
Tel. (0233 1 )  973340 

Eigenbau-Endstufe mtl der Triode 3-1 000 Z. 
Ausgangsletstung te nach Ansteuerung uber 1 
kW, Iür 80 biS 1 0 m ausgelegt 980,- VHB (SAH). 
eckart.d ·online.de, Tel (0233 1 )  973340 

Rohde & Schwarz Kurzwellen·Transcetver XK 
405 mtt Antennentuner FK 245 und Bedlente11 . 
Erwettert auf unteres Sertenband, alle Verbtn· 
dungskabel vorhanden Sendeletstung betr ot 
wahlwetse 60 oder 400 W. Betriebsspannung 
24 V. 690,- VHB (SAH) . eckart d -onl ine de, 
Tel  (0233 1 )  973340 

Collins·Sammlun saullösung KWM·2A. 3 1 2B· 
3 und 51 6F·2, alles optisch sowie elektnsch tn 
perfektem Zustand Bei Bedarf kann auch etne 
komplette S·Ltne 75S· 1 , 325- 1 ,  31 2B·3, 51 6F·2 
abgegeben werden 1 499.- FP g m._wtegand 
@web.de, Tel (01 63) 681 7658 

Kenwood-TRX TS-950 SDX: KW/150 W, 1 ü-m· 
PA BV·2001 , Röhre, SWRIPWR·Meter Diamond 
SX-100, 60 MHz. 3 kW, Alinco·Standmtkrolon. 
Hei i ·Mtkrofon·Koplhorer·Set, lür Yaesu FT·767 
neue Utterplatte, Controii·Unlt und TCXO, Trafo­
Netztet! Provttec 22 A; 'tialu·Mtkrolon·Laut· 
sprecher-Sei Yaesu VX·71MH·57, Etnbaulautspr 
fur IC·756; TAX Yaesu FT·900AT, KW/100 W; 
Hatu Yaesu VX·8. 6 m/2 m/70 cm. Tel (01 62) 
2 1 285 1 7  

ca 
"' 

_, 
� 

.. 

41: 
� 

Hobby-Aufgabe: Coll ins KW·Emplilnger 5 1 J-4 
mit rundem Emblem (etnstrahlsicher) ,  VB ca. 
1 200,-; Dra e TR·7 PS 7 gut erha�en, VB ca. 
900,-; Drake TR-4 Cw mit Zusatz VFO LSP (An· 
tennen. Relats muss ausgetausch werden). VB 
ca. 450,- bis 500,-, sonst o.k. und gut erha�en, 
MINOLTA EP 450 Z schw Fotokoplerer. neue 
Fotowalze Toner dabet, VB ca. 70,- bts 200.­
(mein damaliger EK·Prets 750,-); 1 goldene 
Junghans Mega·Chrono·Stoppuhr, lauft em· 
wandlrei, mtt Feldstärl<eanzetge, VB 600,- bts 
700,-. neue Batterie! Raritat. Alles SAH und VB 
Alle Fotos önnen angelordert werden. Erich_ 
DGI SEL ·online de. Tel. (071 29) 930551 

1.ect1 ltlttr,Ytttn &.lllf 
DI!II.·PIIys. Gt,., Lee� (DJ8AY) 

v .... ntr.,. 14 • IZ489 ltrllll 
U) ·-

Q 
1 Eine echte Alternative, wenn Sie auf 

eine Außenantenne verziChten mOssen 

72 • F 1 / 1 5  

TR X  Ultralorce , 26-30 MH.l, neu, lcom IC·75 1 ·  
A .  1 00  W KW. Halu Yaesu VX·8. 6 m/2 m/7 0  cm, 
VB Tel. (01 5 1 )  271 47677 

Ttllfel (030) 6 31 63 83 • Fu 6 31 63 84 
E· �lelt"JJIttt•.dt 
hlhflltt www.locll"tllt�ta.dt • www.ll,stlr.tu 



I HR  FUNK-KOMPETENZ-CENTER IM HERZEN DEUTSCHLANDS 

/(ein Geld verschenken ! 

Sondera ktionen noch 
bis z u m  Ja h resende!  
U 

nser Jubi läumsjahr • 30 Jahre DIFONA • geht zu Ende 
und mit ihm enden auch einige attraktive Son­
deraktionen. Wer jetzt noch rechtzeitig zugreift. 

kann viel Geld sparen. 

0 
I C O M  

B1s zum 3 1  1 22 0 1 4  b1eten w1r aktuel­
le Modelle 1m Rahmen emer Sonder­
aktiOn - solange Vorrat re1cht - an: 

IC-7200, KW & 6 m 

IC-741 0, KW & 6 m 

IC-7600, KW & 6 m, 
Roofmg-Fi l ter 

I D-5 1 E, 2m/70cm 

IC-E2820 m1t D-Star­
Modul UT1 23 

YAES U 
Tl• •• r1• cl • c�  

Letzte Chance, d 1 e  große . Cashback­
Aktlon • von YAESU zu nuuen I Noch 
b1s zum 31 1 22 0 1 4  g1bt es be1m Kauf 
von YAESU-Geraten Bares zuruck fur 
den D1g1tai-Repeater DR· 1 XE, der 1n 
besonderem Maß gesponsert werden 
sol l ,  mcht wemger als 600 Euro! 

Unser Preis (noch 
ohne Cashback) - - -- AUPI 
- - - -

YAESU-Repeater DR· 1XE 

FT­
DX 
30000 
Beim Kauf emes FT -DX 30000 sparen 

Sie durch Cashback 200 
Unser Preis (vor Cashback): Ulaml 

FT-DX 1 200D ( 1 00  

FT-857D (-60 t: )  

Zwar mcht 
1m Cash 
back-Pra­
gramm 
aber m1t 
emer an 
deren Top­

Vergunsugung: Das Duoband-Gerat 
FTM-400DE (d1g1tal und analog) er­
halten Sie zusammen m1t dem M H· 

85A 1 1  u !L-lutsprecher- 141iPI M 1ke m1t Kamera) fur nur· •-li-... -11-ili-• 

KENWOOD 
Listen t o  the �e 

M1t der neuen Vers1on TS-590 5G hat 
Kenwood erneut Maßstabe fur d1e 
M ittelklasse gesetzt. Siehe rechts gro­
ßes B1 ld und Angebot - b1s 3 1 . 1 2 .201 4 1  

Auch von Ken TM­
wood b1eten 
w1r zum Ende 
unseres Jub1 la 
ums1ahres 
zwe1 Sonder­
pre1se, die b1s zum 31 1 22 0 1 4  gult1g 
Sind 

TM-D71 0GE, Dualband-Gerat (2rnl70 
cm) m1t emgebautem G PS fur APRS­
und Echol ink-Einsau 

TH·D72 E, 2m/70 cm-Handfunkgerat 
m1t G PS und APRS­
Funk11onahtill 

l w·/1 u 1' 1 1 1 1  u ir 1 1 1111 :! I .  - 3 1 . 1:! .:!11 / / tt•l1:fim i"·h u utl im 
/,"tf,."W''.-II iiji ";. -11 1 :u 1 •1  ,-,.;, -/"." ,;",/: 1�- \/" j/, um/ ll�·­
, ".1/" "p.�," I l lu i/ 111!1'1' Fu 1 )  11 1'1 tl1'11 t ii;did1 lw11 1 lwitl'l _ 

I h•r I I' ''"' " "  •••Ji•l,.:t ll lll!-(1'1"'""· 

Letzte Geräte! 
Die limitierte Sonder-Edition 
des ID-5 1 E  zum 50jährigen Bes­
tehen von ICOM ist nahezu aus· 
verkauft. E1mge wemge Gerate s1nd 
noch verfugbar. Das 2m/70cm-Hand­
funkgerat (d1g1tal und ana log ver­
wendbar) bietet Interessante Verbes­
serungen, unter anderem eme schnel­
lere Datenubertragung 

Inklusive Voice·Sythesizer: Be1 uns erhalten Sie den neuen KENWOOD 

TS-590 SG zusammen m1t  dem Vo1ce-Modul VGS-1 (Sprachausgabe und . Papa­
gel" )  ACHTUNG D1eses Paket-Angebot g11t beinstel fur al le Gerate, 
d1e bis 3 1 .  Dezember 2014 gekauft werden ! Unser Preis: 

D M R: E instieg 
leicht gemacht 

Zu den anrakt1ven Digital­
Geraten von Hytera zahlen 
unter anderem d1e Renner 
des Jahres: PD 365 (untl'r 

Das weltweite DM R-Netz wächst. ZOO Euro), PD 685 (untl.'r 

und es lohnt sich einzusteigen. 400 Euro}, PD 685 G (un· 

Mit den günstigen Ange- tl'r 450 Euro), 

boten von Hytera. Hytera -="' PD 785 (untl.'r 

400 Euro) und PDJ65 Als ihre Nummer 1 1m Hytera PD 785 G (untl.'r 440 Eu-
DMR-Amateurfunkneu b1etet Ihnen ro) Außerdem alle Mobilgerate und 
DI FONA kompetente Beratung und Repeater, d1e bei uns ebenfalls zu un-
mehr als 1 00 versch1edene Art1kel - schlagbaren Pre1sen ab Lager erhaltlieh 
1mmer Mobilgerät smd m1t Beratung von Amateur zu 
ab MD-655 Amateur 

M it Telepost 
prä zise messen 
SWR u nd  Leistung absolut zuverläs­
sig messen • und bei Bedarf alar­
mieren oder absc:halten. D1e digitalen 

Messgerate von Telepost s1nd dafur d1e 
perfekte Losung Und damit auch d1e 
beste Invest ition zum Schutz Ihrer 
Statlonl Mit lndMduellen Kopplern fur 
Sendeleistungen b1s 1 0 kW 

Ab sofort fmden S1e be1 uns auch al le 
2-m-Vers1onen und -Repeater fur das 
neue 2-m-DMR Hamnet. 

M it M FJ noch 
meh r Spa ß  
Nicht nur Contestfreunde können 
den Funkspaß durch Voice- und 
Memory-Keyer von MFJ steigern. 
M1t dem • Voice-
Keyer de Luxe • 
MFJ-4348 las­
sen s1ch CO­
Rufe und ande­

r 1 i i.!_il 8 J ­... .;� ... :. . . -;. .: - - r.  . 

re Texte le�cht aufzeichnen 
und w1eder absptelen 

Und fur CW-Freunde 
MF J-492 ohne D1splay 

MF J-495 mit D1splay 

F 1 / 1 5 • 73 



www.dgOve.de 
Telefon (0  35 78)  3 1  47 3 1  

Orlglnai -GPS-Modul 
von Navman 
mit 1 0 kHz -Signal �0.021 28 !>5  
BetühnlngtMMoren 
AT420TI01 0TS�R 1 00  
AT420T IOI I TSHR 1 00  
AT420TI01 2TS�R 1 00 iR.s.n""'"" -
DeT-81. 50,45 
D6T..-L 53,110 
MLX906 14 1 7 ,65 
MLX9061"-Boonl ... 60 ls R11pbeny PI 

PBERRYP�B+ 
Ethernel 5 1 2MB 33,00 
RASPBERRYPI-A 
ohne E- , 256MB 28.00 
ZubohOr Netzlu. USB 1 0,00 
G.haule, lo.lor 9,40 
K..".... 
RPI -NOIR 21.75 
RPI-CAMSM 28,75 
Kamera-Gehluse 1 !5.60 

Oo.tillotkopmO<Iulo 
.,.. 

XptOtolal> 52,90 
Xml<tUob 70,80 

H1dnol • Mu•keldraht 
L.lnge lO cm  
FLEX O,Jrnm 3.30 
FLEX 0, 1 27 mm 2,35 
MUSCW 0,3 mm 2.35 
MUSCW 0 1 27mm 1 .90 
"_,lde SeM> 
Nm706 10 35 
Bluetooth.USB 
fOr Heczwerk, O.ten, Fax 
TonOberlrogung bll I OOm 

zum SIJI*!I'ell 1,90 

ETHERNET 
WlZ I 07SR-RS232 23,20 
WlZIIOSR 40,00 
B08.00765 38,40 
WLAN 
FLYPORTISTART 

Sta- 82, 1 5 
Fl VPORT IMOO �· 57 95 
BMP08S 7,96 
MS5800.01 4 1 ,56 
M$5607 1 5.33 
MS56 1 1  1 3  45 
MPXA5 1 1 5AC6U 1 6.96 
MPXHe i 1 5A6U 1 3,49 
MPX.Hti1 1 5ACW 1 H 1  
MPX.I/5004GC6U 18 68 ots ftr11ge Iieftion m Zub �1 1 5A I  14 1 1 XPROTOPORT 1 fMI,tO 
CompUer XliiHIPORT 1 30,00 

DS<»>ono 83 20 
050-NANOJ i!, IO 
DSO-OtJod 226,00 �reen O<oploy 3i7o 
MA)(7456 Over1oy-
Text in VIdeo H!filgon 

BASCOM-AVR 94.00 
BASCOM-8051 52, 10 
IOCAVRJPRO 474.80 
IOCAIIRISTD 238,60 
Hardwwokoy 
ICCI/8/�WI<EY 81 .85 
IOC4301STD 230.60 

se .. dulno 
S3EDN3 0 
S3EO � 
S3EO-TFTV2 
MPJ.Silield �3 OII.<Sttl !) 
Ardulno 
ARDUINONNO 
ARDUINO/CASE 
ARDUINOIETH 
ARDUINOIM2.5BO 
ARDUI OIMADK 
ARDUINOIMEP 
ARDUINOIMINI 
ARDUINOINANO 
ARDUINOIPOE 
ARDUI Oß'ROTO 
ARDUINOIU2S 
ARDUINOIUSB 
ARDUINOIXBEE 

23.05 � 
38,40 SE N- 1 1 7 .. 
59.35 W-Senso< 

SEN-1 2705 :)().0!1 �sor-Kit 
SEN- 109n 

26,75 MPU!II 50 
1 1 ,75 SEN- 1 1486 
38,65 Mehr 

�-:��= s:ao· seN-07915 
22.30 SEN.o62� 
41 ,95 SEN-06423 
20,60 SEN.o6501 

4 60 SEN.o6502 
1 3:00 SEN.o6503 
1 6.40 SEN.o6504 
20 es SEN.o654S 

16024-CD-IIutt.-llhiokl 14,75 SEN-()6554 

67,25 
1 2,35 

1 1 5. 30  

35.70 

1 5, 1 0  
2MO 
31 . 1 5  
37,45 

O,VS 
31 .50 
3 1 ,50 
31 .50 
3 1 . 50  

2.60 
� 

TolyMato \lldoo Shoold 3 1 , 50 Roo�p<>oton CAN-BUS Shilld 40 ool oolongo VO.rot .-.lcht 
AVR-cAN 3ÜO ���':'�� ���29 1� ·: PC0«40T 7:90 
Funkmodule �n 
TRM-868--EUR 39.00 �� gg Xbee 8A68201 0.30 XB24APIOOI 26,1 0  88103 2,35 XB24AWIOO I 26 1 0 881058 1 , 55 
XB24Z7UIT004 29,65 BB105G 1 ,55 XB24Z1WIT004 23 70 88 1 090  1 , !>5 XIIANT868RPSMA 1 5,35 88 1 1 2  6,30 
XBP080PSIT024 79,95 88204 4,75 XBP24APIOOI 4 1 .!>5 88209 4.75 
XBP24AUI00 1 49 1 r82 1 2 5,30 XBP24AWIOOI 4 1 ,!>5 B8304G 0,75 
XBP24Z7UIT004 49 90 884058 1 . 55 
XBP2427WfT004 35 60 Kv1 230 14 ,20 ...... MASTlftCAitD 

... .._ ln fLA'9tJc:k -- , _ _  

. Hed�NfvN 8 1D [UR 4tJII 4 �1 I.Wid w.lt �� • \lb'to.HM I a.n..WIIug I KNCIIIAMI' 
� l l& t: �  4 � (  OO. II'It iiMmlt  
Pallti! UC f  

l;:;;;r:·:· �· ...... 
10214 S.rlln 1 [,SANDER 
Tel: 030· 2t4I1 7J.C E LE.CT RDN t C 
Fu: 030·29411 7115 u u 

...... ...... _ ............ http:/lwww.undor-oi1C11onlc.do 1ni.t ti'!Uh8 ................. . ....._ MaU: infoCsandor .. locttonic.dl 

Ihre prtnten Kle�Mnzeigen ver6ffentllchen wir Im FUNKAMATEUR zum 
Pllu8ch8lprela: Bla zu einer Linge von 10 Zellen koetet jede Anuige pnze 5 € 

HVLA1K3 
AUTOMATIC SOUD STATE 
HF/VHF LINEAR AMPUFIER 
1300 WATTS 1.8 N 54 MHZ 

Made in IT AL Y by: 

THE MOST 
EASY 

TO OPERATE 
I N  THE MARKET 

5-YEAR 
WARRANTY 

RAD/OCONTROLLI 
Via del l'artlgianato, 10 36025 Noventa Vlcentlna (VI) 
TeL +39 - 0444 - 860522 

VERKAUF 
Funk & Amateurfunk 

2-m-Handy Alinco OJ-51 , vo l l  funktionsfähig, 
mit Akkuleergehäuse und ext. M ikrofon. 30,­
FP. DGOLG@gmx.de, Tel. (034 1 )  9129157 

l com ID·3 1 E. 70-cm-FM/D-Star, neu ,  nur  ein· 
mal getestet, 18 Monate Restgarantie, 240,-. 
ham@gmx-topmail .de, (01 73) 6854910 

Gepflegter Kenwood TR-2400 VHF-Transceiver 
für 2 m mit Steckerlader und O riginal-Manual 
abzugeben, 49,- FP. g.m._wiegand@web.de, 
Tel. (01 63 )  68t 7658 

Yaesu·KW·Transcelver FT-840, USB, LSB, AM, 
FM, 1 00  W, 12 V 20 A, Mike, Handbuch usw. 
VB 450,-. Tel. (01 72) 28272S3 

FM·Transceiver Yaesu FT-4700 RH für 2 m  und 
70 cm mit abnehmbarem Bedienteil zu verk. M it 
Bedienungsanleitungen in dt und engl., Dupte­
xer. 2-Band-Mobilantenne, Fahrzeughalterung, 
Mikrofon u. Lautsprecher, 1 80,- VHB. reinhold 
@rutenkroeger.com, Tel. (01 7 1 ) 4 1 1 9855 

70-cm-Handy Al lneo DJ·S4E , vol l funktionsfä· 
hig, mit DTM F·Tastatur und Ladegerät, 40,- FP. 
DGOLG@gmx.de, Tel. (034 1 )  9129157 

www . rf- p o w e r . i t  
i n fo @ rf - p o w e r  . i t 

Aus dem Nach lass von Dl9UMF: kleine UKW· 
Station: TA· 751 E ,  I.A·2065R,TR-851 E ,  LA· 
4040R und GD16MI,  nur zusammen für 300.-; 
Tuner MFJ-949E u . MFJ·945C, je 50,-; neuw. 
Analyser MFJ-2598 , 1 90,-. Dl1 TC@arcor.de 

Yaesu VX·BGE , neuwertiges Duoband-2 m/70 
cm-APRS/GPS-Handlunkgerät m1t starkem 
Zweitakku (2200 mAh), Autoladegrat und al lem 
Dnginalzubehör sowie Handbüchern und DVP, 
original Datenkabel und Software. 250,- FP. 
mario iasevoli .de 

Alinco OJ-G7E, 23cmf70cm/2m Handfunkgerät 
mit Standtader, Lautsprechermike. 2 Akkus. 
Schutztasche, Gürtelschlaufe, deutsche Antei· 
tung und DVP 295,-. Tel. (02306) 80869 oder 
DC4DN@darc.de 

2n0123 Standard C71 0, Triband·PA CPB7 10 ,  
mobiler Adapter CMA5 1 0 gepflegt, OVP gegen 
Gebot zu verk. Twinbander C558 2!70, 1 45,-; 
KG UV6D 4m/2m,  60,-; 2!70 Diplaxer N, 20,­
;Garmin t 2Maps Geocache, 50,-. Tel . (071 38) 
67591 , 1 2tannen@arcor.de 

UFT 711 (RFT) komplett. Funkwerk Köpenick, 
70 cm, 9 Kanäle außerhalb des Amateurfunkbe· 
reiches bequarzt, mit Handmikrofon/Lautspre­
cher m� 2 Rullönen, Antenne. 2 defekte Akkus 
1 2  vm.s mAh und Netzladegerät zu verk. richter. 
guenter@t-ont ine.de 

1re1r 
Wi r  führen d u  komplette 

Ten·Ttc·Progr1mm - lUCh andere 

TranKtlver, die Empf nger und 

dlo KW·Endstufen! 

FlexRadio S stems : Antennen von 

: 10JXX 
TEN-TEC 

>>Eagle« 599 
»Eagle« 599AT (ATU eingebaut) 

1 .849,-
2.049,-

Software Defined Radios 
FLEX-6300, FLEX-6500 und FLEX-6 700 
mit SmartSDR V 1 .3.8 lieferbar! 

1 6-m-Yagis 

5 Elemente 

6 Elemente 

7 Elemente 

2-m-Yagis 

8 Elemente 

12 Elemente : 16 Elemente 

I 70·cm·Yagis 

FLEX-6300 2.499, - : 16 Elemente 

FLEX-6500 4.299, - 1 25 Elemente 

169,-

259,-

309,-

1 29,-

209,-

299,-

1 29,-

1 99,-

FLEX-6700 7.499,- I 39 Elemente 
r - - - - - � - - � - - - - � - � - - - - - - - - - - - - - - - � - -

279,-

I 
Transceiver. 1 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 1  
appello GmbH �� I 
Edlsonstraße 20 appello ) I 
24 1 45 Kiel I Tel. (04 3 1 )  7 1 97 53 65 I Fax 71 97 53 67 · www.appello-funk.de · infoOappello.de 
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Bewährte und 
Yag1-Antennen 

Anschluß 11111 N-Buchse (N-ij 
Belaslbar1<eil 800 W@2 m 

J8 400 W@70 und 23 an 
FX 205V ( 7,6 dBd 1 1 19 m) 

FX 2 1 0  ( 9 1  d8d l 2. 1 5 m) 

FX 2 1 3  ( 1 0 2 dBd l 2.76 m) 

FX 2 1 7  ( 10 6 dBd i H8 m) 

FX 224 ( 1 2 4 dBd / 4 91 m) 

FX 701 5V ( 10 2 dBd l 1 . 19 m) 

FX 7033 ( 1 32 d8d 1 2.25 m) 

FX 7044 ( 14 ,4 dBd / 3,10 m) 

FX 7056 ( 15,2 dBd l 3,93 m) 

FX 7073 ( 1 5,8 dBd I 5,07 m) 
FX 2309 (16.0 dBd l 2.0 m) 

FX 231 7 ( 1 8.5 dBd / 4 01 m) 

( 96.­
€ 1 1 7.­
( 1 46.­
€ 1 67.­
€ 1 92.-

CX 520 D 3 x fl.8udlsen. DC - 2 GHz, 
bos 250 W 1 1  GHz. lnwtJM ioss. 0. 18 dBI 
500 MHz. 1!01 0011. 53 d8 / 500 MHz € 1 02.· 

CX 1 20 P l'ntltiNis. DC • 1 GHz, 
bos 150 w 1 500 MHz lnMIIon "'"" 0 2 dBI 
500 MHz. loo/allol1 40 dB 1 500 MHZ ( 34.· 

cx 140 D 1 X N-&Jclta. 2 X /(BI»/ direilt (RG58) 
DC - 1,5 GHz, bt! 200 W/ 500 MHZ. Inl. loss. 
0.2 dBI500 MHz. lsolal. 34 dB 1 1  GHz € 49,50 

CX 600 N 3 x N-8udlsen, DC • 2 GHz, 
bos 500 W/ 1 GHz, /n$IIJIJOtl loss. 0. 15 dBI 

500 MHz. �- � dB / 50 1/Hl  ( 99.· 
HF 402-2Z Doppelrelais 8 • H-8uchMn 

.wt ZuW-&Nitliontlltlen. DC - 2,5 GHz; 
1000 W 1 500 MHZ. lnsett loss. 0,08 dB/ 500 MHz.· 

/oollbolr 55 dB 1 500 MHz €448.-
CZX 3500 3 X fl.8udlsen. DC - 4 GHz. 1 kW/ 144 MHz bzw 250 W/ 2 GHz. 1nMt1m 

loss. 0, 3 d8 1 3 GHz, /so. 65 dB / 2 GHz € 1 45.-

( 1 1 2.­
( 1 1 5. ·  
( 1 46.· 
€ 1 70.· 
( 1 88.· 
€ 175.· 
€ 207.· _ _.._ ___ _ 

B l u etooth-TNC fü r Fu nk­
geräte ohne i nternen TNC 
• Nutzung mit 

APRSDroid 
und Smart­
phone/T ablet 

• TNC per 
default im 
KISS-Mode 

• Bluetooth-SPP 

(Serial Port 
Profile-)konform 

• 3,5 mm für Geräteanschluss (4-polig) 
• Mini-USB-Buchse (Firmware-Update 

und Laden) 
• eingebauter Li-Ion-Akku ( 1200 mAh) 
• kostenfreie Anroid-App zur Konfiguration 

passende Kabel lieferbar 

Maße: 40 mm x 75 mm x 1 2  mm 

Lieferung als Bausatz mit 
passendem Gehäuse 95 € 

PMK 75 JG.75 mm E 21 .­Set. Slahl, ,.,._ 
PMK 75-V2 »75 ".." 

=........._ __ Set._E_delstahl E 59,20 

D 20 / 3 mm 
30 / 3 mm 
40 14 mm 
50 /4,5 mm  
60/ 4,5 mm 
7014,5 mm 

Jl m € 9,30 
jl m  € 1 2,95 
Jlm € 11,35 
jlm € 25,30 
jl m  € 27,80 
jem € 28,50 

ji E  1,90 
je € 2,00 
)t € 3,50 
jt € 4,50 

UB 30 M8 J1 € 2,55 
UB 42 M8 je € 3,40 
UB 50 M8 Jt € 3,20 
UB 501ang je € 3,95 
UB 60 M8 J8 E 3,75 
UB 75 M8 Jt E 5,60 

ln der BOg 1 1  • 9 1 330 Eggolshelm 
Tel. 091 91 9795410 • Fax 09191 979541 33 

EmeH: lnfo�.com 
WWN.ukw-berlchte.de 

_ ___ _, 

F UlS • 75 
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+ SAMS - Swiss Antenna 
Matehing System 

Die ferngesteuerten Antennen-Anpasssysteme SAMS eignen 

sich zur Anpassung nahezu aller Antennenformen. Ob sym­

metrisch oder unsymmetrisch. SAMS bedient bis zu 4 An­

tennen und kommuniziert mit bis zu 2 Transceivern. Ein weiter 

• 

Anpassbereich und bis zu vier weitere zuschaltbare Funk- 0 llll•lliiiii 
tlonen ermöglichen eine FlexJbllität, die ihresgleichen sucht. 

H E I NZ BOL LI AG Helnz Bom, HB9KOF 

Elektronik I Automation I Nachrichtentechnik 
Rütihofstrasse 1 · CH-9052 Niederteufen I SCHWE IZ 

Te l . +41 71 335 0720 · E-Mail: heinz.bolli@hbag.ch 

Ausführliche Informationen unter: W\1\fW.hbag.ch 

HEIL PR07 Professionelles Headset mit zwei 
großen Gel-Ohrmuscheln für bequemen Sitz, auch bei 
längerer Tragedauer. Hohe Unterdrückung von Umge­
bungsgeräuschen. Stereo, mit schaltbarer Phasenum­
kehr, Balance-Regler. Mit dynamischer Kapsel oder 
ICOM-Kapsel lieferbar, bei ICOM ist das Adapterkabel 
AD1 -IC Im Lleferumfang. Lieferbar in mehreren Farben. 

Dyn.: 269,- € WtlMNACMTSUitLt::� 
ICOM: 289,- € ll.1 l.lot 4 - S.t 

BM-10 Pro-Micro 
extrem leichtes Headset mJt 
dynamischer Kapsel 

110,- € . 
mn neuer 
HC-6-Kapsel, 
efn Hörer 

99 - €  ' 

dito mit 
zwef HIIrem 
11 5,- € 

leichter Kopf­
hörer, Fre­
quenzgang 
1 0 Hz-22 kHz 

110,- € 

"-'de Adaptelbbel 0' hen T1111SCeiver :::======:: :::======::::: 
ab l.ager lieleltlar, glelch �  Pro-Set-IC Pro-Set-& 

WIMo Antennen und mit Spezial­

Elektronik GmbH ICOM·Kapsel 

Am Glxwald 1 4  
76863 Herxhelm 

Teleion {0 72 76) 9 66 80 
Fax (0 72 76) 96 68 1 1  

Mall: lnfo@wlmo.com 
www.wlmo.com 

lrrtllmer und Änderungen vorbehalten. Bar· 
preise lncl. Mehrwertsteuer, zzgl. Versand. 

Selbstbau-Komponentel!_ 
für die aktive und passlve Ortung LF I VLF I TF I 90' I 
Oiffet'enz·Magnetometet' / Rohrleitun9_s· und Kabelsuche 

www.tneM .. Iectronlc.de · Telefon 102 71 1  87 01 18 

Nach lassverwertung: 

Fai re Auflösung von 

Amateurfunk- und SWL­

Stationen. K u rze N ac h richt 
gen ügt.  Chiffre B, PF 73 ,  1 0 1 22 Berl in 

• �Q�AEo!M!-
Nütznches für den Outdoor·Funkbetrleb 
KW·Antennen 
VHF!UHF·Antennen 
Antenneneinzelteile 
Antennentuner 
Zubehör 
Kabel und Drähte 
Bausäl2e 
Awards I Auszeichnungen 
Ständer für  Funkgeräte 
Versch lusskappen 

Zubehör für die Tarnung, 
Sicherheit und Komfort 
Palm Radio-Produkte 
SOTA-Artikel 
Funkgeräte aus 2.  Hand 
Flohmarkt . . .  

. . .  und vieles mehr, was 
OMs. Yls und XYLs für 
das Funken so brauchen . 

SOTAbeams 
89 VICiorla Road 

.!!!. Macclesfield 
Chesh�re SK1 0 3JA WWW.SOtabeamS.Cß.Uk Großb<itannien 



........ ..... zum ........" '«<ft $p&Mn,  Olwelln 
und iiiUwl. � rut - 2: 1..,'JO MHz; gilb - e: 5-60 MHz 
T2&-2 0.25 
T37-1 0  0.10 
T50-2 . 0,10 
no-e .  0,10 
T50-1 0  0.70 
T50-1 2  . 0,10 
T50-1 7  0 70 
T50-21 0.110 
Tllll-0 1 .00 
Tllll-1 1 ,1 0  
Tllll-2 0,70 
,... 0,110 
Tllll-1 0  1.20 
TI0-2 0,110 

• 

111).8 . 1 ,00 T1 14-2 . _ 4,10 
TI0-10 1 .20 T1 ..... 11.115 
TIM-2 1 .20 T114-21 4.111 
TIM-e 1 ,40 ll!00-2 .  4.111 
T108-1 2.111 �2 11,00 
T108-2 . 1 .111 1"2110-e . 11.115 
n oe-e  2,50 ll!00-21 .  4.111 
T108-21 - 2.50 1225-2 . . e.oo 
T130-1 3.35 T225A-2 1 0.00 
T1 30-2 . .  1 .111 T22S-8 . 1 1 .00 
T130-8 3.20 T300-2 • .  . 111,115 
T130- 1 7  . 4,50 T40G-2 • •  24,00 
T1 57·2 3.20 Tll20-2 . . 411.00 
T1 57-e . e.oo w.lln IC8rne aAl 

nur 4,80 
1 ,110 FT140-43 7,00 
1 ,110 FT140-81 . .  7,50 
1 ,110 FT14(). 77 7,50 
2,70 FT240-43 . 111.110 
3,50 FT240-81 . 111,110 

FT50-77 1 ,40 FT1 1 4-77 3,50 FT240-77 . 111.110 

.........U. zum a.wtcMin der KM1e 
Hblllellllldlge i.Jia (1 �. 32 Mim * 0.2 � rnl .nm  

.....,.....dgll Alibi........, CU nm � � ru 2,811o'm, 5 m ru 11,115, 1 0 m .  1 5,50 
Andlrw Ounc:tlninl, F..,.,.. und l..lngen u � 
so ., ...... 
Typ 1 500 llr � bll 3,5 nm • • 1 ,110/81ck. 
Typ 1 501 b � bll 5 nm . 2,00/Sic:k. 
Typ 1 502 1Qr � bll 11.5 mm. .  g1nt1. Type 2,50/8llcll. 
T 1 503 1Qr A021 3  "_ ,  1 3 nm . • 4,50/811ck. 

Typ 1 507 b 7� �  - u. &J  3,50/8IIciL 

Andy Fleischer · DC9XP 
.............. . . 181ft .._ 

T...._ IIM I1) · · · · Fa 11M 11) 17 1J M  
............... . _ ............... 

QRPproject Hi ldegard Zenker 
i nzige Elecraft Vertretung i n  DL 

Molchstr. 1 5 1 2524 Bcrhn 
Tel. 030 8596 1 323 

Fmai l; Vcrk qrpprOJCd.de 

WW\v.qrp- hop.de 
Bau ätze für den Amateurfu n k  
Tran ceiver, Zubehör, Bauteile 
Wir  beraten und helfen gerne 

Nik, L7N I K  und Peter, DL2FI 

H o h e  S o n n e n -A k t i v i t ä t  2 0 1 5 -+ o p t i m a l e  KW ! 
F u n k d i e n s t - u n d R u n d f u n k - S t a t i o n e n  w e l t we i t  

Topaktuelle F requenzen, Sendepläne und C odes fO r a l le Anwe nder von 
raffi n ierten neuen Softwa re-Defin ierten Radios (SDRs) zusammen mit hoch­
entwickelten Di gitai-Daten -Dekodern wie P LATH und WAVEC O M I  

Ku rzwel len-Frequenz-Handbuch 201 5 - E U R  40 
370 Seiten.  13900 E i nträge mit sämUichen R undfunk· u n d  Funkdienst-StatiOnen weltweit. 

eueste Sendepläne für 2015. Anwenderfreundlich. übers1chthch und topaktuel l .  19. Auflage! 

Super-Frequenz l i ste 2 0 1 5 auf CD - E U R  30 
5200 KW·R undfunk·Frequenzen. 8800 F u nkd ienst-Frequenzen.  23400 vormals akt1ve Frequen­

zen. 330 Bi ldschirmfotos von Digltai·Daten-Dekodern. Oberfläche auch 1n  Deutsch. 2 1. Auflage! 

Handbuch Fun kdienst-Radiostationen 201 5/201 6 - E U R  50 mlr N•chrrtaJ«n 20U 
550+ 10 Selten. 8800 Frequenzen. H u nderte von Bl ldschirmfotos. Freq uenzen. Stationen, 

Rufze1chen, Abkürzungen, AVTEX/ Presse;wener Sendepläne. Schlüsselgruppen, . . . . 28. Auflage! 

Rad io-Daten-Code-Handbuch - E U R  40 
600 Selten. D1g1tale Datenübertragung auf  H F .  M l l itar-Modem-Standards. Luftfah rt· und Wetter­

Sch l üsse l .  U nicode. H u nderte von B1 1dsc h 1 rrnfotos. Global verwendetes Standardwerk. 18. Auflage t  

Modu lationsarten auf 4 CDs - EUR 1 1 0 
194 Aufzeichnungen von VLF b1s SHF.  Ideal zum Uben und für professionelle Funküberwachung. 

Sämtl iche Veröffentlich u ngen erscheinen in leichtverständl ichem Englisch. Nationa ler Post­
versa nd • 4 EUR/ kg, weltweit 7 EUR/kg. Auf unserer Webseite und im kostenlosen Katalog 
20 15 fi nden Sie Paketpreise, genaue Beschreibungen u nd Referenzen a us a l ler Weit 
Wir sind der weltweit füh rende Verlag auf d iesem Gebiet · seit 46 Jahrenl 

K l i ngenfuss Verlag · Hagenloher Str. 14 · D-72070 Tubingen 
Fax 0 7 0 7 1 600849 · Telefon 6 2 8 3 0  · i nfo@ k l l ngenfuss.org · www . k l i ngenfuss.org 

Ihre privaten Kleinanzeigen ver6ftentliehen wir Im FUNKAMATEUR zum Pauschalpreis: 

Bis zu einer Linge von 10 Zellen kostet jede Anzeige ganze 5 € 

und wird dafür 40 00G-fach gedruckt! 

Anzelgenschluu für den FA 2/ 201 5 1st am Freitag, dem 9. Januar 201 5  
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Wir smd eine der jungsten Umv · rntotflf 
/Hutschlands •nd den en PO Mögl•chl •ten statt in 

Grenztn. M1tten m der Ruhrmetropole entwickeln 

"'" an 1 1  Fak•ltäten Ideen m•t Zukunft. Wlf 

smd stark PO Forschung und Lehre, leben Vielfalt, 
fordern Pottnzinle und engagieren uns für t?ine 

81/dungsgerechtlgkelt, d10 d1estn Nomen vtrdient. 

UN1VERS 1TAT 
DEUS ISSEBNU R G 

Offen im Denken 

Die Universität Duisburg-Essen sucht am Campus Dulsburg in der 
Fakultät für Ingenieurwissenschaften, Fachgebiet Hochfrequenz­
technik/ Digitale Signalvera rbeitung ei ne/einen 

Laboringenieurin/Laboringenieur 
(Hochfrequenztechnik) 
(Entgeltg ruppe 11 TV-L) 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

• Selbstständiger Aufbau und Betreuung komplizierter Versuchsstä nde 
zur Hochfrequenz-Signalverarbeitung für neuartige Kom munikations­
und Lokalisi rungssystcme 

• Selbstständige Planung, Durchführung und Dokumentation von 
Experimenten i m  Bereich Hochfrequenztechnik 

• Selbstständige Herstellung anspruchsvoller Bauteile und 
H F-Schaltungen i m  Rahmen von Forschungsprojekten u .  a.  zu 
. Massive MI MO" und . Reflect Arrays• 

• Selbstständige Instand haltung von Mess-/Laborgeraten sowie 
Anlagen des Fachgebiets (u. a.  HF·Messkammer, In-Raum- Messlabor) 

Weiterhin g horen zum Aufgab nspektrum :  
• Selbststandige Geräte· u n d  Materialb  schaffung sowie Material· 

bearbeitung (z. B. 3 D-Druck) 
• Mitwirkung in Praktika und technische Anleitung von Studierenden 

bei Bachelor- und Masterarbeiten bzgl. H F-relevanter Themen 
• Verantwortliche TT·Systembetreuung im Fachgebiet DSV 
• Selbstständige E rstellung technischer Unterlagen für Lehre und 

Forschung 

Ihr Profil: 

• Studium der Fachrichtung Hochfrequenztechnik oder Mikrowellen­
technik (ssB. Sc., FH, D I) 

• Ausg pr"gte Erf hrungen auf den Gebieten H F-Schaltungsentwicklung 
und Antennendesign sowie entsprechender Simulationstools 

• Breite Erfahru ngen in  Hardware-Aufbau, Inbetriebnahme und 
Messgerate-Einsatz 

• Gute IT-K nntnisse, grundlegende Erfahrungen in der Windows 7, 

Li nux und Netzwerk-Administration sowie MS Office 
• Englischkenntnisse 
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten,  Serviceorientierung, 

Teamfahigkeit 

Besetzungszeitpunkt: 
Vertragsdauer: 
Arbeitszeit: 

Bewerbungsfrlst: 

zum nächstmög lichen Zeitpunkt 
u n befristet 
1 00 Prozent einer Vollzeitstelle 
3 1 . 1 2.2014 

Oie Universität Duisburg- Essen verfolgt das Ziel, d ie  Vielfalt ih rer 
Mitglieder zu fordern, und berücksichtigt die Kompetenzen, die diese 
z. 8. aufg rund i hres Alters oder ihrer Herkunft mitbringen (s. http:// 
www.uni-due.de/diversity) .  Bewerbungen ge<!ig neter Schwerbehinderter 
und Gleichg stellter im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind erwunscht. 

Ihre vollständig Bewerbung richten Sie bitte schriftlich unter 
Angabe der Kennziffer 3 6 1/ 1 4  an den Kanzler der Universität 
Duisburg-Essen, Campus Duisburg, Dezem11t 4, z. H. Frau Eiters, 

4 7048 Duisburg.  

Weitere Informationen zur Stelle erhalten Sie bei  Herrn Theo Kreul (Tel: 
0203 379-1078, E-Mail: theo.kreul@uni-due.de und zum Bewerbungs­
verfahren im Personalsachgebiet bei Frau Eite rs (Tel . :  0203 3 7 9 - 1 359, 

E-Mail:  claudia.eiters@uni-due.de). 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungen auf elektronischem 
Weg nicht ang nommen u nd Bewerbungsunte rlagen nicht 
zurückgesc hickt werden .  Sch nellhefter oder Bewerbungs· 
mappen sind daher nicht erforderlich. Wenn es nicht 
zu ei ner Einstellung kommt, werden die Bewerbungs­

unterlagen in regelmäßigen Abständen auf datenschutz· 
rechtlich unbedenklichem Wege vernichtet. 

www.un i -due.de 
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Tecsun Pl-880 Weltempfänger mit SSB, bis 30 
MHz in Orig inalverpackung, ufb. Beschreibung 
FA-3/201 4 , 1 88,-. Dl2DRI@web.de oder Tel . 
(0352g) 5027355 

Yaesu VR-5000 , Allmode Communications Re· 
ceiver (Scanner) für 100 kHz .... 2600 MHz, 300,­
FP. reparix@gmx.net, Tel. (0041 ) 44 g3g 1 8  

3-Eiement·Beam SteepiR 6-20 m. teilzerlegt, 
tadelloser Zustand , Preis VHS. Tel. (0650 1 } 
1 5485, dj7mihsc@freenet .de  

Drei  5-Eie . - Monobandantennen von Hygain: 
Lang John 1 05BA·S für 28 MHz, Lang John 1 55 
5BA·S für 21 M Hz und lang John 205 BA·S für 
1 4  MHz, mit Manuals in Engl isch. Antennen 
sind noch unbenutzt, Verkauf gegen Gebot. 
g rafhans@web.de, Tel. (08654 } 650030 

Koaxialkabel RG213U. 27 m, 1 N-Stecker und 
1 PL ·Stecker, 40,-; Steuerungskabel 7-adrig, 
1 g  m, 25,-; bei Versand entstehen Zusatzkos­
ten; Statik-Unterlagen für Versalewer BP 60 
SX/BP 40/P 40N.J 40. b iscay@gmx.de 

Duo-Band-Magnetlußantenne 2 mno cm Typ 
.AI Igon" (Schweden},  Stablänge 3 1 5 mm, 3-m­
Koaxkabel mit PL·Stecker. 20,- FP. DM2EHE@ 
swschwedt.de 

INMARSAT-Emplangl  Verkaufe 2 Parabolspie­
gel (o 60 bzw. 70 cm) und Feed·SSB AFH 1 550 
mit Zubehör für Empfangseinstellung zur Selbst· 
montage. Preis VHS. DG4MGF, skcebsiew@ 
yahoo.com 

Antennen: magnetische Antenne AMA 100, 1 �  
4 0  m, neuw. ,  AHP 490,- plus Versand; Jaybe· 
am 06/2-m·Antenne, Gewinn 1 2  dBd, Öff· 
nungswinkel 36•, 1 kW Spitze, 2,5 m lang, 50 
Q, AHP 95 ,- plus Versand; 70-cm·Backltre-An· 
tenne, Amateur-Alu-Serienkonstruktion aus 
München , AHP gs,- plus Versand; 2·mf70-cm­
Triplexer·Antennen, AHP 4g,- plus Versand. Ja­
gel le , DF9AI , Garbsen/Hannover, Tel. (051 3 1 }  
4558-60, Fax -61 

70-cm-Yagl Flua FX 7056, 1 5 ,4 dBd, 40,- VHB 
nur an SAH. Tel. (05522) 4332, DJ3FF@gmx.de 

Gittermast, 1 5 m, 7-tei lig , Farbe grün, Viereck 
30 x 30 cm, gut geeignet als Funkmast, licht· 
mast oder für Windrad, bereit zum Aufstellen, 
freistehend, Standort Potsdam, Transport mög· 
lieh . VB 800,-. Tel. (0332g) 61 1 755 Oscar 

DAIWA Vertika lrotor EV700X mit Bedieneinheit 
und ca. 1 0 m Steuerkabel an, Rotor Ist gelestel 
und funktionsf hig. 200.- VHB. j reg ewetel. 
net. Tel. (04404) 950g 1 3  

Antennen-Rotor PRO . SIS .TEL PST61 D·PRO 
mtt Winkelgeber anstelle von Poti kompl. 
einschl .  Steuergerät, User Manual und Solware 
abzug. 800,- VHB. reinhold@rutenkroeger. 
com, Tel. (01 7 1 }  41 1 g855 

TV·Satel ittenrotor STAB HH 1 20 mit Handfern­
steuerung Rotor Contra! MP01 , alles neu. 
Preis VHS. DG4MGF,  skcebslew@yahoo.com 

DAIWA Horizontalrotor DR7500a, Bedientell ist 
ein Eigenbau, Rotor ist getestet und funktions· 
fähig, 1 80,- VHB. j reg@ewetel .net, Tel .  (04404} 
gsog 1 3  

Antennenentlastungsfeder, rostfrei. zum Abfan· 
gen der Bewegung der Abspannung am Baum. 
Windungslänge: 32 bis g2 cm bei 2 bis 62 kp 
Zugkraft, 50,- FP. Hans.Steinort@t-onhne.de, 
Tel. (05064} 1 304 

Aus dem Nachlass von Dl9U MF: Tuner MFJ· 
g4ge u .  M fJ.g45C, je 50,-; neuw. Analyser 
MFJ·25gß, 1 go,-. DL 1 TC@arcor.de 

HDSCHA 606: AntennenschaHer S·fach mit Al· 
Frontplatte und UHF/PL-Winkelbuchsen , 74,­
VHB. DK3PZ@eudxf.eu , Tel. (0451 )  2008g84 

Symmetrischer KW-Antennenkoppler Annecke 
in sehr gutem technischen und optischen Zu· 
stand abzug. ( keine Rol lspule, sondern Spule 
m1t Anzapfungen). 290,- VHB. DB1 AE@darc.de 

Z·Match·Eigenbau·Antennenkoppler, bts 1 kW 
PEP nutzbar, 1 20,- VHB. eckart.d t·online.de. 
Tel. (0233 1 )  973340 

Automalle Antenna Swltch RCS-12 von Ame· 
ritron für 8 Antennen, 200,- VH B. gyokile@t· 
online.de, Tel .  (0647 1 )  942942 

Die beiden Top-Aktivantennen Megaloop 
ML200 (9 kHz - 200 MHz) und GigActiv GA3005 
(9 kHz - 3 GHz) gibt es bei uns in der 
Weihnachtszeit ( 1 . 1 2. 31 . 1 t.2014) mit 
USB-Einspeiseweiche OHNE Aufpreis! 
Aber nur solange der Vorrat reicht! 
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ETM9COG·X3 mit Geber, SWR Power Meter Diamond SX100 30 
W-3 kW, DAIWA NS·660P 1 5W-1 ,5 kW, Pre1se VHS Tel. 
(0650 1 ) 1 5485, di7mlhsc@freenet.de 

Dynamische Hör·Sprech-Garnltur DHS 66 zu verk Meyer, Tel 
(030) 93495169 

iNRAD·FI Iter 1704 3C fur FT· 1 000M P/MKV/D, 250 Hz, 455-kHz· 
ZF, NP 1 69,- fur 1 00,- FP DL1 AKP@web.de 

CAT-Interface LCU3· 1  von W1Mo für lcom-Gerlite Anschluss 
uber COM 1 ,  1 5,- FP DM2EHE@swschwedt .de 

Biete Kenwood PD-20 Regelnetztell G-35V/20A und RFT·Scha�­
netztell SV- 1 8  aus Bi 1 989 SOWie Ura�röhre AEG K·1  m1t Messer· 
kontakten aus BJ. 1 9 1 6  zum Verkauf/Tausch. Tel (0228) 96637000 

Yaesu-FIIter XF·1 1 4CN (250 Hz/8,2MHz·ZF) für FT·1 000MP/ 
MKV/0, 90,- VHB. DL1 AKP@web.de 

Drake R·4C Audlomodul m1t LM3B3 bzw. TDA2003, 30,- F P. 
g m._w1egand -onl ine de. Tel (01 63) 68 1 7658 

Advantest R4132D Spectrum Analyzer 1 0 kHz .. 3. 5 GHz, gut er· 
haltenes. schönes Gerat, bernsteinfarb iger B i ldsch i rm , LO-{)ut· 
pul. 800,- FP. repanx gmx.net, Tel (004 1 )  44 939 1 8  

Powermeter HP437 m1t PWR·Sensor 848111 8 GHz oder 8485126 
GHz; Sweeper H PB350 mrt HF-Einschub 83592 ( 1 0  MHz-20 GHz) ; 
Messbrücke 2·800 MHz; Suhner D1vider 12 GHz. Guter Zustand, 
jeweils VHS Tel (08092) 84084 

Reuter RDRS0/54/1 60 
� - = 

- �..; .:. : 
N u: Quad·ADC 11 Bit mit ·lAI dlm Rauschen 
(UKW) und 50 dl Abschwldler ln 1 d Stufen! 
Exdter 0 • 154 MHz mit NPR-Megprogramml 

RLA3 Crossloop Empfangsantennen 
BrelttMnd-Magnet-Anwnne 20 kHz bis 54 MHz 

Version 3A fOr Innen 38 Edelstahl fOr außen 

Bur1chard Reuter Konstruktion & Musterbau 
Ziegelstraße 54 06862 Oessa�oßlau 
Tel. 034901/67275 Fax 034901/67276 www. Reuter-Eiektronik.de 

Mobil Tracker 1MIUIU _ ILUII _ ........_ 
.. ....... .. .. ... ..... ......... JII ,,.. 111 .. . 
• vs ......., . -. .  'a •• ... ..... 
.. AU.._ a ...._., ._.  .. ...... dm+ • 
J ..... ........ ._ ........ . .  diii ... 
kllllllr. MaJir........ ........ .. .. .. .... ...,_ ., ... .. SC I ................. .. 
..... .. _ ....... l'IIJIIr .... 
AU.._ a APIIS ....., .. ...._vs .._.  :DS.II t 
www.ja !r-edv.de mfo •Ja!g!r-edv.de "Zr 0618419520018  

Scope Meter HANTEK D S O  1 200, 2·Kanal· Gerät, Bandbreite 2 x 
200 MHz, 400,- FP. reparix@gmx.net. Tel (0041 ) 44 939 1 8  

R & S  ESH3 u n d  ESVP, Iegendare Messemplänger·Kombinat1on 
von Rohde & Schwarz: ESH3 (9 kHz bis 30 MHZ), ESVP (20 bis 
1 000 M Hz) und ESH3·Z2 ( lmpulsbegrenzer) Die Empl nger ver­
fügen über mtegrierte Signalgeneratoren und eignen sich daher 
auch für eine emlache Netzwerkanalyse (skalare Transmissions­
messung) , nur sehr wemg Gebrauchsspuren, weil sie last nur 
über GP I B·Bus bedient wurden. alle Anzeigen lunkt10n1eren, 
be1de im Desktopgeh use Keine Unterlagen dabei , Bedien· 
unterlagen g1bt es 1m Internet Nur  zusammen für 2799,- VHB 
webmaster@df3dcb.de, Tel (01 75) 9447765 

PC-Oscll loscope Pico Scope 5203, 2 Kana l , Bandbreite 250 
MHz, sehr gute FFT-Spectrum analzer·Funktion, eingebauter Ar· 
bltrary-FunktiOnsgenerator bis· 20 M Hz, 900,- FP. reparix@ 
gmx.net. Tel. (004 1 )  44 939 1 8  

Teklroni1 485 , 350-MHz·Analog-Scope, schönes, kompaktes 
Gerat. mit .Rucksac • •  Manual mit Schaltplänen,  300.- FP 
reparix@gmx.net, Tel. (004 1 )  44 939 1 8  

Koaxkabel · Batterien · HF-Verbinder 
Dorfstr. 63-65 · 44 1 43 Dortmund-Warnbel 

Postfach 12 03 39 · 44293 Dortmund 

Tel.  (02 3 1 )  25 72 41 · Fax (02 3 1 )  25 23 99 
E-Mail: Kusche Kabei-Kusch.de 

Internet: www. KABEL-KUSCH. de  

s ind bei uns  Immer ab Lager l ieferbar. 

Fü r speziel le Anwendungen (W-LAN, 
LTE u.ä.) fü h ren wir aber auch die 

doppelt geschi rmten, dämpfu ngsarmen 
Geschwister im Sortiment. 

Vergleichen Sie auf unserer Hornepage 
oder sprechen Sie uns  an. 

O'TnuntUtfttn Mo - Fr 9- 1 6  Uhr �b\t�bt'IO'tr bl'ttr 1Pitf Voranmrldunr' 
Kt1ne Vtrpukunf11tO\ttfl ktlnt' Mtndfrmrnrrnzu\cl'lllrt>'  Portorori.IEf bt1 
Ve-rund ubtr dir Oruhchr 'o-.t ru.ch d!'m fPwr•htrn Cirwt<ht dtr Stn<h.mf 

Amateurfu n k, Empfänger, Funkaufklärung,  
e igene Service- und Entwicklu ngsabtei lung 
Einkaufen rund um die U h r - www. boger.de 
Systemdesign • www. boger - electronics.d 

'boger-electronics·gmbh" -�- • -r -i. 
Grundesch 1 5n;:.• .. ·;. • < · 

-

88326 Au lendorH • · 

info@boger da ' •• ; . .  · 
·Tel . 07525 92382-0 

Michael Berg liefert 

auch weiterhin bewährte 

Qualität aus lsertohn. 

I I FC 
\\ \\ \\ hl ht I � o l t  

' ·H Iu H h h  n l t  \ lnu t... 

Wir entwickeln, fert1gen und vertr81ben Produkte 
für den Amateurfunk in Industrieller Qualrtät, 
m1t 30-jllhriger Erfahrung 1m Ber81ch HF· Techmk. 

VorverstArker • Antennenschalter • Belune 
Mantelwellensperren • Langdrehtantennen 
Koulllklbet (Ain:ell 517, Alrcom Plus, Ecofllx 
10/15 ... ) • Koaxlalveftllnder • HF-Adapter u.v. m. 

Professionelle Kabetkonfektlon. Oie btsher gefert�gte 
Menge an Kabeln betragt we<t Ober 85 000 Stück! 

Sie finden uns auf der eBay-Piattform unter: 
hf-mountain-componente 

E-Mrut : mountaln-componentsOt-onhne.de 
Web: www.hf-berg.de 
Telefon. (0 23 72) 75 980 
HFC-Nachrichtentechnik Michael Berg 
Schleddenhofer Weg 33 • 58838 1Mf1ohn 

Kennen Sie 
den schon? 
fordern Sie unseren 

kostenlosen 

OSL ·Katalog 

mit  

Preisl iste,  

Bestel l ·  

formular 

und Muster·  

OSL·Karten 

Neu im Programm! 
H 20 1 0  
Ko xlalkab I · 50 Ohm 

D• H 2010 Iet ein neuee qual111tlv 

hochwertlgn Koulalkabel fOr den 
tEinutzbeteich ble 3000 MHz 

2,90€ 
pro Meter 

- fur H  2010 11ndon Soo " - Shop  
r� llon - lk!f, N $MA, TNC. BNC .n1 71'5 
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Wattmeter Drake W-4 i n  neuwertigern Zustand. 
95,- VHB. eckart.d t·onl ine .de, Tel . (0233 1 )  
973340 

Unbenutzte,  original verpackte 3·1 000Z von 
Eimac, 280 ,- FP. eckart.d@t·online.de , Tel. 
(02331 ) 973340 

Glaskamin Elmac SK 516 für Senderöhre 3· 
1 000 Z, 99,- VHB. eckart .d@t-onl ine .de 

Ultra Low Noise ATF·1 01 36 von HP, X·Ceramic 
FET, NF:0,35 d8@70 cm; 0,4d8@2,4 GHZ 
(WLAN); 0,6dB@6cm; 1 , 1 dB@3cm; IX 2,59, ab 
5x 2,29, ab ! Ox 1 ,99; im Einschre1benbnef 3,05. 
chipfundus24@gmx.de 

PA·Anodenstromtrafo. Leistung 800 VA, pri· 
mär: 22(}-230 V-. sekundär: 800, 850, 900 V-, 
1 7x 1 7x1 5 cm, mit Fuß, getränkt, 12 kg. VB 
1 oo.-. Tel . (01 72) 2827283 

Kugelvariometer im Keramikltätig (9x8, 5x4) 
cm, Kugeldurchmesser 6 cm, Wickeldraht· 
durchmesser 2 mm Cu, 1 0,- FP, versandkos· 
tenfrei .  DL2AZJ, Tel. (036601 ) 4039 1 . manfred 
@dl2azj .de 

70-cm-PA-Modul mit zweimal 2C39 zum Bau 
etner PA.Ausoanosleistuno dürfte bei ca. 1 50 
Watt liegen, die beiden Lüfter werden hinterei· 
nander mit 230 V betrieben, 49.- VHB. 
eckart.d@t·on l ine.de, Tel . (02331 ) 973340 

Anodendrossel fiir PA auf massiven Teflonträ· 
ger resonanzarm gewicke�. hochspannungsfest 
und zusätzl ich Vakuum getränkt . 1 9,- FP. 
DL2NBD@t·online de, Tel . ( 09 1 93) 1 755 

Steittlankiges 1 1 -pol . Fi lter CFR455C von Mura· 
ta, 8,- FP. d l2nbc@t-online.de, Tel . (091 93) 1 755 

Wir wünschen unseren Kunden 
eine besinnl iche Weihnachtszeit. 

B leiben Sie uns auch in 201 5 
gewogen, denn es erwarten Sie 

ein vielzahl neuer Produkte, 
a l lesamt w Made in Germany" ,  

aus lippstadt in Westfalen. 

Ihr SSB-Team 

Ebook • Vom Löschfunkensender zum GMDSS 
System· m� viel Bezug zum Amateurtunk. Details 
unter www.info·inmarsat.gmxhome.de 

Lageniumung l FA·Jg . 200 1 ( 1 2 neue Hefte) nur 
9,90 inkl. Porto. ver1ag@lunkamateur.de 
Ebook Neuerscheinung: Eine Zeltreise durch 50 
Jahre KommunikatiOns· und NavigatiOnstechmk 
Aufbau der Seefunk-Nachrichtensysteme ab 
1 953, 454 Serten, 624 Bilder, 51 Zeichnungen 
und 8 Karten im PDF Format als Ebook. 25,90 
FP. DJ7WL@gmx.eu, Tel. (032 1 )  21 053699 

. Die Funkstation am Herzoustand" von H. Ren· 
ner und M. Rothe, DF3MC, 330 S .. Hardcover, 
201 4, 33,- FP. DF3MC@darc.de 

EXPERT 1K·FA EXPERT 1,3K·FA 
1 kW, KW + 6 m 1,3 kW, KW + 6 m 
3213,-
in . 1 9% MwSl 
Wir u ü nscbe11 allen Freu nden 
1111(/ Kmtden 11nseres Hattses 
erbol.\ltme Feiertage 11 1111 
ein gltlckllcbes net1esjabr. 

EXPERT 2K·FA 
2 kW, KW + 6 m 
5995 -
onot 19" wSI 

• mit und ohne ATU lieferbar , nur 7,5 kg Gewicht 

3150,- oMe ATU 4150,- 11it AlU 
1n 19" MwSI 111� 1 9'1<. MwSI. 

• Schnittstelle für  SteppiR und Ultrabeam·Steuergeräte 
• USB und RS232·Schn ittstelle • bis zu 3 Antennen pro Band programmierbar 
• ATU kann je nach Antenne/Band umgangen werden 
• > 20 dB Signalverstärkung ( 1 00-lach), besonders interessant für ORP· und SDR·Transceiver 

COlHF 2700,-
in 19':<o l>'wSI 

• Combiner geeignet für: 2x EXPERT 2K·FA. 4 kW out, 2x EXPERT 1 ,3K·FA, 2 .6  kW out 
• mtegrierter Tuner, 6 Antennenanschtüsse, Vakuum-RelaiS als Option erhältlich • alle Features der Endstufen (ATU, ANT-Urnschaltung usw.) nutzbar 

Reimesch Kommunikationssyste m e  GmbH 
Technologiepark Heroisch Gladbach . Frtedrlch·Ebert·Straße . 51429 Bergisch Gladbach . Telefon 0 22 04 /58 4751 · Fax 0 22 04/58 47 67 
kontakt@reimesch . de • www. reimesch . de  
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YAE SU KENWOOD Haro I C O M  •------•••,_ ______ electronic 

Der Bestse l ler  
von lcom 
IC-71 00 - alles drin !  
Allmode und D·STAR 

KW + 6 m + 4 m + 2 m + 70 cm 

Kenwoods neuer TS·59DSG 

Für den Fall, dass Sie Ihren neuen 

Transcelver oder Empfänger 

nicht bezahlen möchten, haben 

wir eine Idee: 

Bieten Sie uns doch ganz einfach 

r:· -, v-� � f.r-.. J •. _. . ·t.�·�-· 
rs-s90sG Ihre gebrauchten Geräte zur 
KW + 6

_
m .  1 �o w Inzahlungnahme an: 

und m1t zusatz- -=="." 
\ . 

I ichen Features 

Selbstverständlich kaufen wir Ihre Geräte auch an, wenn Sie kein neues 
Funkgerät bel  uns erwerben. Bine rufen Sie uns an. 

Bei  Bedarf lösen wir auch ganze Stationen schnell und fair vor Ort auf. 
Als Vertragshander fuhren wir auch - Peter·Henlem-Str 5 89331 Burgau Internet www haro-electromc de 
Neugerate von lcom, Kenwood, Yaesu . . . ß Teleton 0 82 22/ 4 1 0 05·0 Fax ·56 e-ma11  mfo:Qlharo·e lectromc de 

Fern lehrgang 
Amateurfunk-Zeugnis 
Ausbildung für al le Klassen durch staatlich 
geprüften ,  seit 45 Jahren bewährten, Fern­
lehrgang . Jetzt m1t erweitertem Lehrplan nach 
dem neuen Amateurfunkgesetz (AFuG) und 
neuer Amateurfunkverordnung (AFuV). 
Beg1nn jederzeit! 

GRATIS- I nfomappe gleich anfordern! 
Lernen mtt Geld-zurück-Garantie! 

FERNSCHULE WEBER 
Techn. Lehrinstitut seit 1 959 - Abt. 030 
Postfach 21 61  • 261 92 Großenkneten 
Te lefon 0 44 87 I 263 • Telefax 0 44 87 I 264 
www. fernsc h u  le-weber.de 

Private Urlaubsquartiere fintltn untl anbieten 
www.privatvermieter.de 

Wo wird Ihre QSL·Sammlung 
einmal landen? Im weltgrößten Archtv 

bletben auch Ihre QSLs fur dte Zu unh erhalten . 

mit Hochqlanzoberflächt 

lnkl. Qrlflscht Gtstaltunq 

fiir 89,· EUR. 

FA-Abonnenten uhlen 

soqar nur 84,55 EURI 
fordfrn Sit unstron kostrn­
to.on Kot•toq m Prtlsllste, 

Btstelllormullr und Muster-

OSL-Korton on. 
Tet: OJ0-4H6 9HJ 
ru: OJO-H 66 9H9 
E·Mall: ord slsllop.com 

Inter11ft www.qsl-shotl.corn 

Uel...-., elnd i Tw- ln S_.s .., � ,... 1 ! ""  
10, 1 2.  1 4,  1 S1 1 a.  20 WH1 H m H6he 

T ... ok-'- llb 1 19,-
Fiberglas-Rohre ab Werk 

VON DER LEY • Kunststoff· Technik 
l.lUPt"ltl,llllr•r W•q ll) [) 42',/lJ Ht••l tflt"l'l.tll\ 

k-lr·l"' rii .'O �� H ',4 )6 l,rx 0 211 '14 H 0-1 41 

, . .  
1 t ' Anze igensch l uss für FA 2/2015 :  

Freitag , de r  9 . J a n u a r  201 5 
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Antennas Mastered 
P. Dodd, G3lDO, RSGB, 
20t4, 288 Seiten, 
21 1 29,7 cm 

· - -



=so::; � Fra u n hofer 
I NT 

F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  N AT U R W I S S E N S C H A F T L I C H ­

T E C H N I S C H E  T R E N D A N A LY S E N  I N T 

D A S  F R A U N H O F E R  I N T  I N  E U S K I R C H E N  S U C H T  F Ü R  S E I N  G E ­

S C H Ä F T S F E L D E L E K T R O M A G N E T I S C H E  E F F E K T E  U N D  B E D R O ­

H U N G E N  Z U M  N Ä C H S T M Ö G L I C H E N  Z E I T P U N K T E I N E / E I N E N  

STAATL. G EPR.  TECH N I K E RI- I N  
F Ü R  ELE KTROTECH N I K  O D E R  
ELE KTRO N I K E RI- I N  

Was Sie mitbringen 

- E inschlägige relevante Ausbi ldung 

- Erfahrung im Bereich Hochfreq uenztechnik  und -messtechn ik  sowie i m  Thema 

Hochfrequenzmessgeräte 

- G ute PC - und Engl ischkenntnisse sowie handwerk l iches Geschick 

- Einsatzbereitschaft, selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit 

- Kommunikationsfäh igkeit u nd Zuverlässigkeit 

Das Aufgabengebiet umfasst 

- Aufbau von Hochfrequenz-Messschaltungen und -Messplätzen 

- Netzwerk- und Spektrumana lyse sowie Antennenmesstechnik  

- Messaufgaben und Testreihen im HF-Labor ( ink l . P lanung)  

- Programmierung von Gerätesteuerungen und Wartung 

- Aufarbeitung und Dokumentation von Arbeitsergebnissen 

Was Sie e rwarten können 

- Work-Life-Balance d u rch f lexible Arbeitszeiten und Unterstützungsangebote 

zur Vereinbarkeil von Fami l ie und Beruf 

- Berufl iche Gleichste l lung von Frauen und Männern 

- Bevorzugung von schwerbeh inderten Menschen bei  g leicher E ignung 

Anstel lung, Vergütung und Sozial leistungen basieren a u f  dem Tarifvert rag für  

den öffentl ichen Dienst (TVöD). Zusätzl ich kann Fraunhofer Ieistungs- und 

erfolgsabhängige variable Vergütungsbestandteile gewäh ren . D ie Ste l le  ist 

zunächst auf zwei Jahre befristet .  Wir haben Interesse an einer langjährigen 

Zusammenarbei t .  

B i t te  richten S ie  I h re sch rift l iche oder  e lektronische Bewerbung b 1s  zum 05.01 .201 5 
mit a l len wichtigen U nterlagen u nter Angabe der Ken nziffer INT-2014-24 an : 

Fraunhofer-lnstitut für Naturwissenschaftlich-Technische Trendanalysen I NT 

Herrn Dr. M ichael Suhrke 

Postfach 1491 
53864 Euskirchen 

E-Mail: michael.suh rke@int.fraun hofer.de 

Telefon:  +49 2251 1 8-302 

http://www.int.fraunhofer.de 
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Elektron ik/Computer 
Technlcs: New C lass A·Stereo·Amplif ier SU-700, 2x 1 00-W·Aus· 
gänge, 4-1 6  o, 1 00.- Tel. (01 72) 2827283 

Verkaufe R FT·TPW·Netzregler NR 220/20 (Aus.gangssp. 220 V, 
elnste l lb . auf -1 % . . . +3 %. stabi l isiert auf Ausgangsstrom max. 
20 A, Regelung erfolgt über schnell angetriebenen Stelnrafo, da· 
her keine Veränderung der Kurvenform der Ausg.sp. , Abmessun· 
gen 53,4x28,4x30 cm, Masse 48 kg), kompl .  m. techn. Doku . für 
65 ,-; AMPLIF IER RESARCH Breitband leistungsverstärker Modell 
1 50L ( l iefert im F requenzbereich 10 kHz . . . 220 MHz eine Aus· 
gangsleistung von 1 50 W an 50 0. Eing. :  BNC·Buchse. Ausg. : N· 
Buchse. erforde�. E i ng . le1stg. ca. 10 mW, eingeb. Verstärkungs· 
einstelle r, Netzbetrieb, bestens z.B. für  lmmun ity·Tests) . VHB 
390,-; Dummy-Load für Prüf· u .  Messzwecke DC . . .  2 ,5 GHz. 20 
W. kurzeitig 1 50 W, mit g rößerem Kühlkörper auch dauernd, ein· 
gebauter Chipwiderstand EMC 5657), für 1 5,-; hochwertige sta· 
b i l isierte tndustrieschaltnetzteile im kompl .  Modulgehäuse m.  
Übersp.sch utz, Überstromschutz , Paralle l lschaltung mög l ich ,  
bestens lü r  Power-Mostet-PAs, Typ  1 : POWER ONE PMP 1 3·48, 
1 300 W, 45 . . .  56 V programmierbar, max. 26 A , Größe BxHxT 
6x26x23 cm, kompl. mit Doku. je Modul 49,-; Typ 2: DAN ICA 
TPS5000 (kompl. Gerät mit 3 Modulen mit je 1 200 W in Paralle l · 
schaltung verfügbar, Moduldaten: 1 200 W. 49 . . .  55 V einstellbar, 
lmax A, Größe: 1 9x26x35 cm, Module auch einzeln verwendb. , 
kompl. m. Doku. je Modul 35,-. Hartmut.Kuhnt@okunet.de, Tel. 
(035872) 321 1 6  

Biete komm . KW·Empfänger EK0100, russ . KW·E mplänger Sa· 
lut 001 , Grundig-Koffer· und · Taschenradios Satellit 2000, Luxus 
Boy, Music Boy 1 70, Satellit 600 . Stereo Concert Boy, Transistor 
4000, Receiver R35 H iFi, Prima Boy 207 und 209, DDR-Koffer· 
und · Taschenradios Mikki , Sternchen, Stern 1 ,  Stern 2. Stern 3, 
Stern 4 usw.: Röhren: E L84, EL34, EL36, EF86, ECC82, ECC83, 
ECC85, ECC865, EM80, weitere auf Anfrage. Tel. (03342) 200498 

DCF77-Gude-Expert Mouse C lock 0131 für den Empfang von 
Zeit und Datum im Umkreis von ca. 2000 km um Frankfurt, se· 
rielle Schnittstel le, für Windows- und Linux-Systeme geeignet. 
35,- FP. axel.g roeger@gmail .com, Tel. (01 60) 94475431 

Tonbandgerät Uher 4200 Raport Stereo tC i n  sehr gutem Zu· 
stand mit Vollrind Iedertasche, Netz· u .  Ladegerät sowie Service· 
Manual .  Bei I nteresse Zweitgerät als ET·Träger. 60,- VHB. 
eckart d@t-online.de, Tel. (0233 1 )  973340 

AOSL2 Modem Router 1W 4LAN Qos mit I nstal lations-CD und 
Handbuch gegen E rstaHung der Versandkosten zu verschenken. 
DM2EHE@swschwedt.de 

Würde gerne ein Kenwood TM-071 0 neuwertig mit Daten· und 
Echolink·Kabel gegen lcom ID·E880 tauschen. OE9PKV, klaus.p@ 
lampertmail .at 

Biete Kenwood P0-20 Regelnetzteil 0·35VI20A und RFT·SchaH· 
netzteil SV· 1 8 aus Bj. 1 989 sowie Ura ltröh re AEG K-1 mit Messer· 
kontakten aus Bj. 1 91 6  zum Verkauf/Tausch. Tel .  (0228) 96637000 

Tausche Yaesu FT-8570 gegen Kenwood TS-480HX. DL2HDK, 
(01 76) 569 1 9537, d l2hdk@gmx.de 

Gebrauchtgeräte: F a i rer  Ankauf, Verkauf mit  Übergangsga­
rantie durch Haro-e l e ctronlc , Teleion ( 0  82 22) 41 005·0 

Sammler kauft alte Wehrmachtsfunkgeräte. Amateurfunkgeräte, 
Empfänger. 1 2-Kanai·CB·Funkgeräte sowie Teile und Zubehör 
(auch defekt) . Tel. (0173) 4727655 

Kenwood TS-830, gebraucht, defekt, zum günstigen Preis ge· 
sucht. KW·Transceiver mit 3 Röhren . Tel . (01 72) 2827283 

Kenwood TS·480HX gesucht. DL2HDK.  Tel. (01 76) 5691 9537, 
dl2hdk@gmx.de 

Suche Tektronlx-Oszl der 7000er Reihe, Generatoren HP8640B, 
HP606B, RFT 251 0  und GF20. Tel. (01 5 1 )  1 2233798, hmk.wien 
@web.de 

Suche Röhren: ECC83, ECC81 , EL34 und EL84. Tel. (01 72) 
3787 1 89, andreasschroe@aol.com 

IC-7400 Gerätedeckel gesucht. Dl8KE@aol.com 



.. 
Breltband-SDR (1 00kHz bis 2GHz) mit zwei umschaltbaren SMA-Antennenelngän­

gen für HF und VHF/UHF. Gute Leistung auch auf KW durch eingebauten Konver­
ter. Empfang von AM, FM, SSB, CW und digitalen Modes per Computer­
Software. Kompatibel zu gängigen Programmen wie SDR#, sdr-radlo.com, 
HDSDR, GNU-Radio und viele mehr. Neu: Auch ko�bel mit SDR-Touch für 
Androldl Mit spezJeller Software auch für Wetter-Sat und ADS.B-Rugzeugbaken 
geeignet Nur ein USB-Anschlusskabel zum Computer, auch für Stromversor­
gung. Durch die kompakte Bauform kann man so das SDR Immer und Oberall 
dabeihaben. Passende Adapter und Kabel ab Lager lieferbar. 

Viel Spaß für wenig Geld . . . . .  89,- € 
l rrtumer und Anderungen vorbehaUen Barpretse •nklustve Mehrwertsteuer zuzugl ieh Ve rsand � 

W1Mo Antennen und Etektromk GmbH • Am Gaxwald 14 • 76863 Herxhe1m • Teleion (0 72 76) 9 66 80 • Fax (0 72 76) 96 68 1 1  • Ma11 mlo< w•mo com • www w1mo com � 

ANKAUF 
KW·1 000 PA von KW·Eiectronics ! Suche einen 
Keram1kwellenschaHer oder e�ne ganze PA zum 
Ausschlachten HB9"1KV uska.ch , Te l +004· 
1 61 781 2 1 07 

Ältere evtl. reparaturbedürftige oder auch mo· 
dillzie rbare KW·PA 1n der Klasse um 500-t 000 
W , z. B SB·2xxx, FL ·2xxx, Amentran bis max. 
200,- gesucht. DL5ZA@web.de, Tel . (0 1 70) 
3456082 

lnterlaee ONE vom Funkamateur, lunktionstüch· 
lig zu vernünftigem Pre1s gesucht . DDONM 
darc de 

� ........ . SCHIEDENE 
G ebrauchtgeräte: Fairer Ankauf , Verkaul mit 
Obergangsgarant ie d u rch Haro-e l e ctronlc , 
Telefon (0 82 22) 41 005·0 

Am Nordseedeich große FeWo ( 1 25 m2) Top­
Ausst. , für 3 Personen, Bad m. Sauna, tolle Kü­
che, a l les in  ehern Bauernhaus auf 7000 m2 

Grunds!., last Allein Iage, Haustiere erlaubt, Nicht· 
raucher, KW und UKW vorhanden, Hausprospekt 
anfordern! NS 60,-, HS 70,-. Tel. (04865) 1 255 

Oie ehemalige Troposphärenfunkstatlon 3111 ist 
ru besichtigen . Standort von DMOBARS, Interes­
sant mcht nur für Funkamateure. Mehr lnforma· 
tionen unter www.bun er-wol lenberg eu 

Funk· und Rundlunk·Nosta lgie: Eine Zeitreise 1n 
d1e faszmierende Wen der Funk· und Rundfunk­
geschiChte. Mulllmedla·DVD·ROM , Ve11. 1 .8.5.  
1 80 Themen, 1 400 Fotos und Abbi ldungen, 1 38 
Tondokumente und Musik der 20er· bis 50er· 
Jahre sowie 53 Kurzvideos und 72 Gerätebe· 
schre1bungen. Pre1s. 19 € + 2 € Versand. Info 
www.rundfunk-nostalgle.de, G Krause. Wagner­
sir. 8, 26802 Moormerland, Tel . (01 78) 9742601 

XYL gibt  Funker-Bast ler-Nachlass in J040ps 
an SAH zum Bi l ligstpreis ab. Tel. (0663 1 )  
5375 oder 5281 

Auflösung einer Amateurlunkstalion mrt vielen 
Geräten, elektromschen Bautellen und Anten· 
nenmaterial. Bille Liste anfordern, qth N he SI 
Peter-Ord1ng, Tel. (04865) 90 1 5 1 5  

I ch  b i n  S W L  und  m e i n  G e rät ist e i n  Yaesu 
TF-890.  Welcher Fu nkamateur kan n  mi r  be1  
der  Wahl und  dem Kauf e iner Magnet•c-Loop 
( Behelfsantenne) m1t Rat und  Tat zur  Se1te 
stehen . Ich (82 J . )  suche eme g ute Antenne 
(8Q- 1 5  m). d1e s1ch auch abstimmen I sst . 
I ch  dar! weder außen noch mnen 1m Gebäude 
Antennen 1eglicher Art anbringen (2  Jahre al· 
ter Neubau).  Zu r1eit benutze ich den Regena­
blauf, der d1cht am Haus verläuft, a ls Antenne 
m it mäßigem Ergebnis .  D ie  Störungen aus 
dem Haus s ind zellweise unerträg l i ch . Kann 
mir  jemand eme renommierte F irma em pfeh · 
len? Pre1s? Jönsson, An der Stadtfre iheil t 0, 
23556 Lübeck,  Tel. ( 045 1 )  4797901 

Wer kann Messempfänger  R&S ESH3 re­
paneren? Fehler .E rror51 " bei E inbruch der 
.-t O V"·Versorgung ( Netztei l  ist o k. ) . DG9XE 
@arcor.de 

Am 1 4 . März 2111 5 11ndet d ie  23 . Funk- und 
Com puter-Bölle m1t Harn-Meeting des OV 
Freis1ng C04 in  Attachmg statt. I nfos auf 
www.darc.de/c04, Anmeldung bitte an OL2RJ 
@darc de 

Heathklt Manuals I Habe über 600 Stck. davon, 
alle kpl . mit Abgle1ch, Schaltplan u Details. Ich 
tausche auch gerne. Versende 1 4  Listen kosten­
los D1e Manuals Sind zu haben be1 Ernst Huber, 
Eisfeld 28, 85229 Maild lnde11dorf, Tel (0 81 36) 
56 44, Fax 22 !16 45, E·Mall : huber_ll@t-online .de , 
Internet http://WWW.huber-manuals.de 

www . ham-spl rll . d e - der  kostenlose K le in­
anzelgenmartcll  

Siele FritzBoll 21 70, DSL·Router mrt DSL·MO· 
dem, 4 x lAN ( 1 0/100 Base·T), 2 x USB, Netzteil, 
4 m DSL-Kabel, 1 ,5 m LAN·Kabel, voll funktions· 
fah1g, FP 35,- lnkl Porto. dk3redCqrp4fun.de 

Oszi l loskope und nalysatoren 
Grund lagen  und  assaufbauten m 1t Mu lt is im  

D ieses Fachbuch be inha ltet a l les über  ana loge Oszi l loskope , d ig ita le Speicher­
osz i l loskope,  Log ikana lysato ren ,  Bode-Plotte r, Spektrum- und Netzwerkanaly­
satoren m it p raxisor ient ierten Fakte n .  
Der  Autor h a t  a u c h  fü r  d i e  kom p lexen Vorgänge der  e lektronischen Messtechn ik  
p raktische ku rze E rk lärungen und  ze igt v ie le  Anwendungen aus der  Messpraxis.  
D ie  s ieben Kapitel vereinfachen das Er lernen fü r  d iese wicht igen Messgeräte 
u n d  im Wesent l ichen basiert das gesamte Buch auf der  S imu lat ion mi t  
M u lt is im.  Neben der  Theorie f inden Sie auch praxisnahe Messschal tungen.  

• Analoges u n d  dtQilal s Oszilloskop m 1 t  zahlreichen 
Messubungen 

• Messprakt1 um fur  analoge 2· und  4-Kanal· 
Oszilloskope 

• Arbeiten und Messen m1t dem diQitalen SpeiCher· 
oszliloskop m 1t Analyse-Methoden 

• logokanatysator Anwendungen des simulierten 

• Bode-Plotter. Praz•s•ons·FunktiOnsgenerator 
MAX038 m 1t Wobbler, aktrve und passove F •Her· 
schaltungen 

• Spektrumanalysator. DBllbel, ioganthm1sche 
Bezugsoröße. Dampfuno und Vers rkung. 
Messung von Rauschsignalen Ve rzerrungen und 
K l irrfaktor. M ottelwertb•ldung von Rausdlsignalln 
S·Parameter Cre tlaldor 

• Netzwerkanalysator ftllllr dll 

386 Seiten • Format 1 7  x 23,5 cm (kart.) 
ISBN 978-3-89576-287- 1 



Antennen . Scha ltu  ngstechn .l k  . Gera·· te FUNKAMATEUR-leserservice . Freeca l l  0800-73 73 800 
www.funkamateur.de • Fax 030-44 66 94 69 

Rothammels 
Antennenbuch 
13. Auflage, A. Krischke, 
DJOTR, DARC·VerlaQ, 
2013, 1 504 Seiten 
D·RH13 59,-

Der Dipol ln Theorie 
und Praxis 
Karl H.  Hil fe, OUVU, 
80 S . .  12,0 x 17,5 cm 
X-9060 5,-

HF-leitungen verstehen 
und nutzen 
f. Sichla, OARC·Verlag, 
2012, 168 Seiten 
D-0617 16,80 

Faszination Morsetasten 
Supplement 
G. Ulsamer, Dl18fE. 
Elgenverlaq, 2012, 
152 S .. OIN A4, mit CO 
Z-0034 26,-

DU8US Technik VI 
J. Kraft , Dl8HCZ 
(Hrsg.), 2004, 394 S. 
2·0001 25.-

Das neue Oie H89CV-Antenne 
Magnetantennenbuch Erfolg mit einfachen 
H. Nussbaum, 1. Aufl. Richtantennen für KW 
2011. 168 Seiten, 263 Ab· und UKW. F. Sichla 
bi ldungen , 16,5 x 23 cm 
V-8620 19,80 

CO Dl·Spezlal UKW· 
Antennen 
DARC ·Verlag, 2006 
D·991D 7,50 

Aktive Miseher in der 
Amateurfunk�raxis frank Slchla, DL7VSF, 
96 Seiten, 12,0 x 17,5 cm 
X·915X s.-

Die 100 wichtigsten 
For meln für den Funk-
amateur 
F. Sich la , 2011, 134 S. 
B-1 576 16,80 

OUBUS Technik V I I  
J. Kraft, DL8HCZ 
<Hrsg.l. 2006, 388 S. 
2·0D02 25,-

V-3920 9,80 

CO Dl·Spezial 
Antennen international 
DARC·Verlag, 2004, 
116 s. 
D-9901 7,50 

ABC der 
Schwingkreis-Praxis 
F. Sichla, 128 S., 
125 Abb., 16,5 x 23 cm, 
V·8453 15,-

Leistungsanpassung ln 
der Funktechnik 
L 8oruck i , 2. erw. Auf· 
Iage 2011, 80 Seiten, 
92 Abb. 

V·8583 12,80 

DUBUS� � 

I 

DU8US Technik V I I I  
J. Kraft, OL8HCZ 
(Hrsg.), 2009, 388 S. 
z-ooo3 Z5,-

Antenneo-Werkbuch Praxisbuch 
J. J. Carr, Beam·Verlag, Antennenbau 
2011, 238 Seiten, 17,5 x M. Rüegger, HB9ACC, 3. 
23,5 cm Aufl., 2014, 432 s . . 16,5 
B-1606 23,90 x 23,5 cm, Festeinband 

X·9358 29,50 

Umgebungseinflüsse Kurzwellen-Draht· 
auf Antennen antennen selbst gebaut 
J. A. Weig l ,  OE5CWL , E. Red, R. B irchel, F. 
2007, 256 S., 253 Abb., Sichla, 2012, 192 Seiten 
1. Aufl., 16,5 x 23 cm 8·0166 20,9D 
V-8408 20,-

Das grope Schaltungs- Hochfrequenz-
buch des Funkamateurs Transistor�raxis 
Sichla. 8eam·Ver lag 2013, f. Sichla , 2008, 278 S., 
300 S., 21 x 28 cm 309 Abb .. 17,5  x 25,5 cm 
8·1637 32,- 8·1538 24,-

HF-Technik mit dem Die wichtigsten 
N E/SA 602/61 Z Bauelemente für den 
F. Sichla, 142 S . •  Funkamateur 
198 Abb., 21 x 28 cm f. Sichla , 201 1 ,  124 Seiten 
8·0546 19,80 8·1583 1 5,80 

DU8US Technik IX 
J. Kraft, OL8HCZ 
(Hrsg.) , 2010, 386 S. 
2·0004 25,-

DUBUS Technik X 
J. Kraft ,  Ol8HCZ 
(Hrsg.), 2011, 386 S. 
Z-0005 25,-

A mateurfunk heute: 
KW mit SORs. Oigimodes 
und niedriger Leistung 
Schiffhauer, VHT, 2013, 
168 s . . 16.5 x 23 cm 
V-8750 16,80 

Blitz· und Oberspan· 
nungsschutz 
für Antennen, Geräte 
und An lagen. 3. Auflage, 
2012 f. Sichla 
V-8051 9,80 

HF-Bauelemente 
und ·Schaltungen 
Carr, 264 S., dt. Ausg. von 
Rf Coml!!!nents & Circuits 
B-0481 29,50 

- -
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Empfangsprinzipien u. 
Emefängerschaltungen 
F. Sichla, DL7VFS, 
136 S., 1 58 Abb., 2008 
V-8422 15,50 

DU8US Technik XI  
J. Kraft, DL8HCZ 
(Hrsg.), 2011, 386 S. 
z-ooo6 zs.-

Windom- und Strom- Der neue 
summen· Antennen Antennen-Ratgeber 
Karl H. Hilfe, ouvu, G. Klawitter, 1. Auf l . , 
120 S., 12 ,0 x 17,5 cm Siebei·V .. 2010, 192 s. 
X·9141 jetzt 3,- S-6886 22,80 

CODl·Spezial : ORV auf tangwelle 
Shacks ln der Natur 135,7 bis 137,8 kHz 
DARC Verlag, 96 S., Wensauer, DKIKO; Klüß, 
DIN A4, 2009 DF2BC, 2006, 104 S. 
D-9915 7,50 V-8302 17.80 

HF-Module in Zusatzgeräte fürs 
SO-Ohm-Technik Shack - selbst gebaut 
Erle T. Red u. R. B i rche l, Perner, 320 S., 2007, mit 
OJ90V, 132 S. 2003 CO (la�outs u. Software) 
8·0422 18,90 0·0518 19,90 

SDR Software Defined KW·Amateurfunkgeräte 
Radio für den funk- aus 5D Jahren 
amateur R. Birche i , DJ90V, 2010, 
Krink, 2009, 176 S. 270 S .. 21 x 28 cm 
V-8484 22,80 8·1 569 29,50 

DU BUS 

DU8US Technik X I I  DU8US Technik X I I I  
J. Kraft, Dl8HCZ J. Kraft. Ol8HCZ 
(Hrsg. ), 2013, 386 S. (Hrsg. ), 2014, 386 S. 
z-ooo1 25,- 2-ooo8 25,-
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Einfache IC·Empfinqer· Schwlnqltreise und LC· 
schaltun en Filter in der Anwtndu 
F. Sichla, Dl7VSF, F. Sichla, Dl7VSF, 
3. erw. Aufl . .  10-4 Seiten 96 Seiten. 12,0 x 17,5 cm 
X·9028 5,- X·9117 5,-

Amateurfun qerite Amateurfunkgeräte 
von Yaesu Musen von lcom 
R. Birchel, 220 S., R. 8irchel,  2. Aufl. 2009, 
Taschenbuch,  2003 288 S., Taschenbuch 
8·0449 11,80 8·0503 13,80 

Die 123 wichtigsten HF·Messzubehör für 
Tabellen und den Funkamateur 
Diagramme für den H.  Nussbaum, DJIUGA, 
Funkamateur vth, 2013, 128 Seiten, 
F.Sichla, 2014, 122 S. 16,5 cm x 23 cm, 
8·1651 18.90 V·8767 18,· 

CODL·Spezlal ORO • 
Leistunq Im oberen 
Bereich ZOll. 96 �lten, ÖI N  A4 
D·9919 7,50 

t1 .......... UKW-1..-. 
... .. ...... -- - -

Skriptum der 
51. UKW·Ta un 2006 
Sammelband der Vor· 
tr�e. DIN A4 
U·2006 4 -

CO Dl Spezial: ORP 
lllill lebllot . .... Etlllit 
Artlkelsammlunq, 2012, 
100 Seiten, D IN  A4 
D·991B 7,50 

Skriptum der 
52. UKW·Ta un 2007 
Sammelband der 
Vorträge, D IN A4 
U·2007 4 -

Dezibei·Praxls - Grundlagen der 
Richtig rechnen mit dB, vertoriellen 
dBm, dBI, dBc und Netzweranal�se 
dBHz M. Hiebe!. 3. Auf lage, 
Sichla, 2007, 96 S., 420 Se"en, Festeinband 
B-0562 12,BO Z·7053 6B,-

Amateurfunkgeräte KW·Amateurfunkqeräte 
von Kenwood in Röhrentechnik 
R. Birchel, 180 S., R. 8irchel, OJ90V, 2003. 
Taschenbuch, 2006 374 Seiten 

8·052X 9,80 B·0414 36,-

HF-Messungen für den Smlth·Diaqramm 
Funkamateur Einführunq und ;;Di;.:.:e 

�
3 :;::Te""ue"'J""'et.-.zt"in,.-- Praxisleitfaden 

einem Buch. H. Nuss· J. Müller, 2009 
baum, DJIUGA, 264 S., 8·1552 29,80 
V·8781 25,· 

Kurzwtlltnem fän er 
D. lechner, Y21TD, 
432 S . .  Reprint·Ausqabe, 
16,5 x 23,5 cm, 
Fest�nband 
X·9365 29,50 

Skriptum der 
53. UKW·Tagung ZOOB 
Sammelband der 
Vorträge. DIN A4, 140 S. 
U·2008 4,-

Skriptum der 
42. UKW·t u 1997 
Sammelband der Vor· 
träge. DIN A4 
U·l997 6,-

- - - -... - -

Skriptum der 
54. UKW·Tagung 2009 
Sammelband der 
Vorträge, DIN A4, IBO S. 
U·2009 4 -

Messen mit dem Vektor· 
Netzwerkanalysator 
VNWA2/VNWA3 
G. Palme, Eigenverlag 
2014, 166 S., 21 x  29,5 cm 
Z·0036 29,50 

Praxls·Einstleq in die 
vektorielle Netzwerk· 
anal�st 
J. Mül ler, 2011, 142 S., 
Format 21 x 28 cm, 
B-1590 32,-

CO Dl Spezial: 
Mikrocontroller 
Art i kel zum Thema 
Mikrocontroller, 2011, 
1 12 S .. mit CD 
D·9916 10,-

Skriptum der 
43. UKW·TaqU!!Q 1998 
Sammelband der Vor· 
träge, DIN A4 
0·199B 6,-

---

Skriptum der 
55. UKW·Tagung 2010 
Sammelband der 
Vorträge , DIN A4 
U·2010 6,-

Prax iseinst leg in die 
SJ!!ktrumanal�se 
J. Müller. Beam·Verlaq 
2014, 198 S., 21  x 28 cm, 
viele farbige Abb. 
B·l644 38,-

HF· Messungen mit dem 
NWT • Das neue Buch 
zum FA·NWT 
H. Nussbaum u. R. Mül· 
ler, 2011, 224 S. 
X·9563 18,50 

COOL-Spezial: 
SDR ' D·STAR 
DARC Ver laq , 96 S . .  
D IN  A4, 200B 
0·9914 7,50 

Skriptum der 
46. UKW·Ta un 2001 
Sammelband der Vor· 
träge. 160 Seiten , DIN A4 
U-2001 6,-

Skriptum der 
56. UKW·Ta un  2011 
Sammelband der 
Vorträge. DIN A4 
U·ZOII 6,-

Messpraxls für 
E mpfänger, Sender u. 
Antennen 
r. Sichla, 2608, 102 s .. 
90 Abb., 17,5 x 25,5 cm 

---- � Funk�mplangrr· �= 
kamprndium -

Funkempfinqer· 
kom ndium 
R. Rudersdorfer, 2. Aufl. , 
Elektor 2013, 398 S .. 17 
x 23,5 cm, Festeinband 

B·l514 14,90 E·2765 49,-

CODL·Spezlal CODL·Spezlal 
Messen und Entstören Messen u. Entstören II 
CODL·Sanderheft, 2005, CODL·Sonderheft, 2007, 
104 Seiten. D IN  A4 116 Selten, D IN A4 
D·9908 7,50 D·9912 7,50 

CODL·Spezlal: CO Dl Spezial: 

i:'
Sa

:-i
t
i':i
el

'ii
llt

;.::c
tn
:;.:

f.;:;un
"'i

k
"'"-=-

__ A mateurfunk digital 
DARC Verlag, 96 S., Artikelsammlunq, 2011, 

='DI'=N;;:A4,::.-• .::c200::..::..::..6_
-;-= 

100 Seiten, DIN A4 
D·9911 7,50 0·9917 7,50 

Skriptum der Skriptum der 
47. UKW·Ta un 2002 49. UKW·Ta u 2004 
Sammelband der Vor· Sammelband der Vor· 
träge. DIN A4 träge, 160 Seiten, OI N A4 
U·2002 4,- U·2004 2,-

Skriptum der Skriptum der 
57. UKW·Tagung 2012 59. UKW·l u 2014 
Sammelband der Sammelband der 
Vorträge, DIN A4 Vorträge, OIN A4 
U·2012 10,- U·2014 12,-



Kurzwellensender Einseitenbandtechnik 
Lechner, Finck, M i l itär· H. Brauer. Mlliti!rverlag. 
verlag, 1979. Reprint der DDR 1984. Reprint 
400 S .• 16,5 x 23,5 cm. 2B8 S., 16.5 x 23.5 cm, 
Festeinband Festeinband 
X·9372 28.- X-9389 22,-

Reif für die Insel: IOTA • 

Erster tun erischer 
Reiselührer 
E. Stumpf"Siering, 
DLZVFR, 240 S., 2007 
D·0532 13.80 

OX ·Ratgeber • 
fair und erfolgreich Im 
DX·Verkehr 
R. Thieme, DL7VEE, 
2009, 136 s. 
X·9204 jetzt 4,-

Photovoltaik-Anlaijen 
planen. montieren, prüfffi. 
warten 
H.·J. Geist, I. Auf lage, 
2007, 160 Seiten. 
E·1911 19,90 

Akkumulatoren -
Grundlagen und Praxis 
W. Gellerich , 2011 . 
226 Seiten, 16 x 23 cm 
Z·0033 34,-

9,80 

COOL-Spezial: 
Auf die Kurzweilei 
DARC Verlag, B4 S., D IH  
A4. 2003 
D·9906 7,50 

Kl ingende Elektronik 
50 erprobte Schaltunoen tor 
�nf�nger u. Fortgeschnttene 
F. Slchla, 2011, 80 S. 
V·8590 16.80 

Das LIPo·Buch 
U. Passern, 2. erweiter· 
te Auflage, 2013. 64 S .. 
74 Abb., 16,5 x 23 cm 
V·4530 9,90 

Alu-Lehrgang für 
Klasse A • Technik 
Mo lt recht, DJ4UF, 
5. Auf lage. 2010, 304 S. 
V-3892 17,80 

Handbuch 
Amateurfunkpellen 
Peter Gierlach, DF3KT, 
2003, 139 S. mit Abb. 
0·0364 9,80 

Jahrbuch für den 
Funkamateur 2015 
H. Schwarz, DKSJI, DARC· 
Verlag 2014, 760 Seiten 
O·JB15  14,50 

Elektronikschaltungen 
mit Transistor·Arrays 
F. Sichla, VTH, 2009, 96 
s . .  130 Abb., 16,5 x 23 cm 
V·8507 17,80 

Audiospektrum·Analyse 
mit Mikrocontrollern 
F. lrmscher, 2013, 240 
S., mit CD, 16 x 23 cm 
f·1387 39,93 

Alu-Lehrgang 
Betriebstechnik und 
Vorschriften E. K. W. 
Moltrecht. DJ4UF, 148 S. 
V-8033 1 1 ,-

Minimaler Aufwand • 

Max. Möglichkeiten, 
H. Langkopl, DL20BF, 
256 s . . 2006 
0·0461 9,80 

Viel Spa� beim Contes! 
M.  Höding, DL6MHW, 
128 s .. 12 ,0 x 17,5 cm. 
2003 
X·9133 jetzt 3,-

Schaltungssimulation 
mit SPICE 
Expenmente 1m virtuellen 
Elektroniklabor 
R. Z ierl, 96 S., 2009 
V·8521 17,80 

Messtechnik ln der 
Praxis 
M.  Ebner, 1. Auflage, 
2007. 232 Seiten. 
[·1676 29,80 

Alu-Lehrgang Klasse E 
Technik IOr die Novice 
Ucence, Moltrecht, DJ4UF, 
2014. 9. Auflage, 240 S. 
V-3645 18,80 

Teletype Olglmodes 
D1g1tale Belnebsarten 
in Theorie und Praxis 
P. Kaminsk1 , 2008, 
148 S., 11,5 x 22,5 cm 
8·1521 19,80 

Englisch für 
Funkamateure 
Co l in R. Hall. GM4JPZ 
96 Seiten, 12,0 x 17,5 cm 
X·9168 5.-

SPICE -
Modellgeneratoren 
Einsatz in der Hobby· 
Elektronik 
R. Zierl, VHT. 2012, 
64 Seiten, 17 x 23 cm 
V·8699 16,-

Radlo·Baubuch: Vom 
Detektor zum DRM·RX 
B. Kainka, 208 S., 2006, 
14 x 21  cm 
E-1605 32,80 

Fragenkatalog Kl. A + E 
Betriebl iche Kenntnisse 
u. Kenntnisse der Vor· 
schritten. 92 S., 2006 
Z-0022 6,-

Amateurfunk -
Mehr als ein Hobby 
E. Stumpf-Siering, 
DllVFR, 248 S., 2006 
0·0488 9,80 

Neue professionelle 
Schaltungstechnik 
4 Bücher als Paket. über 
1 500 s .. bisher 1 19,80 
f·2394 29.95 

Simulation in LTsplce IV 
Deutsches Handbuch für  
LTspice IV von Linear 
Techno logy, 766 Selten, 
Festeinband 

Fragenkatal� Klasse E 
Technische Kenntnisse, 
50 Seiten. BHetzA. 
2006 
Z·0023 4.-

Von der Schaltung 
zum Gerat 
Perner u. Sichla, 2006, 
168 s . .  16,5 x 23,0 cm 
V·823X 17.80 

Trilogie der Induktiven 
Bauelemente 
4. Auflage, 696 S .• 17,3 x 
24,6 cm, Gebunden, mit 
CD  

Z·2572 49,- Z·1513 49,-

Röhrenprojekte von 6 Röhrenverstärker· 
bis 60 V Schaltungen 
B. Kainka, Elektor·Verlag P. Dielemann. 304 s .. 
153 Seiten, 14 x 21 cm 2009, 17  x 23,5 cm 
E-1427 27.90 E-2222 46,-

Fragenkatalog Klasse A 
Technische Kenntnisse. 
138 Seiten, BHetzA. 
2007 
Z·0024 6,-

9,80 

Elektronik· 
Experlmentier· 
Handbuch 
A. Hartung, 2007, 312 
Selten. 16,5 x 23.0 cm 
V·8378 18,-

Die 123 wichtigsten 
Tabellen u. Diagramme 
für den Funkamateur 
F. Sichla, DL 7VFS, 2014, 
122 Seiten 
8·1651 18,90 

Radiobasteln mit 
Elektronenröhren 
K. Röbenack, Shaker· 
Verlag 2013, 108 Seiten 
Z·0035 28.-



' 

E m pfa ngstechn ik  · BOS · TV · Rundfu n k  · Röhrentechn ik  

Handbuch Experimente Energiesparen leicht 
mit freier Energie gemacht: 
P. Lay, K. Kehrle, G. 01e helml iehen St romver-
Wahl; 408 Selten, braueher 1m Haushalt 
Softcove r, Th. R iegler. 2008. 120 S. 
F·0113 19,95 V-8415 17,-

Radiohören auf Lang· Radiohören mit DAB 
und M ittelwelle und DAB+ 
Empfangsprax1s. Gerate. Das Radio der Zukunft 
Sender und PrQgramme Th. Riegler, 2012, 248 S., 
Th. R ieg ler, 2007, 122 S., 298 Abb . . 14,8 x 22 cm 
136 Abb. S-8675 25,80 
S-6633 15,-

Empfanvssysteme 
zum Delektieren von 

Ortungstechnik Im 
l F·/Ylf·Berelch 

Gewittern W. Friese, DG9WF, 128 S .. 
W. Friese. DG9WF, 144 S., 96 Abbildungen, 2009 
106 Abb., 64 Tab .. 2007 X·9192 9,80 
X-9184 7,-

Optimaler Rundfunk- RadlorelsefDhrer 
empfang mit dem SDdeuropa, Mlttelmeer· 
Com!!!!ter raum und Kanaren 
R. Z ier l , 2007, 120 S., G. Klawitter, 2011, 
239 Abb. Taschenbuch, 72 Seiten 
S-6626 14,50 S-6961 9,90 

Handbuch Kurzwellen· Kurzwellenempfanq 
empfänger: Besser heute 
bedienen - mehr hören N .  Schiffhauer, 2012, 
Riegler, 1. Aufl .. S iebe l- 208 Selten, m it OVO 
Verlag. 2009, 128 S. V-8729 26,80 
5-6no 18.80 

Professioneller 
Kurzwellenfunk 
N. Sc h iffhauer, VTH, 
2014. 352 Seiten, 
620 Abb. 16,5 x 23 cm 
V-8927 34,80 

DRM Digital Radio 
Mondialt 
Th. Riegler, 125 S., 14,5 
x 21 cm, Slebei-Verlag , 
2006 
S-6504 14,80 

Antennenpraxis 
Scanner-Empfang 
So hören Sie mehr 
Th. Riegler, 136 S., 
179 Abb . . 2008, DIN A5 
S-6718 14,80 

Piratensender 
w.o. Roth, 2004, 288 S., 
Oie Story der See· und 
Alpensender u. der ille-
galen Rundfunk�;raten 
s-63n 13,90 

Not- und Katastrophen· 
funk auf Kurzwelle 
R- Klein-Arendt, Siebet -
Vertag 2013. 320 Seiten. 
S-8873 28,90 

Radiohören auf 
Kurzwelle 
T. RieQier, Siebei-Verlag, 
160 �iten, 2009 
5·6855 23,80 

80S-Funk Band I 
Grund lagen , Geräte, 
Betriebstechnik, Funk-
verkehr. M. Marlen, 
5. Aufl. 2006, 288 S. 
S-9991 vergriffen 

lnternetradio: Grenzen· 
lose Programmvielfalt 
Th. R iegler, Siebel-Ver lag 
2014, 208 Selten, 
14,8 x 21 cm 
S-8903 24,80 

Soldatensender 
R. Pinkau. H. Weber, 
S iebe i·Verlag, 
112 Seiten, 14,8 x 21 cm 
S-6619 13,50 

Funknavlgat1011sverfahren 
für pnvate, ommerz eile u. 
m1h ansehe Anwendu�en 
Kiawitter, 96 S. 
S-6563 12 ,80 

Die ganze Weil für Flugfunk Kommun,kai iOn 
kleines Geld u av1galion i . d. Luftfahrt 
N. Sch iffhauer. VTH. 2013, M. Marten. 6. aktual. 
80 S., 23 x 16 em Auflage, 2013, 384 
V·8859 9,90 Seiten, 14,8 x 21 cm 

S-6787 19,90 

BOS-Funk Band 2 Speziai-Frequenzliste 
Funkrufnamen, Kanäle, Band 1: Grundlagen 
Karten, M. Marlen, 2013 M. Marlen , 2007, 156 S. 
416 S. 5·6640 15,-
S-6916 19,90 

UKW·Sprechfunk· Ttchnlcal Handbook for 
Handbuch: Radio Monitorlng HF 
27 MHz - 275 GHz Edition 2013 
M.  Marlen, 9.Aufl . 2008, R. Protsch, 2013, 524 s .. 
389 S. 14,8 x 21 cm englisch, 17 x 22 cm 
S-6732 16,90 Z-1422 49,-

Wetterblider und -daten Modeme KW·Empfänqer 
selbst em�fangen Portable u. stat. Gerate 
Th. Riegler, 2. Auflage, für den KW-Em�fang 
112 S. mit CO-ROM R. Zierl ,  2007, 152 S. 
V·3998 17,80 S-6596 17,50 

Theorie und Praxis der Marktübersicht 
Kurzwellenausbreitung Kurzwellenem�fi!!!jer 
G. Klawltter, Siebet-Ver- R.Zierl, VHT, 2013, 176 S .. 
lag, 2008, 160 S., mit CO 384 Abb . . Format DIN A5 
S-6725 23,50 Y-8798 19,50 

�efunk auf UKW, La�g-, 
lohttel- und Kurzwe l le 
M.  Marlen, 2008, 
488 Seiten, 14,8 x 21 cm 
S-6695 23,50 

Speziai-Frequenzliste 
Band 2:  2013/2014 
M. Marten, 2013, 544 S. 
S-6923 24,90 
Auflage vergriffen 

Technisc hes Handbuch 
für Radio Monltorlng 
HF • Edition 2013 
R. Protsch. 2013. 524 S., 
17 x 22 cm 
Z·1453 49,-

Radlohi!ren auf Lang· 
und Mittelwelle 
Empfangsprax1s. Gerate. 
Sender und PrQgramme 
Th. R iegler, 2010, 216 S., 
S-6893 23.80 

AVR·Microcontroller· 
Lehrbuch 
Waller. 3. Uberarb. Aufl. 
2009, 224 S. m. C O-ROM 
Z-0011 39,-

Kurzwtllenempfang mit 
SDR und PC 
R. Ziert, 2011, 11Z Se iten , 
14,8 x 21 cm 
S-6947 16,80 

Sieries - faszinierende 
natürliche Radiowellen 
w. Friese, bG9wr. 80 s., 
12.0 x 17.5 cm 
X-9176 6 -

100 Jahre lllustrltrle 
Radlooeschichte 
R. Ziert ,  2011, 248 
�IIen, 14,8 x 21 cm 
S-6954 36,-

Ungestörter Radio· 
und Ftrns.hem6,'ang 
Th. RleQier. 201\ 144 
�IIen. 15,5 x 23 cm 
V-8569 19,80 

Programmlertechni n 
für AVR-Mikrocontrolltr 
M. Schwabi·Schmidt, 
2007, 214 �IIen 
[·1768 39,80 



Bausätze fü r Fu nkamateu re 

14,­
BTM-211 \5,­

� 

FA·VA3 mit Kombimodul • 
IX 111K 4 4., 

Upgrode-Miiglchbiten FOr die Nochrüstung des 
Kombimoduls mussen die Anolysoloren etnge· 
schldct wwden Ww fuhren den Umbou durch. 
okluolrsleren dte FIITTlWOre und prufen die 
Funktton ln den Preisen enthalten ISt ouch die 
l!ucksendung per OHl 

_, ax-m !Grundge<otl 19,-
Upgrode _, ax-m mit Optton IIX·112 40,-

EMV-Spion nach OBl NV I DJ3VY 
Ernpllndhdw Br tbond-Det tor 
zum Auffinden '100 Quellen 

tromognetsicher Störungen 
mot 3 Sonden (fur Nf bis two 
50 MHz J sowie einer E-Feklsonde 
1m FA 1n012 beschneben 
Kompletter Bousotz mit Plotlne, 

• • Souteilen eine SMDI sowie beor· 
bet lern und bedrucktem 
Gehöuse -
IIX.On 71,-

IIX.OnA � llir �  75,-

Netzteile 0-15VI1 A • 0-15 V/2 A 

Preosgunstlge Netztede. Spomung etriSfelbcw 0 15 V 
lmox 1 oder 2 Al l<lcmmbuchsen !ur Kobelschuhe 
und Bononenstecker 
NG-1$-1 10 15 Vll A. linbl  21,50 
NG-1$-2 10 15 vn A. rechtsl 36,50 
HG-1$-20 lmrt 2 Digttolrnstrumeoten. o Abb l 41,50 

Frequenzzählermodul FA-ZM 
8ousotz noch 
Dl7JSP IFA 71131 1ur 

... progrommlerbo­
res PIC-Frequenz. 
zOhlennodul m t 
Spomungsorueoge­
Optron 

Matomole Erngongsfrequenz nw1desrens 50 MHz. 
TCXO. Display mot bemstetnlorbener Beleuchtung 
5trClr�WerWgung +7 24 vns mA 

018 PlotWie isl bis out 3 grOßere SMO-Teile !E ikos und 
Spomungsregle<l SMO-vorbeslüal und doller Ietchi 
hlrng zu bouen 
IX.o39 39,-
IX.o39.A SonderptW fW Abonnenten 36,-

Komplettbausatz mit Plot nen ISMD-Bout le vor­
bestuckll. bearbeitetem Gehöuse. G<ofikdrsploy, 
sowie Soumoppe und Soflwore 
IX-210 395,-

Feldstärke-Messkoffer 
Die � Mess­
technlc zur exakten 
Besllmmung der 
H- und E-Feklslörke 
mit Powermeter 
PIIRM-1. zwei HF­
Sonden IHfS.1 und 
fFS-1 1, BNC-Adopler 
und 9-V-Bollerie. 
olles Im hondltchen 
Koffer 
Mit l<olbrieNngs­
urtlfilcat und 
2 Jahren Gorontte 
fSMI( 415,-

45-MHz-Zähler mit CMOS-ICs 
5-st.lige lß)..Anzeige, Auflösung 1 kHz. Betriebs­
spannung +5 V oder + 7 bis 18 V. 5tromoufnohme 

. . 

I I  

. . c . 

mox. 65 mA. 
mtf 13 mm hohen 
LEO-Siebensegment­
Anzeigen, Plotrne 
80 x 70 mm oll 
Entv.iCkiet DM2CCJ. 

Komple"er 
Bousotz 
IIX-020 26,90 

Digitales LC-Meter-Modul 1 ••••••• , E rnboufertlges. 
gepruftes Modul mit 
beleuch em Orsploy 
Messbeteiche 
0,01 pF-10 IJF, 
1 nH-100 H. 
5tr�gung 
•5 vno mA ober 

U58- oder OC· 
Buchse 

IC-003 49,-
IC-oo3A SonderptW fUr Abonnenten 39,-

KW-Testgenerator noch FA 2rn12 1DJ81J 
Komplettbousotz !ur 
......, obglerdlfreoen 

• Hf.(ienerator !ur 6 Pegel ] ZWISChen 50 mV 159..., 
'-=-----""· und 0,4 �V 1521 

fs werden 5 Quarze !ur 
Frequeozen rnnerholb der Amoteurbonder mrtgelrelert 
IX-083 8ousotz mit beotbert lern Gehouse 74,-

500-MHz-Vorteiler 10:1 noch FA 4no12 
Komplettbousotz mit beor· 
beilelern Gehöuse, BNC­
Buchsen usw 
Empfindlochketl 15 mV. 050 
bis 500 MHz. Versorgung 
II-15 V/80 mA 

IX.019 38,-

SDR-Kits für Einsteiger und Fortgeschrittene 
Doese Bousätu basieren out dem SOR·Einstelger·Kll, dos 
K. Robon, DM2CCJ.. Im Heh 9/2006 des FUNKAMATHJR 
verOffen icht hot 018 Bousötze bes1ehen jeweils ous Plotlne, ICs, 
sonstigen okltYen und ollen possiYen Bot.neolen GeMuse-Kils. zu 
denen ouch die jeweolserfordertichen Buchsen und Kobel gehc'lren. 
siOO opnonol und können ols Zubehör e<WOrben werden 
llondiVwsion Mittenfrequenz' m-TOict RJNKAIAAl1UII Gehäuse 
136 kHz 1 50 kHz 10 15 MHz 24 
� 1: Weiß . 4 8uc 

Messzubehör 
100-W-Oummylood mit 
-40 dB-Ausgang 

An-3 14,80 AJl..6 14,80 ltG58CU-30 
All-10

--
14,80 All-20 14,80 RG51CU-60 

AJl.30 14,80 RGSICU-120 
BNC-Abschlusswiden 50 0 0,5 W 9,90 RG51CV-200 

0,30 m 
0,60 m 
1.20 m 
2,00 m 

Besteii-Nr. 
IIX.057 
IX.05'1 

Preis 
28,-
7,.50 

2,90 
3,60 
4,80 

5,90 
BNC-Abs<Husswiderst 75 0 0.5 W 12.50 J-111!11----11!11---------11111 
30-<11-IAislungsdömpfuZum FA·NWT Splitter/Combiner (0, 1 . . .  450 MHz) 
ols 8ousotz IX-o64 8,.50 
�. 50 0, posslv, BNC, Output 10 1000 MHz F0-1 

Komplettbousotz mit PSC·2-1. bearbeitetem Gehöuse 

49,50 � �18BNC-Buchsen Alu-<;ehOuse wre B.X-019 
_..., 49,-

www.funkamateur.de 

SWR-Wattmeter T-Kit 1225 

IJ 
. - . 

• 

3 Messbereiche 
wnoonooo w 
141401400 W 
r 
LetSfungi 
Anzetge mit großem 
Kreuzzeigennstrurnent 
Nur noch wenige om 
Loge< I 

8ousotz !ur ein SWV-IWonmeter !ur 1,8 MHz bis 30 MHz. 
komplen mit Gehöuse und englischer� 
BT-115 139,-

Breitbandverstärker bis 6 I 2 GHz 
Fur Mess· und viele 
ondere Anwendungen 
Verslorl<ung typ 13 d6. 
Frequenzbe<ctch 20 bis 
6000 MHz. beidsetts mot 
SMA-Buchsen ousgestot­
tet 26 x 27 x 15 mm 
Betnebssponnung 12 V, 
mox SO mA 

NiCht RilHS=konlorme �swore, ü!ijebfoUChl 
ZJl-6G ILJS.llstenprers4.5 SI 55,-

ZI<l-2+ oHS-konform, 10 bis 2000 MHz 
+ 15  dBrn Output, Verstorl<ung 33 dB, 
�x SMA-Buchse lllstenl'fetS 1 50 SI 110,-
•J w. - kMl �IUfS.Oisrrt>vto 

Dynamikkompressor-Bausatz 
für den FT-817, 857, 897 . . .  
llestHho1 Der Adoptw 
1\lr dos  Yoesu­
Origlnolml<rofo. 
SMO-vorbeshlckle Plotrne, 
einige diskr 
beorbelletes GehOuse, 
Typenschold und dozu ern fentg­
konletdionlertes RJ45-Anschlus obel 

IX-IIx7 

IX-IIx7.A (Sondetprels 1\lr Abonnenten) 

VHF-Transceiver-Modul 
UniYer'solmoduf l\K Realisierung 
'100 FM-Minitronscervern. APRS­
Boken usw 
Frequenzbereich 137 174 MHz 
Sendeleistung 1 W I 0,5 W 
Emp ndlrchkerl -122 d8m 
Betriebsspannung 3,3 4.5 V 
Abmessungen 36 x 19 mm 

32.-
30,-

13,90 
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FiFi-SDR 2.0 (FA 11/2010) 
Superkompolder SOR-Emp!Onger fur 0,1 • 30 MHz. 
der YOm OV lennestodt enlwlckelt "MKde Solob 
51570-boslert und mit eongebouter Soundkorte' 

Speisung und Steuerung 
YOm PC aus ober US8 
flmlwore-Updotes ganz 
eonloch vto Internet und 
PC mOglich 
Komploner Bausott md 
SMO-bestuckler PlotinP 

F'ofi-SOR 2.0 mit "'--ek1or BX-222.0 139,-

SonderptW filr Abc>nnent.n BX-22 2 .A  129,-

Handtaste Swiss mode 

� 
aus der 
Edelodvniede 
� HI9KOC 
Hochwerloge MorsetOS!e mit prOzlser Mechonok. 
Mo1eriol CIYomstohl, eloxiertes Aluminium, tockier-
tes Hortholz ln Rot Ietbor llmi1ler1e I 

STMn-:-RT 198,-
STMn-usa dto m11 US8-Anschluss 140,-

Optimierte Aktivantenne für den 
Portobelbetrieb 
Bausoll noch 0.181t !FA 8/2011 1  BX.Q81 29,50 

llousGiz noch DH880A 
IFA V20111  

Spetche<1 bis ZU 60 Sekunden Ionge CO-Rufe 
Ideal fur Contesle, ORP- und Urlaubseinsoll 
Austouschplotine fur die Yoesu-Mikrofone MH-31 
IFT-817/8571897. FT-950 uswl Outch Jumper-feld 
ouch on Kenwood- und lcom- TronsceNem nutzbar 
11ouso1z ""' Platinen (SMD-Boutetle vorbesluckll. 
PTI-Toster. Electret-Kopsel BX-184 39,-
BX-184M (mit baugleichem No-Name-Mikrofon 
zum Umbau. ohne Anschlusskobel) 49,-

Glimmer-Kondensatoren (500 V) 
12 pF 2.20 330 pF 3,60 
2• pF 2.SO 560 pF 3,70 
SO pF 2,80 7SO pF 3.80 

100 pF 2,90 1200 pF 4.-
200 pF 4,SO Sortiment wird etweltetf1 

FA-SY-Steuerplatine »FA-SY-SP« . . � � . . .. . . 
llousGiz noch DG85AO !FA 2110, S 1 541 fur die 
Steuerung der •FA-SYs• ohne PC Damit wird der 
FA-SY zum Universo�VfOI Plonne. 2xl6-lC-Oosplay, 
Drehompulsgeber. neuer Controller usw 
M·SY·SP Komplettbousotz BX-0115 36.-
cllo. jedoch mot blauem Display BX-085-B 41,-

1 :  1-NF-Übertroger 
Hochohrniger Pl200 von ETAl 
Der uftmo!M! NF-Ubertroger 
!ur Interfaces ZWISChen 
PC-Soundkorte u Funkgerbt 
17 X 17 X 13 mim 

PicoKeyer-Pius 
Bausoll 11011 HomGodgets !NOXASI Pie eyer·Ptus mi1 
VIelen Zusotzfunkllonen ts FA 5/2010, S 530 I I  
ProgrorTliTolerler Controller IBZ -0061 im lieferumlang 

BZ-005 13,­
BZ-006 14,.50 

lW/MWIKW­
Vorvefstorker 
lur Hand­
scanner usw 
noch DJ8tl 
(FA 8/20111  

Komplen mit Plotone, Boutellen. Bonerle SOYiie 
beorbett lern Wetßbiechgehöuse 
BX.Q81 29,50 

Bausoll lur den 
2-m-PeilzusoiZ des 
01/ Spondou 
Der Arti el dazu Ist 
in den FA-Ausgaben 
9-11/2011 erschienen 
Plo11ne, tCs und alle 
weiteren Bauteile 
BX-075 76,-

CW-Fiher noch FA 9/2012 1DJ3YYI 

Komplettbousotz 
lohne SMO-Teilel !ur eon onologes NF-CW-Rter [. 'J !Minen&equenz "'tem , n-�Wf •. ZWISChen 600 900 Hz 
einslelborl und umscholt­

borer Flonlcensleh!d zur v...besserung der Selekl1on 
BX-084 Bausott mt bearbeitetem Gehbuse 58,-

Bluetooth-Adopter für 
die serielle Schnittstelle 

mit Plotone, Reloos, 
Buchsen, beorbett tem Alumonournwinkel und 
Mostgellause BX-161 88,50 

w .. BX-161 jedoch ohne Buchsen u Gehouse 
BX-160 36,50 

"""=------PlB-n-z4.so 

Platinenhalter - Dritte Hand 
Solide Monloogeh1� lur Ihre Werksfon zum 
Sestucken und Prufen von leiterplanen 
Nutzbore Breote 2SO mim, stufenlos orrehebor 

UM.3. Montaogehilfe 

QRP-Uneor-EndsMe (1,8-150 MHz) 
Bausoll noch Dl5EWN (FA 7-9/2008) lur einen 
besonders intermodulationsarmen S.W-Uneor­
verstörker. bestehend aus Plot1ne SOYiie ollen 
erforderlichen okt!Verl und poSSM!fl Bauelementen, 
jedoch ohne Kuhii<Orper und Belestlgungsmoterlol 

BX-031 1ohne KuhlkOrperl 29,80 

FA-SM •StationsMonqger_« __ 

Bausott von 
DH880A 
im FA 3/2010 
beschrieben 

Komplenbousoll !keine SMO- Teile! mit Plot ne. 
ollen Bauteilen SOYiie beorbett lern und 
bedrucktem AfurnWl,umgehöuse 
BX·182 145,-

Digitale Einbauinstrumente 
3 112-st.llges LCD-Oisplay .oo 0 199, 9" mV 
lerwecterbor z 8 o 19,99 11), 
Str�gung 9 12 V. 
typ Slromoufnohme O,S mA. 
lur Snop-tn-Montoge, 
Einbauöffnung S4 x 38 mm, 
El<lbou le 18 mm 
�� muss mit golilöi1ISCh getrennter 
ße_!rlebssponnung YC<Sorgt werden 
OEI-35 
4 112-mllges LW-Display 
Slr�gung 3.5 30 "· 
typ Stromoufnotvne 9 mA. 
lur Snop-1n-Montoge, 
Rahmenmaß 48 X 29 mim, 
E1nbauöllnung •s X 26 mim, 
E1nbauhele 20 mm 
Dfl� 

30-W-Uneor-PA noch Dl2EWN 

Filtergehäuse 
aus Weißblech 
mit Lochungen -� .. _. _.".,....._ 
für 2 bzw. 3 
BNC-Buchsen 
Typ löooe 
FG11 37 mm 
FGII-3 37 mm 
FG21 55 mm 
FG31 74 nun 
Z.-.ör 

20 mm 2 00  

�:: � '=::=---:�"":�ii--
20 mm 20 nun 2.80 

FGAI 5er Sotz remJ�i()ibäi 2,40 21NC-BNC-EiiiliOüliüChse Ufld stec 5.50 

UniYerse11es � zum Einbau von 
Plot...., Mit Ploshkkonten 
Abmessungen 160 X 120 X 42 mm (T X 8 X Hl 
ADG-120 12.-

Aluminium-Kleingehäuse 
Universelles GehOuse 
aus zweo Holbscholen 
zum Einbau ldetner 
Platinen rlll1 S 1 mm 
llreile und bos zu 
80 mm lönge 

Aluminium-Design-Gehäuse 
AOG-0105:30.100 100 x lOS x 30 mm) 12,­
ADG-0105.30.160 !TxllxH 160 x lOS x 30 mml l5,-

1-m-� !FA 5120061 

Spezlahilesatz dazu 
5Sa-/CW-Eldler DK3SP-Piotone 
Wlclentandsottl dazu 
� filr dat  

. __ .:..=c=:..:....::= 

Nostelgieoodlo-laslolpoojelcl noch DGOKW 
!FA 1 2113) PlS-06 15,-



H F- Bautei le  • Quarze • F·1 1 ter FUNKAMATEu R-Leserservice . Freecan o8oo-n 73 8oo 
www.funkamateur.de · Fax 030·44 66 94 69 

Foliendrehkos 
mit 6-mm-Achse 
f0..60+l4() • 
ldeol für Audioos. Delelctor-
Empfönger. ORP·ATUs 
2 Poketee 60 und 140 pf. 
Größe 20.2 x 20.2 x 11 mm. 
10 nvn Ionge Achse e 6 mm. 
für Spannzangenknöpfe geeignet 
f0..60+ 
10 StOck nur 19,-

R>-90+150 lohne Abb. ! 2 Po ceo 90 und 150 pf. 
Größe 20.2 x 20.2 x 18 mm. Ac:hse 0 6 mm. 

f 
2,90 

MMICs 
TI'J) AQU!OIOfic t- VpelGHI NF 011'3 !l..c,;,.. 

!GH21 ldBI ldBI !dBml !dBml f 
ERA-1 8 12 1 5 3 26 0 1 1 7 4 20 
ERA-2 6 16 4 7 26 0 12 8 4 20 
PtA-3 3 22 2 3 8  Z3 o 12 1 4 70 
ERA-4 4 13 7 5 5  32 5 17 0 570 
PtA-5 4 19 8 4 5  �3 0 18 4 � lO 
DIA� 4 36 5 

Quarze, div. 
9.90 
4.50 
1 ,50 
1 .50 

4.90 
4.90 
4.90 
3.90 
1 .50 
4.90 
3.90 
4.90 
4 95 
4.95 
4,95 
4.95 
4.95 
1 .50 

4.95 
4.95 
4,95 
4.95 
4,95 
4.95 

Band-Quarze 
1 .800,0 kHz 4,95 
1 . 820 0 kHz 4. 95 
3 530.0 kHz 2. 95 
3 . 540.0 kHz 2,95 
3 5 50.0 kHz 2. 95 
3.555 0 kHz 4 95 
3 560.0 kHz 2.95 
3.570,0 kHz 2,95 
3.670 0 kHz 4 95 
7 000,0 kHz 4. 95 
7.005 o kHz 2,95 
7 015.0 kHz 2. 95 
7.025,0 kHz 2. 9 5 
7.030 0 kHz 2 95 
7 035.0 kHz 2, 95 
7 040,0 kHz 2. 9S 
7 .045 0 kHz 2 95 
7 050,0 kHz 2. 95 
7 052.0 kHz 2 95 
7.055,0 kHz 2,95 

1 0. 105,0 kHz 4, 95 
10 106.0 kHz 4. 95 
1 0. 1 1 5 0 kHz 4,95 
10 1 1 6.0 kHz 2.95 
1 0. 1 25,0 kHz 4 95 

Kararnlschll Filter (Muralal 
CR.455G3 4,20 

3,90 
5,10 
2.90 MAR·1 MSA0185 1 1�:� 8:4 

5 5  14 0 
MAR-2 MSA0285 2 12 6 5 17 0 

1�:� 8
:
20 

4,95 HO 
0 5 10 4,95 1 0. 1 35,0 kHz 4 95 SFJ 10.7 1Sfetrne<) 10.7 MHZ 1,-

MAR-3 MSA0385 2 11 6,0 23 0 
MAR-4 MSA0485 1 8 6 5  2� 5 
MAR� MSA0685 2 16 3 0  1 4  5 
MAR-7 MSA0785 2 12 5 �0 19 0 
MAR-8 MSA0885 1 22,5 3,3 27 0 
PGA-103 2 16 2 0 6  41 9 
PHA-1 6 15 7 2 2  42 
EC10781 3,5 20 3,5 37,5 

• Betriebsfrequenzbereich 
135  bOs 170 MHZ bzw. 60 bis 80 MHZ 

• für FM-Betrieb. mü ext. Gate--Spannung 
ouch für SS6-llnearbelrleb geeignet 

• Eingangs- und Ausgongsimpedanz 
50 0hm 

• unempfindlich gegen ousgongsselllge 
Fehionpassung 

10,0 
12 � 
2 0  
5 5  

12,5 
2'1 5  
22 
21 

• tn vielen Amoteurfunltgerölen im Einsetz 

Typ 
RA08H1317 M 
RA13H1317 M 
RA30H1317 MI 

Ub 
12.5 
12,5 
12,5 

l.lbmao 
13,2 
17  
17  

50 mw 
SO mW 

5 10 
5 1Q 
560 
560 
560 Shottky-Dioden 
3 80 
290 1N5711 0,30 
7,90 1N5817 0.30 

1 0. 1 45,0 kHz 4,95 
1 4.010,0 kHz 2,95 
14 040,0 kHz 2 95 
1 4.055,0 kHz 2,95 
1 4.060,0 kHz 2,95 
1 4  252,0 kHz 2,95 
1 4. 255 0 kHz 2,95 
1 4.270,0 kHz 2.95 
14.300,0 kHz 2,95 
2 1 .060 0 kHz 2 95 
2 1 .250,0 kHz 2, 95 
2 1 .252.0 kHz 2,95 
2 1 .255,0 kHz 2. 95 
2 1 .270 0 kHz 2 95 
2 1 300,0 kHz 4, 95 
24.906,0 kHz 4, 95 
24 910.0 kHz 4 95 
28,000 MHz 3.0T 4, 95 
28.060,0 kHz 4,95 
28.500 0 kHz 4 95 
HC-18/U, 30 pF Bürde 
Sonderanfertigungen? 
Andy Fleischer trogen! 
Fax 104211 24 43 131 

PIN-Dioden 
BA479 0,80 
MA4P1250 8,20 

Universaldioden 

2-m-Rx-Quarze 
44.93333 lS201 6.50 
44,95000 (521) 6,50 
44,954166 (5221 6. 50 
44, 95833 lS23) 6.50 
44,96667 lROI 6.50 
44.97500 (R1l 6.50 
44.98333 lR2l 6,50 
44.9917 lR3l 6 ,50 
45,0000 lR4) 6,50 
45.00833 lRSl 6,50 
45,016667 IR61 6,50 
45.025 IR7l 6.50 
3. OT für 10.7-MHz-ZF 

C-Dioden 
BB 112 1470/301 2, 90 
BB 1 13 AM-3-foch 4.20 
BB 149A S00323 0.50 
BB 204g 1 .20 
BB 205 gn 0.40 
BB 212 AM-Dual 5.80 
BB 22 1 1.40 
BB 304 128111 1  1.20 
BB 313 AM-3--fach 6.50 
BB 329 1281111 0.80 
BB 409 144/101 1.20 
BB 5058 117/41 1.20 
BB 521 0.80 

RA60tl1317 M101 12.5 17 50 mw >60 w llyp. 80 Wl 1N4007 
1N4148 

0,10 
0.10 

BB 629 140/81 SMO 0,50 
1SV149 IWie 881 121 1 .  95 
l'f" !; C1 v tc12 l,jl in pF 

ltA30H0608 M101• 12,5 17 50 mW >30 W 
1NS400 0,20 

Ork}inoi-Mitsublshi-Oolenblötler out www.funkomoteur.de 

Ge-Dioden 
0.80 
6.80 

OA90 6.60 
Ferritperlen zur 
HF-Dämpfung 

e 4 mm. 
4 mm 1ong, 
5 Stück 

1.-

Versilberter Kupferdraht 
Ourclvnesser 0 Preis O_J mm 1 1 95 
0 8 mm 7 m  1 95 
1 0 mm S m  1 95 
1 5 mm 2 m  1 95 
2,0 mm 2 m  4,90 

Oszillatoren 
s.so 

1 5, 50 
2,80 
s.so 
5,50 
4.80 
8,90 
4,80 

22 MHZ 14,90 
42 MHZ 14.90 
49 MHZ 14,90 
98 MHZ 14,90 
100 MHz 

14,90 
116 MHZ 14.90 

CMOS-ICs im DIP-Gehäuse 
74AC74 Duoi-0-Rip-F!op 0,60 
74HC74 Duoi-0-Aip-Aop 0.70 
74HC4017 Dekadischer Johnson-Zöhler, 10 Ausgänge 0.65 
74HC4060 14·811-Binörteifef mit Oszillolor 0,65 
C04026B Dekadischer Zöhler mtl Decoder u. 7-Segmeni-Ausgöngen 0,70 

Filterspulen für 30 bis 250 MHz 
G<JI Obgleichbore VHf-Fiherspuiefl mll Ferrilkernen 
für Selbslbouprojekle. Grundftöche 10 x 10 mm, 
Roslermoß 2,3 mm. mit 

VMF-70-105 70 
VHF-110-105 1 10 
Vtf'-220-105 220 
VHf·ll0-105 310 
Vtf'-420-105 420 
VHF-150-10 1 50 
VHf·200-10 200 
VHF·330-10 330 
VHf-460-10 460 
VHf-540-10 540 

Programmierbare 
SiLab-XOs �· 
51570 
Si570, CMOS. 3.3 V 
10. 160 MHz 24,50 
51570, LIJOS. 3,3 V 
10 215 MHZ 29,50 
51570, LVIiS. 3,3 V 
10 .. 810 MHz 59,-Hex-Adresse bei ollen 
.SO" 
Alle varianten inld. 
Si571 ab 1. KW 2015 
w!.der am lagert 

Wdg OOfeOFreouenz 
2,5 780100 MHZ 
3,5 800100 MHz 
6,5 660100 MHz 
8, 5 800100 MHz 
10,5 800100 MHz 
3,5 900100 MHz 
4.5 90050 MHz 
,6,5 90050 MHz 
8,5 BOOSO MHz 
10,5 80080 MHz 

Transistor-Arrays 
CA3018 
CA3046 
CA3127E 
MC3386P 

4 npn-Transistoren 120 MHz 2,80 
5 npn-Tronslsloren 120 MHz 2,20 
5 npn-Tronslsloren 1 GHz 4 90 
5 npn-Tronslsloren 1 50 

Mono- und Bidirektionale 
Koppler 50 0 v.ww rrn-<iruils com 
!tp Freouenz Koppluna mox Input 
TDC-10-1 1.400 MHZ 10 Q dB 1/2 W 23 5Q 
PDC·'IO-*l 1..400 MHz 11 5 dB Z/4 W 18 00 
PDC-20-180 0.5 . .  200 MHz 19,2 d8 3/5 W 24.50 

Fets · Mosfets 
8F245A 1,50 
BF2458 1 50 
8F245C 1 20 
BF246A 1 50 
BF2468 1 50 
BF246C 1 ,80 
BF247A 0,80 
8f256C 1 ,20 
BF862 1,00 
BF907 1 80 
BF961 1 00  
BF964 1 20 
BF980 1 ,80 
BF981 1 , 50 
BF982 1,80 
BF998 0 90 
BF1005 0,90 
BF1009 0,50 
BF5030 0,50 
BFW10 1 30 
BFW11 1 60 
J 108 0 90 
J 1 12  0 80 
J304 0,90 
J305 0,90 
J309 1 , 70 
J3 1 0  1 ,00 
MPF102 1 20 
P8002 14 00 
2N44 16 2 ,80 
2N7000 0, 70 
2SK241 1 , 80 
3N140 7 90 
3N141 7 90 
3N203 4 ,50 
3N205 3,20 
3N2 1 1S 4,20 
3N21 3  6 50 
40673 4 ,80 
40822 4 20 
4084 1 2,60 

� 
Höhe lmml Preis 1 10 SIOOd 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 

1,20 (9,901 
1.20 (9.901 
1.20 (9,901 
1.20 19.901 
1.20 19.901 
0,95 17.901 
0,95 17.901 
0,95 17,901 
0,95 17.901 
0,95 17.901 

Mixer 
AOE·1 8 90 
SBL-1 9 95 
S8l·1X 13 50 
SBL·lMH +13 dBm 13.50 
SRA·IW 13 -
SRA-2 1-1000 MHz 18 -
TUF-1 9 95 
TUF·IH +17 dBm 1 2 95 
CMY 210 4 90 
IAM-81008 3,50 

115 .. 

+ = 

Durchlasskurve nes 
::! 9MXf240 loben! 

Maßzeichnung des 
GA Typs 9MXf240 

MOF 10.7/0003/6 
Tele ller GmbH 

Mengenrobohe filf olle Ouorzfiller auf Anfrage 

Abgleichbare 
Filterspulen 
von Neosid 

BV5036 5 SO mox 0,58 75 ( 401 1, 95 
BV5046 5 . . 50 mox 0 9 70 1401 1 95 
IV5048 5 . . .  50 mox. 1,0 60 (401 1,95 
BV5049 5 . . 50 mox. 0 33 80 (401 1 95 
BV5056 3 . . . 30 4 35 (201 1,95 
BV5061 50 200 0,115  90 1 1 301 1 ,95 
BV5105.01 420 .. 446 3-Krels-Helix-filfe< 14 20 
BV5105.03 385 409 3-KreiS·Hehx-fille< 14,20 
BV5313.07 1 .. 15 3 3 1 1 0 1 101 1.95 
BV5136 0 5 . 5 82 70 1401 1 95 
BV5170 3 . . .  1 5  5 8 130 1101 1 95 
BV5196.51 430 450 2-Kreis·HeiiX·Filfer 8 40 
BV5259 5 SO 1 45 1401 1, 95 
BV5896 0 5 .. 5 14 70 1401 1 95 
BV5911 3 15 2 2 125 1101 1,95 
BV5960 0 5 .. 5 82 75 11 21 1 95 
BV5116.31 100 300 29 . . . 34 nH 150 11 501 2,45 
BV5T17.32 40 200 1 70 nH (Helix) 2.45 
BVS111.30 50 . . .  200 53 . .  .70 nH 1 50 (1201 2 45 
BV5148.31 100 300 19 ... 2 1  nH 150 1 1 501 2,45 
BV5149.90 500 3-Kreis-Helix-Flller 14.20 
BV5313.00 1 15 1 85 1101 I 95 
Sorfiment wvd erweitert Kotologe und Dafenblötre< 
findet mon beim Hersteller auf www neosid de 

Sende-Transistoren 
:;,KT;;6�10:..;:B:...._ __ _:4;,c2�0 KT920 W 
:;,KT�9�1 1_"Ac__ __ _,5�.50� KT925 A �KT�9�13�A� __ _,5�50� KT925 B 
�KT"'9;;20,_;A;-__ _:4�, 50� KT925 W 
KT920 8 6. 50 

Schottky-m-IC� 
-o:74"'S00""-_ ___;4,_.NAN=D-Gotrer 
74503 4 NAND OC-Gatrer 
74$74 2 0-Fitpflops 
7451 12 2 JK-Aipflops 
745124 VCO bis 85 MHz 

Filterspulen­
Sausätze 
von Neosid 

Typ f ". 
IMHz.l lnHI 

ms 5 15  12  
ms 20 60 5 5  

60 125 
60 110 

Kern 
f10b 
F40 

9 00  
7,50 
9 50 

14.50 

-� 
0 90 
1,50 
1 so 
5,40 

MS 50 200 4.5 so 120 F100b 

Und wo bestellen? 
Bestellcorte, Bert8lschein oder 
fonnlose Bestelung per Post an 
FUNKAMAltUR-Leserservlce 
Box 73 Amoleurfunkservlce GmbH 
Mojokowsl<lring 38, 13156 Berlin 
Telelcnisch Ober die (aus dem deutschen FeslneiZ) 
gebOhrenfrele Bestell-Hotöne 108001 73 73 800 
Telefon aus olen anderen Netzen 10301 44 66 94 72 
Per Fax 10301 44 66 94 69 
Per E·Mail shopO funkomofeur de 
Onlineshop im Internet www funkomoleur de 
PreisöndenJngeo infoige W..Chsei0Jr5Sd1woo*vngeo des 
DolkJrs sowie crnum und ZWisdlenvert<oof YO!Ilehalten 



Melodie- und Soundeffekt-ICs 
2,40 
2,40 
2,10 
2 20 
3 20 
2,20 

Hochlast-Widerstände 
lndukti'illötr< mit 100 W belastbare 
Widerstönde fVr den Selbstbau 
YOn Dumrny-toods 
SO C, 100 W '11.20 
100 0, 100 W '11.20 

Hodlsponnungsfe 10-MO-Wideo stao oc1e 
zur Ablenung slohscher Auflodungen 1o Abb I o, 95 

N-Fianschstecker-
und -buchse 

N-Winkeladapter 
Wem hinter dem GerOI nocht 
genug Plalz ist. kOnnte dieser 
Adapter Ihr Problem lösen 

4,90 

TMP-Buchsen u. -Stecker 
Ausfuhrungen. wie sie in ollen kommerzielen 
Tronsceivem eingebaut werden 

I 

Mess- und Adapterkabel 
SpellOikobel zur Verbondung 
kOfTVTleflltller TroosceM!I 
IZF-Ausgong YOn FT-950. 
FT-2000 usw ) mot externen 
Nochsetzern o Mes$geröten 
RG-174, 1 m  lang. gecrirT1lt. 
BNC-Stecker/TMP·Stecker 
MAK·l 

Ferritstäbe 

200 IMl X 0 10 IMl, Mafenol 48 
1 SO nvn x 0 8 mm. Material 38 
1SO mm x 0 8 mm. Material 48 
Ferrithulse Material K600 10. 1 . 2 MHzJ 

1,20 

5.90 
4,90 
4.90 

140 mm x 0 8 mm. tnnen-0 4.8 mm 2, 90 
100 IMl X 0 4 mm. K600 10.1 2 MHzl 0, 90 
so nvn x 0 5 mm. K600 10. 1 . 2 MHzle2.'----;o;c;_40� 

35 mm x 0 6 nvn. K2002 no 200 kHZJ 0.40 
3 1 nvn x 0 10 mm, K300 10.1 2 MHzJ 0.30 
WiCkelkörper 1\Ji Femtstobe mn 0 8 mm 0,40 

Filterspulen 
lO x 10 nvn 

M • Mlnelonzopfung 
0 0 

® ® ' o @ 

Einbauinstrument 
Rorltc!tt 100 � 1� 2�1. 
Skaleneinteilung 1 6, 
frontplonenoussctvlln 
35 X 14 mm. Toefe 32.5 
mm. sei1tlches loch fVr 
Beleuch • z 8 lEO rTNI e 5 nvn 

@ 

FUNKAMATEUR- Leserservice · Freecall  0800·73 73 800 
www.funkamateur.de · Fax 030·44 66 94 69 

HF-Transistoren Miniaturdrehschalter mit System 
BF1 15 
BF167 
BF173 
Bf199 
Bf224 
Bf4SO 
Bf451 
Bf979 
BfP196 
Bf069 
BfR90 
J!fR91 
8FR92A 
BFR93A 
BfR96TS 
BFT66 
BfW16A 
BfW92A 
BFX89 
BFY90 
MRF904 
NE68819 
2N3866 
2N4427 
2N5109 
25C1970 

VCOs 
P"'-'·10 dem' 

1 30 
1 30 
1 30 
o so 
0 50 

_Q2Q 
o.so 

_100 
1 10 

2 40  
0 90 
0 60  

� 
__MQ 

1 60 
7 90 
2 SO 
060 

_!2Q 
1,90 
4 SO 
0.50 

__MQ 
2 SO 
3 80 
8 SO  

Typ MHlllü • löl 
POS-25 15  • 25 
POS-SO 25 • SO 
POS-75 37.5 • 75 
POS-100 so . 100 
POS-1SO 75 . 1SO 
POS-200 100 . 200 
POS-300 150 . 250 
POS--400 200 • 350 
POS-535 300 • 525 
POS-765 485 • 765 
POS-1060 7SO - 1060 
POS- 1400A 975 • 1400 
POS-2000 1370 • 2000 
'1 •7 13 dBm 19,90 

MOS-3-1R 
MOS-3-2G 
MOS-3-SG 
�20 
�3R 
MOS-5-50 
MOS-6--4R 
MOS-7-2R 
MOS-8--4R 
MOS-9-2R 
MOS-9-3R 
MOS- 10-3R 
MOS-10--4R 
MOS-10-5R 
MOS- 10-7R 

Noch lieferbar: Textooi-IC-Sockel 
Reohenobstond 
7.5 mm 
7. 5 mm 
7.5 mm 
7. 5 15 nvn 
1 5 nvn 
1 5 nvn 

Potenziometer 
(horizontaler Einbau) 
ALPS. zum Eonlölen in Plolonen 
Achse e 6 nvn, 17 nvn lang 
10 k ltn PH-10kltn 1,20 
löö k llO Pl"'-lOOidili 1.20 
lo k !öQ PI"'-I()!(J()(j 1.20 

Potenziometer 
(vertikaler E inbau) 
10 k llil PV-ltikllil 1,20 1ö0 k J.n PV-1öökliii 1.20 
10 k lög PV-1001d09 1.20 

NF-Verstärker-ICs 
2 W  b� 

2 W  1 � 
5 w 2 so 
Stereo, 2 x 6 w, Sll 2 � 
Stereo, 2 x 1 w Dl 2 SO 
Stereo 2 x 1 w, SMO 2,80 

2 .25 
3.-
2.25 
2.SO 
3.-
2.75 
2.25 

4 2.75 
2 2.25 
3 2.SO 
3 2.SO 
4 2.75 
5 3.-
7 3.SO 

PI.P-70 OC 60  
PU'-90 81 
PU'· lW 98 
PU'-� 140 
PI.P·200 190 
PI.P-250 
PI.P-300 270 
PI.P-4SO oc «)() 
PU'-150 oc 520 
PU400 oc 580 
PI.P-750 oc 700 
PI.P-800 oc 720 
PI.P-850 oc 780 
PU'-1000 oc 900 
PI.P-1200 oc 1000 

_"k 
""'� � 

Wir lind lwln lolinKirallls­
Dilllllub1 1olwolot handoll • 
llch um � cle nlcllt 
l1oHS-Iconform Ist. 

67 '10 1 17 117 300 
90 121 157 15 «)() 
100 2}-!-� -jgö -lJ. 1 55  
I IQ TffJ 390 390 800 
1)(1 320 «)() 400 1200 
297 410 550 550 1200 
440 sao 750 750 1800 
570 750 920 920 2000 
640 840 1120 1 120 2000 
770 1000 1300 1300 2000 
800 10110 1400 1400 2000 
a50 1100 1400 1400 2000 
990 1340 1750 1750 2000 
1200 1620 2100 2100 2500 

!l1! VSWR Im � 1.7, in Sc>eorbeuoch 18 
Stüdopnis 13,90 

Keramische Trimmer 

1111 dln 10- wnd 7. J...nn-TW*I hancW • U ltlf"' �  0. y,._. 
(lind � -- '-"' �  0. S.........fm.. ltcm'tWI CM ..,..,.., � 

MOSFETs ;o;RDOOHHS�;;T.,�1 -----li';';M:;;;IIsO"urbl;::shc;il!-----� 
RD06HHF1 IMIIsublshl l  � 
RD16HHfl !Mltsublshi l  6,70 
RD100HHF1 IMitsubishll 30 80 
RD01MUS2 IMIIsubishll 3 20 

7, 1 W, mü Mute-Eingang. DIP-6 1 ,40 PDS50355--f IST Mkroelectronocsl 33,00 



Beste l l formu la r  

Artikel (Beste i i -N r. ,  Bucht i te l ,  Typ o .  Ä.) Best . -N r. Menge Pre i s/St . Pre i s  
I! 
I 

I 

I 

i 

I . 

Versandpauscha l e :  I n  land 3 ,90 (ab 100,- Warenwert versandkostenfreie Lieferung) Aus I an d 5 ?0 (unabMngtg von Warenwert und Gewicht) 

Bestel l Sc he .• n Unser komplettes Uefenprogramm finden Sie 
auf www.lunkamateur.de im Online-Shop. 

zum Kopieren oder Ausschneiden . 

Am besten im Fensterumschlag versenden 
oder per Fax an (030) 44 66 94 69 bzw. 
aus dem Ausland an +49 -30 - 44  66 94 69 

Box 73 Amateurfun kservice GmbH 

FU N KAMATEU R - Leserservice 

Majakowskiring 38 
131 56 Berl in  

Deutschland 

Summe 

Besteller. 

Name, Vorname Call (falls vorhanden) 

Straße, Nr. bzw. Postfach 

PLZ, Ort 

Telefon- bzw. Faxnummer oder E-Mail-Adresse für eventuelle Rückfragen 

Gewünschte Zahlungswelse: 

0 Rechnung (nur fur unsere Abonnenten) 

0 �:��hrilt I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
IBAN r • 

0 Nachnahme nur an Adressen in Deutschland (5,- Zusatzpostgebühren!) 

0 Kredrtkarte (nur bei Auslandsbestel lungen ) 0 Visa 0 Master-Card 0 Annex 

Karten-Nummer Prülzrffer Gülhg bls 

Datum, Untersehrfit 



Die Überraschung und der Bestseller auf der Ham Radio 2013: 
els tenne buch n Aloi risch in der 13. Auflage. 



Amateurfunkpraxis 

Arbeitskreis Amateurfunk 
& Telekommunikation 
in der Schule e. V. 
Bearbeiter: 
Wolfgang Lipps, DL40AD 
Sedanstr. 24, 31 1 77 Harsum 
E-Mail:  wolfgang. l ipps@aatis.de 

• 30. Bundeskongress für Amateur-
funk in Schule und Freizeit (1 ) 

Der AATi lädt vom 1 3 . bi 1 5 . 3 . 1 5  nunmehr 
zu se inem 30 . Bunde kongress nach Go lar/ 
Harz e in .  Als chwerpunknhemen wurden die-
es Mal naturw is  enschaft l ich-technische Pro­

jekte ftir den nterricht gewäh l t .  Wie in früheren 
Bundeskongres en wcch e lri sich Vortrag -
themen und Work hop ab. eben Lehrern ind 
auch u bi lder, Jugendreferenten und weitere 
l ntere enten w i l l kommen ,  die die es Angebot 
zur per önl ichen Fortbildung nutzen möchten . 
Das Programm de Bundeskongresse be teht 
au Vorträgen und Workshops . l n teres enten 
werden gebeten ,  sich rasch anzumelden ,  da die 
Te i lnehmerzahl auf 90 Personen begrenzt i 1 .  
G e  amtprogramm u n d  Anme ldeformular m i t  
den Te i l nahmeko ten können vom Bearbeiter 
dieser ei te angefordert werden .  befinden sich 
aber auch unter �ww.aatis.de. 
Eine au fUhrl iehe Be.chreibung der Angebote 
erfolgte im aktue l len "Winter-Rund chreiben", 
das den AATi -M i tg l iedern vor zwei Wochen 
zuge andt wurde . 

Drehlinsen-Leuchtfeuer-Simulation AS 135 
Drehleuchtfeuer, wie sie in den Leucht türmen 
der ee- und Luftfahrt anzu t reffen sind , werden 
heutzutage noch mit Motoren und Linsensy -
temen real i  iert . 

AS- 135: Die acht weißen 1 20'-LEDs können 
bei dieser Le!Jchtfeuer-Simulationsschaltung 
beliebig durch. rote und grüne ersetzt werden. 
Die einzelne grüne LED dient als Lichtsensor 
für die automatische Tag-/Nacht-Aktivierung. 

Ob die rasanten Fortschri t te in der LED-Ent­
wickl ung dazu führen , die bewährte Analog­
technik abzulö en , bleibt offen .  Auf jeden Fal l  
i t es in tere san t ,  s ich über die Mögl ichkeiten 
Gedanken zu machen , w ie  ich an- und ab-
chwel lende Lichtbl i tze i n  360°-Drehung mi t  

d ig i talen M it te l n  rea l i  ieren Ia en .  Die auch 
für Anfänger leicht aufzubauende chaltung e i -
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nes LED-Drehfeuers w i rd durch e in  M ikrocon­
trol ler-Programm gesteuert ,  das das geforderte 
Leuehrverhalten s imu l iert . Zur S t romersparn i s  
en thä l t  d ie  Plat ine e inen Dämmerungssensor, 
der die Schal tung nur bei  Dunkelhei t  ak t iv iert . 
Die Plat i ne hat e inen Durchmesser von 40 mm 
und kann de  ha lb  le icht  i n  vorhandene Mode l l ­
Leuchttürme e ingesetzt werde n .  A l s  LEDs 
werden 1 20°-Typen genutzt . 

Programmierbare Laufschrift A$ 1 15 
AS5 1 5 i t e i n  m ik rocont ro l ler-gesteuertes 
Lauf hr iftmodu l . Zum Aufbau des Gerätes 
werden au h l ießl ich bedrahtete Baue lemente 
verwendet . Die durchkontaktierte und mi t  Be-
tückungsaufdru k versehene Lei terp lat te is t  

1 00 mm x 60 mm groß . Da Modul hat e ine 
53 mm x 76 mm große Matrix aus 1 0  x 7 oran­
gefarbeneo he l len LED . 
Die vom Anwender gewünschten Texte können 
über e i ne Windowssoftware bearbe itet und 
e lbst i n  den Cont rol ler übert ragen werde n .  Da 

die Te te i m  EEPROM ge peichert werde n ,  
b le iben  s i e  auch bei t romau fal l  erhalte n .  Der 
Control ler kann bis zu v ier achrichten mit je­
wei l s  max i ma l  1 20 Zeichen spe ichern . I m  
Window prograrnm kann man auch die Ge­
schwindigkeit e inste l l en .  Das Modul  besi tzt  e i ­
ne Min i -USB-Buchse , über die es m i t  trom 
versorgt und auch programmiert w i rd .  Nach 
der Programmierung kann auch ein U B­
Handyladegerät fli r den erforderl ichen t rom 
orgen .  

Universeller Low-Power-Datenlogger AS505 
Der Low-Power-Datenlogger basiert auf e inem 
256 k Byte + 16 kByte nichtflücht igen peicher 
( 2  x 1 28 k Byte FRAM) und is t  damit für ge­
ring tcn Energieverbrauch au ge legt , odass 
a l  nergiever orgung eine R2032- K nopfzel ­
le ausreicht , a l ternat i v  AA- oder AAA-Batte­
rie(n)  zwi chen 0 ,7 V und 3 ,3 V. E i ne quarzba­
sierte Echtze i tuhr  ist enthal ten .  
D ie  Konfiguration und  da  Aus l e  en der Daten 
erfolgen über e i nen serie l len  SB-Adapter mit  
e inem Terminalprogramm auf PC ,  wobei dort 
e ine Datenauswertung mi t  Excel mög l ich i t .  
E be tehen An c h l u  mög l ichkeiten für ver­
sch iedene ensoren para l l e l  ( i ngle Wire ,  ana­
log , J2C, GPIO,  Komparator) .  Der Aufbau er­
folgt  i n  SMD i n  e inem sehr  k le inen und le ich­
ten Gehäuse . Die er Work hop ist  i nsbesondere 
für Freunde der S MD-Techn ik  geeignet ! Ent­
sprechende Werkzeug und Lupen usw.  s ind 
mitbringen !  

Der Function-Realizer 
an kann jede Schaltfunkt ion d i rekt aus der 

Wahrhei t  tabei le mit boole chen Variablen rea­
l isiere n .  Dafür g ibt es versch iedene Dar te l ­
J u n g  formen i n  d isjunkt iver oder konjunkt iver 
Form . 

Die Ze i lene in t räge der Wahrhe i tstabe l le be­
schre iben  zunächst keine spezie l len Baute i le ,  
sondern nur  Akt ionen w ie z .  B .  da Betät igen 
oder icht -Bctät igen e iner  Taste bzw. e ine 

chal ters .  Diesen Akt ionen werden in der Aus­
gabe palte e ine boolesche Antwort 0 bzw. I zu­
geordnet . 
M i t  wenig Aufwand läs t ich e ine Wahrhe i ts­
tabel le mi t  mehreren i ngabevariablen d i rekt  
i n  der Hardware rea l i s ie ren .  Dabei ge l i ngt auf 
e infache Wei e die Umsetzung der Wahrheit -
tabe l le in e inem Kontaktplan und u mgekehrt .  
Der Function-Rea l izer er le ichtert auch den Zu­
gang zur heute aktuel len techn ischen Entwick­
l u ngsrichtung der peicherprogrammierbaren 
Steuerung P . 
M i t  der Schaltung l assen ich 256 verschiedene 
Schal t funkt ionen mi t  dre i  E ingang - und e iner 
Au gabevariablen rea l isieren und sofort testen .  

cue  cha l t funkt ionen l a s  en i ch  ebenfa l l  
ra  eh umsetzen .  

Wolfgang Lipp , DL40AD 
( w ird fortge etzt) 

Winter-Rundschreiben 
erschienen 

Das Winter-Rundschreiben mit seinen 40 Sei­
ten Umfang im Format A5 ging den MTiS­
Mitgl iedern Mitte Dezember per Post zu. Die 
aktuelle Ausgabe enthält folgende Themen: 
- Programm des 30. Bundeskongresses mit 

ausführlichen Erläuterungen. 
- Anmeldefonnular zum 30. Bundeskon­

gress. 
- Berichte über ARISS-QSOs mit Alexander 

Gers!, KN50NO. 
- Rückblick auf UKW-Tagung und lnterradio. 
- Jugendzeltlager des DARC-OV SI . lngbert. 
- Fuchsjagd-Ferienakt ion in Börnichen/Erz-

gebirge. 
- Urkunden für Kinder: Morse-, Löt- ,  Ucht­

baken- und Morse-Diplom. 
- Bewährte Inhalte bei Kinder- und Jugend-

aktivitäten. 
- 1 5. Europatag 201 4 - erfolgreiche Bilanz. 
- Ausschreibung 1 6. Europatag . 
- Kreative Lösungen beim Aufbau der MTiS-

Uhren. 
- Satzung des MTiS. 
- Medienübersicht (Bausätze, Praxishefle, 

digitale Medien). 
Wer als Nichtmitglied ein gedrucktes Exem­
plar wünscht, schickt eine 1 ,45-€-Briefmarke 
sowie einen Adressaufkleber an den Bearbei-

ter dieser 
Seite. Das 
Heft kann 
auch als 
PDF-Aus­
gabe von 
der MTiS­
Homepage 
herunter­
geladen 
werden. Dort 
sind noch ­
alle Ausga­
ben ab 
Winter 
2001 /2002 
verfügbar. 

Deren Inhalt zeigt die erstaunliche Vielfalt an 
Aktivitäten des MTIS. DL40AD 



CB- und 
Jedermannfunk 
Bearbeiter: 

Harald Kuh l , DL 1 ABJ 
Postfach 25 43, 3701 5 Göttingen 
E-Mai l :  cbjf@funkamateur.de 

• PMR446 fürs Motorrad 

Zählt man n icht zu  den a l lwettertaugl ichen Ge-
pannfahrern . legen Motorradfreunde be i Tem­

peraturen um den efrierpunkt derzeit  e ine Win­
terpause e in .  Oie. e Zei t  w i rd gerne zur Vorbe­
rei tung auf die nä h te Touren ai  on genutzt  
und da i t wohl der rund,  warum au gerech­
net jetzt  e in  bemerken ' erte neues PMR446-
Funkgerät den europä ischen M arkt erreicht :  
Da Wintec M R-2 ist e in  FM-Gerät für dem 
Funkbetrieb mit 5 mW auf den acht  analo-
gen PMR446- pre hfunkkanäle n .  Die k m­
pakte Bo ( bme �ungen :  79 mm x 60 mm x 
26 mm,  Bre i te x Höhe x Tiefe ;  Ma se: I 0 g)  
wird d i rekt  an Mot  rrad mont iert und erhä l t  
die für den Betrieb ben ' ' t ig te t romver orgung 
au . de en 1 2- -Bordnetz . Die grundsätz l i  h 

nöt igte e lerne ntenne c h l ießt man über 
e ine M -Buch e an; ein gee igneter t rah ler 
amt Koa ia lkabel und Montagemateria l  gehö­

ren zum Lieferumfang .  

Das Wintec MR-200 Ist für die Montage a n  Motor­
rädern konzipiert. 

Mi t  die em ufbau unterscheidet ich da M R-
2 erhebl ich von den mei ten on t übl i hen 
PMR446-Lö ungen fürs Motorrad , die im We­
sentl ichen au e inem herkömml ichen FM-Hand­
funkgerät mit  fe · t angebauter ntenne und e iner 
Hör prechgarni tur  ( Head et) im Mot rrad- Ln­
tegralhelm be · tehen . Die beim  M R-2 abge­
setzt an der Verkleidung oder auf dem Gepäck­
t räger m nt ierbare n tenne dürfte i n  der Prax i  
d ie vom Motorrad au erziel bare Reichweite 
merk l ich steigern . 

n ch l us\mög l i  hkeiten bestehen al o für n­
tenne und t romver orgung , außerdem für die 
Hör prechgarni turen de Fahrer. und de Bei­
fahrer owie zur  E in  pei ung e iner e lernen 

ud ioqu l le (An age vom av igation gerät , 
Radi , M P3-Player) . i ne akt iv ierbare chal­
tung . tei l t  icher, da Funkdurch agen Prio­
rität haben und bei geöffneter Rau eh perre der 
Lautstärkepegel der e Lernen NF-Quel l e  aut -
mati eh redu7iert w i rd .  
Z u m  Lieferumfang gehören neben dem Funk­
gerät ( Blackbox) und der erwähnten abge etz-

ten Antenne amt Kabel e in  Fahrer-Head et, e i ­
ne Kabelzu le i tung mi t  i n tegrierter PTT-Taste 
bzw. Fernbedienung für die Lcnkerrnontage , 
e in  Verl ängerungskabel ,  e in  1 2- - n ch l u  -
kabe l ,  d iverse Montagematerial w ie  e ine 
Bedienungsan le i tung .  Letztere i t re i h l i  h be­
bi ldert und g ibt Tipp zur opt i malen Montage 
v n unkgerät , abge etztem Bediente i l  und 
Hör prechgami tur( en ) .  
Grunde in  te l J ungen n i mm t  man  vor  der  Fahrt 
d i rekt am PMR446-Tran e iver v r: · ber sech 
Tasten auf der Oberseite de MR-200 wählt man 
den gewün chten Kanal und te i l t  gegebenen­
fal l  e i nen crc e ( I  bi 5 / )  e i n .  ußer­
dem führt ein Tastendruck i n  den Ein tel l modu 
( et) . Dort wähl t  man die F-Laut  tärke ge­
t rennt  für Fahrer und Beifahrer owie die An-
prech eh wel le der Rausch perre ( quelch) und 
tei l t  be i  Bedarf die Parameter der Au chalt­

aut mat i k  e i n .  Außerdem läs t ich die ende­
funkt ion deak t i v ieren ,  wenn man be i e iner 

ahrt au ch l ieß l ich die ebenfal l s  i m  M R-200 
in tegrierte ogenannte ln tercom-Funk t i  n (Ge­
gen prechanl age) nutzen und nur per Kabe l  mit 
dem Beifahrer prcchen w i l l .  
Oie aktue l len E i n  te l J ungen i nd a u f  dem LC­
Oisplay de Tran e ivergehäuse able bar, er­
gänzt durch farbige LED zur nzeige de en­
debetrieb ( rot)  blw. der während de mpfang 
geöffneten Rau eh perre (grü n ) .  ine wegen 
auft retender ahrtgeräu ehe ohneh in  kaum 
nullbare 0 -Funkt i  n i t n icht  i n tegriert . 
l ntere ant i t das M R-2 vor a l lem für Fahr-
chu len und für Tourenfahrer, die auf längeren 
t recken mi te inander in prechverbindung 

b le iben w I Ien . Große Tourenm t rräder au 
den A und Japan hatten früher 1 1 -m- B­
Funk erienmäßig an Bord oder waren dafür 
vorbere i te t . I n  Deut  ch land hatte die Baehr 

mbH ( www.baehr.net) h hwert ige/-prei  ige 
1 1 -m- achrü tlö ungen im Angebot ; heute bc­
chränkt ich das nternehmen auf Lö ungen 

für den PM R446- unk . 

• Robust und wetterfest 

Da aktue l le PMR446-Mode l l  von Baehr heißt 
Capo 3 und be teht au e i nem FM-Transcei ver  
für acht  prechfunkkanäle , e iner ex ternen An­
tenne , e iner  H '' rsprechgarn i tur  für den Hel m­
e inbau und e iner Fernbedieneinhei t  für d ie 
Lcnkerrn ntage . Da Funkgerät i t in e inem ro­
bu ten wetterfe ten l u min iumgehäu.e e inge­
baut und für die fe te Montage am Motorrad 
konzip iert .  
Die e PM R446- u nkan Jage lä  t · i h autark 
oder i n  Zu ammen piel mit e i ner Gegen­
sprechan l age de gle ichen Herste l lers nutzen . 

nt prechend i t e ine wie beim M R-200 inte­
grierte l ntercom-Funkt i  n im  Capo 3 n icht vor­
hande n .  Beim neuen Funkgerät von Winte 
o l l te man dagegen auf e i nen mög l ich t wet­

terge chützten Montageort am Motorrad a h­
ten und die An ch lu  bu h en vorsi ht halber 
zu ätz l ieh chützen . Dafür l iegt der Preis  für 
da· M R-200 i m  Funkfachhandel be i 00 , 
während die apo-3- n l age von Baehr  über  
600 ko tel . 

• Wintec LP- 1 01 E 

benfa l l  von Wintec kommt mi t  dem Mode l l  
LP- I O I E  e i n  neues PMR446-Handfunkgerät . 
Dank de wetterge chützten Gehäu e ( Ah­
mes ungen i nk l .  Antenne: 55 mm x I 0 mm x 

Funk 

32 mm.  Bre i te x Höhe x Tiefe ;  Ma e: 200 g 
ink l .  Akkumulator) e ignet es ich für den in­
atz bei unkwanderu ngen , ob am t rand oder 

im chnee : r Tran ceiver in  e inem robu ten 
chwanen Kunst t ffgehäu e erfü l l t  laut Her­
te l ler d ie rmen I P-55 owie lP -7 und 

über teht demnach e lb t kurze ufenthal te im 
Wa ·er. 
Oie n t ige Au tattung des LP- 1 0 I orien ­
t iert si h an der Oberklas e der PMR446-Hand­
funkgeräte im mit t lerwe i le umfangre i  hen An­
gebot : 0 - ha l tung mi t  neun nspre h-
tufen , Cf (5 1 Töne \ ählbar) , manue l le 

Rau eh perre mit  neun b tufungen ,  reduzier­
bare Sendele i  tung ,  s hne l ler K anal u h lauf 
(ohne CfC ) ,  be leu htbare L -Display mi t  
Kanalanzeige und -Meter, Batterie�parmodus, 
elf wählbare Ruftöne , Ta tenqu i t tung\t n (ab-

haltbar) . Eine akt i vierbare Tastensperre schützt 
beim Tran port r unge\ o l l ten Bedienvor­
gängen .  Mi th i l fe e ines a l  Zubeh "" r erhä l t l ichen 

chn i t t  te l lenkabel i t die e terne Program­
mierung von inste l J u ngen mögl ich . 

Wetterfestes PMR446-Handfunkgerät: Wintec LP-
1 0 1 E  Fotos: Werkfotos 

Oie t romversorgung erfolgt wah lwei  e über 
e inen m itgel ieferten ,7- - i th i um- 1 nen- k­
kumulator ( 1 2  0 m h )  er mi th i l fe von drei  
M ignonzel len ( ) ,  ol l te e inmal  keine ufla­
demög l ichkeit i n  Rei hweite e i n .  eben dem 
Tran ceiver mit e iner fe t angebauten nten­
ne gehören ferner e in tand ladegerät , e in te­
ckernetzte i l , e in  ü rte lc l ip ,  e ine Trage chlaufe 
owie e ine Bed ienungsan le i tung zum Liefer­

umfang . 
e i t l iche Buch en errn· ·g l ichen d n An ch lu 

e iner a l  Zubeh " " r  erhä l t l ichen Hörsprechgami­
tur  oder e ines Laut prechermikrofon . Wa er­
dicht  i t da Gerät aber nur ,  s lange die e 
Bu h en mi th i l fe der angebrachten Gummiab­
deckung ge hützt  werden und man das e inge­
baute Mikrofon nutzt . I m  Funkfa hhandel k -
tet da Winte LP- 1 0 1 E rund 70 . 
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BC-DX 

Kurzwelle 
in Deutsch 
Liste analoger deutschsprachiger 
Sendungen auf Lang-, Mittel- und 
Kurzwelle 

I I ( ' St.atiun - Fn·t u�nlt'll c l.l l l l  
0000-2400 

0000-2400 

0000-2 
0000-2400 

0000-2400 

0000-2400 

0000-2400 
0000-2 

02 - 1 400 

03 6-04 1 5  
0400-0430 
04 1 5  30 

0430-0445 

0430-0 00 
0430-0900 

0445-0 

0445-0630 

0600-0630 

0600-0630 

0600-07 1 5  

0600-0757 

Deut h landradio Ku ltur - 1 77 
( Oranienburg .  bi 3 1 . 1 2 .) 
DLF Köln - 549 ( ordkirchen .  
Thumau) , 7 6 ( Braun chwe ig ,  
Ravensburg ) ,  1 269 ( eumün ter) . 
1 422 ( Heu weiler); bi 3 1 . 1 2 . :  1 53 
( Doneba h ) . 207 ( holming) 
Antenne aar - 1 1 79 ( Heu weiler) 
Bayern plu - 729 ( WUr7burg, H f), 
O I ( MOnchen- l �man ing ,  Di l lberg) 
DR I n fo pezial - 702 ( Fien burg) .  

792 ( Li ngen ) . 28 ( Hannover), 
972 ( Hamburg )  
\ DR 21\ DR ven eRa - 720 
( Langenberg ) ,  774 ( Bonn) 

hanne l 292 - 6070 ( D/fJ Hol l .* ;  D-r) 
Radio 700 - 39 5 ( D- k : zeitweise 
Relaissendungen )  
Radio uropa 2 4  - 6 1 50 
(D ,  u . a .** ;  D-d) 
RTL Radio - 1 440 ( a -0430) 
TWR Manzini - 3200, 4775 
Mi aon werk reund -Dien t - 1 440  
( außer a ;  L U  ) 
Mi ton werk reunde -Dien t - 1 440 
( L  ) , 3 9  5 ( D-k) - Mo- a 
TWR Man7ini - 32 , 4775 ( a, o) 
Radio H J B - 3995 . 7 65 ( D-o; 
zeitw. Rel i ndungen) 
Mis  1 n werk Freunde -Dien t - 1 440  
( a ;  L ) 
RTL Radio - 1 440 (zeitweise rel ig .  

endungen)  
M is  IOnswerk Freundes-Dien t - 1 440 
( o; L ) 
MissiOnswerk W. Heukelbach - 3995 . 
7365 ( D-o v ia  HCJ B )  
Radio I In ternat ion 1 - 6 1 55 
( a. o -07 1 0 )  

h in  Radi I nternational - 1 7  6 1 5 ,  
1 7 720 

0630-0645 M i  i nsw rk Freundes-Dien t - 39 5 
( o; O..k)  

0630-0700 RTL Radio - 1 440  
07 -0725 M i  aon werk eue Leben - 995 , 

7365 ( D-o v ia  HCJB ) 
07 -0725 Radio Rumlinien ln temati nal - 7 345 
0700-0900 Radio tati  n B laru - 6005 ( Mo- a) ,  

73 1 0  ( ): (v ia  Radi 700 - D-k) 
0700-0900 Radio I ria l ntemati nal - 7265 

( D-g; 4. nat D+ ) 
Radio Mi migo - 6005 ( o: D-k ) 
Radio Franc B leu l sas - 1 278 
( Mo- Fr; I äs i h) 

07 hina Radio l ntemati nal - 1 440  
(LU X ) 

07 Radio 700 - 73 1 0 ( 0-k:  zeitwei 
Relai ndungen)  

0723-0 20 l R ! B Teheran - 1 5 250 , 1 7 690 
0725-0730 Die Lutheri h tunde - 3995 , 7365 

( D-o via HCJ B ) 
0 -0900 Hamburger Lokalradio - 726 

( M i +  a:  D-g ) 
0 20-0 30 Radio Bukare t - 909, I 93 ( o) 
0830-0900 Radio eumarkt (Targu Mures) - 1 1 97 .  

1 323, 1 593 ( 0)  
0900- 1 000 M Bal t i  Radio - 7265 

( D-g , I .  nat) 
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I I (' Stat ion - l'rl't ll�nNn c l. l ln 
0900- 1 000 

0900- 1 1 00 
0900- 1 1 00  

0900- 1 200 

0900- 1 900 

1 000- 1 1 00 

1 000- 1 1 00 

1 000- 1 400 

I I  - 1 1 1 5 

I I  - 1 200 

1 1 00- 1 2 
1 1 00- 1 300 
1 1 30- 1 2  

1 200- 1 2 1 5  
1 200- 1 300 
1 200- 1 400 

1 200- 1 7 1 5  
1 230- 1 325 
1 300- 1 5  0 

1 400- 1 500 
1 403- 1 500 
I 00- 1 530 

1 500- 1 530 

1 500- 1 555 

1 500- 1 600 

1 500- 1 600 

1 600- 1 630 
I - 1 6  0 

1 600- 1 655 
1 600- 1 757 

1 630- 1 645 

1 6  0- 1 700 

1 7  - 1 730 

1 705- 1 755 
1 7 1 5- 1 730 

1 723- 1 820 
1 730- 1 745 

1 730- 1 30 

1 730- 1 830 
1 730- 1 900 
1 800- 1 830 

I 00- 1 855 
I 00- 1 900 
1 800- 1 900 

00- 1 940 
- 1 957 

1 825- 1 830 

1 830- 1 55 

I chty Radio - 995 , 7365 
( D-o via HCJB ) ;  
73 1 0 0..k , 2 .  onat) 
M agyar Radio 4 - 73. I I  , 1 350 
Radio G loria l ntemati nal - 9485 
( D-g; 4. /Monat D+ ) 
Hamburger Lokalrad io - 6 1 90  
( Mi +  a ;  D-g) 
Radio 700 - 6005 ( D-k ;  .re i twei e 
Rel  i sendunge n )  
M Balt i  Radio - 6 1 90 ( 2 .  onat ) ,  
94 5 ( I .  Monat ) ( D-g )  
Radio GI  ria I nternat ional - 6005 . 
73 1 0  ( D-k:  4. nat D+E) 

\ -Radio ( , .  egenswe l le") - 3995 , 
7365 ( D-o via H J B ;  D. Platt , Russ . )  
Mis  ion werk reunde - Dienst - 39 5.  
6005 ( D-k)  
Radi Joy t i  k - 7330 
( I .  Monat; A ) 
Radio Terne war (Timisoara) - 630 
Radio Mi Am igo - 73 1 0 ( o; O..k) 

v. Mi ion -G meinden - 6055 
( a ,  : D-n) 

t imme des Tro tes - 6055 ( o: D-n ) 
Radio Bukare t - 909. 1 593 ( Mo- a )  
Hamburger Lokalradio - 7265 
( M i+ a D-g ); 9485 ( So D-g ) 
RTL Radio - 1 440 

t imme der Türkei - 1 7  755 
Radio Fran e B I  u EI as - 1 27 
( M  -Fr; EI äs! i h )  
Radio HCJ B - 3995 , 7365 ( D-o) 
Radio Tunis Chaine I nter - 963 
Radio lowakei l ntemati  nal - 73 1 0  
( D-k) 

t imme de Tro tes - 399 , 7365 
( o; D-o via HCJ B ) 
Radio Rumänien I nternational - 960, 
7330 
Mi sinnswerk ,.Y, ice of H pe" - 3995,  
7365 ( D-o ia H J B ;  a) 

\ -Radio ( .. egen wel le" ) - 995 , 
7365 (0-o via HCJ B ;  Mo-Fr) 
Radio H J B - 3995 , 7365 ( D-o) 
R adio lowakei I nternational - 6005 
( 0 - k )  

t i mme Koreas - 6 1 70 , 9425 
Radio China l n temati nal - 5970, 
7 80 ( ALB ) 
M i ss i  nswerk Freundes-Dienst - 73 1 0  
( 0- k )  
Mis  ionswerk W. Heuke lba h - 3995 . 
7365 ( D-o v ia  HCJB ) 
Radio HCJ B - 3995 , 7365 
( Plattdeutsch;  D-o) 
R E Buenos ires - 1 5 345 ( Mo-Fr) 
M i s  ion werk reunde - Dien t - 1 440  
( L  ) 
l R l B  Teheran - 6205 , 7425 
Mi ion werk Freunde -Dien t - 6005 
( D-k)  
Mi i nswerk "Voice of Hope" - 3995 , 
7365 ( Di ;  v ia  HCJ B) 
RTL Radio - 1 440 ( M i - 1 825) 
Radio H B - 3995 , 7365 ( 0-o) 

t imme de ,Tro te - 3995 . 7365 
( Do: D-o via H J B ) 

t imme Koreru. - 6 1 70 ,  9425 
Radio Damaskus - 9330 ( zzt . i nak t i v )  

t imme lnd ne  ien  - 9525 
(alt 1 1 7  5) 
Radio;tation Be larus - 6 1 55 , I I  730 
Radio hina I nternational - 6 1 60 .  
7 9 • 96 1 5  
D i e  Lutheri sche tunde - 1 440 
( M i : L ) 
Mi sion werk eue Leben - 3995 , 
7365 ( D-o v ia  H J B ) 

l I (' St;tt inn - I  rrt u�n,�n c k l 1 1 1 
I 30- 1 900 

1 830- 1 925 
1 8  0-2 1 00  

I 55- 1 900 

1 900- 1 930 

1 900- 1 955 

1 900- 1 955 
1 900- 1 955 
1 900-2000 
1 900-2000 
1 900-2000 

1 900-2400 

1 9  0-2000 

1 940-2000 

2000-20 1 5  
2000-2030 

2000-2 1 00  
2030-2045 

2030-205 
203 1 -2 1 00 
2 1 00-2 1 2 
2 1  -2 1 30 

2 1 00-2200 

2 1 00-2200 

2 1 05-2 1 55 

2 1 34-2 1 38 
2200-2230 
2230-2330 

M i  ion werk Freunde - Dien t - 1 440 
( L  ) 

t imme der Türkei - 7205 
Radio uropa 24 - 6 1  0 
( D .  u . a .•• : D-d ) 
Die Lutheri h tunde - 3995 , 7365 
( D-o via H J B )  
Radio lo\ akei I nternat ional - 3985 
( 0-k)  
Radio eumarkt (Targu Mure ) - 1 1 97, 
1 323. 1 404, 1 593 ( Mo- a)  
Radio Rumänien l ntemati nal - 60 1 0  

t i mme Koreas 6 1 70 , 9425 
K B  \ orld Radio - 5905 ( ß  L)  
Radio Kairo - 9905 
R adio Taiwan I nternational - 3955 
(G B-w ) 
Radio h ina I nternational - 1 440  
( L ) 
Radio H J B - 3995 ( a -2 1 00 .  

o -2030; D-o) 
Radiostation Belaru - 6 1 55 , 1 1 730 
( Di Mi r) 
Radio Thai land - 9390 
Radio H J B - 3995 
( Plattdeutsch ;  D-o) 
KB World Radio - 955 ( G B-w ) 
Mis  i nswerk Freund s-Dicnst - 39 5 
( D-k) 

L i mme ietnam - 6 1 75 ( A ) 
Radio Tirana - 7465 ( Mo- a )  

t imme Vietnams - 6 1 75 ( U A  ) 
Radio erbien I nternational - 6 1  
(außer a ;  B I H ) 
Radio Taiwan I nternat ional - 3965 
( FR A )  
Radio ZP 3 0  ( Paraguay ) - 3995 
(Mo-Fr; D-o via H B ) 
RAE Buen ire - 1 5  45 ( M  -Fr); 
bi 3 1 . 1 2 . :  985 ( D-k)  
Radio lovenija - 9 1 8  
Radio H J B - 399 ( D-o) 
l chty Radio - 3995 ( D-o via H J B ) 

Sendungen im D R M - M odus 

I H · Stat iun - ht•t uelt/1'11 C k i l l t  
0000-2400 bite pre - 909 ( Di l lberg) ,  1 5  7 5 

( Erlangen;  je 0 . 1  kW) 
0700-0725 Radio Rumänien I nternational - 6020 
1 900- 1 955 Radio Rumlinien ln tcmati nal - 7405 
1 900-2000 KB W rld Radio .... 5 85 ( B  L) 

• weiterh in  unrege l mäßig Testprogramme;  
I nfo: www.radio-6 1 50.de/deutschlprogramml 

• •  Te!.tprogramme: n icht  'erwechseln mit hannel 
292 ( e x  Radio 6 1 50 )  

iele tat ionen t r a h l e n  i h r  Programme ü ber 
Rela'  tat ionen nu , die zum Tei l  außerhalb des 

r prungslande l iege n .  Die tandorte sind " ie 
folgt gekennzeichnet : 

ALB - Al banien ( erri k )  
UT - Österreich ( Moosbrunn ) 

B I H  - B sn ien- Herzegowina ( ß ijelj ina )  
BUL B u lgarien ( Ko;t inbrod)  
D - D eutsch land ( Dane ln-d .  Gühren-g .  

Kai i/Ei fe l -k ,  auen-n , 
Weenermoor/Ostfries land-o . Rohrbach-r) 

FR rankreich ( I ;  oudun )  
G B  - Großbri tannien ( Wooffenon - w )  
L - Lu emburg ( Mama h )  

- ere in igte rabische Emirate ( Dhabayya ) 

Die am besten hürbaren Frequenten � ind in Fett ­
d ruck w iedergegeben . Hans \ eber 



BC-DX­
Informationen 
• Grüße per Kurzwelle 

Die Kurzwel le  bietet B -D ern immer w ieder 
Gelegenhei ten für �e l tene mpfang mögl ich­
kei te n .  Gerne i n t  s ind damit  diesmal n icht  die 
raren igna le  on I n land d iensten C l \  a aus  
Papua eugu inea oder Peru . �  ndern Program­
me . d ie nur e inmal  jährl ich ausge · t rah l t  werden .  
Dazu Läh l te a l s  ' oh l bekannte · tes Be ispie l  bis 
vor e i n igen Jahren Radio t .  Helena : An e inem 

arn tagabend im Herb t hörten We l lenjäger 
au� a l ler We l t  auf I I  092 ,5 kHz  B ( I  kW) 
e i n  Mus ik - und Grußprogramm von d ieser im 

üdat l an t i k  ge legenen I n  ·e l . Mi t t l e rwei le  g ibt 
e� d iese Radio tat ion n icht  mehr, doch im 
I nternet ( www. sthelena.se )  findet man noch 

puren . 

Hans Wemer Lange ist durch seine DX-Programme 
bekannt, die unter anderem über Radio HCJB lau­
fen. Am Samstag, d m 20. 1 2. 1 4, kommt dort nun 
sein letzter DX- Beitrag, was die Andenstfmme mit 
einer Sondersendung würdigt ab 0530, 0730, 1 600, 
1 900 und 2200 UTC auf 3995 kHz und (tagsüber) 
7365 kHz. QSL: ADDX 

benfa l l s  nur e inmal  jährl ich ·endet die B B  
i h r  Alllarctic Midwimer Broadcast ( www. bbc. 
co. uk/programmes/p02 1bmjc ) :  uf mehreren  
Kurzwel len erfolgt  d ie us  t rah lung jedes J ahr  
an e i nem ommerabend am 2 1 . 6 .  i n  R ichtung 
Antarkt i s ,  wo M i tarbeiter  in bri t i  chen For­
schungsstat ionen die G rüße v n i h ren n ­
gehörigen zum antark t i  chen  Winterfe t höre n .  
Radio Öömrang produziert auf der ord ee­
inse l  mrum an läs l ieh des Lokalfestes . ,B i ike­
brennen" ein Programm , das jewe i l s  am 2 1 . 2 .  
pe r  K u rz, e i le i n  R ichtung ordamerika ge-
endet w i rd :  von 1 600 bis 1 700 C auf 
15  2 1 5  kHz für uswanderer au. Frie land . 
Gleichfa l l  aus uts h land kommt e inmal jähr­
l ich , am bend de 24.  1 2 . ,  vom orddeutschen 
Rundfunk ( DR ) die endung "Gruß an Bord·· 
( www.ndr.de/grussanbord) ,  eit 20 1 2  auch auf 
Kurzwe l l e .  rstmaL 1 953 ausge t rah l t ,  be�teht 
da Programm im Wesent l ichen au Grußbot ­
schaften an eefahrende Angehörige in a l ler 
We l t .  Die · be rtragu ng der endung am 
24 . 1 2 .  14 läuft wie  immer l ive .  Ergänzend da­
zu gab e am 7 . 1 2 . und 1 4 . 1 2 . 1 4  vorberei ten­
de eransta l tungen , be i denen man Grüße auf­
ze ichnen lassen konnte . 
Die KW-Au Strah lung erfolgt  v n I bi 
2 1  au f 6 1 25 kHz ,  96 5 k H l ,  9925 kHz .  
I I  6 0 k H z ,  I I  800 k H z .  Für  den  zwei ten Tei l  
der endung , d i e  mi t  d e r  · bertragung einer 
e angeHsehen hri tmette au der t . - icolai­
Kir he i n  Harnburg beginn t , wech e l t  man die 

endefrequen1en von 2 1 00  bis 2300 UTC auf 
6040 k H t. ,  95 1 5  k H z .  9765 k H z .  98 0 k H 1 .  
9925 k l l t. .  
Der DR h a t  h ierfür u .  a .  bei  der K W - ende­
te i le auen · bertragung. zeit  angemiete t ;  ' e i ­

tere mög l iche landorte . ind l ssoudun/Frank­
re ich , Moo brunnlÖsterre ich und Madagaskar. 

ven tue l le  kurlfris t ige Frequenzänderu ngen 
erfährt man gegebenenfa l l  unter der genann­
ten I n terneladres e .  Außerdem ist , .Gru ß  an 
Bord" von 1 900 bi 2 00 T auf den DR­
M i t te lwel len 702 k H z  ( F ien burg ) .  792 kHz  
( Li ngen ) 82  kHz  ( Hannover) und  972  k H z  
( Hamburg ) zu höre n .  
Gegenüber der Sendung im  orjahr ha t  das 
Moderatorenteam gewech�e l t :  Herbert ricke 
und Annemarie tol tenberg führten bis 20 1 3  
durch "Gruß an Bord" . jetzt haben Reg ina  Kö­
n ig . 0 ke Band ixen .  Lar · ohrs und Andrea 

hr ist ina  Furrer da · Ruder übernommen .  
Empfangsberichte erreichen den  NDR per E ­
Ma i l  ( gruss-an-bord@ndr.de u nd ndr@ndr. de ) 
owie pcr B riefpost : orddeut eher Rundfunk , 
DR I n fo ,  Redaktion "Gru ß  an Bord" . Ro-

thenbaumchau . ee 1 32 .  20 1 49 Harnburg .  Be­
tät igt  wurde im vergangenen Jahr m i t  e i ner 
onder-Q L-Karte . 
nge ichts de voran ehre i lenden Rückzu g · 

deu tscher Radi stationen au den M-Bere i ­
chen i · t d ie e · bertragung auf Kurzwel le be-
onders bemerkenswert .  e i t  die Dew ehe Wel­

le ke in  deut chspra h ige Rad ioprogramm 
mehr au strah l t .  be Iehen be i r laubsre i sen 
kaum noch Mögl ichkeiten . im  u� land ach­
richten auf Deut  eh zu empfange n .  Die für En­
de 20 1 4  an tehende b ·cha l t ung der Langwel­
len on Deut  ch l andfunk ( 1 53 kHz,  207 kHz) 
und Deutsch landradio ( 1 77 k Hz) beendet e ine 
wei tere Empfang mög l ichke i t . 

• EUNN Zypern 

Europeon ew erwork (E ) hat den 
wöchent l i hen endebetrieb am I .  1 0 .  1 4  be­
gonnen und war amstag� von 1 845 bis  1 900 

C mi t  e inem a hr ichtenprogramm i n  
eng l i  eher prache wnäch. t a u f  5925 kHz zu 
hören .  M it t lerwe i le hat man wegen Gle ichka­
na l  törungen die endefrequenz verlegt und 
endet  jetz t  über n l agen i n  B u lgarien ( Ko­
t i nbrod) auf 5 k H t. .  Produz iert w i rd d ie 
am tägl iche endung in e i nem tudio auf der 

Mi t t e lmeeri n e l  Zypern . 
Am 22 .  1 1 . 1 4  hat auch Global 24 Radio über 
Sendean lagen in  Bu lgarien gete tet : E in  Mus ik­
programm war rund um die Uhr auf 9465 kHz 
aufzunehme n .  Zum E insatz kam e in  owjet i -
cher  K W- ender au dem Baujahr 1 95 7 .  der 

während des Te t ze i twei e tech n i sche Pro­
bleme zeigte . G leichze i t ig  war auf 9395 kHl  
das regu läre Programm von  Global 2 4  Radio 
direkt  au� den A ( v ia WRM I ) aufzunehme n .  

• Madagascar World Voice 

Mögl icherweise beginnt in den kommenden 
Monaten der Mi sions ender Madagascar 
World Voice ( M W  ) m i t  dem Betrieb se iner 
Kurzwe l lenstation i n  Mahajunga . �prüngl i  h 
wol l te man schon e i t 20 1 1  für Hörer in Afrika ,  

uropa und A ien  enden ,  doch ver1ögerte s ich  
die L ieferung der  1 00-kW- ender aus den 

S . Dann we hse l te  i n  Madagaskar die Re­
gierung und man musste s ich erneu t  um e ine 

BC-OX 

ende l izenz bemühen . Die dafür nOt\ endigen 
Forma l i täten haben bi�  Herb�t 20 1 4  gedauert , 
doch jet1t s ind die Belre iber v l ler Zuvers icht :  

m 1 4 .  I I .  14  waren end l ich a l l e  notwendigen 
Papiere sei len� der Behörden unterschrieben  
und nun  werden d ie  noch benötigten ender 
aus den pcr ch i ff 1ur  l n<,e ) im l ndi�chen 
Ozean gebracht . Die Cl\ a 1 20 m hohen Anten­
nenmasten für die dre i  n tennen so1 ie die Ge­
bäude für die dre i  1 00-kW- ender . tehen be­
re i t  . 
Keinen chri t t  wei tergekommen ist dagegen 
Tran.\ World Radio am Iandort Parakou in  Be­
n in: on d rt sendet man für uml iegende Län­
der berei ts  auf der M i t te lwel le  1 566 kHz ,  die 
bei guten u bre i tungsbedingungen abend bis 
na h M i tte leuropa aufzunehmen ist .  Die chon 
20 1 0  beantragte K u rz\  e l len l izenz hat dagegen 

orer t wohl ke ine u icht auf e i ne Be\ i l l i ­
g u n g .  D i e  be tät igte e i n  Sprecher der tat ion 
nun erneu t .  Offenbar wol len  die lU<,tändigen 
Behörden in Ben i n  ke ine wech ·el nden ende-

· � ­t SM  1üU 

TWR Parakou aus Benin ist bei guten Ausbrei­
tungsbedingungen abends auf 1 566 kHz zu hören. 

Scan: HKu 

frequenzen zu lasse n ,  wa aber für den i n terna­
t ionalen endebetrieb auf Kur;zwel le notwen­
dig wäre . 

• Arabisch aus Bahrain 

Radio Ballrain is t  be i guten u bre i t ungsbe­
di ngungen und unge törter Frequenz ab dem 
späten  achm itlag bi  in  den · päten bend 
h ine in  auf 9745 k H z  (60 kW) aufwnehm n .  
Die Stat ion übernimmt auf die ·er requenl 
rund um die hr  au dem I n land dien�t  d� 

rabi chprogramm mit ie l  Mu  i k .  Das früher 
auf 60 1 0 kHz ausgestrah l te engl i �che l n lan�­
programm i t chon e i t  längerer Ze i t  n icht lU 
hören .  An hrift für mpfang�berichte: Radio 
Bahra i n .  P.O .  Bo 702 . Manama. Bahra i n .  
G le ichkanal störungen können auf  9745 kHL 
durch die Voice of Kuanglrua aus Tai \  an O\ i e  
durch hina Radio filternational aus der olk­
republ ik  h i na  auftreten .  

• Westsahara auf M ittelwel le 

Mit  e inem t renn charfen Empfänger und e i ner 
Rahmenantenne i�t abends auf 1 550 kHz Radio 
Westsahara ( Radio acional de Ia RA D) auf­
zunehmen . Das Programm in arabi eher pra ­
che  bringt ft · bert ragu ngen von  ersamm­
l ungen und l andestypischer u . i k .  ventue l l  
kommt um 2 00 T e i n e  endung i n  span i ­
scher pra he . Der ender teht i n  der ahara 
auf a lgerischer eite der Grenze zu Marokko. 

Die Informationen und Abbildungen stammen 
von Michael Lindner (Li)  und Harald Kulrl 
( HKu ) .  
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Amateurfunkpraxis 

Ausbreitung 
Januar 20 15 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Franti�ek Janda, OK1 HH 
CZ-251 65 Ondrejov 266, Tschechische Rep. 

Wenn ' ir da n ue Jahr beginnen , in dem die 
onnenakt i  i tät im  24 . onnenfleckenzyk l u  
chei nbar endgü l t ig  i n  R ichtung onnenfle­

ckenmin imum zu fa l len beginn t ,  i t e ine kurze 
Rekap i tu lat ion angebracht . 
Die ummerieru ng der nnenfleckenzyk len 
begann ab dem Min imum im Frühjahr 1 7  5 ,  
zuvor gab e e i nze lne ufzci hnungen a b  1 7  
aber regu läre Be ba htungen ab M itte de, I . 
JahrhundertS. on bi sher 2 nnenfleckenzyk­
len waren nur zwei n iedriger aJ der jetzige 24 . ,  
nämli  h der 5 .  und 6 .  im  Zeitraum 1 79 bis 1 823 . 
Das ' ar das genannte Dalt n-Min imum . ier 
Zyklen ' aren et\ a verglei  hbar mi t  dem 24 . ,  
näm l i  h der 7 . ,  1 2 . ,  1 4 . u n d  1 6 . i n  den Jahren 
I 2 bi I 3 ,  I 79 bi I und 1 902 b is  
1 9 1 3 . 17  Zyklen waren h " her, der I .  b i  4 . , der 
. bi I I . , der 1 3 . ,  1 5 .  und 1 7 . und ch l ießl ich 

die Zyklen 1 8  bis 23 .  Die Fa oriten mi t  e inem 
R 1 rMaximum über I 0 waren di  Zyk len 3 , 4 ,  

98 • F 1 1 15  

8 .  I I ,  l , 1 9  und 22 ,  v ier davon waren i m  
20 . Jahrhundert , in  dem s i e  für d i e  Radiokom­
munikation Bedeutung erlangten .  I n  e inem e in­
z igen Zyk lu  , näml ich dem 1 9 . ,  t ieg der R 1 2-
Wert zwischen 1 957 und 1 959 auf über 1 70 .  
Der höch t e  R 1 r  Wert war i m  M ärz 1 958 m i t  
2 I . 
JetLt erwarten wir  e inen etwa fünf J ahre dauern­
den bfa l l  der nnenak t i v i tät h i n  zum Min i ­
mum.  Dana h beg i nn t  d i e  onnenakti  i tät w ie­
der zu teigen und wir ' erden in der Lage e i n ,  
erste Vorhersagen Lum 25 . nnenfleckenzyk l u  
7U treffe n .  
Für Januar 2 0  1 5  werden von den bekannte ten 

rher agezentren folgende onnenfleckenzah­
len R v rau ge agt : SWPC 7 1 ,7 ± 9: IP 7 1 5 . 

I D  6 9  ± 7 (m i t  k l a  i chen Methoden) oder 
0 ± 8 ( mi t  der kombin ierten Methode) .  Für 

un ere Zwecke nehmen wir w ieder R = 73, da! 
ent pricht e inem Flu F = 1 2 1  .f .u . 

o w ie w i r  i m  Oktober noch nicht wu  ten , was 
Anfang ovember auf der onne ge chah (ge­
mein t  i t der Protonenflare am 7. I I . 1 4 ,  wovon 
uns ein Tei l  der CME am 1 0 . 1 1 . 1 4 t raf) , 
können w i r  auch jetzt noch keine akkuraten 
Vorhersagen flir den Januar erste l len . 
Folgende pri nzip ie l len Au · agen ind aber zu­
t reffend: Wir  können i m  Januar m i t  n h kür-

Leren Öffnungen der oberen KW-Bänder rech­
nen a l  derze i t .  An man hen Tagen werden die 

unk\ ege über höhere geografi ehe  Breiten 
ge ch los en e i n .  Das betr ifft bcispiebweise 
und v r al lem da 1 0-m-Band , auf  dem �owohl 
die -0 tkü te als au h d ie  -We. tkü. te 
z iem l i  h oft n i  ht  e rre i hbar se i n  werden .  Die 
unteren K W-Bänder profi t ieren wie im Dezem­
ber von der ehr n iedrigen Dämpfu ng . nd 
wenn die onnenakt iv i tät i rgend\ ie ste igt , '  er­
den ie noch be er öffnen aL die oberen Bän­
der. 

u h im Win ter können w i r  d ie sporad i . he -
chicht antreffen ,  bei�pie l swei. e z ,  i �chen dem 

I .  und 1 0 .  Januar 20 1 5 ' ährend de Meteor­
schauers der Quadran t iden (QU ). des en Ma­

imum Lw i schen dem 2 .  und 4 .  Januar 20 1 5  er-
wartet ' i rd .  

Legende z u  den Diagrammen 

Als Berechnungsgrundlage dienen: 
Sendeleistung: 1 kW ERP 
RX-Antenne: Dipol horizontal, ).. /2 hoch 
we1ße Unle: MUF 
Parameter: Signalstärke in S-Stufen 

•SO SI 52 S3 54 S5 Sf Sl SI 



IOTA-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl. - lng.  (FH) Mario Borste!,  DL5M E 
PSF 1 1 3527, 39034 Magdeburg 
E-Mail :  dl5me@darc.de 

• Inselaktivitäten 

Afrika: He l i ,  DDO R ,  ist noch bi1> . I .  1 5  un­
ter  79 R v n den eyche l len , F-024, zu hö­
ren . - Harald , DF2WO, funkt ebenfa l l  noch 
bi 8 . 1 .  1 5  a l  D44TWO im Ferien t i l  von den 
Kapverdi1> hen l n  e i n ,  F-005. Q L v ia  
MOO 0.  - � h i ,  J 8 B M K ,  und Ken . 
JN I TH L ,  p lanen om 1 0 .  bis  25 . 1 . 1 5 un ter 
5R D Funkbetrieb on Madaga kar, AF-01 3  
( L H -2455 ) .  Q L U be r  J B M K . - M i tte o­
vembcr w i rbelte FT4F mehrere Tage von Tro­
mel i n ,  F-03 1 .  Trotz 70 Q 0 chafften  
e le ider n icht  a l le  lOT -Jäger, i n  Log zu 
k mme n .  
A icn : Richard ,  P ORR , w i rd vom I .  I .  bis 
3 .  2 .  1 5  erneut a l  · 9M2MR von Penang , A -
0 1 5 , in W, RTTY und P K akt i v. - Mehrere 
M itgl ieder der R ocka l l  D -Group planen i m  
Januar unter P6T e ine IOTA-E pedit i  n nach 
K ish ,  A - 1 66. Die e I n . e lgruppe wurde letzt­
mal ig im Jahr 2002 akt i v iert - der weh\ e i te 
Be tät igung grad l iegt bei 1 6 ,3 % .  Eine e x akte 
Terminangabe lag n h n icht  vor. k tue l le L n ­
format ionen s i nd  un ter www.qrz.com/db/EP6T 
oder www. rockall.be zu beziehen .  

nfang ovember haben Pai , 2PA I ,  und 
Krish , 2 K , nach mehr a ls  20 Jahren a ls  

4 B die Inse lgruppe der icobare n ,  
033, fUr mehrere Tage akt iv iert .  Seide OP wa­
ren recht fle ißig und haben ver u ht , die e -
t rem rar gew rdene ind ische I TA-Referenz 

-0 ( we l twei ter Be tä t igung grad 5 . 1  % )  
a n  die I n  e ljäger z u  bri ngen .  bwoh l das Team 
zum chlu auf zwei OP ge hrumpft i t . leg-
ten beide mit fa t 9000 e i nen prima Be-
t rieb dien t in W und B h i n .  

ordam rika:  Pete , K PGJ , akt iv iert von Ja­
nuar bi Februar 20 1 5  al  ZF2PG Grand ay­
man , A-016 ( LH- 1 042) . - Tom , K OW, funkt 
v m I I .  I .  bi . 2 .  1 5  erneut in  W a l  
H H5/K OW von Ha i t i .  A-096 (LH-0 43) .  
FUr  da H igh l ight de  M na t  w i rd e in  mehr­
köpfige Team orgen ,  das a ls  K I von der I n -
el ava a funkt . FUr iele D er w i rd es e in  

neue und in  e in igen ä l len auch da letzte feh­
lende D -Gebiet ( iehe auch D -QTC )  

icht zu verge sen der I n  e l  tatu m i t  

M i tte ovember war Pierre , VE3KTBIVYO, 
on -00 akt i  , mei ten zu nicht 

freundl ichen Zeiten . 
Ozeanien : Ryo i , JHOIXE,  w i l l  vom 25 . 1 2 . 1 4  
bi 5 .  1 . 1 5 nochmal a l  T8CW von Palau , 
0 -009 , funken . Die QSL geht Uber J OFO . 
- M ichael ,  G7 J R ,  akt i v iert vom 26. 1 2 . 1 4  bis 
I .  I .  1 5  un ter K9/G7 JR  im Ferien t i l  i n  W 

orfolk ,  0 -005 (LH- 1 469) .  Q L via 
M 0. - Wayne , K K6BT, br ingt  vom 5 .  bi 
I I .  I .  1 5  a l s  TX W die Ud eei n se l  Raivavae , 
0 - 1 14 ( LH -25 I ) , in die Luft .  Q L d i rekt an 
KE G. kein BUro .  Wei tere I n formationen auf 
www. tx5w.com. 
M ike , J 6EGL,  H i r  , J 6 K Y  , Ya u ,  
JA6UBY, und Yu , J 6 D  D ,  akt i v ieren vom 9 .  
b i . 1 5 . 1 . 1 5 unter T M ,  T88H , T P und 
T 8HK erneut Koror, -009 . Geplant ind 
die Bänder von I m bi 6 m und die ende­
arten W und B .  Q L direkt v ia  Heimatruf­
zeichen ,  kein BUro . - M itte ovember waren 
JUrgen , DL7 0 ,  und Burkhard ,  DL3KZA , 
mi t  vorange te l l tem Y B9-Präfi von der I nsel ­
gruppe, - 1 5 1 ,  zu hören .  - Auch D i n ,  
Y B  RW, u n d  Yud i n ,Y B  OU , waren M itte 

ovember w ieder akt i v  und bra hten Bangai , 
0 -208, in den Ät her. - Ph i l i ppe,  F 4 B M ,  
war mehrere Tage im ovember unter 
F AA/p und F04BM/p von Mangareva,  0 -
063, zu hören . 

üdamerika : Tat uo,  J 3ARJ , Ma u m i ,  
J A 3 A  0 ,  hozo , J HJ I , Juse i , JA3I  , Ku ­
n io ,  J H3LS , H i rok ( Y L ) ,  JH3PB L ,  und  h i ­
ma, J l3DNN. planen vom 1 0 .  bi 1 6 . 1 . 1 5 unter 

ROYJ die kt iv ierung der 0 terin e i n ,  A-
00 I ( LH-03 1 9) , i m  erien t i l .  ähere auf  
ja3avo.b/og8 1 . fc2.com. - Peter, PAS , be ucht 
vom 1 4 .  bi 29 . 1 . 1 5 erneut Bonaire ,  A-006 
( LH- 1 279) .  A l  PJ4B w i l l  er im rlaub t i l  auf 
al len Bändern akt iv e in . Q L direkt an P 8 , 
ke i n  BUro .  

• IOTA-Update 201 5 

Am 3 1 .  I .  1 5  i t ti htag fUr die lOT -Liste 
und Honor Rol l .  E ine Abrechnung i t Onl ine 
beim lOT - Hauptquartier mög l ich (www. 
rsgbiota. org), L( ) mU en aber zur Kontr 1 -
le nach  w ie vor dem I TA-Checkpoint  ( ftir D 
i t da dk 1rv@darc. de ) ,  orgelegt werden . Wei­
terhi n  i t e mög l i  h ,  Q 0 , die i m  lOT - n­
te t getätigt w rden ind ,  zur Wertung zu brin ­
gen ,  ohne die Q vorlegen zu mU en .  F 1 -
gende H i n wei  e i nd jedoch zu beachten: 

- Die I nse l tati n der beantragten IOTA-Grup­
pe mus. e in  Log e ingereicht haben . 

- Das Q 0 mit  der I n  e l  tation mu s im  Log 
tehen . 

- Band und endeart mU en e akt t immen . 

- Die hrzei t  de Q 0 darf e ine Differenz 

Amateurfunkpraxis 

on 1 5  min mit  dem onte t l  g der I n se l sta­
tion n icht Uberste igen . 

- Da Q 0 darf n icht vom onte tauswerter 
zurUckgewie en werden .  

• IOTA-Most Wanted List 201 5 

I n  der Rang l i  te (Top Twenty) · ind nur die I n­
e i n  berU k ichtigt , die bi her mi ndesten e in-

mal akt iv iert wurden .  I m Jahr 20 1 4  gab e 
durch neue lOT -Gruppen , Anpa u ngen und 
durchgeftihrte ln e lakt iv itäten erhebl i  he Be­
wegung in  der Li te . Die l angjährige Berkner­
G ruppe , A -0 1 4 , wurde ersatz lo ge t richen 
( iehe F 1 2/ 1 4 ,  . I 45 ) .  
Durch die erf lgrei he audis  he D pedit ion 
von 7Z7AB na h A - 1 90 ist diese öl l ig aus 
den Top 20 verdrängt w rden . uf Platz I und 
3 i nd die neuen ruppen -20 1 und A -200 
zu fi nden ,  di na h der Aktual isierung im Feb­
ruar 2 1 5  m i t  hoher Wahr  che i n l ichkei t  ihre 

lOT Most Wanted List 20 1 5  

1 0 .  AS- 1 75 
I I .  -2 1 6  

1 2 .  -239 
1 3 . SA-005 
1 4  AS-002 

- 1 05 

Prlfb QSL ( � I  
KC4 0,2 
HZ 0,4 

t Group 7 0.5 
V� 0.8 
ZL 0.9 
KL7 1 .9 
K H  2 J  
70 3.0 
R 3.5 

3.6 
K9 3.6 

KL 3.8 
CFA 4.0 

r ROK 4,2 
D 4J 
YB5 4J 
FO 4.5 
D 4.5 
Y B5 4 

4 

Plätze räumen mU e n ,  da zu beid n I n  e lgrup­
pen berei e in ige D pedi t i  nen durchgeftihrt 
wurden und Q L bi nde Januar 20 1 5  e inge­
re i ht  werden .  
Wei tere eränderu ngen w i rd es bei  den  IOTA­
Gruppen O - 1 05 ,  - 1 09, - 1 22 geben , da 
e zu d ie en l n  e in  im Jahr 2 1 4  e rf  lgre iche 
D pedi t ionen gegeben hat und momentan der 
Q L-RUckJauf bzw . die Abre hnung läuft .  Ob 
die IOTA- kt iv ierung v n - 1 88  dur h Din­
do , D D , au re ichte , ' i rd man im Laufe 
de Jahre ehen .  Auf den Plätzen 4 bi 9 gab 
e ke ine eränderungen ,  da ke ine weiteren k­
t i v i täten zu verzeichnen ' aren .  l le ngaben 

ind hne ewähr und zum t ichtag I .  1 2 .  1 4 . 

• IOTA-lnformationen 

J i m ,  JA9 I F  ( IOTA- he kpoint ien ) ,  be­
richtet auf e i ner Web ite , und Hans- e rg , 
DK I R  ( I  TA- heckpoint  DL, O und H B9) 
per -Mai l ,  da s zurze i t  die begehrte I T -

Trophy ( I  be tätigt lOT - I n  e i n )  ni ht  
au gel iefert werden kan n ,  da der Produzent 
n icht mehr in  der Lage i t, die ertigung durch­
zufUhren .  H ier i t al o etwa eduld gefragt , 
bis e in  neuer Lieferant gefund n ' orden i st .  

Ich wiin h e  allen IOTA-Jägern und I TA -Ex­
pedirionären ein erfolgreiches Inseljahr 2015 .  
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XVOVR - von Halong Bay 
bis PhuQuoc-lsland 
Bevor so manches i n  Verge · senhcit geraten 
sol l t  , ent ch loss ich mich M itte 20 1 4  e inen 
Rü kbl ick über unsere v ierwöchige Reise von 
der Halong Bay bis  PhuQuoc- l s land mi t  den 
te i l  be hwerli hen Akt i v i täten e i nes fernre i ­
senden Funkamateurs n iederzuschreiben . . .  

s war w ieder e i nmal sowe i t .  Morgens nach 
dem onntagsfrühstück holte He lmut  ( Hc l i ) , 
DDOV R ,  die We l tkarte und ich verdrehte 
g leich die Auge n ,  we i l  ich wus te , was jetzt 
kommen würde - rlaub Überlegunge n .  Wir 
p lanten w ieder e inmal  e in  Jahr i m  Voraus .  Oh­
ne Funk g ibt e bei uns a l lerd ings nur i n  se l te­
nen Fäl len einen Urlaub und es w i rd a l le  daran 
gc ctzt , e i ne ende l izenz zu bekommen .  Japan ,  

cuscc land,  üdafrika , Au tral ien , Reun ion 
u. v.  a. hatten wir schon et l iche Wochen lang 
bereist . Wo sol l s denn jetzt h ingehen? Eine l n ­
clakt i v i tät - da wäre auch ganz nett . A l so die 

IOTA-Li ·tc rausgekramt und nachgeschaut , 
was noch in terc sant se i n  könnte . 
Für die Lizenzbeantragung ist es erforderl ich , 
. ämt l iche vorkommenden cnde -QTH mi t  
An chri ft und genauem Rci  ·cdatum anzuge­
ben. Wir nutzl+!n dazu meistens Booking. com, 
weil  dort die Adressen präz i se h i nterlegt s ind 
und im Verhinderungsfa l l  oft 24 tunden vor­
her storn iert werden kan n .  
Wie beantrage i c h  d i e  Lizenz - ganz e infach 
auf die Websi te www.qsl.net/oh2mcn gehen und 
da ent prechende D -Gebiet raussuchen . 
Dort ind a l le H i n we i se und Appl ikat ionsfor­
men abrufbar. ach Ausfü l len  der Formu lare , 
Kopien von Sende l izenz ,  HAREC-Lizenz , 
Pas foto , Be chre ibung der Ausrüstung und 
Antennen dann schne l l  zur Post und per Ein­
schreiben aufgeben , denn die Wartezeiten für 
den Rück lauf der Genehmigungen können je 
nach Gegebenheit  b is  zu e inem Jahr dauern . 
Manche Länder verlangen für d ie Bearbeitung 
sofort Bares .  da man auch bei legen sol l te .  Wir 
haben damit i m mer pos i t i ve Erfahrung ge­
macht (außer bei  Mauri t i us - auf die e Lizenz 
warten � ir nunmehr schon v iele Jahre) . 
H i l fre iche Tipps zu Vietnam und bei der L i­
zenzbe chaffung gab Herr Nguyen Ba A i ,  
XV2A , ( i n  Vietnam immer zuerst Fami l ien ­
und dann Vornamen angeben . H ier auch gro­
ßer Dank für e ine Unterstützu ng,  wir  konnten 
ihn au Zeitgründen leider nicht persön l ich ken­
nen lernen .  
So landeten wir  Ende Dezember 20 1 3  m i t  der 
neu eröffneten Flugroute von m i rates und fast 

0 kg Gepäck pro Re isender in  Ho-Chi n-Minh­
ity. ach Recherchen im I n ternet hatten w i r  

festgeste l l t ,  dass Vietnam e in  Land i st ,  das  ich 
ganz gut mit Bus und Bahn bere isen lässt . 
Doch al le ine re i sen  ist e igent l ich nur die halbe 
Freude , de.  ha l b hat ten wir unsere zwei  
Dre dner Reisepartner Petra und Diddi mi tge­
nommen . 

• Ankunft in Vietnam 

ach un erem in t reffen in  Ho- h i n - M inh-Ci ­
ty und e iner t ropis hen Übe rnachtung tanden 
wir den näch ten Tag w ieder am Airport und 

1 00  • F 1 1 1 5  

flogen weiter nach Hanoi . D a  w i r  z u  v iert ge­
bucht  hatten , verte i l te sich He l i s  Übergepäck ,  
denn  die A i r  Vietnam l ieß n u r  2 5  k g  Gepäck 
pro F luggast zu. Zwei Stunden päter e rreich ­

ten wir  Hanoi . 
Übrigens , die Temperaturen  s i nd i m  Reise­
monat Dezember in Hanoi we ent l ieh mi lder 
a l  i n  Ho-Ch in -Mi nh-City. 

ach dem Bezug de Hote l z immers be · icht ig­
ten w i r  den L i tcratu rtcmpcl . be · uchten das 
Wasserpuppentheater (ein unbedingtes M uss)  
und staunten n ich t  ch iecht über  d ie We ih­
nacht! t rad i t ion der Vietname. en. Viele K inder 
waren als Weihnachtsmann verkle idet und 
ganz Hanoi bewegte sich überw iegend per Mo­
ped oder Fahrrad auf den traBen .  Wir haben 
zwei Tage gebraucht um zu verstehen ,  w ie man 
unbe chadet durch die qu i rl igen Fahrzeuge die 
andere t raßenseite erreicht . 

Hell, XVOVR, 
beim Funkbetrieb auf 

Monkey lsland mit 
KX3 (Eiecraft), 

HL- 1 . 1 KFX (Tokyo High 
Power, modifiziert), 

AT-600 (LOG) und 
MFJ-1 979-Antenne 

Einer der Tempel in der Altstadt von HoiAn 

Hanoi - ein laufendes Geschäft 

Die 1 -Eiement-Quad im PhuQuoc Resort 

Abends ste l l te He l i  noch chne l l  die fri sch er­
worbene Ede l stah i -Telesk pantenne von MFJ 
auf den i n i ba l kon - e in  Gegengew icht a ls  
Vert ika l rad ial  nach unten u nd der KX3-Tuner 
zeigte ein WV von s= I ,2 .  Schne l l  übers Band 
gedreht kamen e in ige QRP- tat ionen ins Log­
bu h von X VOVR . Die wei teste Verbindung an 
jenem Abend gelang m i t  e iner  Stat ion aus 

ankt  Petersburg .  
Am näch t e n  Tag g i n g  e we iter nach Hai ­
Phong und m i t  dem ru i c hen Tragflächen-

boot Kometa zur I nse l  CatBa i n  der Halong­
Bay. Nach e inem kurzen Te lefonat mi t  Hang , 
der Verwa l terio de Monkey I land Re orts ,  
wurden w i r  20 min  päter von der  anderen Se i ­
te der  I n  e l  mi t  e inem Boot abgehol t und nach 
Monkey I land gebracht . Diese l n  ·e l ist völ l ig 
autark - mi t  e igenem enerator. Bambus-Bun­
galows sow ie wöchent l icher Tri nkwasser- und 
Lebensmit te lzufuhr vom est land per Tanker. 
Diddi (al icht-Funker) un ter tü tz te He l i 
beim dort igen Aufbau der Antenne . K napp e ine 
Stunde päter war sch l ieß l ich XVOVR erneut 
QRV. 

• Probleme m it der Sendeleistung 

Beim Abs t immen der PA mit dem Antennentu­
ner zeigte sich jedoc h ,  da e ine Leistungser­
höhung über 300 W n icht mög l ich war, da ich 
der Generator der I nse l abschal tete und die Be­
leuchtung komplett au fie l  - al les mu �te neu 
ge tartet werden .  Ein weiterer achte i l  bei  der 
Gesch ich te war, das nach Reduzieru ng der 
Sendele is tung der Automat ik tuner  neu abge­
s t immt hat und wertvol le Ze i t  verloren g ing .  
So b l ieb n ichts wei ter  übrig , a l s  mi t  300 W 
"CQ" zu rufen und das i m merh in  drei Tage an­
dauernde Pi le-up abzuarbe i ten . 



Eine bst rah lung  in R ichtung USA war durch 
zwei  Berge n i  ht  mögl ich , a l le anderen Gebiete 
I ießen · ich je na h Tage zcit mäßig bi ehr gut 
erreiche n .  o kamen etwa 300 0 ins Log . 
Wen ige Tage später re isten w i r  m i t  e i nem 

a h tzug über Hai Phong und Hanoi nach Huc .  
a h Be icht igung e in iger ehenswürdigke i ­

ten  der  a l t en  Ka iser tadt H ue g ing es am nächs­
ten Tag für zwei Tage wei ter  nach Danang,  u m  
hier das n e  co-Weherbe H i n mi t  e i ner kur­
len Bu tour zu be. icht igen . Die näch�ten Tage 
fuhren ' ir ' icdcr mi t  dem Zug von Danang , 
mi t  e inem Zw i.,chcn'>topp i m  Badeort M u i  e ,  
a n  die Kü�te . 
l n  Mui  e wurde e . dann ch l icßl ich w ieder 
Ze i t .  Funkbetrieb l U  mache n .  Die crt ika lan­
tcnne d i rekt  am Meer aufgebaut . dre i  Radia ls  
i ns  Wasser ge lcg t . ,eigte der  K X 3-Tuner s =  1 . 1 
auf 1 8  077 k H l .  a h e i nem Anru f  kamen u .  a .  
J A6RE K8  au . der ähc o n  Perth u n d  kur­
ze Zeit später ZL4 E auf 1 4 060 k H l  mi t  QRP­
Le istung ins  Log . in  Q 0 mi t  DL I DG war 
übrigens die er tc Verb indung von die cm 

Land rt nach Deutsch land . 
Weiter g ing die Reise über Ho- h in -Minh - i ­
ty,  mi t  e iner erlebni sreichen l ussfahrt auf dem 
Mekong und dem Be�uch e i ne Float i ng-

. ummenantcnne 
Hauptgebäudeanbau und dem cbengebäude 
in  l uft i ger Höhe auf. ach Befragen e in iger 
Bauarbe i ter durfte er dazu auf einem oberen 
Balkonplateau e i ne Baustange als Aufhänge­
punkt nullen . 20 min später war 0 R er­
neut bere i t  und arbei tete e i n ige Dutzend ta­
t i  nen .  
A m  eujahrstag be · tät igte e i n  B l ick a u  dem 
Bungalow Ri htung Haupthau , da die be­
rcn t k\ erke de ebäudekomple c über 
die i l  e terna ht komplett fert igge te i l t  wur­
den - bis auf den u fhängepunkt der t rom-
ummenantennc .  ls s hne l l  w ieder auf das 
ebäude und die abenteuerl i he Fas adcnbrüs­

tung h inaufk let tern , um die Antenne abzuhän­
gen und das QTH in R ich tung Pea e Re ort 
( nahe dem al ten Fl ughafen ) zu verlegen .  

och  am Abend wurde dort e i ne ing le-Quad 
aufgebaut und die P mi t  etwa 400 W abge­
st immt . Das Re u l tat na h 1 0  min  Funkbetrieb: 

tecker und die te kd en s ind kochend he iß .  
Mehr  al 300 W '  aren dcmna h nicht mög l ich . 

Hell, XVOVR, beim QRP-Betrieb aus Mul Ne 

Die ndstufe wurde ch l ießl ich mit dem Lüf­
tung t rahl zur  teckdo e gerichtet , sodass die-
c etwas geküh l t  wurde . Da Resu l tat war u . a . 

e i n  nur  hand' armer tccker, der zuminde t 
Hinger anhal tenden Funkbetrieb mög l ich mach­
te .  So g ingen dann jede Menge Rufzeichen e i n .  

e l bst QRP- tat ioncn m i t  n u r  5 W usgangs­
lei tung fanden i m  Getürrunel der QRO- tat ion 

ingang in  Logbuch .  w ie z . B .  J 2QYZ oder 
auch B ! 7 M  K .  
Die Funkakt i  i täten lockerten w i r  be i  ·ch lech­
ten usbre i tungsbedingungen mi t  e i nem aus-

Besuch der Lampion­
manufaktur Hoi An; 
hier werden farbige 
Seidenlaternen mit 
Bambusrahmen 
gefertigt 

Fotos: DE3BWR 

ge l iehenen Moped vom Peacc Res rt auf. Da­
mi t  erkundeten ' ir die I nsel u .  a .  m i t  dem Be­
such e i ner Pfefferfarm (e in  wei tere uss )  
i nk l . i nkauf  von etwa I kg Pfeffer. der  Be-
icht igung e iner Perlenzuchtanlage owie Ba­

deau tl ügcn in fa t leere Traumbu hten . Höhe­
punkt der abend l ichen t trakt ionen war e i n  
nächt l icher Fi . e h - u n d  Tc t i l mark t . Der Rück­
fl ug von der In e l  nach Ho- h i n-M i n h-Ci ty 
verl ief deu t l ich bequemer, a l . die H i n fahrt mi t  
dem chne l lboot .  

Kaiserstadt Hue - das Ngo-Mon-Mittagstor zum 
Kalserpalast; durch den Vietnam-Krieg ist die Stadt 
Immer noch stark beschädigt und wird derzeit lie­
bevol l  restauriert 

Amateurfunkpraxis 

• QSL-Probleme 
ach et\ a ier Wochen im heimat l ichen ha k 

w ieder angekommen ,  kam der h k .  Per -
a i l  erh ie l t  He l i  om ersten Q L-Direktemp­

fängcr e i nen Feh lerh i nwei bezügl ich der 
0 R-Q L-Karte . Die lOT - ummern auf 

dem Vordruck waren ertauscht und die M n­
ky L land ' urde vom JOT -Komi tee n icht an­
erkann t . o ent ch los�cn w i r  uns nach chon 
fast 500 ver ch iek len Q L-Karten für e inen 

eudruck und nochmal iger er endung der 
korrigierten Karten .  Wir hoffe n ,  dass i nzwi ­
chen  a l le  YLs und M. d ie  richt igen Karten 

erhalten habe n .  

• Ansichten 

ietnam i t immer e i ne Reis ' ert .  da das 
Land ehcnswert und die Leute ehr freund l ich 
und h i l fsbere i t  s ind . l le pei en om Früh-
tü ·k b is  zum Abendbrot i nd lecker und nicht 

ganl so harf wie die z .  B. thai ländi ehe Kü­
che . Man kann je na h Geschmack sch n am 
Morgen die berühmte Pho- uppe bekommen . 
wa u n  ere M itre i senden Pet ra und Diddi auch 
gern probierten .  
Der erkehr i s t  z i eml i ch  qu i r l ig  und ' ir  raten 
n iemal e lbst zu fahre n ,  außer auf I n se l n . ' o 

Die finale QSL-Karte von XVOVR 

nur M ped- und Fahrradverkehr  zu lä  s ig ind . 
Da · berqueren on traBen mu man Iang-
am angehen , da te i lweise chaot i ·ehe erhäh­

n i sse rherrschen - oder haben ie eh n ein­
mal beobachtet , w ie e ine 1 0 m lange Leiter mit 
lWCi M ped tran portiert wi rd? anze ami l i ­
en ( bis  zu fünf Personen) � erden m i t  e i nem 

ped befördert .  l l c  mög l i  hen Ziele erre i ht 
man mit Bus und Zug , an ·onsten mit dem Tax i .  

s ist  für europäi ehe crhähnis  e re lat i  pre i  -
wert . 

• Anregung 
ie le  unkamateure unternehmen ähnl iche 

Reisen , cheuen aber den be. hwerl ichen Weg 
in den en t sprechenden r laubsländern , QR 
zu werden .  ft äußerten Leu te gegenüber 
DDOVR ihre Wünsche,  e in  Q 0 auf einer be-
t immtcn Frcquen1 oder endeart zu machen . 

da on t n iemand im Zielgebiet akt i v  i l .  
Manchmal kann man e r  t nach Betra htung de 
Globu verstehen ,  da s für be t immte cgcn­
den das bere iste Land ein ab o l ute D und 

ew-one i l .  o zum Beispiel für Japan die 
mal fikü tc und die vor i z i l ien ge lagerten 

acol i hen l nse l n - das ' ar un  cr nä hstes Rei­
se/ie l , d h diese Mal nur mi t  Rucksack und 
QR P-Au rüstung . 

b Frau würde ich mir  mehr er tändni. für 
unsere OMs wünschen und hoffe . dass es n h 

ie le ach- und Mi tmacheri nnen g ibt .  
Birgit Wo g ,  DE38\i R 
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DX-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl.- lng. Rolf Thieme, DL7VEE 
Boschpoler Str. 25, 1 2683  Berlin 
E-Mail :  rolf@dl7vee.de 
U R L: www.dl7vee.de 

Frequenzen in kHz , a l le  Zeiten in LITC 
Berichtszei traum :  5. I I  . bi 2. 1 2 . 1 4  

• Conds 

Der Fl ux  ist mit bis 1 70 noch ehr hoch , doch 
durch die jetlt l angen Nachtzeiten in Europa 
s ind die Paz i fikgebiete auf den höheren Fre­
quenzen nicht mehr so gut erre ichbar. gab 
jedoch noch tol le Öffnungen auf I 0 m und 
1 2  m ,  so zum Bei  piel  zu 1'88X und Y JOBJ . 
I m  Q WWD W, der den amen Te legra­
fiewe l tmeister chaft zu Recht verdient , ging e 
recht gut von 80 m bis  I 0 m .  1 60-m-DX war 
bei den überlauten Eur päern w ie gewohnt  
schwierig .  D ie  zah l re i  hen  Pi le-up dank v ie ler 
k le iner DXpedit ionen und rarer Rufzeichen l i e­
ßen bi zum chlu n icht  nach .  I 0 m war kom­
plett von 28 000 kHz bi 28 200 kHz  be legt , 
aber man merkt die lang am zurückgehenden 
Bedingungen bei  den weit  entfernten Pazi fik­
stationen chon . 

• DXpeditionen - Rückblick 

Das Hauptereignis  war Trome l i n  unter Fr4TA 
und die DXpedit ion endete mi t  70 800 CW/ 

B/RTTY-Q Os , darunter tolze 58 % mi t  
uropa . Auf www. tromelin20 14.com kann man 

sich u. a. e i ne i ntere ante B i lder chau anse-

Tromelin mit Camp und Landebahn 
Quelle: FT4TA-Website 

hen . - W4 KU und V 2P 1 waren al Vorhut  
unter  VU4 ß von AS-033 QRV. Die Hauptex­
pcdi t ion VU4KV startete am 1 5 . 1 1 . 1 4 mit  
zehn OPs an gut au gerü teten Stat ionen und 
verbuchte mehr al 46 000 QSOs . 
W l  WIKH8 berichtete , dass die meisten An­
tennen dc verstorbenen AH8LG leider nicht 
mehr funktioniere n .  Die er hatte e in  noch halb-

1 02 • FA 1 / 1 5  

weg gutes QTH bezügl ich hort Path na h 
E . - DF2 U funkte in W a ls  A3SDX und 
SWO . SWOU war h ie rzu lande auf 30 m 
lauter a ls  W 1 AW/KH8, was wohl daran l iegt , 
das der k u rze Weg von der Haupt inse l  von 
A merikan i seh-Samoa nach Europa durch Ber­
ge versperrt i t .  Bei  den gut 22 000 QSOs von 
W l AW/KH8 ind le ider nur  wen ige EU da­
runter. - J H3PRR war a l  KHSB zum CW­
Contest mi t  gutem Signal auf 20 m QRV und 
versuchte auch Lowband mit  Europa . - cpal 
wurde durch ver chiedene k le inere Akt i v i täten 
in den Äther gebracht :  9 7KT war JN J THL , 
9N7RZ JA8RUZ und 9N7BM JA8BM K .  

l l i ,  DL9WVM , akt iv ierte ET3AA i n  W bis  
Anfang Dezember auf den höheren Bände rn .  
Q L v ia 200. - Mehrere uropäer waren 
von Mauri t i u '  ( 3ß8) und R d riguez (3B9) 
QRV. - Joe , W8GEX , und eine X Y L  Janet , 
W AA,  funkten fle iß ig al C6ADX und 
C6AYL i n  SSB und RTTY. Q L nur d i rekt . 
Anlä s l ich de 60. Jahre tagcs der Revolut ion 
i n  A lgerien gab es zah l reiche onderstat ionen 
mit den Präfi xen 7 , 7V, 7W und 7Y. - Auch 
VP8- tat i  nen benutzten aus An las de. 1 00 .  
Jahrestages der , Batt le o f  oronel" den Z u  atz 
/ 1 00. - ig i , DL7DF/6W, nutzte wohl ein letz­
tes Mal  ein m ietbares Re sort im  Senega l .  Die­
ses befindet s ich bere i t  i m  Abbau und der 
Besi tzer geht zum Jahre ende zurück nach 
Europa . - DF2WO war w ieder a l  XT2AW au 
B u rk ina  Faso mit lang amen CW zu hören . 
QSL über MOOXO. 
JA I XGI konn te a ls  E6XG von Niue mi t  seinen 
300 W und e i ner Vert i ka l  e in  brauchbare Sig­
nal auf 20 m in SSB in Europa erzeuge n .  Auch 

L8F funkte al V73TM i n  un  ·crcn Morgen-
tunden auf 20 m in SB über den langen Weg 

mi t  u ropa . - Mi t  nur  1 00  W waren OZ I B l l  
al  ZF2EE u n d  DL7VOA a l s  J340 un terwegs 
i n  der K arib ik  . - J6/DL 7VOG hatte e i ne k le i ­
ne ndstufe dabei und funkte m i t  kurzen Verti ­
kais von 1 60 m bis 1 0 m in W und RTTY. 
LW9EO akt i v ierte na h SJOT nochmal die 

an-Andres- l n ein un ter SKOA. - RA9USU 
(ex 706T) war  zum Conte. t a l  702A von AF-
028 i n  W QRV. QSL über UA3DX . - E ine 
russische G ruppe und HC2AO arbeiteten um 
den CW WWDX Conte t von Ga1apagos . Lei ­
der  gab e ke i n  Gruppenrufze ichcn , soda 
jeder unter se i nem eigenen Rufzeichen 
HC2xxx/HC8 funkte . QSL v ia  RC5 A .  

• Bouvet 

ach der spektaku lären Ankündigung von 
0 4WW für Bouvet ab 20 1 6  g ibt e von 
UN7PCZ einen weiteren tol len H i nweis :  Eine 
1 2  Mann starke Gruppe w i l l  e twa M i t te De­
zember 20 1 5  für zwei Wochen von Bouvet ak­
t i v  e in . äheres unter 3YOF be i QRZ. com. 

• Kurzinformationen 

Das DX-Summit-Cluster von Radio Arcala 
au Finn land läuft ab Ende ovember vol l on­
l i ne in neuem Outfi t  unter der al ten Adre e 
(www. dxsummit. fi). M i r  c lbst erschein t  da 
neue Gewand etwas u m  ländl icher . . .  Viele 
DXer nutzen die weltweit vernetzten chnel len 
Tei net -Cluster mi t  t e i lwei  e komfortablen 
S uchfunkt ionen . inen besonderen e rv ice 
bietet auch das I uster FS LE . 
Fel i x ,  DLSXL ,  ist von Dezember bis  Februar 
20 1 5  w ieder OP an DP1 POL in  der Antarkt i s .  
- I m  Zu ammenhang mi t  der  geplanten DXpe­
dit ion EP6T wurde bekann t ,  dass sich e in ige 
Studenten im I ran in e i ner Amateurfunkausbi l ­
dung befi nden und in K ü rze mi t  neuen EP-Ruf­
zcichcn zu rechnen ,e i . - Die Renovierung des 
U -Hauptquart iers in ew York ist abge­
chlo sen ,  die B ake 4U l N i t w ieder zu hö-

ren .  Es gibt jedoch kei ne Genehmigu ng für e i ­
ne K l ub tat ion i n  den oberen Etagen mehr. 
Man denk t  über e i nen neuen Standort nach .  

• Vorschau 

Afrika: Un ter D44TWO sol l te DF2WO noch 
b is  8 .  I .  I 5 zu  hören e i n .  Q L an MOOXO. ­
E ine v ierköpfige engl i ehe Crew i t a ls  SX 
von Gambia QRV. Termi n  ist  der 1 5 .  b is  
26.  I .  I 5 und die QSLs vermit te l t  MO X . -
Erich , OE4 C ,  is t  a ls  79A i m  W- r­
laubsst i l  vom 1 7 . l .  bis I 0 .  2 .  I 5 von A -024 zu 
hören . - Vom 10 .  1 .  bi 5. 2. I 5 w i l l  6 B L P  a l s  
6W7SK i n  C W  a u s  dem Senegal funke n .  
Amerika : Der Term 1n  für avassa ( K l  N) i t 
noch n icht präz i icrt , o l l te aber  Ende Januar 
l iegen . S iehe http://navassadx. com. Die letzte 

Bandmeldungen im Berichtszeitraum 
160 m F08AA/p 1 4200 1 030  

4K6FO 1 831 2 1 20  P411<G9N 1 4020 1 1 00 

9K2HN 1 831 0100 S79VR 1 4265 1 920 

JY9FC 1 827 21 1 5  V73TM 1 4264 0645 
PJ2/K8ND 1 823 0540 V84YL 1 4250 1 700 

eo m  W1 AWIKH8 1 4052  0700 

6YSWJ 3525 0425 1 7 m 

7C12A 3507 0045 F08AA/p 1 8 1 05 1 520  

HC2ANT/8 351 2  0620 JG8NOJ/JD1 18068 0640 
HKH 3790 0200 RI1ANT 1 8068  1 300 

J6/DL7VOG 351 5 0450 ZDSJR 1 81 02  1 550 
PJ41K8UE 351 9 0610 15 m 
VSIDK91P 3504 0100 

8J 1 RL 21089 1 700 
40 m  

9N7KT 21024 0845 
AHOJ 7 1 53 2055 FW5JJ 21098 0620 
H I2DX 7 1 73 0600 VPBLP/100 21282 0900 
HTST 7007 0500 VU4KV 21290 0700 
HZ1 HZ 71 55 1 855 

12 m 
J340 7005 0615 

PJ21K8ND 7 1 55 0600 5R8 1C 24924 1 550 

T6T 7160 221 5 T88XC 24924 061 5 

V63CX 7009 2050 XV4F 24893 0920 
XU7PEZ. 7132 1 945 YJOBJ 24906 0800 

30 m  YS1/NP3J 24891 1 4 1 0  

5W1 SA 1 01 1 7  061 0 
ZDSJR 24950 1 000 

5WOUU 1 0 1 26 0500 10 m 

6Y6N 1 0 1 09  0100 389HA 28033 1015 

D44KS 1 01 1 5  0530 4S7/D03HK 28475 1 420 
FG5lA 1 01 43 21 30 9N7BM 2801 0  0930 
SVSIDL2JRM 1 0 1 08  1 930 Dl7DF/6W 28430 1 250 
TR8CA 1 01 45 05 1 5  ET3AA 28002 0635 
VfßYY 1 01 1 4 2000 FKBDD/m 28009 0720 
V094JC 1 0 1 44 1 450 HH2/PY3S8 28007 1 500 VU4KV 1 01 1 2  0 1 00  HSSSRH 28462 0800 
20 m  J61DL7VOG 2801 6 1 230 

CEOZ/CE5WOO 1 4 1 95 0730 T04R 24924 1 300 

E6RO 1 4200 0740 VP91K2HVN 28032 1 320 

E6XG 1 41 88  071 0  VU4KV 28495 1 030  

ET3AA 1 40 1 5  0620 ZDBJR 28082 1 445 



kt iv ierung l iegt mehr a l s  20 Jahre zurück . -
P9/K4KKG i t vom 3 1 . 1 2 . 1 4  bi . 1 . 1 5 

von den Bennuda QR . Q L ia W3HNK und 
LoTW. 

Hait i  w idme n .  

h b i  I .  I .  1 5  a u  

ien : EP6T, e ine I n  e lakt i  i tät a u  dem I ran , 
i t für den 1 6 . bi 3 1  . I . 1 5  angekündigt . Zehn  
me i  t belgi . ehe Tei l nehmer mi t  mehreren ta­
t ionen laut  www.rockall.be i nd dabei ( iehe 
auch IOTA-QT ) .  - Peter, DCOKK , i t w ieder 
unter 4 7KK bi� pri l in W und Digimo­
des aus ri Lanka in der Luft .  Q L g ibt e zu-

erlä ig auch v ia  Büro.  

CW-QTC 
• Focus-QSO - PARTY 

Die " u. 25th nn iver ·ary Q 0 Party'' an­
lä ·s l i  h des 25 . Geburt tage und  der 100 . u -
gabe des Magazin  F us ,  da der F irst  las 

W Operator lub ( 0 ) i ntern herau g ibt 
und bei der man für 1 00  Punkte k ten fre i e i n  
. höne Erinnerung d ip1om bekommt , findet 
vom 25 . 1 2 . 1 4 , UT , bis zum 5 . 1 . 1 5 ,  
2359 , tat t . efunkt  w i rd i n  W auf a l len 
neun K urzwe l lenbände rn .  Die e Party i 1 kei n  

onte t ,  der u t au  eh  von  amen und bei ­
spie! weise rüßen zum Jahre we hse l  i t au -
drü k l ich gewün. ht ,  gemäß dem schönen 
FO -Motto v n amuel John n: "A man 
shou ld keep h i  friend hip i n  n tant repair" .  
Punkte g ibt es  filr die K l u b  tat i  n G 4FOC 
( 1 0) , F u - di toren 4B E, 3 1 JP. 57WJ 
(je 1 0) ,  -Prä idente n ,  nte t -Kol umn i  -
ten , K mmiteemitgl ieder und ocu - erte i ler 
(je ) .  -M i tg l ieder zählen jewei l  I Punkt , 
F er rufen " Q Foc25" .  
Zur brechnung genügt e ine E-Mai l  bi  zum 
20 . I .  1 5  an gabor.s5 7wj@gmail. com mi t  ngabe 
de eigenen Rufzeichen und der erreichten 

e ·amtpunktzah l ,  e i t ke in  Log erforderl i ch .  
Deta i l l ierte Informat ionen finden ie u nter 
www. g4foc.org. 

Hardy Büttig OL l VDL ( F  1 943) 

• WRTC201 8-Arbeitsgruppe 

m 22 .  I I .  1 4  t raf ich i n  Rhe i ne d ie 
WRT 20 1 - rbei t  gruppe aus M i tg l iedern 

eujahr hält s ich 
bei  9 I AA i n  epal  auf und w i l l  a l  

9N7 ß von des  en tation auf  20 m und 15  m 
orrangtg tn B funken . 

E u ropa: J W9J KA ( LA9JKA) i t noch e inmal  
von EU-027 b is  Apri l 20 1 5  in  B QR . -
K u rz vor Jahre wech el w i l l  3AIEAS DQ auf 
40 m bis 1 0 m in  B u nd RTTY Monaco ak­
t i  iere n .  
Ozeanien:  om 22 . 1 2 . 1 4  b i  2 .  I .  1 5  i nd 
J l l L und J I UII al JD I BOI und JD l BON 
v n ga awara zugange . Geplant  s i nd W, 

B und RTTY von 0 m bis 6 m. - J HO IX E  
funkt  vom 2 5 .  1 2 . 1 4  b i s  4.  I .  1 5  a l s  T S  W l i ­
band und A l lmode von P a  lau . o m  7 .  b i  
1 5 .  I .  1 5  i t e ine weitere japani h e  Gruppe un­
ter T M ,  T88HS, T88H und T88 P ak­
tiv. Q L übers Heimatrufzei hen (d i rekt ) .  -

7 J R  von ClubLog i t Lum Jahre wechsel 
n orfolk ( K9 ) i n  W auf den höheren 

Bändern QR . Q an MOO 0. 
Ausbl ick : Eine k le ine Gruppe w i l l  im Februar 
aJ T19/3Z9DX v n Coco I land QR wer­
den . Da auch d rt trenge aturschutL.auflagen 
gel ten .  könnte die für längere Zei t  die letzte 
Ak t i v ierung von Tl9 se i n .  - Für Januar und 

ebruar 20 1 6  gibt e nunmehr zwei genehmig­
te Ze i t  Iot  durch den . . Fi ·h and Wi ld l i fe 

erv ice zur k t iv ierung von Pal myra ( KHS) .  
Entsprechende nträge i nd bi M i t te Januar 
20 1 5  e inzureiche n .  
I n  der zwei ten Jahre hälfte 20 1 5  \ i l l  e in  k le i ­

ne Team von fünf OP für e i ne knappe Woche 
Tri ndad unter  PQOT akt iv ieren . Wei tere aktu-

der R R D  u n d  d e  B C zu ihrem zwei ten 
Treffe n .  n ter  Lei tung de Chairman hrist i ­
an Janßen , OL I M  B ,  kam kurz die erfolgre i ­
che Bewerbung wr pra he . I wesen t l i  he 
Ergebni der Be prechung wurden die Rege l n  
für d i e  Qual i fikat i  n ab  ch l ießend di�kut iert 
und be ch lo en .  ie defi n ieren die Qual i fika­
t ion conte te owie die Gewicht ung e inze l ner 
Kateg rien und Conte te . 
Weitere Themen de Meet i ng betrafen die Fi­
nanzplanung,  die Gründung der fonnalen Or­
ganisat i  n und da Market ing .  Zahl re iche De-

Die Topografie dieses 
evtl. lnfrage kommen­

den Geländes verspricht 
faire Wettkampf­

bedingungen 

Foto: DL6MHW 

tai l s  \ urden gek l ärt und Ideen entw ickel t ,  u. a .  
zur  Förderung der Jugendarbei t .  Am 23 .  1 1 . 1 4 
bc ichtigte e i ne k le ine Gruppe das aJ Au tra­
gungsort v rge h lagene msland \ e t l ich von 
Lingen . Die Gegend zeigte i h bei onnigem 

pätherb I\  ener von ihrer be ten e i te .  Völ l ig 
fla h bietet ie hervorragende t pografi he Be­
dingungen fUr e inen fai ren Wettbe\ erb. 

Amateurfunkpraxis 

e l le I n format ionen f lgen . - KOEK ( Heard 
I land) i t jetll für vember 20 1 5  orgese­
hen .  

• DXCC-Listen 

Gelegent l ich erreichen mi h n h Anfragen zu 
den von m i r  vor Jahren veröffent l ichten 

.. 
ber-

icht - und Bandpunkt l i  1 n zum D -Di-
p lom.  Dazu kann i h auf da hervorragende 
Programm Most- Wanted.exe on DL7 

welches au h da Führen  von D - · ber-
icht Ii ten am P hne e lektroni  ehe Log-

buchprogramm erlaubt , und die Erläuterungen 
dazu auf meiner H mepage bei  -Date i ver­
wei en . uch im FA 1 2/ 1 2  fi ndet man e ine au -
g iebige Be hre ibung.  
B itte nehmt an der mfrage de D R e .  . 
zur DXC -Wertung u nd/ er Mo t-Wanted­
DX te i l  (www.dxhf. darc.del- toplistlpublic/ 
index.php). 
Zum Jahresende wünsche i h allen OXern und 
ihren Familien alle Gute fiir 2015! 

Über die WRTC 
Die World Radi rt Team hampion h ip  
(WRTC) fi ndet a l le  vier Jahre tatt und bri ngt 
mehr aJ  50 Zwe imann-Team der be ten 
Funk portler au a l ler Wel t  in  e inem Wettbe­
werb zu ammen ( A 3/ 1 4 , . 2  ) .  

nders al bei  den mei ten Funk port nte ten 
arbeiten die Tei l nehmer be i  der WRT mit 
ident i  chen ntennen au der e lben ge grafi­
chen Region , oda al le  ariablen außer dem 

e igenen Können e l im in iert werden .  Die vorher-
gehenden WRT fanden in eat t le  

er über den WRT - ha innan hri t ian Jan­
ßen , DL I MGB (contact@wrtc20 18.de), verfüg­
bar. Michael Höding,  DL6MHW 

F 1 115  • 1 03 
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DX-Coll 

1ßSHB 
1BlUB 
JllltML ( I 1  
J89HA 
189H8 
18918 
JD'.SA 
JG I B ( I J 
JG.\JA 

V { I )  
J\1'30 ( 1 )  
JW7W 
J'.\19HR.'I 
JZ I EPC  
JZ I K ( I )  
JZ6\1 

JZSZ i >3 1 31 
4A5XX 
4K { I )  
4K6FO ( I J 
4LI  )I (> I I 1 2 )  
4LI HD 
4L4ZA 
4 A ( l )  
4 78RO 

7DLG ( I I  1 4 1  
4S7KKO 
4U I V.'B 
4\ I JR ( I) 
4JWG IG 
4 IR I 
4 IR1AR 
4XRJHD 
4XOW ( I )  
4 1 ( ) ) 
4X61T 
4X R ( l )  
42'DDX ( I )  
�8411.'1 ( I )  

84ALB 
�HJEE ( I 1  
IKOA ( I 1  
SUHlt ( 1 1 1 4) 
srom 
S\1 ' 
SWOUU ( I I I 41 
SW I SA ( I )  
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QSL -Splitter 

Pierre , H B9AMO,  äußerte ich lUm 9QSBQ· 
LoTW- tatus: .. Momentan gebe i h meine 
handgeschriebenen Q 0-Daten i n  Logger32 
e i n ,  um sie sch l ießl ich ins  LoTW hochzu lade n .  
B e i  1 2  K ntakten i t a l lerd ings e t '  a <  Ge­
duld erforder l ich ." 

eue Q L- Route: Vas i l iy .  RW6H • betonte , 
da er nunmehr  a l .  aktue l ler Q L-Manager 
für 02 I R  zuständig i t .  

E 8 R : Dieses onderrufzeichen war vom 
1 7 . bb 24 . I I .  14 an läss l ich der t lantic Ra l l ye 
For ru iser� ( A R  ) QRV. Die R vere in t  je­
de Jahr mehr a ls  200 Boote mit  1 2  eglern , 
um den t l an t ik  von Gran Canaria nach a in t  
Luc ia tu queren .  Q L v ia  RL.  

Maurice , F5 QL. i t neuer  Q L-Manager für 
FH/FMS D, FHIFS ROP und FH/F4AJQ, 
die v n Mayotte gefunkt  habe n .  bev r sie nach 
Tr me l i n  ( FT4T ) g inge n .  Die Q L-Karten 

i nd inzwischen gedru k t  und ämtl iche Ver­
bindungen mit  i hnen werden automati eh über · 
Q L-Büro beantw rtet . 

0 car, H K6D , t e i l te m i t , dass weder 
7FTR n h A5KB weiterh i n  Q L-Mana-

Mehr lnfonnationen zum QSL-Service von RW6HS 
gibt es auf http://rw6hs.ucoz.ru/lndex/services/0- 18 

Screenshot: UU 

ger für ihn  s ind . Zurze i t  funkt ioniert daher nur  
der  Weg über eQSL. 

Q L- tatu K9DLX und K9L M :  m 
27 . I I .  1 4  kam die I n format ion . dass die Q L· 
Karten in Dru k g ingen . Un icher is t , b ie 
n h or Wei hnachten ausgel iefert werde n ,  
d h spätesten i m  Januar tartet der ersand .  
B i tte nutzen ie auch OQ R  a u f  http://oqrs. la­
gunaria-dx-group.org. Die Log beider tat io­
nen ' urden inzwi  hen ins  Logbook f The 
World hochgelade n .  Weitere I n formationen 
finden sich auf www.lordhowe20 14.org. 

PS/ 3 W H :  . .  E tu t  m i r  le id berichten zu 
müssen ,  das abge ehen on e iner k le inen n ­
zahl  von  Q L die erste harge von Kanen mi t  
der  Post 7 \v i  chen der  Dru kerei i n  der  Ukra ine 
und roßbritann ien verloren gegangen i r · .  o 
Ph i ! .  3 W H .  Eine Ersatz l ieferung teht noch 
au :· Da er über Weihna hten n icht  zu Hause 
ist , beginn t  er Anfang Januer m i t  der Beant­
wortung der d i rekten Q L- nfragen ,  um die 
jährl iche IOT -Aktua l i  ierung abwsichern . 

P5/G3 WH wurde nfang Oktober 20 1 4  on 
DK7LX und G3SWH von Grand Turk l s land 
( A-003) betrieben . 

u fgrund der wel twei ten Probleme m i t  der 
Managertätigke i t  on Kadek ,  YB9ß , rät Ro­
ger, G3KM , mit e i nem tatement om 
I I .  I I .  1 4  jedem In e ljäger da on ab, wei terh i n  
Q L- nfragen - egal für ' e lche YB- I nse l -E -
pedi t ion - an o . g .  tat ion zu ende n .  Weiterh i n  
me in t  G K M  , das l nse lakl i v i sten au s  und i n  
l ndonesien a u f  d i e  Q L-Managertätigkeit  von 
YB9B verz ichten o l l ten (d. Red . . .  die e 
Q L-Erfahrungen können be tät igt werden ) .  

Tn x f ü r  die QSL-Karten via DGOZB, DJ 1 TO, 
DL5ME, DL7VEE und DL9RCF. 
Quellen : 425 DXNews, The OPDX Bulletin 
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Amateurfunkpraxis 

dresse 
Krtt.nof Dabrov.>kl. p 0 Bo\ ll . c 1 1 1  
Khahd Imam. P 0 ßo, 1 1MO. Doha 

klh1to 1slnka,.�. 19500 Prull<ndfe A'< I.J:ll5. C'upcruno. A 9<014 
Joo< Sala Ruu. P O  Bo' l ll . E 1 7 26 1  C ... 
· Guooa GI 

\I c E. P Gkll>l<m . 27 10111101• 11- ) . S..U.C. 
l'nlh<htre PH2 6SP 
Tom II-) ilc. 3 Kmp Cres..-.... Ulffib<. Str.uhci)Je P-\5 9.�0 
Ja, �<r Pm<I . Bo, 27�. San l'edro  ula 
FI"IIIOe>CO \alsccdu.  V"Ja 81 2 1 . 1 1 16  Roma · R.\1 

ltssandro QJJ..."u .  Via Pli :1111 10. 1 00 1  "\4 Roma 

frlns \an Sanlbnnlt ,. . S.l\ 88 :19. s.booncou 
I W..W. I Ia&lharo. 1(\5, 'I arowa. hda ''l · 
"agano. J99:2562 

I u. 14� 25. arm . -ku. 
�...w. 2 1 5.oon 

1' e>lu Ono. l-1'- I I . HachJOJI , tuna. ll� 
T5Uklmu H<lnl<Mo. 6J6. 1 . ) uo.Juo . Yoslw·M>�.iu. T  
Gunma. 37().2 1 11 
Huoo ld!:. S-55 7 . Sal.x .  Taduk.a�a. Tol.to. I 

• 2-1 I . Yam.IJ . lllu. 1&0)�. 4�2�l1 
Toslulwu Klll"OC. 1 1 ·2-104. khm) lllll. llluoorru)l. 1 1 )010 66:  • 
Trrn Salo. ' . llllllU_.,..n, )11111<11) . 
Huwuma prtf. 719.0 1 1 1 
Tak.ahoro lslulu. 1>- 1  . I I I ti101101111o.lu. Onoml.:lu<ll). 
HI10Suna . 712-005 1  
Horoslu llcno. 27· 1 . Al.a- burad!:n. ll-iiCIII-IOwn. 
W��an-gun. \lo)ago-pr<f. 989· 235 1 ���� lu�anc·doo. Yol.ubori. YIILI"�")· 

10 1'\onW. 27· 1 1 . 1\uubc -Iu. fllnH.wouc. 
IHII) O I  I 

Kcn Tanuma, l -:!0-8. T.....Uwa. Mxluda. Tol.) o  

TOIIuWu K,. "Ju . CP O B o\ 57. ,.�. O"JO-!il!91 
M11SWU \lurar:a. l 2 "14. (Hoan l-Ooomc. Kwnap)Hily. 

wna. � l 2  

�U::I
.
�'fl"'lwm. l ] I O. MJISUps;oki , Obom:o II) .  

T:ll.duko nu. So• 27. 'l:onl>. Ouba Km. :!86-86'l l  
Yarh Y ,. , .k.>I>Jlu l�l-2 . N t.Ju . ,._�l)Hil}. Ao.:lu-prtf 45 1 -00"'.3 
Y ",u :opa�a. 1253. hm) Kla. Kotd.u lu. 
y OOama. � � 
Tlllllln Kuru.-. 1 7 1 4. F am.W. hm•l oly. 

wa. 242.00 1 ]  
Sato KOUCISll. 9 1 5 .  Aoba. ab).una-mactu. 
Y111111p11. 99Q.öl l l 
K1m1 Salo. 2· 5. <khuu . AOOH.u. Scndao-<11 • 
� h)"lfl-prtf, 91!9 J 1 26 
HIIU) Sallo. 4-J0.14 .  Edalu .tu. T'ULUIJ-lu. 
) oh.1111kll) . Konap�a. 12 
KOJo bJlßll. 7· 1 2 . TC"IIIIll . G) . .l(o lo-0076 
Anhid!: 1\<Jda. I 2.  R kakuba1lu. K....,.� lu. 
Yol.ohama<lly. Konap� a 22 1 -002 
Ral G Fancllo. 2l Old Viilift Rd . Holb.borou h. 
'IJ 
Jolm I. Btdnar. � M ArttAor Dr. On<1�. � 1 7961 

1"hMdort Pou.: -'·· ' lO l..alo• Rd . TIO). M I 4&)98 
J.".,.. J Bl3nca,.. l lll9 Shoron Dr . l'lnna. OH 44 1 ]0 
Kco F uda. IOOI Plum ro>< Rd. l107. 

haumburg. IL 60 1 73 

San hwanz. P Bo\ 257�. Hooolulu. f i i CJt\825 
•-.Jdo A Sanwmc. C:lllc :"56 1  c. I S ) d!:l Vallc. 

Balcartt. 8 76:!0 
Mmnan l>lands DX . 279 Ganlcru.t A>< . 
Manaolao. L 969 1 ]  
Dand C. Pat1on. P. 0 ßo, 96. ilnl. CT 0627 
BllllbLI' Daras. Bo\ 6. SK - Bra11 bo\1 
Tom Brum, WiJ"'=d 7Jb. \"l· 825] LK Drurocn 
Han. Van H.".,, Kl)� Brnlo lO. Bcnaut 
Scf1< V. Pavlo'. pr Tupolen 4-60. 1lortoodcdo>u. 
� o- k.a) a obl  1 42007 
Jan Ptmon. Bolwn Kooganlcns. M<J<Il .  

E-52 1 98 Broddcullp 
lohnn) � . Trupc1pLon I .  l - 543 16 1ibro 
R ob C  Ta) lor. 701 Bo• 768. . AP 96S� 
H Tamat l..ampuh. Bo' 9. MPC Old Au]nl  Rd .. 
Bcrab.. BSB, 88 15n 
Art<m Grmchtnlo. 2J6] Furd} Dn>r. 
Ooh d lc . o, 1..6\1 4W7 
Ban) unpson. lO MonlCI"<) . S1 ""'· SW :!075 
G utl«;on. 211 konnm Rd • 
PortupJ Crn c 1 Pluh . NL A I M  I I 

Albmo A""... . I F. 7A am Siwl R..t. � Chau lsland. Hoo& Kooa 
Dalulr) S Dcopool.ar. Sw1blu. Mchmbad. 
Ahrn<dnapr 414006 

Raph P � ad1.1. Khcb1 Klila St • 'car Ball G11< T'"'"'· 
RajlOI I 
Jayu S Blude. ear l'rlfilll Loda<. Belund Bhar-oll Taii.Jc>. 
Stunde Ko Chhawaru. Gwaloor474009 
Seal !:.. Robl>tns. II- J . ....., '< 1-105. 
Knox, oJJc:. 1'1 3 • 

James l Sllorp. 6602Emcrald Dr . Coll<)� • llc. 7 "\4 
Tllko 1Kla. 3 ,._ I !I S<Mt. San loo<. C  95 1 :14  
Jan<1 K l'll<r. 24 1 9 f'lmon Rd .  foni. OH 4� 
Joo;cplo B Palcr. 24 19 f'lmon Rd . <hl<lni.OII 4lOl6 

1ano Mmn. A\<noda lnd!:pmd!:ncla 25. Cobua Gcnml 
Art:<. San Sah11lb 

Van Rcnsllurg. P 0 Bo\ 8725. Ediml 1625 RSA 

F 1 11 5  • 1 05 



Amateurfunkpraxis 

Digitai-QTC 
Bearbeiter. 
Dipl.-lng. Jochen Berns, DL 1 YBL 
Heyerhoffstr. 42,  45770 Mari 
E-Mai l :  dl 1 ybl@dbOur.de 

Jürgen Engelhardt, DL9HQH 
Azaleenstr. 31 , 061 22 Halle 
Packet-Radio: DL9HQH@DBOZWI 
E-Mail :  dl9hqh@gmx.de 

Digital Voice 
• Neues rund um D M R  

Die Interradio i n  Hanno er ent\ i kel t  ich im­
mer mehr zu der Me e rund um euigkeiten ,  
Trends und  l n� rmat ionen zum Thema 0 . ie­
le der Me tände zeigten das Produktponfolio 
or a l lem bezügl i  h DMR ,  0- TAR und auch 

Yae u mit Fus ion ' ar zu ehen .  m Difona­
Messe land konnte man lnfi rmationen von te­
fan ,  OL l B H ,  und Mi hae l ,  DJ2 A, über das 
Hytera- etz bekommen .  Zu be Launen gab es 
da kleine Hylera-Handfunkgerät PD355/365 , 
da neben analog auch DMR beherrscht , al ler­
dings nur 2 Kontakte ven alten kann .  Ferner 
ind 2 6 Kanäl in dre i  Zonen erre ichbar. 

Bei e iner maxiplalen ende Iei tung von 3 W 
wie und orgt e in Li lon- kku 
mit 2 h für eine Betriebsdauer von 12 h.  in ige 

oft, areproblerne ind im laufenden Betrieb 
hon auffal l ig gew rden .  man kann jed h da­

von au gehen ,  da beim nä h ten Firmware­
pdale auch diese bese i t igt werden .  Das PD 55 

hat e ine Masse v n 1 60  g und die bme ungen 
( 1 2  x 55 x 23 mm).  

u h M t rola tei l te sein h n länger i n  den 
al L bekanntes Gerät für Europa al 

auf der PM R- po i n  Köln vor. Das 
Gerät be itzt fast die glei  hen bme ungen ' ie 
das Hytera-Pendant mi t  ( 1 25 ,7 x 55 x 22 mm). 

bietet 99 Kanäle , programmierbar al analoge 
- oder DMR-Kanäle .  I Display dient e ine 

iebensegment- 1 6-Ziffern-Matri - nzeige h in­
ter  dem Gehäuse de Geräte ( leuchtet durch) .  
Damit is t  es äußerst robu t und durch I P54 ge­
gen Staub und Wasser ge hützt . Die Lei tung 
i t programmierbar in  1 - , 2- bzw. 3-W-Stufen . 

• Hytera- Netz und 
Zukunftsperspektiven 

Hans-Jürgen , DL5D I , und Th rsten ,  DG I HT, 
·te i l ten i n  e iner Präsentation euigkeiten rund 
um das Hytera-DMR- etz vor. AL inflihrung 
7eigte Han -Jürgen wie di Regi trierungsdaten­
bank für die DV- etze aufgebaut und au h ab­
gefragt werden kann .  r ging vor al lem auf das 
Problem der yn hron i ierung mit der Daten­
bank de DMR-M R - etze in den e in .  
Mi t  tand nde o ember 20 1 4 können wir den 
Proze der m tel l ung al llz gen ansehen . 

i n ige Probleme und kle inere Bau tei len ind 
noch vorhanden ,  die nun na h und nach abgear­
beitet werden müssen .  Der DMR-Live-Monitor 
wird 7ukünft ig ' e iter überarbeitet und moder­
ni iert . i ne genaue Anzeige des R I -Werte 
und Po it ionsdaten ' ären icherl i  h wün hen -
' ert . I m  Hytera- rtrag ' urden al Zukunft -
au sichten n h die ernetzung mögl ichkeiten 

1 06 • F 1 / 15  

mi t  0- TAR .  hol ink ,  I P, Mumble (analog) 
u w. di kut iert . u h die genuu.en Reflektoren 
und ihre chne l l  gewach enen erzwerk truktu­
ren wurden mi t  ihren Vortei len be hrieben.  

ufgrund meiner ehr chiechten Erfahrungen 
n Relai törern und törungen im Ruhrgebiet 

werd i h Ich e ine erbindung von analog und 
0 auf meinen digi talen Umsetzern nicht reaH­
ieren . 

• MOTOTRBO trifft Android und iOS 
I nnerhalb e ine Vortrage auf d r I n terradio 
20 1 4  wurde bei pielhaft ein neues ft\ are­
Produkt namen MotoTRBO Anywhere von Mo­
torola vorge te i l t .  Was i st die Idee dahinter und 
welchen uu.en k 

.. 
nnen ' ir für den mateur­

funk daraus z iehen? Erst e inmal i t das Produkt 
kei n  Erstz für ein konventione l l e  Funkgerät , 
sondern enveitert den Betrieb über die Reich­
weite e ine Repeatcrs h inau . Jede martphone 
mit Android- oder iO -Betrieb y lern kann 
ich über LTE ( 3G .  4G) oder WiFi an e inen Mo­

torola-Anyw here- erver ( MT ) anmelden .  
Über ein  XRT-900019 1 00-Gateway ha t  man e ine 
direkte erbindung an e in  I P  C- bzw. Capac i ty­
Piu -DMR- y tem . Die ofu arc als pp i t frei 
verfügbar und z .  B. über Google Play instal l ier­
bar. Derze it versu hen wi r  n h apa ity- und 

oftware-Maintenan e-L izen.ten w ie Talk-
parh-Lizenzen für den dl-master zu erhalten . 
Gedanken mü sen w i r  uns ebenfal l über Capa­
ci ty-Piu und Linked- apa i ty-Piu  machen ,  
um d ie  vol le Funkt i  nal i tät zu erhal ten . E in  
MTA ven altet 00 aktive sind 30 

Jochen, DL 1 YBL, kurz vor Übername des Mikro­
fons zu seinem Vortrag .MOTOTRBO trifft Androld" 
auf der Interradio 2014 Foto: Interradio 

Einzel - oder Gruppenrufe .tw i  hen den 
martphone oder in ge amt e prä he mit  

DMR -Geräten mögl ich . Die e n twi  k l ung 
zeigt . d ich in Zukunft die K mmunikation 
immer mehr in  R i  htung k le iner und flexib ler 
un iverse l ler er'.ite el)twi kein w i rd .  
Auf der PMR-E po in  Köln ' ar die neue te 

ftware- ersi n v n MotoTRBO Anywhere 
und au h WA Flir T  zu hen . ach ei ­
nem Te t mit  e inem am ung 5 und der MO­
TOTRBO- pp war e mögl ich ,  über ein hau ·­
in terne WiFi-LA mittel Gruppen und Lndi i ­

wie e inem L 1 600 zu kom­
munizieren .  Die pra hqual i tät auf beiden 

e i ten v ar hr gut .  Das WAVE-Produkt Flir T -
TRA bietet Team die Mögl ichkeit , innerhalb e i ­
ner loud er e iner eigenen IT- lnfrastruktur 

e inge tzt zu  werden .  Dadurch g ibt es die Mög­
l ichkeit e iner I n teroperabi l i tät Z\ i hen hetero­
genen etzen wie DMR ,  T RA , P25 u ' . In ­
tel l igente ( marte) ndger'.ite können ebenfal l  
über e in  3G/4G-LTE- etz durch PTT-Pu h-to­
Talk te i l nehmen .  
Da Pr blem fehlender I nteroperabi l i tät durch 
Diver i tät , das ' ir jetzt hon im mateurfunk 
haben , könnte mi t  die n An ätzen ge löst wer­
den .  i t z . B .  e in  0- TAR- y tem v m K n­
zcpt ink mpatibel zu DMR oder Yae u Fu i n ,  
TETR oder P25 und umgekehrt . Daran m ü  -
en w i r  in Zukunft arbeiten ,  damit  die ln l n  

über gute Brücken beidseit ig zu  ammenwa h­
sen k .

. 
nnen . 

Packet-Radio 
• Digipeater 

DBOBBG (Bamberg) 

I m  Oktober gab e e i n ige nderu ngen d r 
Hard' are bzw. oftware von DBOB B . Dabei 
wurde der RM C/F lexnet durch DL 7 T 
ersetzt . Durch die erfolgte mste l l ung Ia en 

ich nun auch die H M T-Link für Packet-
Radio nutzen . 

DBOFBG (Freiberg) 

ach mehrmonatigen mbauarbeiten ist der 
Digipeater nun mit neuer Hardware w ieder be­
trieb bere i t .  Den bi  herigen Kn tenrech ner hat 
man durch e inen DL -7 e rsew , der um einen 
DL -7-Link erweitert wurde . Die flir DBOFBG 
pezie l l  vorge ehenen Modem konnten aber­

mal angepasst und m i t  w iedervenvendet 
werden .  Für den 7 k -Zugang kommt ein für 
den DL -7 entw ickel te Modem ( DM- 07) 
zur nwendung.  I n formationen zu die em y -
tem kann man unter http://nt-g.de bek mmen . 

u f  dem neuen y tem läuft weiterh in  T, 
w bei die früher envendeten Port n ummern 
beibehalten wurde n .  Bet rieb erfahrungen bi tte 
per -Mai I an d/1jad@darc.de. 

DBOTOD (Hochkopf) 

l n  den vergangenen e h Monaten gab e bei  
DBOTOD e in ige rgänzungt:,n bz,  . mbauten .  
Die Umbauten be1ogen ich auf 0- T R und 
HAM T. Für den D- T R-Zugang ' urde 
der bi herige 70-cm-PR-Zugang genutzt . m 
wei terh i n  in Packet -Radio bei DBOTOD ein-
teigen zu können ,  hat man den früheren 2-m­

Zugang reakt i  iert .  m die nveiterungen 
bzw. mbauten dur hzuführen ,  � aren e in ige 
"Berggänge" bzw. M tbe teigungen nöt ig .  
Für  die e Mühen wurden die Setreiber de Di­
g ipeaters mi t  e iner wunderbaren icht auf die 

lpcn belohnt . 
H ier n h die aktue l len techn i  chen Daten :  1 
D- TAR-Repaeter w i rd e in  KF45 1 v n B s h 
auf 43 .500 MHz (-7 ,6 M Hz) und P4D R 
genutz t . Der Packet-Zugang i t mi t  1 k2 auf 
1 44 ,  375 MHz  zu erreichen .  n Linkverbin­
dungen stehen die H M T-Link. zu 
DBOFRG ( Freiburg)  auf 5 GH.t und zu DBO R 
( H rnberg ) auf 2 ,4 GHz zur erfügung.  i n  
wei terer HAM -L ink  zu DBOHR H  ( Küs a­
burg )  i t i n  P lanung .  Die Pa ket-Radi -L ink 
zu DBOFRG . DBOHRH und DB ( Bad 

ä k ingen) ind weiterh i n  in Betrieb .  



Sat-QTC 
Bearbeiter. 
Thomas Frey, H B9SKA 
Holzgasse 2, 5242 Birr, Schweiz 
E-Mai l :  th.frey@vtxmail .ch 

• Japanische MicroSats gestartet 

m 6. I I .  1 4  um 0736 startete e ine Dnepr-
Rakete mi t  der pri mären utz last snaro- 1 und 
vier Micro ate l l i ten vom tartplatz in  D mba­
rovsky in der ähe von Ya ny,  R u  land . K -
m tras beri htete . das a l le ate l l i ten in ih ren 
v rge ehenen Orbit au. ge e tz t  ' urden . 

Die ier japani chen M icrosate l l i te n ,  zwei da­
von mi t  Amateurfunk-Down l i nks ,  s ind Chubu-

at- 1 ,  T B M E ,  Hod yosh i - 1 und Q AT-
0 . I m  70-cm- Band ' urden ignale v n 
hubu at- 1 und T BAME empfangen . I n -

� rmationen und e in ideo vom tart i nd un ter 
http://russianspaceweb.com/dnepr _asnaro. html 
verfügbar. 

• TSU BAM E 

T U B  M i t e i n  Micro at de Labaratory 
for pace y tems i m  Tokyo l n �t i tute of Tech­
nology . eben v ier I ngen ieu r - und Wi en-
chaftsmis  i nen sol len Funkamateure auch 

w ieder v ia  I n ternet Te lemetriedaten übermit­
te l n . Mehr I n formationen ind unter http:/1/ss. 
mes. titech.ac.jp/ssp/tsubamelabst_e. html ver­
fügbar. Am 6. I I .  1 4  u m  1 35 1  T hörte 
J 9P L die W-Bake auf 4 7 ,275 M H z .  Die 

RAD- u m mer für die Keplerdaten i t 
40 02.  

• L0-75 und Tei kyoSat-3 sind verg lüht 

Laut Space- Track. org i nd L0-75/CAPE-2 am 
2 . 10 .  14  und Teikyo at-3 am 25 . 1 0 . 14  i n  der 

rdatmo phäre verg lüh t .  

• A0-7 40 Jahre im Orbit (2) 

Der mateurfunksate l l i t M AT-0 AR-7 
wurde bekann t l ich am 1 5 .  I I .  1 974 mi t  e iner 
De l ta-Rakete on der andenberg Air Force 
Ba e in den rbit gebracht . a h k napp ieben 
Jahren Betrieb verstummte der ate l l i t  wegen 
e ine Batterie haden im Jahr 1 9  I .  
2 1  Jahre �päter. am 2 1 . 6 . 02 ,  hörte Pat Gowen , 
G3IOR , erneut  d ie 2-m-Bake von A0-7 . Der 
Kurz chl uss i n  der Batter ie hatte ich über die 
Jahre aufge lö t und der Sate l l i t  w i rd nun d irekt 
über die olarpanee le m i t  tr m ver orgt .  

och heute kann man die W-Bake mi t  e inem 
"ver  hmierten" Mor es igna l  manchmal  auf 
1 45 ,97 1 5  MHz  höre n .  

Kar1 Meinzer, DJ4ZC, mit dem fOr A0-7 entwickel­
ten Lineartransponder 

AMSAT-OSCAR-7 beim Start mit einer Delta-Rakel 
am 1 5. 1 1 . 1 974 Fotos: AMSAT-DL 

ei ther ermögl i  hte 0 CAR-7 v ie len Funk­

amateuren e t l iche D - Kontakte . Der ate l l i t  
zeugt on  hohem techn i  chen tandard , da  e r  
auch noch na h o ie len Jahren funkt i  n iert . 
I n formationen zu A0-7 fi nden ich auf der 
Web i te ww2.amsat.org/?page.Jd= 1 03 1 . 

• Erste CubeSat-Mission der 
Vereinigten Arabischen Emirate 

Das in Dubai an äs ige In t i tut  für fortges h ri t­
tene Wi en chaft und Techn ik .  El ST, arbei­
tet m i t  der merikan i  hen n i ver i tät von 

harjah an der er ten ube at-M i  ion der 
Vere i n igten Arabi chen Emirate . ie oll unter 
dem amen ay i f- 1 mi t  einer Falcon-9-Rakete 

nde 20 1 5  tarten . Der ube at oll i nnerha lb  
se i ner mechani chen Abmes u ngen on l x 
1 00  mm K anten länge auch Raum für Kommu­
n ikation e inri h tungen biete n .  

• NanosatC - B R 1  ist ausgefal len 

Der er te bra i l i an i sche ate l l i t ,  an at -
B R  I ,  i t wegen Problemen mi t  den Batterien 
ausgefal len , die Mi ion kann n icht  l änger � rt­
gesetzt werde n .  Die pan nung erre icht  n ich t  
v ie l  mehr al  6 ,5 , was für e inen normalen Be­
trieb n icht mehr  au re icht . Der Grund für die-
en pannungsabfa l l i t n icht  bekann t ,  e wird 

jedoch versuch t ,  die pannung anzuhebe n .  Die 
Per pekt ive ,  ob die ge l i ngen w i rd . . ei n icht 
ehr  opt im i  t i sch . 

• A0-73 ein Jahr im Orbit 

or e i nem Jahr, am 2 1 . 1 1 . 1 3 , um 07 1 0  UT , 
tartete ube- 1 / 0-73 ins  A l l .  Die er ten 
ignale wurden von Z I L u m  0737 UTC 

empfangen u nd er konnte die Daten v ia  I n ter­
net in "Data Warehou e" (http://warehouse. 
funcube. org.uk) übern1i t te l n .  

e i tdem funk t ioniert der ate l l i t  e h r  zufrie­
denste l lend .  Die Batterie w i rd tet 7 bi 1 0  
m i n  nach Wiedere intrit t  i n  d a  Sonnen l icht -
na h e i ner k l i p  e - w ieder vol l ge laden und 
die pannung fäl l t  n icht unter 8 . 
A m  2 1 .  I I .  1 4  fe ierte man den ersten Geburt ­
tag de atel l i ten . Des en Tran ponder ' urde 
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berei ts  am 20. 1 1 . 1 4  abends akt i  iert , damit er 
während de ge amten eburtstage verfügbar 
war. 

• ChubuSat-1 neu im Orbit 

Mi t  dem Micro at de K maki Amateur Radio 
TCOM lub i t geplant , e inen Pa ket-Ra­

dio- ro mode-Digipeater zu  akt iv ieren ,  wenn 
die Primärkommunikat i  n ni ht benutzt ' i rd .  
Pri mär o l l en  mi t  e iner opt i chen und  e iner l n­
frar tkamera Einze lh  iten auf der rde wie 
Wel traum hrott fotografiert werden .  Der a­
te l l i t  verfügt über eine Dre iach enstabi lb ie­
rung .  n der !AR wurden folgende Frequen­
zen k rdi n iert :  
Bake: 437,4 5 M H z  ( W } , 

p l i nk :  1 45 ,9 0 M H z {l k2-Bps-
Pa ket -Radio) , 

Down l i nk :  437 ,4 5 MHz  (9k6-Bp1>-
Pa ket-Radio) .  

Weitere I n formationen i nd im  n i  ht mehr  ganz 
aktue l len  D kument www. frontier.phys. nagoya 
-u.ac.jp/chubusat!ChubuSat-20 1303 1 1 .pdf er-

icht l ich . Die RAD- ummer für die Kep-
lerdaten lautet 3 

• Samantha Cristoforetti,  IZOUDF, 
auf der ISS 

ei t  dem 24 . I I .  1 4  g ibt es na h der kürzl ichen 
Rückkehr von le ander erst , KF50 0. 
nunmehr han en auf e ine weibl iche t imrne 
au dem A l l  be i R J  - chu lkontakten .  Die 
ehema l ige Kampfpi lot in amantha ri t � ret ­
t i .  IZO D , i t die erste i ta l ien ische 
t ronaut i n  auf 
der I nterna­
t i  nalen 
Raum tat i  n 
I ie I I 
im  Mai 20 1 5  
w ieder auf die 

rde zurück­
kehren .  

gibt bisher 
chon o v iele 

Anmeldun­
gen für  chul­
kontakte , da 
die IAR -Re- Samantha Cristoforet11, IZOUDF 

gi  n I mit the­ Quelle: NASA 

ret i  chen Wartezeiten v n wenig tens drei 
Jahren rechnet . · ber Tw itter erre i ht man a­
mantha via https:l/twitter.com!AstroSamantha. 

Quell : M AT- K 

• HAMSAT II als Ersatz für V0-52 

Wie AM AT- I ndia meldet , i t e in  mög l icher 
neuer 0 CAR- ate l l i t  au I ndien in  Planung . 
Er o l l  a hfolger de bel iebten mateurfunk-

ate l l i ten HAM T ( 0-52 ) ' erden , der über 
neun Jahre lang e ine wertvolle Kommunikat i ­
on re urce ' ar, be or er am 1 1 . 7 . 1 4  durch 
den u fal l  der Li lon- Batterien e inen Dien t 
e in  tei l te . 

i t i n  Mut t i n , TYG , von M AT- I ndia er-
k lärte , h ierzu sei e ine enge K perat ion mit  
dem tart- p-Untemehmen Dhruva pa e ge­
plant . Der ate l l i t o l l  mi t  e i ner P L -Träger­
rakete der indi hen Raumfahrtbehörde I RO 
mitfl iegen .  u führ l i  he I n format ionen fi nden 
sich auf amsatindia. org. 

Quelle: M AT- I ndia 
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Bergfunk-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Harald Schönwitz, DL2HSC 
Försterweg 8, 09437 Börnichen 
E-Mail :  dl2hsc@darc.de 

• SOTA international 

l rcn e ine eigene 
oziat ion . Joa , 

cr..tc l l te die Li ten . uf den 
neun größten ln ein . ind 
insge. amt 29 Berge der s-

n tu akti iere n .  
euer Manager i n  Oreg n i s t  tienne , 

. Er löst Gu , 7 , in die er Funk-
t ion ab. 
OK: Das OT -Management  ist dabe i .  die 
t chechischen Bergl i  ten auf Regelkonformität 
zu prüfen .  Dabei werden icher w ie in  DM eine 
Menge Gipfel dem Rot t ift  zum Opfer fal len . 
· · hnl iche i t für die Tiroler (OFJTI Berge ge­
plant . Et\ a die Hälfte der Berge könnte h ier 
ge trichen werde n .  

OT - hal lenge 20 1 5/16:  M MOFMF t e i l t  
im OT - Reflcctor (reflector.sota.org.uk) den 
ncucn Wettbewerb vor. Wie bereits bei der 
1 2-m- hal lenge gibt c die mal für kt iv i täten 
auf 6 m und auf 1 0 m .wsät7l iche Punkte .  Die 

u wertung erf lgt automati ·eh , wenn die er­
bindungen in die On l i ne-Datenbank ei ngetra­
gen werde n .  

• SOTA DUDM 

a h e iner T -Wanderu ng 1ur Harn Radio 
20 1 4  plant ol ker. DK 2MT, eine neue Tour. I n  
der Zeit  vom 1 4 . 2 .  bis zum 2 1 . 2 . 1 5  \ i l l  er 
nach der nrei e mit der Bahn ins  auerland 
bi . zu zehn OT -Berge aktiviere n .  Begin-

SWL-QTC 
Bearbeiter. 
Andreas Wellmann, DL7UAW 
Angerburger Allee 55, 1 4055 Bertin 
E-Mail:  andreas.wellmann@t-online.de 

• MAR-Runde 

H inter der bkür1ung M R ( Medical Assis­
tan e Radio) verbirgt i h e in  Zu ammen-

hlu  � von überwiegend deut chen Funkama­
teure n ,  die vorrangig im mediL in i  chen Be­
rei h tät ig sind oder es früher e inmal ware n .  

i e  bieten i n  t- u n d  Katastrophenfal len ihre 
Hi lfe und merstüt7ung mit  den Mit te ln  de · 
Amateurfunkdien\les an . 
Gegründet \ urde die Runde or m hr al 0 
Jahren von Dr. med . Wilfried Ruppert . DJ5 RT. 
Der im Jahr 20 1 0  erstorbene OM Herbert 

hneider, DF9K . ' ar über viele Jahre a l  
ct ontrol- tation aktiv.  Momentan ind über 

40 Tei l nehmer bzw. M itgl ieder der M R -R un­
de aufgcflihrt [ I ] .  Da K l u bstation rufzcichcn 
lautet pas end DLOM R .  
Die MAR-Runde i t tägl ich z w i  chen .30 und 
9 hr auf der K u rzwellenfrequenz 14 332 k.Hz 
in B zu finde n .  ls  ct ontrol- tation fu n­
giert Gerd Habermann.  TU5J M .  

1 08 • F 1115 

Lutz, DJ3AX, und Hund Benny auf dem Weg zum 
Großen Beerberg {DM/TlH>01 ) am 1 6. 1 1 . 1 4 

Foto: DJ3AX 

nend in Bödefeld üdlich on Me chede ' an­
den er von lta tcnberg über Zü che n .  Mede­
lon , H i l dfeld und Wi l l i ngen na h l sberg .  Ob 
er das al le  chafft . ist jed h ange ichL� der 
Kürze der Tage und un orherge ·ehencr Wet­
terbedingungen noch nicht  i her. 
Lutz , 013 , selltc im ovember seine Rcnn-

teigwanderung in  Thüri ngen mi t  Berg r. 3 1  
fort . m 1 6 .  I I .  1 4  konnte er vom roßcn 
Beerberg ( DMn'H-001 ) 2 Q Os auf 40 m i n  

W unter dem Ruft.eichcn D M fUhre n .  
am 0 . 1 1 . 1 4 w a r  LutL vom Gr ßcn l n.c l .  berg 
(DMn'H-004) auf 2 m in M akt i  . 
Robert . DM I M ,  ste l l t  auf e i ner eite des 

OTA Mapping Project e i nen ,.HF Li nked Di ­
pol Antenna Oe igner" zur Verfügu ng . Unter 

Im n chlu an den tägl i  hen K urzwel lenbe­
trieb i t die M R - R unde v n 9 bi 9 . 1 0  Uhr 
auf dem 70-cm-Relai�  D BO auf 438 ,700 
M H z  zu höre n .  Da Relais höne k ( Locator 
J040 K E .  nordö t l ich von Frankfurt/Main)  i .  t 
auch v ia  Ech l i n k  unter der ode- r. 335 6 
weltweit  erreichbar. . Im törung fal l  teht al 
Ausweich ariante da Echol ink-Relai  Köln-

tadt ( J030LW, DBOKO , 43 .737 M H z .  
ode- r .  8850) z u r  erfügung.  

onteste für Hörer 
Mode 

ARTG ew Year RTTY.Com 1 RrrY 
AGCW-DL Happy 'ew Year ConleSI CW 

www.sotamaps.org/extras.php besteht die Mög­
l ichke i t .  ich on l i ne die gewün hte ntenn 
bere hnen zu lasse n .  

• G MAISBW 

GM : Mario, DL4 M FM ,  hat auf der GM -
ei te (www.cqgma.eu) ein ige eucrungen ein­

geführt.  ei l  dem 2 . I I .  14 i t ei n neuer erver 
für ver ch iedene Dien tc ' ie M , RB , 

OT . H u M P  und D - Iuster onl ine.  ln der 
tati t i k  g ibt e · den ncuen Menüpunkt " ha­

er-Muffel" . Der Jäger ieht h ier. wel he Jäger­
Q 0 er noch nicht be tätigt hat . 

BW: Das auch "Fiachländet'' an e inem 
UK W- Bergwettbewerb tei l nehme n .  zeigt Joe , 
D L, aus Berl i n .  Mit t lerweile ist er eine ge­
fragte Talstation bei den Bergfunkern und on 
vielen Bergen der ächsischen chweiz oder des 

rzgebirges US\ . au erreichbar ( falb er n i  ht 
selb t in den Bergen unterweg i t ) .  
D i e  Abrechnung d e  BW 201 4  ( ä h s i  her 
Bergwettbewerb) mu bi  zum 3 1 . I .  1 5  bei 
DL2D A eingereicht werden (die Regeln  Le­
hen auf www.d/2/to.de). Ge\ ertct werden die 
Kategorien 2 m + 70 cm, 23 cm und höher o­
' ie Y L .  Die YL-Kategorie w i rd ab e iner Te i l ­
nahme on m i nde ten drei YL · ei ngeführt , 
hier ind die Pu nkte al ler Bänder zusammen­
gefa t. Berg- und Tal punkte werden in  al len 
Kategorien addiert . 

• Bergfun k-Termine 201 5 

G MA- 2 -Wochenenden im er ten Halbjahr: 
7 . 2 .  und 8 . 2 .. 2 . 5 .  und 3 . .  ( mehr auf 
www. cqgma.eu); 

Bayerischer Bergtag BB i m  ersten Halbjahr: 
7. 2. und 8. 2 .. 2 1 .  2. und 2 2 .  2 . , . owie 0 .  5. und 
3 1 .  5. (Achtung: neue Ausschreibung www. 

bergtag.de); 

Treffen Amateurfunk rzgcbirgc T : 2 .  1 0 . 
b is  4 .  1 0 .  1 5 .  (www. wildenstein.de/amateurfunk). 

• Conteste zum Jahreswechsel 
auch für SWLs 

u h der erMe Tag im neuen Jahr wartet bereit 
mi t  e i nigen intere anten ontesuenninen auf. 
Z\ c i  da on ind für Hörer on besonderer Be­
a htung , denn e handel t  sich dabei um Wett­
be' erbe ,  in denen e ine speLiel le  WL-Katcgo­
rie vorge ehen i t. Die Kur1contc te dauern nur 
je' eil drei  tunden . soda auch noch genü­
gend Zeit für andere kti itäten an die em Fei­
ertag verble ibt . 
Im vcrgangenen Jahr betei l igte si h zum Bei-
pie( der Hörer DL- 1 - 1 7 29 1  al  e inziger 

deut her Tei l nehmer in der WL-Kategorie 
de RTG- RTTY-Wettbe\ erbs . Da ist icher 
noch ein iges an "Luft na h oben" vorhanden .  
Die gcnauen ontestaus chreibungen ind [ 2 ]  
z u  entnehme n .  

Literatur 
I I I  www.mar-runde.de 
1 2  J www.darc.delreferate/dxlcontest!kalender/20 15-}Bnuar 
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QRP-QTC 
Redaktion FUN KAMATEUR 
Majakowskiring 38, 1 31 56  Berl in  
E-Mai l :  qtc@funkamateur.de 

• QRP vor über 40 Jahren 

Mit der nach tchcnd beschriebenen chal tung 
möchten ' ir kei nes' egs e i ne Lanze für da · 
Ba te ln  mi t  Röhren brechen und chon gar 
n icht  Peter, DK I H • die ho' steh len [ I ] . 

ie lmehr s II der Be i t rag zeigen .  w ie elegant 
man vor Jahrlehnten be t immte Dinge be i m  

ufbau e i ner E inband-K ie i n stat ion durch ge­
ch icktc Kombi nat ion von Tran i tor- und 

Röhrentechn ik  lösen k nnte .  
Manfred K ramer, DM2 0 ,  heute DL2 K M K .  
hat d ie cha l tung o r  4 5  Jahren aufgebaut und 
in  1 2 1  eröffent l ictu . Dabei g ing c ihm gar n icht  
um QRP i m  heut igen inne ,  ondcm er wol l te 
e ine Kle instation ( bmcssungen B x H x T: 320 
mm x 1 80 rnm x 24 mm) habe n ,  die er auf 
Rei sen  und zu Besuchen bei Yen andten mit­
nehmen konnte. r chätz tc die endeleistung 
auf 20 bi  25 W. 

Masse wird zum Pluspol 
Zunächst fäl l t  die ungewöhn l iche t romversor­
gung der Trans i  torcn auf ( üb l i  hen ei e M i ­
nu a n  Masse ) ,  h ier ' i rd die Ma e de Röh­
rente i l s  ?um Pluspol . Die Tran i tor-Mas e 
l iegt auf 5 . Diese werden in E i nweg­
gle i  hr ichtung au� e i ner eparaten Wick l ung  
des el!tran � nnator erzeugt ( cha l tb i ld des 

etzte i l  au Platzgründen weggela sen ) .  Man­
fred hätte al o genauso gut +45 erzeugen und 
Transi  t r- wie Röhrenma e zu ammenle­
gen könne n .  aber können die L - K re i  e der 
Tran i� t  rstu fen pr b lemlo an Mas e l iegen 
ohne die onst übl iche R -Kombi nation 1ur 

bblockung.  
Zudem wird die negat ive Gleich pannung -45 
für die G i tter von Rö I .  3 und 4 ohnehi n  ge­
braucht .  Die hohe Betrieb · pannung ' ar ins-

be ondcre be i T3 nöt ig ,  um die Röhre Rö l mi t  
u.ff = 2 an 50 Q ansteuern Z U  könne n .  Die i n  
den  Tran i tor tufen T l  bi  T3 e ingesetzten 
LC-Fi l tcr  i nd Rundfunk-ZF-Fi l ter ( og . Va­
ganr-F i l tcr) für 1 0 ,7 M H z ,  d ie i n  der DDR gut 
erhä l t l ich und daher in Tran i tor chal tungen 
verbre i te t  ware n .  Beim FM7 al ias FM207 be­
trägt 1 1 . 1 3 1  das Windungszah l verhä l tn i  ii = I 0, 
·odas am Kol lektor voq T3 der p i lzenwert 
der Wech e l  pannung theoret i  eh 0 = 28 ,2 
betragen mu . Prakt i  eh i t c e i n  ganzes tück 
mehr wegen der n icht perfekten Kopplung im 
FM7: da i t Ub = 45 e ine gute Wah l !  
Der auf 3 5  M H z  chwingende FO i n  

chal tung arbe itet zugleich al · Verdoppler und 
basiert auf einem MO T M I 03 , der von der 

tei l he i l  her e inem BF245 ähne l te .  

200 V HF machen gar nichts 
Die im Empfanger e ingesetzte E F 2 über­
n immt die H F-Verstärkung ( Rö ) und mu l t ip l i­
kat i ve M i  chung ( Rö2) .  eben der m i t  damal i ­
gen Transi  toren unerre ichbaren hohen Groß­
· igna lfe . t igke i t  de Empfängere i ngang te i l  
machte d ie e cha l tungs ariante e i ne anten­
neo ·e i t ige ende- mpfang -Um hal tung ent ­
behr l ich . B e i  wegges ha l teter Anoden- und 

ch inngi tterspannung richtet die i m  endefa l l  
an l iegende H - pannung von schätzungsweise 
U.�r = 200 bi 250 am teuerg itter der Röh­
re Rö3 keinen haden an ! 
M i t  R 1 2  erfolgt e i n  Herabregel n  der erstär­
kung von Rö3 . sodass der M i  eher Rö2 von 
tarken ignalen ent la tel w i rd - viel w i rksa­

mer al e ine bloße F-Rege lung mi t  e inem P -
tenz iometer im ignalweg . Iever !  
Im Gegen atz zu einem onst übl ichen o l l i ns­
F i l ter, da al Tiefpa · k räft ige MW-Rund­
funks ignale wie e in  cheunentor ungehindert 
pas ieren läs t . erbri ngt da zweikre i sige Band­
fi l ter mi t  L2 .  3 ,  25 . . . 27 sende- wie emp­
fang e i t ig  e ine ordent l iche e lekt ion . 
L2 und L3 waren auf Keramik ·pulenkörper mi t  
1 5  mm x 1 5  mm Querschn i t t  ge'  icke l t .  D ie  e 
F i l ter is t  a l lerd ings zugleich e ine ch i l le ferse . 
denn  die Koppel\  ick l ung an L3 zur ntenne 

Schaltbild der 20-m-Kleinstation mit Hybrid-Bestückung, Netzteil weggelassen 

Amateurfunkpraxis 

dürfte sende ei l ig nur e inen Tei l  der theorel i  h 
mögl ichen HF- pannung au gekoppelt haben.  
Heute würde man daflir R i ngkerne nehmen und 
kann e inen Koppelfaktor nahe k = I erreichen . 

Brummen und Entbrummen 
Direktmi chempfänger mit ihrer hohen erstär-
kung im -Bere ich ( ol l ei n  1 - ignal , 200 n  
an 50 Q. am Kopfhörer I mW erzeugen.  s ind 
1 2 1  dB Durchgangsverstärkung nöt ig .  die zum 
großen Te i l  v m F- erstärker aufwbringen 

ind, h ier Rö2 u nd T . . .  6)  i nd au h heute noch 
chwierig zu kon truieren .  Konkret ist h ier e ine 

Brumm-M u lat ion dur h die Heizwendel in  
Rö2 und Rö3 h inzunehmen .  Dem ver  u hte 
DM2 0 dur h e inen sog . ntbrummer R/4 
( . a . [ 4 ] ) entgegenzuwirken.  u h 4 mit einem 
damal · exot i sch anmutenden Wert on Jl F 
tat dru e in ige dazu .  in Re tbrumm bl ieb, er­
mut l i  h verursacht durch M ikrofon ie-Empfind­
l ichkeit on Rö2 und Rö3 , denn  der etztran -
� nnator befand ich auf demselben hassi . 
Zudem chwangen ender und Empfänger auf 
der e lben Frequenz.  E in W-Ton von etwa 
650 Hz impl iz iert ,  dass der FO um die en Be­
trag von der Frequenz der Gegen tation ersetzt 
chwingen mu . Derselbe crsatz beim nruf 

der Gegenstat i n war da mal übenv icgend h in ­
nehmbar, on t hätte Manfred sicher e i n  Re­
lai  e ingebaut . da den FO beim mpfang um 
1 62 Hz ( ervierfachung ! )  t iefer zieh t .  Heute 
wäre man ohne RX!f - crsatz chan en l  
Denn  h ,  a l le. in  al lem aus heut iger icht : 

hapeau ! - rd 

Literatur  
I I I  olf .  P . . DK I HE :  3- Band-Röhren-Trnno;ce�Ver für 

K urz\\ e l le . QR P- Report 1 8 ( 20 1 4 ) H . I . . . 7 : H . - .  
. 6- 1 1  

( 2 1  K ramer. M ., DM2C 0: 20- m- K I�nstat ion mu Dl· 
rek tmi  hempfänger. F K M T UR 23 ( 1 974 ) 
H . 4 . .  1 87- 1 89 

1 3 1 Gärtner, F.: HF\: - K ieinfi l ler - Dlllen und n" en­
dungsmög l ich�ei tcn . FU N K A M ATE R 22 ( 1 973 )  
H . 9 . .  432  

14 1 \ ol lert . K . . DL7K W B : Bauel mente au� der Frühwt 
der Rundfunkte hn i k . K M TEUR 63 ( 20 1 4 )  
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UKW-QTC 
Aktuelles, Aurora, MS, EME: 
Dip l .- lng. Bernd J. Mischlewski, DF2ZC 
Auf dem Scheid 36, 53547 Breitscheid 
E-Mail :  BerndDF2ZC@gmai l .com 

Magie Band, Topliste, Conteste: 
Dipl .- lng. Peter John, DL7YS 
Am Fort 6, 1 3591 Berl in 
E-Mail :  dl7yspeter@posteo.de 

• Marconi-Memoriai-Contest 201 4 

Der IARU-Region 1 -VHF-CW-Wettbewerb ­
auch unter der Bezeichnung Marconi-Memori­
a J -Contest bekannt - am 1 ./2 . 1 1 . 1 4 l ieß im 
Vorfe ld durchaus herreichweiten erwarten .  
Zumindest ver prach der Hepburn-Forecast da­
für e ine gew i  se Wahr  chci n l ichkc i t .  Tatsä h ­
l ich g l ückten unter der Woche auf 2 m de Öf­
teren Q 0 bi an die 1 -km-Grenze . Wäh­
rend de ontest -Zcitraum h i ngegen herr h ­
tcn dann doch w ieder nur  max i mal  Ie i  h t  
angehobene Ausbre i tung bcdingungen . Wie  
olch e in  Conte t au der  Perspek t i ve e ines  

Vol lze i t-Tei l nehmers abläuft ,  zeigen die Be­
richte von Harry , DK2GZ, und M ichae l ,  
DL6IA K .  Beide O M s  waren wäh rend d e  Mar­
e n is  v n benachbarten Standorten in J 49GB 
und J 48 1 X  QRV. 
Harry ,  DK2GZ, arbeitete während des Contests 
portablerwe i e vom Bol lenberg (JN49G B ) .  
Der e igent l i  h geplante Au tau eh d e  a l ten 
Diese lgenerators durch aktuel le Techn ik  mi t  
wen iger Lärm und Gestank war  der  Versu­
chung zum Opfer gefal len . Zwei  Wochen vor 
dem Marcon i  bot sich die Gelegenhe i t ,  e i ne 
Transistor-PA mi t  dem Freesca/e LDMOS zu 
erwerben .  Die em "e i n  Watt/Euro Angebot" 
konnte man e infach n icht w ider tehcn . . .  
Rechtze i t ig am Montag vor dem Marcon i t raf 
die neue End tufe e i n .  Der erste Ei ndruck war 
recht po i t i v - bis  auf die ehr l auten Lüfterge­
räu ehe . Geme insam mi t  i hae l , DL6 I A K , 
wurde dann am 29. 1 0 . 1 4  da Equ ipmcnt i m  
Labor vennessc n .  M i t  dem generierten Zwei­
ton aus dem K3 ah DK2GZ Transverter zwar 
gar n icht o gut au , aber der na hti lgende Te 1 
mit  dem W- ignal ze igte nahezu mu tergü l­
t i ge Ergebnisse .  M ichae l s  umgebau ter LT2S 
war a l lerd ings e inen Tick besser, wenngleich 
noch n icht vol l ständig funkt ionsfah ig .  Deshalb 
sol l te bei DL6IAK auch der IC-746 zum Ein-
atz komme n ,  dessen TX-Spektrum i n  CW 

aber DK2GZs Transverter w iederum deut l ich 
unterlegen i I .  M ichael hat te allerd ing noch 

Blick ins Contest-Shack bei OK2GZ: ganz links der 
.Radaumacher" aus Italien Fotos: OK2GZ 

1 1 0  • FA 1 / 1 5  

OK2GZ funkte mit zwei vertikal gestockten 8-Eie­
ment-YaQiS (IOJX:X); ordentlicher Gewinn bei relativ 
großem Offnungswinkel - gut für Contestbetrieb. 

d ie Hoffn u ng , b is  zum Wochenende e i nen  
Kuhne-Tran verter zum E in·atz zu bri nge n ,  
was dann auch ge lang . 
Gegen 1 1 .30 Uhr arn Sam tag war dann al les 
i m  uto verstau t ,  und los ging e zum unk­
QTH . Der Stationsaufbau war i nnerhalb e iner 
knappen Stunde erledigt . Währendde en  war 
Kol lege M ichae l  i n  JN48 I X  auch chon i n  die 
Gänge gekomme n ,  sodas der obl igatorische 
Rapportverg le ich zwi chen be iden anstand . 
Bere i t  die er tc Gegen tation bemänge lte al­
lerding an DK2GZs ignal ex treme Lüfterge­
räu sche im H intergrund ,  die die Verständl ich­
keit tark beei nträchtigten .  I n  den Spraehpau-
en zeigte das Wat tmeter ze i tweise 50 % der 

Au gang Iei rung an: Darf denn e ine o k le ine 
und vor a l lem leichte End rufe tat äch l ich e i ­
nen olchen Lärm produzieren? Zum G l ück i t 
das be i  e inem rei nen CW-Contest egaJ , doch 
die bewährte Röhren-PA mit  der  GS-3 1 b l ieb 
wei terh i n  a l  Reserve im Kofferraum.  Für ei­
nen Fonie-Wet tbewerb muss aber e ine Lösung 
her. Ansonsten ergaben die Verg le ichsrapporte 
da zw i  chen be iden 0 s bekannte M u  ter: 
M ichae ls  tandort arn Panoramahof ussbaum 
hat e indeut ig  Vorte i l e .  

Leistung geht raus - doch keine Antwort 
Um 1 400 UTC ging der ontest los; Harry be­
gann CQ w rufe n ,  doch die ersten M i n uten 
wol l te kein e i nzige Q 0 ge l i ngen .  Die ver­
zweife l ten B l icke aufs Wattmeter zeigten je­
doch , dass al les i n  Ordnung i t :  Leistung geht 
rau . Nach gefüh l ten ewigen 10 min kamen 
endl ich die ersten Anrufer, und nach der er ten 
Stunde stand i n  etw� die QSO-Zahl  des Vor­
jahre im Log . ln  der zweiten Stunde l ief e er­
neut etwas verhal tener, dafür S tunde drei w ie­
der ganz ordent l ich . 
A l  Harry das erste Mal  über Band drehte , fie l  
DL6IAKs deut l ich  n iedrigere QSO-Numrner 
auf. Da gab e noch nie; dazu später mehr. 

ach etwa 3 h wurde dann der ON4KST-Chat 
akt i v iert , dami t  der Punkteschn i t t  nach oben 
wandert:  Die Erfahrung zeigt , dass man M icha­
el e igen t l ich  nur  über den K i lometer chni t t  ge-

fahrl ieh werden kan n .  mso er·taun l icher war 
nach Conte tende , da s DL61AK es auch ohne 
Chat auf e i nen hervorragenden chn i t t  ge­
bracht  hatte . Nach 2 � h Ruhepause zwischen 
4 u nd 06.30 hr g ing e dann am frühen onn­
tagrnorgen w ieder weiter. Zu olch früher tun­
dc ge l i ngen stet d ie mei ten DX-QSO und 
bringen e inen  hohen chni t t . 
Obwoh l i m  mkre is  von 30 km ordent l iche 
Feldstärken zu verdauen waren ,  hiel ten sich die 
üb l ichen onte t törungen doch in  Grenze n .  

u r  wenn DL6 1AK R ichtung Nordwe I-Frank­
re ich funk t  und DK2GZ gle ichzei t ig nach HA 
und 5 arbe i tet , w i rd es e in  wenig problema­
t i sc h ,  da die Antennen dann frontal zuei nander 
tehe n .  

Hilfe - ein Gontest ohne Internetzugang I 
Während H arry es beim Aufbau eher ruhig an­
gehen la  sen konnte ,  war ein Funkkol lege Mi ­
chael bei m  Panoramahof bi  kurz vor  dem 
Contest noch damit  bes häft ig t , se ine An lage 
zu reparieren und womögl ich zu opt i mieren -
owie e ine Lö u ng für den I n ternetzugang zu 

finden . 
M i t  chrcckcn hatte er näml ich festgeste l l t ,  
das die Prepaid-Karte zu wenig Guthaben aus­
wie , und sie war auch n icht für ach laden 
via I n ternet autoris iert .  l le mög l ichen Lö­

sung versuche fruchteten n icht  - M ichae l  
mu  ste ohne In ternetunter tü tzung arbeiten:  
ke in Zugang zum ON4KST- Iuster, um wäh­
rend der "toten" Zeit  nachts kcd zu vere in­
baren kein Moni toren de DX-Clu ter , um w 

Ein jeder Funkamateur wird beim Blick auf Micha­
als Auto sofort gewusst haben, was er vor hat . . .  

ehcn , i n  welche R ich tung das  Band aufgeht 
und wo welche DX - tat ionen gemeldet wer­
den . un den n , . o konnte/mus te DL6lAK e in­
mal erm i tteln ,  wie groß der  E influs  von Ius­
ter- und Chat-Zugang auf den Funkerf lg ind .  
G leich zum Contes1start ste l l te s i  h e in  i m  e­
gensatz zum I n ternetthema echtes Problem e in :  
Der Monitor türzte ab ,  sobald der  Rotor i n  Be­
wegung ge etzt wurde . Da teuergerät aus 
Pr dukt ion der Mondfahrernat ion erzeugte 
wohl n icht  nur ein extre mes Streufe ld  des 
Transformator , oda des en Metal l gehäuse 
orden t l ich  v ibrierte , sondern hatte wohl auch 
sonst i rgendwelche Rückwirkungen auf die 
Stromversorgung .  Am nde war M ichael e ine 
ganze Wei le  dam i t  beschäft igt , hier e i ne dauer­
hafte EM V-vcrträg l i  he Lö ung zu finden .  Die 
räum l iche Trennung a l le ine hatte das Problern 
nicht  gelö t .  Erst a ls  die ersorgung noch über 
verschiedene Le i tung sy teme erfolgte , konn te 
man halbwegs vernünft i g  wei terarbeiten . 
Nach die er Verzögerung führte abend Harry 
I n fo ,  dass er 33 000 Punkte über eh ritten habe , 
zur weiteren " te igerung" der Laune: M ichael 



hatte da gerade e inmal 22 000 Punkte i m  Log . 
a h 3 h schon I I  Punkte Rü k tand - da 

aufLuholen würde hart werd n .  D h im Laufe 
der Ze i t  verr ingerte si h der or prung nach 
und na h. nd am päten ormit tag l ag Micha­
e l  dann Q 0-mäßig vor Harry . 
M i t  dem neuen Kuhne-Tran verter ( ersion 1 4  
M H z  Z ) ist M i  hael sehr  zufrieden :  Er hat i n  
der Pra is subjek t i  überzeugen könne n .  r 
wurde die mal hne externen orverstärker be­
t rieben .  Die 30 m von der ntenne in hack 
' erden sch l ießl ich mit e inem 7/ -Z I I -Kabel , 
da · nur etwa 0 ,5 dB geme ene Dämpfung auf­
' e iM ,  überbrück t .  Oe halb o l l te a l le. au h oh-
ne funkt ionieren :  c h l ießl i h hande l t  e 
s ich h ier um terre tr isehe ignale und ke in  

M .  
Für den ran verter weist das Mes protokol l 
e i n  Rau chmaß von F =  I ,3 dB au . E fiel 
schon auf, w ie le ise die Transverterkombinat i ­
on ' ar, e lb�t im rg lei  h zu anderen Geräten 
ähn l i  hen Rauschmaße . Da mpfang erleb­
ni bescherte e i n  erstaun l ich ruh ige Band Z\ i-
chen den ignalen . I n  der Prax i  ' ar e oft o ,  

da beim Anruf von Gegen ta t i  nen , d ie  Z\ ar 
h\ a h,  aber gut le bar waren ,  öfter die e ige­

nen Daten w iederholt  werden mu ten . Da 
lä  t eil t'  eder auf e ine deut l i  h höhere u -
gangsle is tung der Gegen�tat i  n c h l ießen -
oder auf einen sch lechteren mpfänger. 
Rein gefüh lsmäßig mein t  Michael nach vie len 

onte ten ,  das die. e mpflingerkonfigurat i  n 
die be te war. m i t  der er je gearbe itet hat . Mi t  
Laborme ungen ' i l l  er e i nen ubjekt i  en  

Ist das nicht ein schön r Conteststandort? Mit die­
sen beid n Yagi-Antennen war Michael im Okto­
ber-Contes! auf 70 cm QRV. Fotos: DL61A.K 

Eindruck vom Tran crter noch mi t  harten 
Zah len unterfüttern .  Wei l e s i  h zwang läufig 
anbot , hat er au h e inen ersu h gemacht , den 

inn u�s u nd die rte i l e  e i ner hat- nb in-
dung ' ährend de 
l m  0 '4K T- hat 
ambit i  n ierten onte t tationen tet auch eine 
Reihe von Ms, die das Akt iv i tätsangebot nur  
für D -Kontakte > 600 km nutzen w I I en ,  
e lb  t aber e l ten rufen .  D ie  e t a t i  nen  rea­

gieren auf Anfragen oder prechen elb t ande­
re Tei l nehm r an ,  um gez ie l t  e ine erbindung 
anzubahne n .  Wenn Frequenz und ntennen­
richtung t immen , k lappt e gerade i n  W 
n icht el ten auch m i t  dem n i  ht o ganz be­
nachbarten a hbarn . Die e orgehen k tet 
zwar Zei t ,  dav n hat man aber zwi hen 
23 h r  und 9 hr  genug .  

Betrachtet man e i nmal  die erte i lung der  Di  -
tanzen v n Harry und M ichael tandort , o 
l iegt ab 7 km DK2GZ Q 0-mäßig e indeut ig 
vorne ( pl u  2 bi  00 km, plu I bi  900 k m ,  
p l u  I b i  I km .  und au h e i ne mehr b i  
1 1 00 km) .  D i e  s ind m i t  hoher Wahrschein I i  h ­
ke i t  K lltakte , die durch Chat- nbahnung er­
mög l icht  wurden und on t ni ht  in Log ge­
funden hätte n .  
H arry hat na h die r n u r  übe h lägigen Re h­
nung a l le ine aufgrund " -Anbahnung" ia 

hat e ine Punktzahl um etwa % erhöht . E in  
Wert i n  die em Bereich kann durchau eilt ­
eheidend e in .  da e te l lenwei  e re lat i  eng 

zw i  chen den Platz ierungen Lugeh t .  Die er 
orte i l  ' i rd noch größer, geht man da on aus ,  

dru s e in  Großte i l  der erbindungen i n  die. er 
Region nur  über Chat ermög l icht  w rden ind ,  
wa icherl ich anzunehmen i s t .  Gar  n icht  be­
rück icht igt i t h ie rbei der  l n format i n gewinn  
durch Be ba h tung de  D -Ci u  ters . 
I m  Ge ·amtergebni  l ag DL6I K dann doch 
I 0 Punkte vor DK2GZ, doch der näch te 

nte t kommt ja chon im März , i n  B und 
W. B i  dah i n  mu Harry aber eine Lö ung 

für die lauten PA-Lüfter gefunden haben . . .  
l n  der Endabre hnung tei l t  ich der Vergleich 
wie  folgt dar ( iehe au h Tabel le  rc hts oben): 

Q 
PunktLahl 
Distanz/Q 0 
M it te l fe lder 
OD 

DK2GZ DL61 A K  
09 327 

1 1 9 796 1 29 23 

76 
1 002 

395 
78 

9 1 6  
Deta i l l iertere Berichte zum Mar n i  20 1 4  so­
' ie für frühere onte te kann man auf M i  ha­
e l  Web ite http://d/6iak. etonlein.de/konteste 
e in  ehe n .  

• Meteorschauer Quadrantiden 

Regel mäßig beginnt  das UKW-Jahr - wa Me­
teo catter angeht - mit den Quadrantiden . Die­
er recht ergiebige Mete riten hauer meldet 
i h tets am 3. oder 4 .  I .  zurück . Danach folgt 

e ine " chauerpau e" bi zu  den Lyriden Ende 
pri l .  Bekann termaßen verhalten ich die Qua­

drantiden e i n  ' en ig kapriziö : l h re Dauer be­
t rägt nur  etwa 9 h .  Befindet ich die Bahn de 
Mete rstrom während die er Zei t  h inter dem 
H riz n t ,  so ' i rd e n ichts mi t  dem cattern .  
M i tun ter durchquert d i e  Erde vor oder  na h 
dem offiz ie l len chauertermin  noch weitere 
Zonen hoher Partikeldichte , ' a dann für bi 
zu 2 h zu erneuter hoher Mete ritenzah l führt :  
Band-Moni toring i t ange agt .  

ach den derze i t igen Bere hnungen w i rd da 
chauerma imum für den 4 . 1 . 1 5 um 0200 

C erwarte t .  ln M it te leuropa teht der Ra­
diant dann deu t l i  h über dem Horizont . Oe -
halb o l l ten ich gute Q 0-Erfolge e in  te i len , 
wenn man ich die Nacht um die Ohren ch la­
gen möchte . Doch ' a tut  man n icht a l l e  für 
e in  chöne D -Q 0 auf 2 m oder 6 m . . .  

• AGCW-Neujahrscontest 

Ie ich am eujahrstag kann man 20 1 5  7umin­
dest funksportl ich beginnen:  auf 1 44 M H z und 
432 M H z .  Die Arbeit  geme in  chaft Telegrafie 
( W) eran ta l tel an die em Tag ihre t rad i -
t ione l len UKW- eujahr ollte te . n I 
bi 1 7  UT fi ndet die 2-m- u gabe tatt , 
von 1 700 bi 1 800 der 70- m-Tei I .  

26 u''' 

Amateurtunkpraxis 

4 6 1 95 34 
4 1 4  1 46 23 
39 1 1 3037 1 
330 1 23 1 69 
36 1 1 1 665 
290 92234 
243 12 6 
2 8 6955 
252 6032 
269 7962 

I n  drei Lei tung klassen ( : <5 W., B:  . . .  0 W. 
C: > 50 W) g i l t  e • i n  Te legrafie so v ie le und 
weite Q 0 wie m"g l i  h zu loggen .  u wtau-
chen i nd R T und die laue nde Q - um­

mer owie die jewe i l ige Tei l nahmekla e und 
der at r, jewe i l  dur  h e in ,/' getrennt .  Die 
kompleue Au chreibung i t auf der W­
Web i te abgelegt: http://tinyurl.com/okq5jfp. 

• Meteorscatter-Sprint-Contest 201 4  

Der o m  P rta l  MMMon H F  durchgeführte 
prill t- ll test fand am 1 2 . und 1 3 . . 1 4 ' äh­

rend de Per e iden-Maximum tatt . 
Die er Weubewerb dem nstriert rege l mäßig , 
wa a l le  auf 2 m ia Meteorscatter mögl ich 
i t, elb t wenn man mit  nur z. B . 75 W an einer 
1 3-dBd- ntenne ( 1 5  W R P) funkt . inen 
Au zug der Ergebni I i  te zeigt die Tabel le wei­
ter oben .  

• 23-cm-Bake H B9E M E  abgeschaltet 

Dr. Marku h leutermann , H B9 ZT, infor­
mierte , wurde laut  Setre iber Andre Breguet , 
H B9HLM , die 2 -cm-Bake H B9 M auf dem 
Tete-de-Ran , JN37 K B , chon nd J u l i  ab e-
challet . Au  eh laggebend dafür ind finanziel­

le Gründe , heinbar wol l te der Iandorteigen­
tümer e ine ma i ve rhöhung der M iete dur h-
etzen .  

Fal l  e in  neuer geeigneter tand r t  für d ie  e i t  
2005 be tehende Bake gefunden w i rd ,  I I  d ie­
e w ieder in tal l iert werden .  Der Fal l zeigt die 

Bedeutung der i heru ng on unabhängigen 
Höhen tand rten für den mateurfunk .  
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Amateurfunkpraxis 

DL - Q TC 
• DL9KCE mit Ehrenpreis 

der CISPR ausgezeichnet 

Während e iner Plenars i tzung der I PR - dem 
I nternationalen Sonderkomitee für Funkstörun­
gen - erh ie l t  LAR -Verb indungsmann Thi lo 
Koot7 , DL K E ,  die Ehrenauszeichnung in 
Form des " 1 906 Award" der Organi ation . Be­
gründet wurde die Verle ihung mi t  se i nen rich­
tungsweisenden Beiträgen bei törungsmodel ­
len im Frequenzbereich un terhalb 30 MHz  zur 

eröffent l ichung i n  der I SPR 1 6-4-4 . 
Darin heißt es: . ,Spezi fikat ion e ines Messauf­
baus und Methoden zur Störung - und I mmu­
n i tätsme ung - Tei l  4-4: Unsicherhe iten , Sta­
t i  t ik und Grenzmode l le - tat i s t ik  von Bc-
chwerden und e in  Berechnungsmode l l  der 

Grenzwerte für den chutz der Funkdienste" . 
OM Kootz le i stete weiterh in  Bei träge zur 
CI  PR-Datenbank , der Eigenschaft von Funk­
dien ten im Rahmen der C IS  PR 3 1  und tcchn i -
che  Be i träge zur Erfassung der  Störaus en -

dungen von  Wechse l richtern und den  angc­
chlo senen olaran lagc n .  

Die I PR- i tg l icdcr kamen kürz l ich zu ihrer  
zwe iwöchent l ichen Jahre tagung i n  Frankfurt 
am Main zusamme n .  Der 1 906 Award wurde 
im Jahr 2004 vom Execut i ve ommitee der I n ­
ternationalen lektrotechn i schen Kommi ion 
( L E  ) g e  chaffen .  i e  ·e i bst erarbe i tet und ver­
ab ch iedel ormcn und tandards der Elektro­
techn i k ,  · lcktron ik und I n format ionstechn ik  
auf  wel twe i ter Ebene . i t  der  Auszeichnung 
sol len Experten geehrt werden , die ausgezeich­
nete und fundamentale Arbeit geleistet haben .  
Weitere I n format ionen zum 1 906 Award fi ndet 
man auf www.iec.ch/aboutlawards/ 1906. 

Quelle: DL-R 42/ 1 4  

• 1 00  Jahre Karl Rothammel : 
Sonder-DOK 1 OOASK 

Am 26. 1 2 . 1 4  wäre Kar! Rothammel , u . a .  
DM2AB K  und Y2 1 B K ,  I 00 Jahre a l t  gewor­
den (er starb am 29 . I I .  1 987) .  Sein Antennen­
buch ,  das inzw ischen von Aloi  K ri schkc .  
DJOTR . weitergeführt w i rd .  dürfte nahezu je­
dem dcut chcn Funkamateur bekannt se i n .  Ei ­
nen au führl iehen Bei trag dazu lesen ie auf 

. 30 die er Ausgabe. 
OM Rothammel zu Ehren verg ibt die K l ubsta­
tion DLOA K noch bis 3 1 . 1 2 . 1 4  den Sonder­
D K I OOAB K .  Die vom OV X29 des DARC 
e .  V. betriebene K l ubstation i n  Sonneberg , 

105001 , hatte früher die Rufzeichen Y3 1 ZK 
bzw. DM3B K .  H ier w i rkte auch K ar! mi t  und 
war e ine Ze it lang tat ionslci tcr. Die tat ion i t 
auf a l len K W-Bändern sow ie mindc tcns auch 
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auf 2 m zu arbei ten .  D ie  Hauptak t iv itäten wer­
den s ich auf die Wochenenden und Conteste 
konzentrieren , doch sind auch unter der Woche 
QSO mög l ich . e i nen festen Plan gibt es jedoch 
n icht . eben SSB , W und FM (auf 2 m)  i nd 
weitere Sendearten wie P K ,  RTTY, WSJT-X 
und v ie l le icht auch Easy Pa!  mög l ich .  Sol l te je­
mand spcl ic l lc  ked-Wünsche haben ,  bi t te e i ­
ne E-Ma i l  an d/Oabk@darc. de. Der Sonder­
DOK zäh l t  auch fürs pie l zeugstraßendiplom , 
I n format ion auf der Website des OV X29. 

Herbert Banz, DLSASK 

• THW und Funkamateure 
arbeiten zusammen 

Im Rahmen e i ner Kooperat ionsvere i nbarung 
zw ischen dem Techn i  chen H i l fswerk ( TH W ) ,  
Landesverband Bayern , u n d  dem D R c .  V. 

ind die er ten Erfolge zu verzeichnen .  Der 

Nach erfolgreicher 80S-Prüfung (v. l . n. r.): Prüfer 
Phitipp Dosch, Ausbilder und Prüfer Rudi Weyrich, 
DL 1 NCB, vom THW Miltenberg, Marco Hilber!, 
D02MAH, Michael Roth, 001 SMR,  und Wolfgang 
Mett, DF3CE Foto: DL 1 NCB 

DARC untcnützt  das THW durch die Herste l ­
l ung von draht losen Fernmeldeverbindungen , 
sowei t  andere Verbindungen n icht oder n icht  
ausre ichend zur Verfügung stehe n .  
I n  den vergangenen Jahren h a t  sich wel twei t  
gezeigt , da'" bei großen Katastrophen wie zum 
Bei p ie l  bei  den Erdbeben in  Ch i l e  und Ha i t i  
oder der  uk learkatastrophe von Fukush ima 
es den unkamateuren ge lungen i s t ,  die ersten 

unk- und Nachrichtenverb indungen w ieder 
herzu tei l en . Auf die e. den Funkamateuren  
zur Verfügung stehenden Ressourcen ,  kann  
ch l ießl ich auch das  THW im Bedarfsfa l l  zu ­

rückgreifen . 
I n  Zu ammcnarbeit mi t  dem THW-Ortsverband 
Mi l lenberg haben nach gründl icher Au bi ldung 
nun die ersten Funkamateure au dem OV Ma­
donncnland (A45) am 5. 1 2 . 1 4 die Prüfung zum 

prcchfunker der Behörden und Organi at ionen 
mit icherheitsaufgaben ( BOS) erfolgreich be­
·tandcn . Zwei weitere unkamateure werden in  
nächster Zei t  ihre Prüfung ablegen .  
Künft ig  s ind dann auch geme in  ame Übungen 
vorgesehen . Zuerst ,mi t  dem OV Mi l tenbcrg ,  
dann weiter i m  G e  chäftsführerbcrcich Karl -
tadt und zu guter Letzt  landesweiL 

Rudi Weyrich, OLI N B 

• l lmenauer Contest-Station DFOHQ 
im MOA- Fernsehen 

Am 26. I I .  1 4  war ein Fernsehteam des DR 
bei der Contest-Stat ion DFOHQ im thür ingi ­
schen I l menau zu Gast . Der Bericht über die 
erfolgreiche Arbe i t  d ie er K l u bstation wurde 
e inen Tag päter in der endereihe MDR 11111 4 

ausgestrah l t .  E i ne mehrminü t igc Zusammen­
fa sung findet s ich auf www.youtube.com/ 
watch ?v=9BRbduvJYo8. 
Die l l menauer ind a l ljähr l ich be i der deut­
schen Headquartcr- tation DAOHQ mit  von 
der Part i e .  ln die. er Ange legenhei t  war das 
MDR-Fern ehen in d ie em Jahr schon e inmal 
be i DFOHQ zu Gast , um den Fi lmbeitrag "Fun­
ken für den Wc l tmeistert i te l" aufzuzeichnen .  
Zur  nachahmenswerten Öffent l ichke it  arbei t  
der  I l mcnauer s .  a .  den  Be i t rag "Öffent l ich­
ke i t  arbeit und Weiterb i ldung bei DFOHQ" im 
FA 1 2/ 1 4 .  S. I 43. 

• WRTC201 8-Arbeitsgruppe 

Am 22 . 1 1 .  1 4  t raf sich in Rheinc die 
W RTC20 1 8-Arbei tsgruppe zu e inem zweiten 

ondierungstreffen . u fuhrl iehe I nformationen 
dariiber finden ie in die er Ausgabe auf . 1 03 .  

• Lehrgang Zeugnisklasse-E 

Der OV Bad Hornburg ( F  I I ) führt i n  Koopera­
t ion m i t  der Vol kshoch chulc Bad Homburg e i ­
nen Kur  zur Erlangung der Amateurfunkzeug­
n i s-K las e-E durch .  Er beginnt im Februar 20 1 5  
und findet dann jeden Donnerstag ab 1 9 .30 Uhr 
stat t .  Der Lehrgang umfasst 20 Kursabende und 
endet mi t der Prüfung bei der B etzA . 
Seminarort i st das Verei n  he im des OV F l l i n  
der  Schönen Aussicht 24 a ,  6 1 348 Bad Horn­
burg ( H i nterhaus im Hof rechts .  Souterra i n ) .  
I n format ionsanfragen und  Anme ldung bitte pcr  
E-Ma i l  an K l aus Woyczehow k i ,  DL9WO, 
kontakt@fox 1 1 . de oder auf www .fox 1 1 .de ow ie 
im aktue l len Programm der V H S  Bad Horn­
burg .  Daniel Kei l ,  DD7DKA 

• M R R-Aktivitätsabend 

Jeden M ittwoch  zwischen 1 600 und 1 900 T 
werden beim M R R  ( M i l i tary Radi Runde) a l te 
M i l i tärfunkgeräte au gepackt . Die Ausschre i­
bung zum M i l i tary on t hc A i r  findet man auf 
http://dllumg.darc. deltexte!AusschreibungMO 
TA%28n%29.pdf. 
Dank Arcomm g ibt es nun  au h e i ne Log ing­

oftware ( Freeware)  für den Ak t i v i tät abend 
(Ham-MRR ),  zu finden auf www.qslonline.de/ 
kontest.htm . Daniel ch irmer, DLSSE 

A fu- Welt 
• Türkei:  50 M Hz für Funka mateure 

weiterhin geschlossen 

Auch wenn neue Frequenzen wel twei t  für 
Funkamateure fre igegeben werden ,  b le ibt das 
6-m-Band in der Türke i den Funkamateuren 
versch los en . 
Auf e i ne schr ift l iche Anfrage von TA2 I B Y  an 
die Regul ierungsbehörde wurde das damit be­
gründet . dass der Frequenzbere ich 50 MHz bi 
52  M H z von anderen Dien ten benutzt werde . 
I n  der "Rege lung zu peziel len Funkdiensten" 
aus dem Jahr 2009 heißt e , dass Funkamateure 
nach besonderer Genehmigung da 6-m-Band 
benutzen dürfen .  ln der Vergangenheit wurden 
Sondererlaubn isse ertei l t ,  um die Tei l nahme an 
be ·t immten Conte ten zu ermögl ichen .  Dem 
An chein nach w i rd es diese Ausnahmen auch 
n icht  mehr geben . Ersoy Y i l maz , TA2 I B Y  



OE-QTC 
Bearbeiter: 
lng. Claus Stehl ik,  OE6CLD 
Murfeldsiedlung 39, 81 1 1  Judendorf 
E-Mai l :  oe6cld@oevsv.at 

• OE3XOL im Probebetrieb 

eit nde ovember i t am Repeater OE OL 
auf 43 575 M H z e in  Yae u DR- 1 -Repeater 
im  uto- uto-Mode im Probebetrieb . Die be­
deutet , da�s sich der Repcater au tomat i eh auf 
Dig i ta l - oder Ana logbetrieb e in  te i l t .  m wei­
terh i n  ungestön nalogbetrieb machen zu kön­
nen , i · t e jedoch notwend ig ,  den er -Ton 
on 1 23 Hl am ender und Empfanger e inzu ­
te i len ! 
ufgrund e ine oftware-Problems i m  D R -

1 ist e zurze i t  icht  mögl ich , chol i nk-Be­
t rieb durchzu führen .  Daher ' erden vorerst kei ­
ne Rund prüch über 0 5 L ( ana log 
43 575 M Hl) ausge t rah l t .  Die Aus endung 
der R und�prüche über D- T R be i OE5 0 
i t da n n icht betr ffen . 

• SOTA-Aktivität von OE5HCE 

hri t ian , 0 , ' ar am 2 . 1 0 . 1 4  erneut 
i n  den Bergen un terweg und ak t iv iene den 
Pfänder ( 8-5 1 2) ,  den H irschberg 
0 B-509) owie den Eichenherger Hoch­

berg FJVB-5 1 1 ) . in intere. sante ideo mi t  
v ie len  indrücken und B i ldern findet man auf 

D HB9-QTC 
Bearbeiter: 
Dr. Markus Schleutermann, HB9AZT 
Büelstr. 24, 831 7 Tageiswangen 
E-Mail: hb9azt@bluewin.ch 

• J ugend-Elektronikzentrum 
St. Gallen (JEZ) gerüstet für Notfunk 

n lä s l ich der  "Dig i ta l  Day · " unter Lei tung 
on ranz igg ,  H B9 F,  wurde i m  J EZ am 

1 3 . 1 1 . 1 4 die neue Pa tor-Stat ion orge te i l t .  
d i e  be im  usfa l l  der übl ichen Te lek mmun i­
kat i  n erb indungen den er and von -Mai I 
v ia  K urzwe l le über da wel twei te Win l ink-
tem erlaubt . i n  achvonrag v n Kar !  KünL i i ,  
H B9D , wm Thema P a  tor i n l i nk .  rundete 
neben der rMe l l ung e i nes neuen D- T R ­

Repcaters für die Region t .  Gal len das i nte­
re ante Programm ab. 
Das J fühn neben mateurfunkkur  en  für 
J ugend l i  he auch i n  Leigerkurse in  die lek­
t ronik dur h und Iei tel e i nen ' icht igen Bei­
t rag zur a hwu h förderung i n  den techn i -

hen  Beru fen .  Den Benutzern tehen neben 
der  mateurfunk tat i  n H B9JEZ au h e ine 
beMen. e ingerichtete E lektron ik- und Me ha­
n ikwerk tatt owie die nöt igen Kur. räum l ich­
keilen zur  Verfügung . 

• Botschaftsfunk abgeschaltet 

Da be' ährte und unter anderem beim Zu am­
menbruch der K mmun ikat ion erb indungen 
mi t  den beim n ch lag auf da "W rld 

Der Antennenmast für die Dipolantennen auf dem 
Hochberg Screenshot: UU 

Youtube unter www.youtube.com/watch?v=A76 
NNLZLP2Y. 

• HAM N ET - ein Vortrag 
von Kurt, OE1 KBC 

H M T - High pced mateurradio Mu l t i ­
med ia N ETwork . OM Kun  Baumann erk län :  
Was i t HAM ET? Wa i t e n icht? Wer kann 
an H MNET te i l nehmen? Welchen u tzen 
kann man daraus ziehen . H M T in  
H A  ET- cce spoin t s .  Was braucht man  für 
HAM T? u fbau i m  Deta i l .  H M ET­
Link  t recken . er- in t ieg equ ipment er­
k l än .  HAMN T-d ig ita ler Backhone für d igi ta­
le Re l a isvernetzung . Die er ortrag i t ab �o­
fon auf Youtube unter www.youtube. com/ 
watch ?v=HykdwxsS/Ow zu fi nden und dauen 
n icht ganl 3 m in .  

Trade enter" 200 1 erfo lgre ich e i nge etzte 
Botschaft · fun k. y tem wi rd vom DA ( Eidge­
nössi ehe · Departement für au ·wänige Ange­
legenhei te n )  ab Januar 20 I n icht mehr benö­
t igt . Ob in erster Lin ie  die jährl ichen Kosten 

on 5, Mi . Fr. dafür au ch l aggebend ' aren .  
da  bewähne y t em außer Betrieb zu nehmen . 
bevor überhaupt e in  funkt ion tü h t ige ach­
folge. y tem e i t ien , i t unk lar. Die rgu men­
tati n des ED in dieser a he i t eh wer nach­
luvol l  z iehen :  Die Bedeutung de K urzwel len­
funks habe ich re la t i  ien , na hdem da · etl 
ebenfal l auf Betre iben de ED in  den ver­
gangenen Jahren on etwa 70 auf 20 tat i nen 
au gedünnt worden e i .  un ol l mi t  noch un­
bekanntem uf, and und mi t  n icht unerhebl i -

hen Entwick lung Tis iken ein neue otfunk-
stem aufgebaut werden , da 20 1 5  öffen t l ich 

au ge chrieben ' i rd und nur  im otfa l l zur  
Überm i t t l ung e inge e tz t  werden o l l .  

• Züricher Kantonsrat lehnt mehr 
Beschränkungen für Antennen ab 

Zum inde t i m  Kanton Zür i  h s he inen die Po­
l i t i ker doch lang am zu erkennen . da�s die 
draht lose Kommun ikat ion hne Antennen 
n icht funk t i  n ie n .  Der Züricher Kan ton rat 
lehnte e ine Behörden in i t iat ive der t, dt Zürich 
ab,  d ie fordene . da Geme inden künft ig Zo­
nen mi t  e i ner Pfl icht zur venieften tandonab­
k lärung für ntennen defin ieren dürfen .  n ter 
anderem mi t  dem Zie l ,  dass die Mob i l funk­
anbieter ntennen tandone mög l ich t gemein-
am nutze n .  Die Ablehnung wurde i m  Kan-

1 n rat dam i t  begründe t ,  da der hutz der 
Be öl kerung or n icht  ioni ierender trah l ung 

Amateurfunkpraxis 

Zum Thema dig i ta le endearten g ibt es dre i  
weitere onräge on Kun. die bere i t  in  Arbeit 
i nd und ebenfa l l s  bald auf Youtube veröffent­

l icht  werde n .  

• CW-Treffen in Wien 

Im I eilten W-Meet i ng im ovember 20 1 4  
wurden die � lgenden orläufigen Termine für 
20 1 5  fe tge legt . Die Treffen beginnen wie im­
mer um 1 8 hr und dauern im chn i tt e t '  a 
2 h .  
Dien tag , 1 7 . 2 .  I : ep lant ist e i n  nrag über 
das Thema ., inmann-D pcdi t i  n auf den ey-

hellen" on Erich .  E4A 
Dien tag , 25. 8. I : i n  rtrag on 0 kar, 
0 I OWA , über das Thema . . l te Te legrafie­
geräte" wird orbere i tet . 
Dien tag , 1 7 . I I .  1 5 :  He ini' ,  3LH B ,  referien 
zum Thema " .

. 
ber icht über Morsepr gramme 

auf PC " .  
Man tr ifft i h w ie immer i n  den  K l ub-Räum­
l ichkeiten de Lande erbande Wien , i vo­
ge lgasse 4/3 , 1 060 Wien .  

• D M R  in O E  

e i t  nde o ember läuft das Hytera- etz­
werk m i t neuer ftware .  Hier e ine kurle Zu­
·ammenfa ung:  ganz e i n fach auf T 2 mit  
T funken und in  OE gehön werden :  ho­
funkt i  n i t auf T 2 mit  T 99 "umge ie­
del t ' ' :  ke i n  TG232 auf Zeit ch l i t z  T 2 n t\ en­
d ig :  pre hgruppcn auf T I unver'.inden ( I .  2 .  
9 .  2 0  u n d  232) .  We itere ausführl iche Informa­
t ionen dazu in F 2/ 1 . 

aus · h l ieß l ich a he des Bunde . e i .  Zudem 
könnten Behörden in  ein m bewähnen fre i '  i l ­
l igen Dia !  gmodel l  bere i t  i n fl uss auf die 

tandone nehmen .  ln der Debatte wurde lb  t 
von grüner ei le zugegeben ,  dass die Be ölke­
rung im erg lei  h mit der B la<,tung durch 
onsfe . te ntennen durch die e rwendung de 
eigenen Mobi l te lefon e i ne ' e i taus tärkere 

trah lenbela tung erfahre . E i t zu hoffen .  
das  die e auch  für mateurfunkantennen 
gün t ige Tendenz in  wei teren Kantonen inzug 
halten ' i rd .  

• U KW-Radio: Ausstieg bis 2024 

Die UKW-Radio ender in HB9 I Ien bis n­
fang 2024 zugun t n de. D B+-Radio t i l l ­
ge legt werde n .  D ie  me i  ten Radioempflinger i n  
neu  au ge l ieferten Autos i nd  a l l erd ing immer 
noch kon ent ione l le U KW-Radio , da · i h 
D 8 im us land läng t n icht übera l l  durchge­
sellt hat :  ob ich das bi in z.ehn Jahren mar­
kant ändern w i rd ,  b le ibt abw' anen .  ffen i t 
au h .  was dann zu mal mi t  dem i n jüng ter er­
gangenhe i t  mi t  großem uf, and erneuenen 
UK W- ot.endernetz l B B K  pa · ieren ' i rd .  

I I  die l n fonnation der Bevö lkerung v i a  Ra­
d i  i n  Kri en lagen au h dann noch gewähr lei -
tet e i n ,  mu die e ystem mi t  h her ahr­
che i n l ichkeit  ebenfa l l  auf D B+ umge te i l t  

werden . 
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Termine 

Januar 20 1 5  

0000/2359 UTC Focus-QSO-Party [www.g4foc.org] (CW) 

• • 

0800/1 1 00 UTC SARTG New Year Contes! (RTIY) 

0900/1 200 UTC AGCW-Dl Happy New Year Con. (CW) 

1400/1 800 UTC AGCW-VHF/UHF-Contest (CW) 

1 800/2200 UTC NAC/LYAC [28 MHz] (CWISSBIFM) 

- 7 
000012359 UTC Aktivitätswoche Rhelnland-Pfalz auf allen 
Bändern. Mehr Informationen auf www.darc.de/uploadsl 
media/Ausschrelbung-RLP-Aktivwoche_20 1 5.pdf. 

• • 

0200/0330 UTC QRP Fox Hunt [80 m, 5 W) (CW) 

000012400 UTC 070 Club PSK-Fest (PSK31 )  

0700/1 600 UTC Schwaben-Conl [KW, UKW) (CWISSBIFM) 

• - . 1 
1 200/1 200 UTC WW PMC Contes! [KW) (CW/SSB) 

1 80012400 UTC ARRL RTTY Round-up (Digi) 

2000/0700 UTC �ucw 1 60-m-Contest (CW) 

• • 

29. Kids Day (ARRL) - www.arrt.org/kfds-day. 

• 

1 800/2200 UTC NAC/LYAC ( 144 MHz) (CW/SSBIFM) 

1 80012200 UTC NAC/LYAC [50 MHz) (CW/SSBIFM) 

1 • 

Amateurfunk-Fiohmarkt bel F 1 7  von 9 - 1 5  Uhr in der Wet­
terau, im Bürgerhaus, An der Faulweide 1, 6 1 23 1  Bad Nau­
heim-Schwalheim. 

0500/0900 UTC Old New Year Contes! (CW/SSB) 

0800/1 200 UTC Distrikt-R-Contest [KW) (CW/SSB) 

1 500/1 900 UTC Akt. Nordrhein [KW, UKW) {CW/SSBIFM) 

• • 

1 800/0559 UTC North Amerlcan QSO Party (CW) 

1 1 . • 

063010830 UTC NRAU-Battic Contes! [80, 40 m) (CW) 

0900/1 059 UTC DARC 1 0-m-Contest (CW/SSB) 

0900/1 1 00 UTC NRAU-Baltic Contes! [80, 40 m) (SSB) 

1 000/1 400 UTC Midwinter Contes! [80-1 0 m) (CW/SSB) 

• 

1 80012200 UTC NAC/LYAC (432 MHz] (CWISSB/FM) 

7. • 

Microwave Meeting Heelweg 20 1 5  von 9.30 - 1 5  Uhr im 
Cafe/Saal .de Vos" ,  Halseweg 2. 7054 BH Westendorp. 
Mehr Infos allf www.pamicrowaves.nllwebsite. 

000010400 UTC LZ Open Contes! (CW) 

. - • • 

1 200/1 1 59 UTC HA DX Contes! (CW/SSB) 

1 800/0559 UTC North Amertcan QSO Party (SSB) 

1 1 4 • FA 1 1 1 5  

1 . 1 .  
0700/ 1 300 UTC OE-V/U/5-Contest (CW/SSB/FM) 

0800/1 1 00  UTC OK/OM-VIU/S-Contest (CW/SSB) 

0800/1 1 00 UTC DUR-Aktivitätsconl (> 1 GHz] (CWISSBIFM) 

. 1 
1 80012200 UTC NAC/LYAC [ 1 ,3 GHz) (CW/SSB) 

-• • • 

220012 1 59 UTC CQ Wortd-Wide 160 m Contes! (CW) 

• • 

1 9. Radio-Beurs-Apeldoom von 9.30 - 1 5  Uhr im Wijkcen­
trum .DOK ZUID", 1 .  Wormenseweg 460, 7331 GZ Apel­
doorn. Mehr allf www.pi4sdh.nllstat!clstatic.php?page= l 0. 

4. - 1 .  
0600/1 800 UTC REF Contes! (CW) 

1 200/1 200 UTC BARTG RTTY Sprint (RTIY) 

Hambeurs Wetteren 20 1 5  (WTN) von 1 0 - 1 5  Uhr im 
Scheppersinstitut Cooppallan 1 28, 9230 Weiteren. Route 
und weitere Infos: http://wtn. uba.be bzw. http://users.si<ynet. 
befonSau. 

27. 1 .  
1 80012200 UTC NAC Mikrowellen (CW/SSB) 

• - • 

1 300/1 300 UTC UBA DX Contes! (SSB) 

Quellen: DL-DX RTTY Gontest Group, DARC·Contestkalender. 
WA78NM Contes! Celendar. IARU-Reglon 1 -Contest Calendar, 
ARRL Gontest Celendar. 
Angaben ohne Gew6hrl 

Inserentenverzeichnis 
Andy Fle ischer; Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  77 
appel lo GmbH; Kiel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  - - - - - - - - - - - - - - - 74 
Batronix Elektronik; Schwentinental . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39 
BEKO-E iektronik; Oachau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  76 
Beta LAYOUT; Aa rbergen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80 
boger electronics gmbh . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  79/82 
Bonito; Hermannsbu rg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  78 
Oieter Knauer: Funkelektronik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 1 
OIFONA Communications GmbH; Offenbach . . . . . . . . . . . . . . . .  73 
E lektor-Verlag, Aachen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  83 
Fernschule Weber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  81 
Fraunhofer- l nslltut ( I  NT): Euskirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  82 
Funktechnik Frank Oathe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75 
Funktechnik Seipell . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81 
GRAHN-Spezialantennen; Klrchheim/Teck . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  72 
Haro-electronic; Burgau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81 
Heinz Bol l i  AG; Niederteufen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  76 
HFC-Nachrlchtentechnik; lserlohn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  79 
ICOM (Europe) GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . .. . . 4. US 
ILT-Schule HB9CWA . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 3  
Jäger EOV; Rodenbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  79 
KCT Oietmar Llndner; Uichteritz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  72 
Kl lngenfuss Verlag; Tübingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 77 
KN-Eiectronic, K .  Nathan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  72 
Kusch; Dortmund . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  79 
Loch Leiterplatten GmbH; Berlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  72 
Lükom Funktechnik; Melle-Neuenkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  76 
maas funk·elektromk; Elsdori-Berrendorf - - - - - - - - - - - - - - - - 3. US 
QRPproject . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . .  77 
QSL col lection; Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . 81 
Reicheil Elektronik; Sande . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9 
Reimasch GmbH; Berglsch Gladbach . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . 80 
Reuter-Eiektronik; Oessau·Roßlau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  79 
RFpower: Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  74 
Sander electron iC; Berlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  74 
Schaeffer AG; Berlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  47 
SOTAbeams; Großbritann ien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  76 
SSB-E iectronic GmbH; Uppstadt . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . .. . . . .. . 80 
UKW Berichte Te lecommunicat10ns . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75 
Universität Ouisburg-Essen . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 78 
von der Ley; Kunststoff-Technik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . 81 
VTH neue Medien GmbH; Baden-Baden . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. . 1 1  
WiMo GmbH; Herxheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  76/77179/83 
Yaesu Musen Co.,  Ud; Tokio/Japan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2. US 
Roberio Zech. www.dgOve.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  74 

Vorschau auf Heft 2 I 15 erscheint am 2a. 1 .  201 s 

ZD9XF und ZD9ZS funkten 
von Tristan da Cunha 
Vom 1 0. 9 .  bis zum 2.  1 0. 1 4 aktivierte der 
erfahrene DXpeditionär Nigel, G3TXF, 
mit seinem M itstreiter Paul, ZS1 S, die im 
Südatlantik gelegene I nsel . Während Paul 
unter ZD9ZS in SSB sendete, funkte Nigel, 
einer der weltweit besten CW-OPs, unter 
dem Rufzeichen ZD9XF in 22 Tagen 
25 700 QSOs. Foto: G3TXF 

Horizonta l polarisierte Aundstrahler 
Zunehmend setzen UKW-Contester und -OXer 

- Rundstrahler als zusätzl iche Antennen ein.  

Junior 1 - ein Bausatz für Einsteiger 
Der in Kürze erhältl iche Radiobausatz von 
H B9KOC enthält einen min imalistischen 
Doppelsuper für AM- und SSB-Empfang im 
Frequenzbereich von 5,9 MHz bis 8,1  MHz 
und ist ein sinnvol les Basteiprojekt für lange 
Winterabende. Foto: HB9KOC 

. .. und a ußerdem: 
• PEP messen - aber richtig! 

Der Beitrag stel lt  verschiedene Möglichkeiten 
zur Real isierung horizontal polarisierter Rund­
strahler für UKW vor und gibt Tipps zu deren 
praktischem Aufbau.  Detaill iert erörtert wird 
dabei die Gewinnabschätzung, wei l hier teils 
unrealistische Vorstel lungen herrschen. 

Foto: DK3CM 

• SSB-Sendeaufbereitung mit Red Pitaya 
• Duinocade - Spielekonsole selbst gebaut 
• 9-cm-Transverter aus Surplus-Materia l  
• Funken über ferngesteuerte Stationen 

Redaktionsschluss FA 2 / 1 5: 8. 1 . 201 5  
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0 ICOM 
• 

LJIG'/TAL 

VH F/U H F-DUALBAN D-D IG ITAL-TRANSGEIVER 

I D - 51 0 0E 
I nnovation u nd Mobilität 

• 1veau auf höherem 

1 45.500 

• Touchscrccn-Bcdien u ng • Dplus- Reflector-verl i n  

I ntu it ive Touchscreen­
Bedienung auf einem Display 
mit 320 x 1 28 Pixel n .  

Ü berwacht zwei DV-Sig nale 
und empfängt einen der beiden 
Kanäle.  S imultanem pfang von 
FM/F M oder FM/DV mögl ich .  

Dplus- Reflector-Li n k- Befehle 
wurden der DA-Funktion 
h inzugefügt , was ei nfachen 
Reflector- Betrieb gestattet. 
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Echo Tort � 
• Das Foto zeogt auch den optionalen Montagefuß 

MBF· t und doe Bedlentei lhalterung MBA-2 . 
• Dosplaybeospoel fllr DV/DV-Dualwatch-Betneb • Belspoel fur Reflector-E onstellung 

D- R (Olgltol mort � hnoloto for \mot ur Rodiol DV 

-3- Biuctoot h · - H ead ef1  (al  Zubehör l ieferbar) 

DV/F 1- Repeater-Li  ten n utzen i n ternen P - E m p fä nger 

n�eitcrtc D-PRS- F u n ktioneo m i t  bjektformat  u ' . 
A l\1-Fiugfu n kband-Dualwatch-Fun ktion 

R -M I al  ko t n l o  e nd roid1 M_App· • ·1 

l o n i ng- oft\ a rc -5 1 00 i m  Lieferu m fa n g  

I o t  fü r D-Ka rte z u r  u fzeic h n u ng v o n  prache u n d  D a t  n 

50 W endeleistu n g  a u f V H F  u n d  H F  

iefe r u n g  m i t  M u lt ifu n ktion m i k rofon l l M-207 
Optoona Bluetooth - Eonh t lJT- 1 33 rfordet1och; , nutzbarer Funktoonsumfang abhang og vom Jeweols verwendeten Androtd '"-Smartphone bzw -Tablet 

Doe genannten Leostungsmerkmole, die Screenshots und doe technischen Daten können jeden:eit ohne VorankOndogung geändert werden. lcom, lcom lnc . und das tcom·Logo s1nd "''jlstnerte 
Marllen der lcom lnc. (Japan) 1n den Vereinigten Staaten, im Veretnigten Königreich, in Deutschland, Frankreich, Spanien, Russland, Japan und/oder in anderen LAndem. 
Androld 1st eine Marlle der Google lnc. Dle Wortmarlle Bluetooth0 und das Logo s1nd regiStnerte Marllen der Bluetooth SIG, lnc. D1e lcom lnc. hat eine Lizenz zur Nutzung doeser Marllen. 
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